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Welttie :r* ehut «tag am 4 » Oktober

AniäSLioH des Internationalen Tierö *hutzkong * e *^ e im
Jahr « 1931 in Plorenz , wurde die Veranstaltung eines Y/elttier-
schutztAge » an jedem 4 * Oktober , am Gedenktag des Schutzpatrons
der Tiere , befchl ^ osen * Hach längerer Pause 'soll nun heuer wie¬
der dieser Tag in allen Kulturländern vmrdig begangen werden,
umsomehr , als der tiefere Sinn des Tierschutzes noch nicht allen
Menschen bekannt ist . Am Y/elttierschutztag sollen alle Tier¬
schutz vereine ihre Proyaganda , entfalten , um Roheit und Mitleids¬
losigkeit zu bekämpfen . Auch der Wiener Tiersahut -zasarein , der
durch seine Tätigkeit nicht nur der Tierwelt , sondern auch der
Allgemeinheit dient , v/ird den Y/elttierschutztag mit einer Beier
begehen * die am. 4 . Oktober , in Wiener Urania stattfindet.

. '
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Finanz aus gl e i cha v 0 rlrand 1un ge & der Länder und G-erreinden
m’Zin .mmimmmüzmürü̂ £ ~ *tir «Hir*r r r̂*-O.— — — — ■—•- -, —. -- —- _ _

An Höntaß traten in Salzburg unter dem Vorsitz des

t> ? ailiundeshauptroaiiii - Stetlvortreters i )r , Schemel , Salzbuz
Linanzroicreuten der Land e s re glerungen und eine Delegation
des Österreichischen Sthdtebundes zu Beratungen ubem die gb-
gaoenueilong suisciien Dur .d 9 Ländern und Gerneinden suociman.
Diese Vor per sch . ; ft hat ver einigen Beraten einen gemeinsamen
3 nt \ n _ j_ ihr cm As grient oilurgsge setz aus g e arb eitet und die¬
sen den Dinanzminicuorium vorgelegt . Licanal lagen dar go-
i i. ., i - ijmge - , 3c .r0 j. c vor Lancier und Gerneino .cn gut wart o das
j. a. .mnsiiinis oer ruias . •> c.x ein A .ggaesmci .Lungs ‘esst z und ein ] 7ti—
nmni vß - * Oü surg s ge s o fc5 zur Le gut ac nt ung vor • hoch c - ergehender
? x ' .„_ ung die ? er Ge30 *j30 ntwürfe ist nie Acnforcnz zu dem ein—
natj. 0ün rnmciluß gerannt f diese als fur sie unaimohmh ffu £ b-
zulennen , weil durch sic neben anderen schwerv ' isgonden Dc-
a vU . rn insbesondere die verlassungsmadig g3 wühr 1 -ji3tetc Anto-
nmie rer Dm - der und Gemeinden wesentlich bm ' irirchtigt \ /ird.
Die non :

'
, crens faßte eine re so lut im , in d er das Duo 1 es .mi .ni~

--i,vUsen -msuDiic w . .*.rci , in Linblioh auf die Notwen—
o. ^ : ... f bi oalu o- gen Senafruiig von Lua sotierungsgrundInnen
encc oons in Verhandlungen mit den Landern und G-eaundon ein-
zutreten und hie .für den von den Länder - und St fitevert : otern
aus gearbeitet an Entwurf eines Abgubonteilungsge setz c s als ver-
nandlungsgrundlagi anzunelxuoi .

In der Tagung kam neuerlich der hauseh der Landesre¬
gierungen und der Stadtverwaltungen zum Ausdruck , das sUiv/ie-
Uo '' Aufteilung des Erträgnisses der geuoinsanen
Steuern und Abgaben auf die öffentlich - rechtlichen gebiets-
uorpersenaften einvernehmlioh und in ircundschaftliclieci Sinne
- ui - Ösen , Die Vertreter der Landssregieruagen und des Stadt0-
bundcs werden das erzielte Einvernehmen zum Vorteil aller fc-
oGiiigtsn weiterhin pflegen.
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Wirksame - -Sohuttbos ^ itigun -g im Monat September

I ;x Monat September wurden wieder 53 . 300 IDibikaetsr
Senurt aus oirentliehen Anlagen entfernt und abtransportiort,
Dci . .*eocu

. smd auch , pi; • 1 jTl nueijeroter Mist aus den Htusoni ab—
0 n_iö. ab .aer . , :hrt worden # Dasu waren täglich durchschnitt—

lien jjoik- iiEUi-os , 5 S rpnbcuiww .riwaaen und 2b Px endcf irhrworizc
ir . Verwendung.

Großes ProiuQnsurt im ArIcadcnuo f des hat haus cs

A1-- Sams Gap » den -i . Oivt ober 7 um 15 TThr , veranstaltet
das Streichorchester der Wiener Städtischen Straßenbahnen un-
rer Leitung von Julius Kästner im Großen Arhadenhof dos hTio-
;. .er hat haus es anläßlich der Ausstellung » Wien baut auf »- ein
Prcircnzort mit volkstümlichen Programm Piesc Veranstaltungisu eine j .n tr i ~ *s skar t cn allgemein zugängl 1 o h.

Hoten * für die Heinhohror

Per Wiener Liedorhemponist Pr 'anz Kreithoy hat der
xau,or *sge - ange ; .ien ^ Äohlfh hrtsstollc Wien 5 . , Hahngas sc 55 , ICO
j.^ v .. / ~ 'vi . etaszü - : e sei , . er Licaor zui * 7‘

ertoiiung an HoiiJzc
entgeltlich zur Verfügung gestellt.

jionrer un-

Ztiar l '-. Bfaeilgen Sanmslergcbnis tib: die Hufilvnühoinhelirer

r
Ua*cl ' <lön swei Millionen Schilling , die r . u .

'
: Grund des

J“ es des ^ürgsrveishors für die Hu ^ land - Ho itf .ee hrer von
r- - Si'

„ xener Bevölkerung gespendet wurden , befinden sich auch
zahlreiche gröbere Beträge , die als Ergebnis von Betriebssarau.
lullen o .-. er von Einzelpersonen eingegtn -gen sind , 3s 3? endeten:
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Imp er ial - Pe i genkaf fee - Fabrik , Wien 10 . , s 1000 : Inter-
nationale Berufsringerloge Wien , 3 3000 r österreichische Ge¬
sellschaft « Nächstenhilfe « , Wien 5 . , 3 500C ; Spende eines
Ip- iontan der ICanzloi Br . Schcffeneger , Wien , 3 4000 $ Österrji-
Cxx ?. scner Gewerkschaftsbunfi , S 30 . 000 ; Armaturenwerke Lang,
Wien , 3 1000 ; Mauthner - Morkhof » sehe Presshefefabriken , Wien
11 . , S J- 000 .; Österreichische Papierverlcauf sgesell schalt , Wien
o . , S 3o0G ; Belizei - hoinaissariat Simmering , S II 31 * Wiener
lischhlemhändler , 3 2300 ; Garvenswerke , Wien 1 . , 3 1000 ; Ar-
beüerbetriebsrat der Sinneringer Vaggonf abrik '

, S 6000 ; Ange-
^ uellcenoctriebsrat der Sinneringer Waggonfabrik , 3 3000°
Firma Hartl , Wien 19 « , S 2500 ; Unterstützungsfond der Arbei¬
ten uno . AAgestellen der Unna Hartl , Wien 19 . , 3 2500 ; Simme-
ringer Elektrizitätswerke , 3 1000 ; Gewerkschaft der Gemeinde-
angesreilten , Wien , 3 10,000 ; Arbeiter - Betriebsrat der Firma
Anstria - Ditmar , Vien 11 . , S 1000 ; Firma Füller £ 00 . , Schwa-
dorf , S 1000 , Graf & Stift , Wien 19 . , S 1500 ; Betriebsrat der
Ilagis trat sab t e i lun g 48 , 3 12 . 605 ; Simmering - Graz - Pauker A . G . ,vken 11 . , 3 9000 ; Firma Wibeba , Wien 1 . , 3 3000 ; Porr f . o.
Wien 4 . , g 2500.
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Der Kampf mit den Windmühlen

Üä Leseabend zum vierhundertsten Geburtstag Cervantes

aas Institut für Wissenschaft und Kunst , Wien 7,,
I-Iuseumstraße 5 veranstaltet zum . vierhundertsten Geburtstag
dos großen spanischen Lichters Miguel Cervantes am Mittwoch,
don 8 , Oktober , in seinem Yortragssaal einen Leseabend . Br.
Anton Sioberer spricht über den Dichter und seine Zeit , pia
Savart , Br , Eduard Bcnoni und Adolf Ario lesen aus dem “ Bon
Qui jo .te “ , aus den Novellen und ein Kapitel aus dem Roman von
Bruno Prank “ Cervantes 11 .

Ausstellung des Bundes Österreichischer Gebrauchgr -aphiker

Bor Bund Österreichischer Gebrauchsgraphiker veranstal¬
tet anläßlich seines zwanzigjährigen Bestandes eine Ausstellung
in den Räumen des Kunsthandwerkvereines in Wien I . f Kärntner¬
straße 15 . Die Eröffnung findet am 4 . Oktober 1947 um 11 Uhr
vormittags durch Stadtrat Br . Matejka statt * Die Ausstellung
zeigt das Schaffen der österreichischen Gebrauchsgraphiker in
der Gegenwart und den letzten Jahrzehnten . Außerdem wird eine
interessante Sonderschau des österreichischen Graphikers Josef
J^ JUtor in New York und das Ergebnis des vom genannten Bund ver¬
anstalteten Ideenwettbewerbes für Messeplakate gezeigt,

Ausstellungen in Wien

Ijt_jBe zjrk
Albertina Alfred Kübln zum 70•
Augustmerbast ei 6 Geburtstag.

Mo,Bi,Bo ? Rr
10 - 14 Uhr
Mi,Sa 10 - 13 Uhr
15 - 18 Uhr
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AI ' fco Hofburg
Kichaolerplatz

lipplingerstraße 34 lektivm - q + fm,, ., wochentagsLosesaal Tr .. .U * ~ Uij 8t6 . i~i. ang seiner 9 —17 Ubr
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•Ausstellung von Meister - + rn lr , ,werMen der Ge ■a£* ^ ^ * -l0 ~1 ^ X^ gal erie . fr geochl.

So 9 - 13 TJhr

Erzbischof1 . PalaisP-OrenturiTistraiBe 2

Galerie Helo
Ue 1 hburgga s s e 9

' /erbe,

.L/OiC- und Diözesanmuseum,

Halis .. covert Pippal — ts 11 e r ~ Graph ik - l1lu31r ai on #
Erich Landgrebe - Or ’̂ gl-nale zur ffraphikmapps•' Bas Inferno » .

7 Uhr
So 9- 1 :5 Uhr

Pl ? I/O y So 9~

9 —1 ? Uhr
Sa 2 —1 .3 Uhr
DO 03 sc hl

BpS ^ .? 5
y :lSCh *e KUsem Ä5y? ti8che SaamluagAll Ci n“ß TI — 5?n srorrl

Itüiistl er haus
Marlsplatz 5

Mozart - Haus
Doragasse 5

Museum für ITolker-
kunde
Heue U# fbürg,
Heldenplatz

^ 1 o -iu 1 bi bl i0 1he k
1osofsplatz 1

Hat urhis t o r i sche 3r,u s eum
-Maria Theresienplat«
■isue Galerie
C-u. iman ge r ga s q e 1

Antiken - Safianlung.
Urste Große Österreiehi-
3 e .ce nun st aus s t e Ihzng ,

Moz ar t - Gerleiiko tat t e.

-Honst vier he der Aztekenaus Mexiko und der Maya3aus Peru.

Kostbarkeiten cor ö « t e -" ~
reichisehen Mationalbib-fiothek.
Shakespeare - Aus st eliung.
Pilsausstellun g.

Mo , Do ge seif
So 9 - 13 Uhr

2 - 19 Uhr

2 — 18 Uhr

tägl . außer M
9 - 13 Uhr
i*o 10 - 13 Uhr

tu gl . 11 Uhr
Pilhruig

10 — 16 Uhr

9 - 13 Uhr

Eu - en Jetf el - Rudolf .Ölgemälde -and Sei o ^ ungenl UMMU
13 . jC- 17

Aeue Hofburg
Heldenplatz 0 ?hh r M °M Kusilc-

tauscum öster-leichlsofcer Kultur.

Sc gesch

Uo ? So 10
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ITe r . o c Hai ! laus
Li eilt eilt el s ^ a^ se 2

leststiege 2

Platt 399

i^ ueiT7er ^ agon c- er stadti~
sehen oUTArlun/vcn seit Anril
1949.
Gr illp a r z e r - 7o Irrung.
Ca denhzii -msr Lud - hg Auzen-
gruler ? Vanille Iaido lf t.
Al t , lud '. ; i g Spei di.

■ Stiege III Listor: C'I O • , r>iS s Luise um c,sr

c e ! La,«

aro o ucicitrau 3 ’cad.t 7/io n — jicdecuiniliiii—
7 er . ira Schief Letzen dorr -
Lode schule der Stadt 'dien
in ochloP Lotsendor 1.
Lien baut auf.

c-00 Jahre Lloslsu.

Loststiege 2

Palais Coburg
S e r r e j. c n G G e p

9 - 17 Uhr
Sa ? So 9- 19

9 - 15 Uhr

s - 19 Uhr

o . i 9 Uhr
So 9 - 15 Uhr

dir ‘esc vor ts genessen - Y er 1 : auf s au s s t o Hun g.s o .: i af t b i 1 d er .d e r
Ihr -.stier
Op umring 17

iro - jj 'r u - i2
1500 - 17
Sa £ ~lp Uhr

svrener .nunsunczid — Cebmiclisgr anhil.
uerlverein .

l ; •• p -k>r - ’• "IRu - v-' — :r oj. cL - VP J , J

1G - 1 ? U .br
Sc gesciil.

eper
“lause e

-crz er

• 1 - 1 or 3 err 20

Salzburger Haler -
und Oranbik.

W- 0- x ! Uhr

7r. ihsbi 1 dir . ,73laus
- arr ; : ; vten
Stö '

, j r u - eso 11 - 15

Das ne de me Lichtbild in
a 0 -C v •

9 - 12 , 14 - 17
So IC - 2Q Uhr

X « . icziiL
u s s 1 e 1 lun g sr Lime Auf b aunö bei

- hli eix S u .i*ci £j e praktiscii,
neuern und 7 - 17 Uhr

Sa aeschl

_2I,a.I v J5 £LC
läse uz . id
L . .dengasse l c'

volleLunde Osterre 1 chische i 'rnch-
r en ir >. d o r Yo 1Ls icuns t •

c ,
C_

rrl . ruf er
Uhr

_ .x
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fiX* Bezirk
Schubert Haus ^Sohubert - Musnam,
Kußdorfer Straße 54

III . Bezirk

Kodeschule der Stadt Mode in Bild .und Buch.
Wien,
Ketzendorfer Straße 73
Schloß Hetzendorf

IIII « Bezirk
Wagenburg
Schloß Schdnbrum,
Eingang Hietzinger

IXY « Bezirk
Technisches Museum Technisches Museum,
für Industrie und Gewerbe
in Wien
Mariahilfer Straße 212 , Ä

Bin Ouerschnitt durch
die Arbeiten des Kurses
Brau Prof♦0, Kat e jka~
Pelden,

Pie Tierwelt ‘unserer
Heimat im Wandel der
Jahreszeiten , l,3er Herbst

IYI . ßezirk
Volksheim Ottakring
Xudc Hartmann platz 7

Historische Pr unkwagen
vo m 18 . - 20 . J ahrnunde r t.

Tor

tugl,außer Mo
9 - 17 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

9 - 16 Uhr

10 - 16 Uhr

wochentags 1$
und 14 Uhr
Führungen.
So ’"’ 9 - 17 Uhr

ganztägig

14 - 13 b 'hr
Sc gesohl.

/
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l\Tr . 6

Zum vierhundert jährigen Geburtstag von Miguel de Cervant es

Am Oktober jährt sich zum vierhundertsten Male der
Tag , an dem der spanische Dichter Miguel de Cervantes geboren
wurde . Sine nach Millionen zählende Gemeinde wird an diesem
Tage seiner gedenken und ihm dafür danken , daß er der T/o1t den
Don Quijote geschenkt hat.

Am 9 * Oktober 1547 geboren , war Cervantes ein Zeitgenosse
Philxipps II . Sein Vater war Arzt , er selbst führte ein wech¬
selvolles Leben . Mach einem , zuerst der Theologie und später
uen schonen Wissenschaften gewidmeten Studium in Salamanca und
Madrid , ging er nach Italien , wo er aus Kot Kammerdiener eines
Kardinals wurde und später Dienste bei den spanisch - neapolita¬
nischen Truppen im Kriege gegen die Türken nahm . In der See-
scnlacht von Lepanto verlorner eine Hand . Bei seiner Rückkehr
nach Spanien geriet er in algerische Gefangenschaft , in der er
± . _if lange Jahre verblieb ; denn seine häufigen äußerst kühnen
Fluchtversuche blieben erfolglos . Von seinen Verwandten losge¬
kauft erwarb er sich dann seinen Unterhalt in bescheidenen
3t ^ llun ü en , die ihn gelegentlich auch in Schwierigkeiten brach-

Gj- k .ige Gefaagnisstraien , aus denen er sich aber
imnCr nerausar ^ i oete . Er senrieb einen Roman , einige Ho veilen

-nd Dramen , ohne daß er damit die Aufmerksamkeit des Publikums
besonders auf sich gelenkt hätte . Erst der Don Quijote ( der

Bcuid erschien 1605 ? der zweite Band 1616 ) brachte ihm . An¬
erkennung . Cervantes starb 1616 , im gleichen Jahre wie William
Shakespeare.

Eie Biographen von Cervantes betonen immer wieder die
leilnahme an Spaniens Seesieg über die Türken . Als ob dies Cer-/an . es zu einem Verteidiger des Systems Phillipps II . machen
wurde ! Als ob diese eine erfolgreiche Schlacht die Tatsache
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Umstürzen würde , .daß in Spanion jener Tsgo bereits jene tief¬
greifende JCriae eingesetzt hatte , die sieh dann durch Jahrhun¬
derte fortzog und die heute noch nicht überwunden ist . Spanienist das Land , in dem der Feudalismus nicht sterben will . Pie
katholische Wiedereroberung hatte es unter den Habsburgern ge-Ginigt , jedoch Handel und Gewerbe vernichtet , so daß das Landtrotz der Befreiung von der Araberherrschaft nicht froh werden
konnte*

Kitterbucher beherrschten damals den Büchermarkt unddie Hirne des Bandes . Eine verherrlichte Vergangenheit kann aberüber das Elend einer tristen Gegenwart nicht hinweghelfen . Surfeudalen Kultur gehörte auch eine andere Seite , das dumpf dahincbende Dorf , die Vagabunden der Landstraße , die Dirnen , diehab 0 icri öon Wirte , eie Mönche , die nur schwer aufkommenden klei-non Städte,
Cervantes sieht beide Seiten dieser Kultur , die Spanien,iiocn 2U einer 2eit in Gesspln 'm' oi + t

Wpi+ . „
ln - e ss . ln aelt , als ^ .anderen landarm . -« Iahbei oits der Dortschritt bemerkbar machte;

"
falscheS

e
u ? d

W
^ S ° i f ev ;esen ’ ait diesem Buch die

bücher der n
- Ges0lllclrtsn der Kitter-oucher der Veracnt -ung der Menschheit preiszugeben . »

( Don Quijote)
T-„ . . .

'Wunderbar entledigt sich der Dichter dieser Aufgabe,- östlich ist die Satire ; wenn Don Quijote , der fahrende Bitter- iner Phantasie so weit die Sügel schießen läßt , daß «AL * !

£>l -
°

2 - ub - nQTi
°

-

SSer hEat ’ Dlraen fÜr Damen aneiolrt > arme Mönche
'

Biesen erblickt .
^ “ harml ° Sen gefährliche

T' -’ r - tclün
'"° h

D 0^1 iot 018 M1r K1 1chiceitsnahe , der Realismus der

tlmg>
' ‘ ■jhaie . jjüj .vq erinnernde Plastik der Beobach¬

ter ,
IOr

f
n Qai30t8 iSt dea0Ch EShr als eine Satire . Trotz

ein •
16 * Leneaden UDentreibun ^ en ist der Bitter auch

fen zur diGT - ev. r . chtigkeit . ur schwingt die Waf-
. . .

°
i

Scautz der Schwechen und Bedrängten und gegen die riß-Ze “ * * * « wadhsemon Augen der iQuisitil

die an Schö
S

f
XlGnd SCnreiDt 0orTantos da © ino soziale A^ klago,

Armut und +
ni ° htS zd

;
™ chen läßt . Mitten in Korruption,

der Mo ischeln IT*
VerWlrruae wird diosor » oaan zum Verkttnder
ö ^ llubü Cervantes den Menschen , daß
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er nur selten über irgend eine seiner Gestalten den Stab bricht.

Diesem Humanismus verdankt der Don Quijote seinen äeltruhm.
Diese Menschlichkeit sprengt die Fesseln der Zeitgebundenheit.
Minder und gute Erwachsene , werden von ihr angezogen wie von
einem Magnet.

Don Quijote überdauert die Jahrhunderte , Turgenjew hat
ihn geliebt und Heinrich Heine , Die deutsche Romantik bemäch¬

tigt sich seiner , wenn auch in ihrer eigenen Interpretation.
Grillparzer weist den deutschen Romantiker Tieok dafür zu¬
recht , daß er Don Quijote zum “ Märtyrer des Rittertums " machte
statt zu " dessen Harren , was er ist " .

Hur in seiner eigenen Heimat ist heute Tür die Mensch¬
lichkeit und Güte eines Cervantes kein Platz . Der moderne
Spanische Dichter lederico Garcia Lorca hat es gewagt , im
Spanien Francos für Menschlichkeit einzutreten und mußte da¬
für mit seinem Leben bezahlen . Ein Schatten wird deshalb über
den Cervantes - Deiern liegen , die jetzt ' in so vielen Ländern

/
durchgeführt werden.

Möge dpr vierhundertjährige Geburtstag des unsterbli¬
chen Cervantes unsere V/elt der Menschlichkeit des Kämpfers
und Dichters Cervantes näher bringen!
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i . tktöfter £ A
Ki>̂ u

enig „ Die '
. ie-

mit

Lehn - und PreiSAbkemmen im Kj^^ uzf euer . Ar be 1 te rKamme r zpz eiri.
MehrkeWirtschaftung und Produkti ^ nslonrung sewie Mderang 4er
Wirtschaftspolitik .

' lie Bunden kämm er über Vorräte und friv 1’ 1 "

Hdrt ©«. Aie Unternehmer ? Vergleich * zwischen 1947 und 1937
nur sehr bedingt megiick tv. .
Wieder dreitägig * Anzeigkfrist für Versammlungen . W ieder¬
herstellung des alten leehtszu » tandes . GrenzverKehr Öster¬
reich - Bayern . Kelsen nach § eut ö« hland . Die Schwierigkeiten
d '- r Exekutive . Landarbeitegesetz £
Heuer BundeslastVerteiler 3
Wiens größter Sirrrr v- ringer Gasometer 3
Stfcuhpreduktion rüemgangig
Uber Grundlagen des St #uerwee * ne . ( Veranstaltung einer
theeretisch - fraktischen Vortrageri -he des ili « kerösterreieli-
sc -hen GevorbeVereins • ) , 3
HauserabV >rvich in der Inneren Stadt . ( Ajpfcrudksarbeiten k*.; i
kriegsversehrten städtischen Mauser . Niederaufkau mehrerer
städtischer Wehnhäus ^ r Ä einer

'
S eh ui ® und der Kind er verkaufs¬

halle a:uf dem Zentralviekneirkt . ) 4
Wj mner j^y/ jcp » 1 . jktober
Wiener erhielten 9 Wyllienon Zueateeafclneiten . Spende des
Amerikanischen Roten Kreuzes seit lfd5 2
In den nächsten In <?A keine kejiqkghrtrtr ^ w « pnrt * 2
Noch 30 Kilogramm Kehle für iie hiushalte 2

1 ® itpressf , Erpt e sgahe ^ 1 . 4 kt § $ er
Die Preise eile * den Löhnen veraus . Zuwfüig fder zuviel Be-
virtschaftung ? 2
W^ rusr Biederesterreieh keinen Zueker erhielt 2
Schüler bauen ihr Sehulhaus . 4 # - ^ i » bf - jäkrige Lehrling*im Baugewerbe 3
Krebs - die häufigste Todesursache ^
las hichard - Strauß - Gasts pi @J . in London '

3
!1® 11 P-Kes .se i ... Aben A»Jwl s ause , 1 . # kt ober
12t Tode sopf nr der Kinderlähmung in Berlin 1
Kein G .las aus der Schweiz 3
r

.
® 1 L_ am Abc ad 1_ 1 ^ # jkt e ke r

li ach tragt ich © K au p t schul pr üf ung ‘ f
5ddbahnh 0 f © rhälifeinlach 2Wohin mit

.
dem Abfall ? 15 . *40 Celeniakübel zuner Städtisch © Straßenreinigung

Ge '- use
.
für

_
den Vinter . Versorgung ees Marktel -i- erkühl waren ird sicherte s eilt" isn bek . mrt ein neues The - ter . ( mtinss Iheat vr)

1
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ITe u s s 0 3 t c r •: ^ £ Oktober 2
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,v;r r ^ re -un ^ des Stockholmer Hot *« . Kreuzes;
^ 31 f sa k t i o r °

f ür unsere ' Heimkehrer . Entsendung vojj Am- *
biüdnzautos u« & ^ leidungsstüpken . firholungsplätze und
100 Togo Mahlzeiten zu :ie 400 Kalorien . _ .5 j
Gin zerstreuter 'Flötist . ( Flötist t' des -

'' vier r Lirniarniohi
■K c } •( e n Orchesters we . en Diebs ah 1 3 verurteilt . )
Handel protestiert gegen eine Verfügung des G-arteiibauwiit—
schaft sverbandes ,
Milch zu Stoppreisen Viehfutter im Schleichhandel . Gro¬
tesken am Bunde des . Be dar f s de akurigs s tr j .f ge s e t ze s

Arbeite r- Z citung « 2 . Okt ober
Wie Wien ernährt wird
Enal, .. sehe Parlamentarier kommen & ch
Schwedische Hilfe für die Heimkehrer.
Attssneisun en mit IOC . 000 Portionen
hie Scklä lerungsaktion . für Viens . geendet

W i e n
J3? 0 Ambulanzen -

Wiener . Mageszeitung, _ 2
_._ Oktober 4

Nach drei - ,Jahrzehnten . ( Am 7 . Oktober 1917 Versammlung in
Vien , Arbeiterführer Leo :old Kunschak . ) • *
Tiroler . bestellen Hegen . Künstliche Wolken als Feuerwehr.

•Erst e r Versuch in ö atrerreich
Gas tK leiiie . Volksblat t , 2

_
0 kt 0 her

Zur VollyerSammlung ? der '
.
'ien -r >Arbeiterkamm .er 1 Offene und

DC &ihivel Kritik ’
, ,

Kontingent der
Kinder sonnte -:9 am 5 . und KL2 . Oktober
K . oh Erledigung ' fer bisherigen Anstichen
' •' iener PA- KC - Aktion erseh ^ pft 4
!172 11- K0 rr:pressören f ür die ' GasVerke
65b Arbei 'ts ;) ubilare der Wiener E- Veh' ke v
Oster re iclijsche V o lks s t inre p 2 . Oktober
Nur 'die Kommunisten stehen zu berk Forderungen der ' Arbeiter*
ikis Pro gramm . de s Innsbrücker ArbeiterKammertagec ist dem
Iiihn - treis - Pakt zürn Opfer gefallen
FI . ei g ciiaufruf wiede 1 i cht erfü 111 ..
Die Länowr ; rüsten zum . Jugend tag
Zimmer , Küche 2 5 . 000 S . her Wohnung« a eh a c h e r der Hausherren
Wieder ein prominenter Nazi enthaftet . ( Gaukämmerer von Wien,
Kurt Hanke . )
28 Todesfälle, , durch Kinderlähmung ( in Vien)
ü sterr sich ische Zeitung , _ 2 . . 0kt 0 ber
Eine Zimmereinrichtung für 3CG0 Schilling
Ein neuartiger " Numerus clausus " . ‘• ( Hochschule für Boden¬
kultur . )
bn den Finanzausgleich der Länder . o elegatj . cn des üster-
x einh 1 c . chen Stäcitebundes . )
Ein -Zentrum ' der Theaterkultur . ( Moskau)
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Jugend im Erdölfaid . Ein ‘ Besuch in Beusiedl *
.

°

Ein Realschaler schreib *; ; Yarte -reitungskursie
sc hui priifung , . TT , , c
Aus der Sowjetunion ; Jugend zu Gast m der Hauptstadt

WienerJgochena usgabe , 4 . Qktob gjg
Eine im Auslande lebende Österreicherin kam nach Vien.

( Leidensweg , um sich die Lebensmittelkarten zu besorgen . } o

Sie _jdirch e , jW _
Oktobef

Eingefrorene Akten . ( Registrierungsfalle aus der Wiener
Ärzteschaft , ordnungsmäßige Krankenbetreuung in Erage ge¬
stellt . )
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Fast 1000 wiederhergestellte Wohnungen im September

Im Monat September ist in Wien die Bautätigkeit stark
angestiegen . Während im August 660 schwer beschädigte Woh¬

nungen Wiederhergestellt wurden , waren es im September 939
Wohnungen . Damit können durch die Wiederaufbauarbeiten
allein in einem einzigen Monat 2781 Personen wieder in eige¬
nen Wohnungen untergebracht werden . Daneben wurden noch 2325
leicht beschädigte Wohnungen ungefährdet gemacht und in ihrem
Bestände gesichert . Auch sieben öffentliche Gebäude wurden
im September instandgesetzt . Mit diesen arbeiten waren ins¬
gesamt 2183 Firmen beschäftigte

I ■ 1

Chorvereinigung " Jung Wien " singt im Wiener Rathaus

Am Samstag , den 4 . Oktober , um 18 Uhr , singt im Gros¬
sen Arkadenhof des Wiener Rathauses die bekannte Chorvereini-
gung " Jung Wien " unter der Leitung ihres Dirigenten Prof.
Leo Dehner . harten zu S 2 . 50 berechtigen gleichzeitig zum
Besuch der Ausstellung " Wien baut auf " .

Bin Zirkus spielt für die Heimkehrer

Die Artisten und die Direktion dus Zirkus - Varite " Con¬
tinental "

, Wien 2 . , Taborstraße , gibt am Dienstag , den 7.
Oktooer , um 16 Uhr , eine Gratisverstellung für die Wiener
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Rußland -^ imkahrer . Karten werde .n an die Heimkelirar <aa £ Ihxa

Angehörigen bei » jAsî and ±^ ä £ y £ irk &k* ^ :i^ ,a :t .*rui* ,. ^Hisgege~

ben.

Ein Jahr , dänische und amerikanische Hilfsaktionen

Anläßlich der Vollendung des ersten Jahres der Hilfs¬

aktionen des Dänischen und des Amerikanischen Roten Kreuzes

sowie der ersten Million von den Amerikanischen Quäkern in

Wien ausgegebenen Lebensmittslpakete hat derBürgermeister
die leitenden . Persönlichkeiten und Mitarbeiter dieser Hilfs¬

aktionen zu einem Empfang in das Rathaus eingeladen , der

gestern abends i « Sitzungssaal des otadtsenates stattfand.

An der vom Geiste internationaler Hilfsbereitschaft erfüll¬

ten Veranstaltung haben in Vertretung der Bundesregierung
Vizekanzler Dr . Schärf - -und Bundesminister Maisei , für die

niederes terreichische Landesregierung Landesrat Schneid mg dl ,
ferner der Präsident des österreichischen Roten Kreuzes,

Altbärgermeister Seitz t sowie Polizeipräsident Holaube k

teilgenfmmen , Bürgermeister Korner, der mit den Mitgliedern
des Stadtsenates erschienen war , konnte außerdem den däni¬

schen Gesandten Exzellenz Hansen , den dänischen Generalkon¬

sul Broch > sowie als Vertreter der UNRBA, Frank Curtis , begr as -

sen .
Der amtsführenöe Stadtrat für das Wohlfahrtswesen , Dr.

Freund . gab der Freude der Stadtverwaltung Ausdruck , bei die¬
sem Anlässe die maßgebenden Persönlichkeiten und Mitarbeiter

von 5 großen ausländischen Wohlfahrtsorganisati #nen im Rat¬
haus begrüßen zu dürfen , dis sich um das notleidende Volk
von Wien größte - Verdienste erworben haben . Es sind dies das
Dänische Rote Kreuz , geleitet von Frl . Gerda Möller , das
Amerikanische Rote Kreuz unter der - Leitung von Miß Opal Hall
und die amerikanischen Quäker , an deren Spitzz die Herren
Matthews und Billings stehen.

In unserer schweren Lage ist eine solche Hilfe nicht
nur Trost und Linderung , sondern sie gibt uns in dieser noch
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imm-er von Unruhe and Mißtrauen erfüllten , Welt den Glauben

an das Edle und Gute wieder , das über all -e

die Menschen durch aktive Nächstenliebe verbindet . Auch die¬

ser Seil der organisierten Hilfe des Auslandes , dessen Wirk¬

samkeit durch die heutige Eeier die äußere Anerkennung

den soll ,
' hat es uns Österreichern und besonders uns Wienern

erst ermöglicht , diese bösen letzten 2^ 2 Jahre zu überdauern

Bas Dänische Rote Kreuz hat am 1 . Mai 194$

einer Kinderausspeisung in 3t . Pölten begonnen . Seit Ende

Juli 1946 betreibt es die Kinderausspeisung in den Wiener

Randbezirken , wo täglich 20 . 000 Petitionen “ ausgegeben werden,

und gleichzeitig Ausspeisungen in Niaderösterreich und Salz¬

burg.
' in den Wiener Randbezirken hat das Dänische Rote

Kreuz bis jetzt 19 « 000 Lebensmittelpäkete an alte Leute ver¬

teilt , 800 Tuberkulosekranke bekommen gleichfalls jeden Mo¬

nat ein Paket . Pur tausende Kinder . in Heimen in Wien uni

Niederbsterreich stellt es regelmäßig Lebensmittelzubußen

bei . Zwei Kinderheime , davon eines in Mariazell , führt das

Dänische Rote Kreuz zur Gänze . Bis Ende August d . J. hat

allein diese Hilfsaktion 1,100 - 000 kg hochwertigcter Lebens¬

mittel , darunter Speek , Fleisch und Pett an unsere Bedürfti¬

gen verteilt.
Bas Amerikanische Rote Kreuz zeiohnet sich durch

die Vielfalt seiner Aktionen und durch den großen Kreis der

von ihm Beteilten aus . Es erfaßt Kleinkinder und Schulkinder

Greise und Kranke sowie politisch und rassisch Geschädigte.
Der Umfang der Spenden ist manchmal so gr *ß , daß die Dienst¬
stellen des Städtischen Wohlfahrtsamtes Mühe haben , mit der

Verteilung nachzuktmrnen . Die größte Popularität hat in Wien
wthl d-ie Milchaktion des Amerikanischen Roten Kreuzes er¬
reicht . In ihrem Rahmen wurden nicht weniger als 9 Millionen
Portionen Milchcreme und 250 Ttnnen Trockenmilch ausgegeben.
Die ehemals politisch Verfolgten der amerikanischen Z »ne
Wiens haben 110 * 000 Lebensmittelpakete erhalten.

Aber nicht nur Nahrungsmittel sondern auch Beklei-
dungsartikel hat das Amerikanische Rote Kreuz in großer Zahl
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und Vielfalt zur Verteilung gebracht . Nicht weniger als

16,000 SäugJdJ3g ^ äs <2höjpakete ‘und 22 » QCKh <*ujnm :Lsauger mnrd ^ n.

ausgegeben . 15 . 000 Paar Kinderschuhe wurden nach den 7 « r-

schlägen der Lehrer und des Jugendamtes > an Kinder , die ent¬

weder überhaupt keine oder eine ganz schlechte Fußbekleidung

hatten , verteilt . Nicht weniger als 700 . 000 neue Kleidungs¬

stücke sind durch das Sachbeihilfenlager der Stadt Wien an

bedürftige Erwachsene und Kinder verteilt werden.

Las Amerikanische Bote Kreuz hat aber auch unseren Spi¬

tälern wirksame Hilfe geboten . 180 . 000 verschiedene medizini¬

sche Artikel und Instrumente , 50 . 000 Stuck Spitalswäsche und

90 Tonnen Seife sind , neben anderem wertvollem Material , den

Wiener Krankenhäusern zugeflsssen . Ein Ambulanzwagen , ein

Lastkraftwagen und verschiedenes Autcmaterial , Verbandzeug

und Nähmaterial , vervollständigen den umfangreichen Katal « g

der Amerikanischen Boten Kreuz - Hilfe , deren Wert 2 Millionen

Lollar beträgt.
Lie Tätigkeit der Amerika n ischen Quäker in Wien ist

durch ihre persönliche Mitarbeit , die
_

bis ins Detail geht,

gekennzeichnet . Liese HilfStätigkeit erhält dadurch ein star¬

kes persönliches Gepräge . Auch sie umfaßt die verschieden¬

sten Gruppen der hilfsbedürftigen Bevölkerung . Jugendlich«
Personen , die an aktiver Tuberkulose leiden , erhalten monat¬

lich ein Lebensmittelpaket , das einen Nährwert von täglich.
500 Kalorien umfaßt . Liese Aktion ist im August d . J . 10 . 300

Personen zugute ' gekommen , Hund 25 . 000 Lebensmitte Ipaicke wur¬

den in jedem Monat an über 70 Jahre alte Leute , die im Genuß
der Gemeindefürsorge stehen , ausgegeben , 10 Erholungsheime
des Gewerkschaftsbundes , wo unterernährte Lehrlinge betreut

werden , erhalten die Lebensmittelhilfe der Amerikanischen
Quäker . 18 . 000 Liter Lebertran und 2500 kg Vitamin - Tabletten

' sind vorwiegend in nieder österreichischen Gebieten verteilt
w^ den « Lie Kleider - und Schuhspenden der Amerikanischen
Quäker umfassen 150 . 000 kg.

Stadtrat Lr . Freund rühmte das verständnisvolle Eingehen
der Amerikanischen Quäker auf die Intentionen und Pläne der
öffentlichen Fürsorge , wodurch es möglich wird , die Hilfe dort
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za bringen , wo sie am notwendigsten und dringendsten ist.

Er erwähnte die Hilfe der Quäker beim Wiederaufbau der oster-

reichischen Industrie durch Gerate , Rohstoffe , Werkzeuge und

Maschinen und die für die Erziehung der Wiener Jugend zu in¬

ternationalem Denken 'und Verständnis für ander # Völker bedeut-

sanie Einrichtung des nameradschaftsnauses in Meidling.

Zum Schluß seiner Ausführungen dankte Stadtrat Dr.

Freund den Amerikanern und Danen für die bisher geleistete

Hilfe und bat die auswärtigen Vertreter , den Dank der Stadt

Wien auch an die Stammorganisationen in Amerika und Dänemark

und an das amerikanische und dänische Volk zu übermitteln.

Nun sprachen die Leiter der bedankten hilfsahtionen.

Pur das Dänische Kote Kreuz erklärte Frl . Gerda Mol l a x, . v*

kamen etwas zögernd in dieses Land . Aber als wir Verbindung

hatten , merkten wir , daß sie auf derselben beite des Kampa . es

gegen den deutschen Faschismus standen . Las Dänische Rote ivreuz

ist aber auch in Frankreich und Deutschland in Ungarn , Polen,

Rumänien und Jugosiavien tätig , trotzdem auch in Dänemark die

meisten Lebensmittel noch rationiert sind und manche Nahrungs¬

mitteln die wir bisher bringen , auch für unsere Bevölkerung

nur spärlich zu bekommen sind . Fri . Möller erinnerte an ein

Fest , das im Jahre 1927 ebenfalls im Wiener Rathaus stattge¬

funden hat . Damals kamen die wiener Kinder zusammen , die nach

dem ersten Weltkrieg Gäste dänischer Familien waren . Dieses

Pest war für mich ein unvergeßliches Erlebnis , Damals ist der

Herzensbund entstanden , der mich heute noch mit , Wien veroLu¬

det und es ist eine Freude hier zu arbeiten.

Die Leiterin des Amerikanischen Roten Kreuzes , Miß öpax

Hall , teilte mit , daß die Hilfsaktionen des Amerikanischen

Roten Kreuzes fortgesetzt , in Zukunft aber nicht nur auf eis

amerikanische Zone beschränkt , sondern auf alle 4 Besatzungs-

Zonen Wiens ausgedehnt werden . Sie dankte dem österreichischen

Roten Kreuz für die gewährte IT . t er Stützung und Mithilfe und

vor allem für die gerechte Verteilung der zur Verfügung ge¬
stellten Spenden . Miß Hall erinnerte daran , daß das Zustande¬

kommen der Hilfsaktionen nicht zulritzt dem Wirken und der

Opferbereitschaft der amerikanischen Kinder und dem amerika-
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nisohen Jugend rotkreuz zu danken ist . Eine ausgedehnte Korres¬

pondenz zwischen amerikanischen und österreichischen -^ end¬

lichen hat sich im Gefolge dieser Aktion entwickelt.

Bor Leiter der amerikanischen Quäkerhilf ö, Mr . Matthews,

verwies darauf , daß tausende der Spandur in Amerika selbst di.

ses Land nie gesehen haben und doch mit Begeisterung ihren Bei¬

trag leisten . Wir sind sehr glücklich , sagte er , wenn wir auf

irgendeine Art und Weise der Gebende sein können .
.

Aber es ist

ein ungesunder Zustand , wenn ein feil . der Menscheit immer aer

Gebende und der andere Teil immer der Nehmende sein soll , wir

wollen mit Euch arbeiten , aufbauen und mit Euch leoen , um die¬

sen Zustand überwinden zu halfen . Wir werden unsere Aktion,
fortsetzen , solange noch Bedarf nach unserer Mitarbeit besteht.

Herzlicher Beifall dankte den Sprechern der <* roi &xoa-

aen Hilfsaktionen , deren Tätigkeit für Wien von so groSer aa-

üautung ist.
Ein reichhaltiges künstlerisches Programm , das von Br.

Smmy Punk und Fritz Kronn ( Staatsoper ) , Hermann Leopol d^ una

He lly Möslein , sowie einem üalonorchester der Wiener Philharmo¬

niker bestritten wurde , vereinigte die Gäste mehrere otund ^ n

in der Atmosphäre wienerischer Musik und Kunst.

I

I
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Meldung der Rußland - Heimkehrer

Alle Heimkehrer der Rußlandtransporte 1 - 11, die noch

nicht beim Amt der Landesregierung Vien , Kriegsgefangenen-

fürsorge vorgesprochen haben , werden für ihre weitere Be¬

trauung dringend aufgefordert , dies bis spätestens oamstag,

den 4 . Oktober nachzuholen .

bteckbrief

las Landesgerioirt Innsbruck ersucht in eine » an die

Pressereierate aller Landeshauptmannschaften gerichteten
Rundsohreiben um kostenlose Hinschaltung nachstehender Hotis:

" Leim Landasgericht Innsbruck ist ein Strafverfahren

gegen Alois Zangerje , geboren am 22 . 5 » 1303 in ot . Martin,
itiederüsterreich , zuletzt wohnhaft in Innsbruck und in Reut 19 ,
Tirol , wegen Verbrechens der Anstiftung zum Raube , Verbrechen
des Betruges und Vergehens gegen das Lev . Oes . anhängig.

Zangerle ist zur Verhaftung ausgeschrieben und fluchtig.
Lr hat sich durch besondere Hochstapeleien , Betrügereien in
dem Bundesgebiet bemerkbar gemacht . Unberechtigterweise gibt
er sich als Lektor u . s . w . aus.

Alle Personen , die von Zangerle in Irrtum geführt wur¬
den -und dadurch Schaden erlitten haben oder erleiden sollten,
werden ersucht , dies der nächsten Polizei - oder Gendarmerie¬

dienststelle anzuzeigen . Liese wolle die Anzeige an das Lan¬
desgericht Innsbruck zu G . Zl . ll Vr 3422/47 weiterleiten " .

Land e s ge ric ht Innsb r uc k
Abt . li , am 23 . ueptember 194 ^ .

Ler Untersuchungsricht e r
1 Lr . Willi Belfert

Wir bitten die Wiener Tageszeitungen dem Ersuchen des
Xandesgerichtes Innsbruck eu entsprechen.
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Einführung eines Reifenpasses für Kraftfahrzeuge

Bas Hauptwirtschaftsamt der otadt Wien gibt bekannt:
Die mit Kundmachung des Bürgermeisters der Stadt Wien

als Landeshauptmann vom 21,6 . 1947 EWA - ZI,119/47 festgesetzte
Frist zur Vorführung der Kraftfahrzeuge zwecks Einschätzung
der Reifen zur Erlangung des Reifenpasses wird bis 18 . Okto¬
ber 1947 verlängert.

Es wird aufmerksam gemacht , daß mit 1 . November 1947
unwiderruflich die Straßenkontrollai der Polizei und der Gen¬
darmerie einsetzen , die sich auch auf Reifenpässe erstrecken.

Die Nichteinhaltung der Vorschriften über die Führung
des Reifenpasses wird vom 1 , November an bestraft.

Ein Einsturz ia dritten Bezirk

Heute gegen mittag stürzte auf dem Haus 3 . >
-Khunngasse 10,

eine Kamingruppe ein , durchschlug die Decken sämtlicher btock-
werke und verschüttete die 54jährige Hausbesorgerin Stefanie
höz ner _ mit ihrem Tr/2. jährigen Enkelkind Edmund Pot otsähülK. In
dem schwer bombeng9Schädigten Gebäude waren nur mehr di © Räume
-im Erdgeschoss bewohnt . Der Einsturz dürfte durch den Witterungs¬
umschwung der letzten Tage verursacht worden sein . Die kurz
darauf an der Unfallstelle erschienene E' euorwehr der Stadt Wien
kennte nach einstundiger Arbeit zuerst die Kauabesrgerin retten

später auch ' v « m Nebenhaus aus nach Durchbrechung der Neuer—
mauer ihr Enkelkind . Krau Höfnar erlitt eine Gehirnerschütterung
Uriu einen Bruch des 1 . und 2 . Mittelfussknochens ; sie wurde ins
Rudolfsspital gebracht . Das Kind , das gleichfalls eine Gehirn¬
erschütterung sowie mehrere Riß <juetschwunden lind Kautabschürfun-
gen erlitt , lieferte die Rettung in der 2 . Unfallstation ein.
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Prämiierijuagv ' Tron 800 Siedlern und iQüim ^ Äy 'taui 'n -dusich
Minister Maisel und Bürgermeister Körner

Am Sonntag , den 5 . Oktober , um 9 Uhr , findet im Arkaden ^ cf
des Wiener Rathauses eine feiärjiche Prämiierung der Siedler,
Kleingärtner und Ernteländler statt , die sich an der vnn der Aus¬
stellung ' »Wien baut auf ” veranstalteten Ernteschau beteiligt haben*
Nach der Überreichung der Auszeichnungen sprechen Bundesminister
Maisel , Bürgermeister Lr,h,c . Körne r und Stadtrat Alteracht zu äwn
Pestgästen . Pie ausgestellten Siedlerprrdukte werden an dies -em
Tag erneuert . Pas ausgetauschte Obst wird an Kinder verteilt , die
in Begleitung von Erwachsenen die Ausstellung « Wien baut auf ” be¬
suchen . Im weiteren Verlauf der Beier wird ein reichhaltiges Un¬
terhaltungsprogramm geboten , an dem sich neben vielen anderen
hamhaftea Künstler auch Kammersänger Georg• Oeggl , Hermann Letpold j
und Kelly Möslein und Wnndra und Zwi ckl beteiligen werden.

« Wien baut auf ” spendet drei weitere CARE- Pakete

Pie Ausstellung « Wien baut auf ” erwartet kommenden Sams¬
tag rder Sonntag den 30 * 000 Besucher . Dieser erhält wieder ein
komplettes grosses OARE - Paket . Zwei weitere CARE - Pakete werden
aui die felgenden 20 Besucher aufgeteilt.

Gemüseausgabe

Pas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Auf Abschnitt 16 und 116 des Gemüse bezugssusweises er-

haltan alle Verbraucher V2 kg Karotten oder Möhren . Die Abschnitte
24 und 124 werden nur mehr bis Samstag , den "4 . Oktober , eingelöst.

Obst für Kinder und lL chy

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekam
und « toi JogüUulionu bis zu IS Jahren,
BuLpijL v? 8

,
Mu^ er erhalten auf Abschnitt 166 de

n u +- n>i
° ^ Ler Abschnitt 15 t? wird nur bUKtober , eingelöst.4

© wie werdende
Gemüseb ezugs-

Samstag , den
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" Verträge und künstlerische Veranstaltungen

vom 6 . bis 12 . Oktober

xen Funktionen und ihre Anwendung in Physik und Techn

Mittwoch , 8 . Okt . 18 . 30 Uhr ,
" Der Kampf mit den Windmühlen ” ,

ein Leseabend zürn 400 . Geburtstag Cervantes 1 . Einfüh¬

rung ; Univ . Loz . Br . A . S + eberer • Fs lesen : P . Savart,

Dr . F . Benoni .

Donnerstag , 9 . Okt . 18 . 30 Uhr , Univ . Prof . Dr . F . Mainx;

Geschichte der Vererbungsthecrie.

Freitag , 10 . Okt . 18 . 30 Uhr , Univ . Prof . Pr . F. Machatschki :

Der Kristall ( Mit Lichtbildern)

Sonntag , 12 . Okt . 11 Uhr in den Räumen des Instituts , üfr «fIn¬

nung der Ausstellung " Französische Malerei des 19.

Jahrhunderts ” ( Reproduktionen der Kleinen Galerie für

Schule und Heim)

Veranstaltungen des 'British Council

im Vortragssaal , Wien I . , Freyung 2

Oktober 1947

Dienstag , den 7 . Oktober , pünktlich 18 . 15 Uhr

Vortrag : Poetry Kour ( 1)
( Gedruckte Auszüge der zi¬
tierten Gedichte werden zur

Verfügung gestellt.

Mr „ A . Colvin - Smith

( British G<vuncil)
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Breitag , den 10 * Oktober , 19 Uhr
Konzert : läng lisch * Musik aus dem ;VI „ Prof . aarl Hoheitund ;CVII . Jahrhundert * ( Lautet

Eintritt 09 » - Erich Kajkut ( Tsn ^ r)
o i 1v i a G-rümme r.

( Viola da (Jamba)
Hilda Mikulicz

( b #Uv*Äj
Dienstag , dan 14 . Oktober , junktlich 18 . 15 Uhr

Vortrag : The English Hovel fjyxn HieLding Urs , K . M . vanto Bofliexact { 5 ) Lintb <*ud£
a) Eliot , b ) Maredith , c ) oamuel Butler,

Freitag , don 17 « Oktober , pünktlich 18 . 15 Uhr
Tortrag : British Prime Ministers ( 1 ) Mr . J » McBsnaugh

( Bri ^ isür ^ ♦uaoü)
Dienstag , den 21 * Oktober , pünktlich 18 . 15 Uhr

Vortrag : Liedern . Dr , Edwin Muir
Britiahw Insti¬

tute,
25 . Oktober , pünktlich 18 . 15 Uhr

. ent rag . v, ommentary y#n the News Mr . v* . J . Parryman
lionstsg , den 23 , 13 . 15 .

ÜOixnoil 'J

Vortrag : lalk Mrs . Howe

3j 19 Vorträge finden in englischer spräche bei freiem
tritt statt . Konzerte Eintritt 3 5 . - «der Abonnement.

■in-
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Schale and Hort - ein Haas and ein G-eis^
___ _ _ ~ = 3* —»p 1

/ 4

Eine neue Schule entsteht nicht immer nur dann , wenn

dafür ein neues Gebäude errichtet wird . Auch an einem su - rffi

Haus kann ein neuer Schultyp entstehen , denn auf dan Geist

kämmt es an , von dam die neue Schule erfüllt ist . m

kring , in einem alten Schulgebäude , ist durch Zusammenarbeit

des Stadtschulrates und des Städtischen Wohlfahrtsamtes ein

neuer Schultyp entstanden . Bar alte Gedanke des Hall * Inter¬

nats ist hier auf neuer Basis und mit neuem Ziel aufgegr .*. -

fen worden . Die Schule Seitenberggasse 12 ist eine vier-

klassige Volksschule , verbunden mit einem städtischen Ja¬

gendhort , Zum erstenmal wird hier der Versuch der vollkomme

nen Einheit von Schule und i ' reizeitbeschäftigung , zusammen
'' ii- ie

mit Fürsorge and pflegerischer Betreuung unternommen . 1

Kinder dieser Schale sind Fürsorgekinder des Jugendamtes,

die auch sonst tagsüber in der Obhut eines städtischen

gendhortes stehen würden . Hier aber sind sie zu einer

gogisohen Einheit zusamtnengef aßt . bie besuchen die bchuie

,und verbleiben nach Schluß des Unterrichtes im gleichen Ge¬

bäude bis zum Abend als Hortkinder des Jugendamtes . Lehrer^
und Horterzieher bilden einen gemeinsamen pädagogischen

fürsorgerischen Körper » Ihre Zusammenarbeit und

ge Ergänzung ist von vornherein gegeben . Die schule , ist.

Küche und fürsorgerischen Einrichtungen ausgestattef .

Anläßlich der Krcixnung dieser neuen Anstalt haben sich

heute vormittags Bürgermeister General Br . hoC . Korne r , ch- m

i
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geschäftsfährende Präsident des Stadtschulrates Natipnalrat

Br • Zs ebner , die Stadträte ffona .y . Br . F re und und Novy , der

Dekan der philosophischen Fakultät der Wiener Universität

prpf o Br . Meister , die Vertrauensmänn ^ r der Ge «&ohäf tspjruppe IV

und eine Reihe anderer Festgäste eingefunden . In kurzen An¬

sprachen des etadtrates Br . Freund , des Präsidenten Br . Zech-

ner und des Zentralinspektors der Wiener Jugendhörte , Anton

Tasarek , wurde Sinn und Aufgabe dieser neuen Rinrichtung er¬

läutert . Es handelt sich dabei , wie von den zuständigen Fach¬

leuten ausgeführt wurde , nicht um eine Zufallslösung , die nur

die Aufgabe hat , sozialen Notständen zu begegnen , sondern um

den Versuch einer schöpferischen wissenschaftliehen Schule,
einer Schule der Aktivität und der Koordinierung der Erziehung
durch räumliche Vereinigung von Schule , Jugendhort und Für¬

sorge .

Universitatsprofessor Br . Meister begrüßte als Dekan

der philosophischen Fakultät diese neue Einrichtung , ieren

Lehrkräfte gleichzeitig wissenschaftlich an der Universität
arbeiten werden , und beglückwünschte die Stadt Wien dazu.

Bürgermeister General Br . h . Co Körne r gab seiner Freude
darüber Ausdruck , daß wie ein Veilchen im Verborgenen diese
neue Einrichtung emporgeblüht ist , die einen neuen Gedanken
in der Pädagogik verwirklicht und dazu beitragjen wird , den
Ruf der Stadt Wien als Mekka der Schulreform von neuen zu be¬

gründen . Der Bürgermeister und die Festgäste besuchten sodann
die einzelnen Schulklassen und besichtigten die übrigen Ein¬

richtungen des von der Gemeinde in den letzten Wochen und Mo¬
naten vollkommen neu hergerichteten Gebäudes.
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Schwedische Kinde raus spei sang KI -. Turnus

Ab 20 « Oktober werden die Bezirke 13 , 14 , 15 , 20 and

14 wieder in die bchwedische Kinderausspeisung einbezogen -.

Teilnahme ! erechtigt sind alle Kinner , die . zwischen

dem 1 . 1 . 1942 and dem 31 « 12 . 19 .44 geboren sind , sowie die zwi¬

schen dem 15 . 9 . 1941 and 31 . 12 . 1941 geborenen Kinder , die laut

Schulbestätigung nicht die ochule besuchen . Anmeldung am Mitt¬

woch , den 8 . 10c1947 für A ~ K , Donnerstag , den 9 . 10 . 1947 für

L - R und Freitag , den 10 . 10 1947 für 3 - Z von 9 - 13 und

15 - 18 Uhr in folgenden Anmeldestellen : 13 . , Lainzer Straße

148 , 14c , Magistratisches Bezirksamt , Breitenseer btraße 31,

15 » , Beingasse 19 und 20 . ,
'Brigittaplatz 10 , Amtshaus.

Im Bezirk 14 a Anmeldung : Freitag , den 10 . Oktober,
in den Ortsvorstehungen.

Meldezettel , Geburtsschein und Lebensmittelkarte dor

33 » Periode sind zur Anmeldung mitzubringen.

Schwedische Trockenmiloh

Für die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 1 , 2 , 13,
14 , 15 , 20 und der Orts Purkersdorf , Rödersdorf und MauerDach,
die an der Ausspeisung in der letzten Woche teilgenemmen haben
findet die Txockenmilchausgabe Montag , den 6 . Oktober , in den-

bekannten Ausgabestellen statt.

Die Verkehrsfachleute in der Ausstellung " Wien baut auf"

Am 1 . Oktober 1947 fand in der Ausstellung " Wien baut
auf ” eins Sonderführung für Verkehrsfachleute statt , an wel - '

eher außer dem Bundesminister für Verkehr , Jbelejs , dem amts¬
führenden otadtrat Rohrhofer und Vertretern der alliierten
'Transportdivisionen in Vien 230 Persönlichkeiten aus allen
Zweigen des Verkehrswesens teilnahmen . Die versammelten Fach-
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laute wurden namens des verhinderten Bürgermaisters Ir <>

mhecdf -r Körner und des amtsfehrenden ptadtrates Rovy vom

Leiter der Ausstellung , Gemeinderat Planek , und vom Stell¬

vertreter des Otadtbaudirektors , Obersenatsrat Dipl . , mg.

Loibl , begrüßt . Vor Beginn der Führung hielten erste Fach¬

leute des österreichischen Verkehrswesens kurze einleitende

Vorträge über die Wiener Verkehrsbetriebe , die Entwicklung

des Straßenverkehrs nach dam Kriege , die Wiener Haienanlagen,

die Bedeutung Wiens als internationales LuftvcrmehrszeAtrnm,

den Zustand und Ausbau der Wiener otraßen , die 7rani -i ^ n-

kung und über das Thema « Landesplanung und Verehr . "

Absperrungen beachten!

Der Sturm ' hat am vergangenen Sonntag Teile einer Haus¬

ruine im 9 , Bezirk zum Einsturz gebracht . Mehrere Beregnen,
't

die », sich .auf einem im Moment de »s Einsturzes vwbeij * ahnenden

Lastkraftwagen befanden , sind dadurch körperlich zu Schaden

gekommen . Lurch Erhebungen wurde festgestellt , daß die be¬

treffende Straße abgesperrt war , weil die Behörden die Ein¬

sturzgefahr bereits erkannt hatten . Trttz der Aosperrung
haben nicht nur Fußgeher diese Steile passiert , sondern guch

ein Lastkraftwagen . Dieser Vorfall zeigt , daß Absperrungen

unbedingt beachtet werden müssen»

.Der nächste Tabakwarenaufruf

Das Hauptwirtschaftsamt Wien und das Landeswirtschalts
amt für Diederösterreich und aas Burgenland geben im Einver¬

nehmen mit der Österreichischen Tabakregie bekannt , daß der

Tabakwarenaufruf für die 33 . Vers ergungsperiode in der Presse
am Donnerstag , .den 9 . Oktober 1947 , amtlich verlautbart wer¬
den wird .
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" Kinder fahren nach Frankreich”

Anf Einladung französischer Pflegeeltern fuhren im August

durch Vermittlung der " Volkshilfe " 102 Kinder nach Frankreich.

Unter Führung des städtischen Jugendamtes und des Sekretärs

der " Volkshilfe "
, Direk $ * r Zvieger , wurden die Kinder zunächst

nach Paris gebracht . Durch Funktionäre französischer Organi¬

sationen erfolgte die Weiterführung der Kinder in die Umgebung

von Chartres , Montauban , nach Cairon sur Mer , Coco - Plage und

Chateau Beauchamp.
Nach vier Wochen kamen die Kinder braun gebrannt , mit

Gewichtszunahmen bis zu 5 kg zurück . Die meisten wen ihnen

zeigten ihren Eltern glückstrahlend die neue Kleidung und .. . die

Schuhe , die sie durch Vermittlung der französischen Gastgeber

bekommen hatten . Diese Einladung der Franzosen an Wiener Kin¬

der zeigt wieder , wie man in der ganzen weit bemüht ist , er¬

holungsbedürf t igen Kindern Österreichs zu helfen , es ist zu

hoffen , daß dieses schöne Beispiel internationaler Hilfsbe¬

reitschaft im nächsten * Sbmme r seine Fortsetzung finden wird.

Ankunft eines Schweizer Kindertransports

Der Schweizer Kindertransport , der am 2 . Juli 1947 von
Wien abgefahren ist , k .tmmt Dienstag , den 7 * 10 . 1947 um 18 Uhr
in Wien - Franz Josefs - Bahnhof , Ankunftseite , an . Die Wiener
Kinder sind abzuhclen.

Benzin für - Arzte

Die Magistratsabteilung 47 , Transportlenkung , gibt
bekannt , daß ab Oktober 1947 Benzin für PerstnenkraftwBgen
der Ärzte und für Taxi wieder bei den Benzpnrefersten der Be¬
zirke ausgegeben wird.
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Wohnung3vermittlungsbüros sind unzulässig

Bas Wohnungsamt hat bei verschiedenen Anlässen festge-
stellt , dass von verschiedenen Büros Interventionen in Wohnungs-

angelegenheiten versucht werden . Nach den Bestimmungen der Ge¬

werbeordnung gibt es keine Gewerbeberechtigung , die die Befug¬
nis zur Intervention für Wohnungswerber enthält . Zur berufs¬

mässigen Vertretung in Wohnungsan
'
galegenheiten sind hur Rechts¬

anwälte und Notare berechtigt . Jede andere berufsmässig oder nicht¬

berufsmässig auf tretende Parteienvertretung in Y'ohnungsangeie-

genheiten und auch das Anerbieten ' zu einer solchen Tätigkeit
gilt als Winkel Schreiberei und ist strafbar.

\

v



r 1 vom Oktober 1947

Teilerfällung des Wiener Fleischaufrufes bis Samstag

Wel .tp ressej Fyste Ausg abe , ^ 2, . ftktobe r _s_

ischer V - rmögen
ncnt # ( Stadtrat Sigmund in Ausstel-

2

2

Die Ernährung Wiens (
"Vortrag im Einosaal der Ausstellung

"Y/ien baut auf " , ) HK ^
Tagung der Verkehrsfachleute
V- 2 -Anlagen für Friedenszwecke , 2 Hiesenkempreseoren für ^
die Wr, ‘ Gaswerke ^

"
, .

Die Welt schützt sich gegen die Cholera . Maßnahmen gegen die
Ausbreitung der Seuche *t"

Weltpres se , Ab en d ausgabe , 2 -, Pkt ober

Wiener auf Holzarbeit in die Steiermark i
Österreichischer Betontag 1947
Welt am Abendj 2 . Oktob er ;
" Kaufe klug , iß mit Maß , vergeude nichts ! " Hilfsfonds für
Europa soll erhöht werden . + ( StR . Sigmund in
Die Lebensmittelversorgung der GrcHhsrtadt . { Augstlg .- M Wien baut i
Wieder Autobusverkehr in Salzburg ( auf 1, ) u
Eine Fernschule f
niemand darf elektrisch heizen !

" Y/elt ~ am~Abend " - Gespräch
mit dem neuen Bundeslastverteiler B
Kalorische Kraftwerke in Betrieb 2
Neu es Osterreiche Okt ober g
Der Gewerkschaif tsbund stellt fests Das Lohnabkommen durch
die Preisentwicklung überholt . Sofortige Einberufung der
Wirtschaftskommission und " grundlegende Maßnahmen zur
Änderung der derzeitigen Wirtschaftspolitik " gefordert 1
465 . 000 Tonnen stehen zur Verfügung : Wesentlich bessere Koh¬
lenversorgung im Oktober . Die Industrie erhalt um 10 Pro¬
zent mehr als im September , Nur der Hausbrand ist mit
78 . 900 Tonnen , noch immer stiefmütterlich bedacht . 1
Wieder eine Boombenruine eingestürzt _

7
Warum keine DUhren erzeugt werden können . Es fehlt an Maschi¬
nen und Ersat ’ zteilen . Wie Schweizer Uhren auf den Wiener
Schwarzen Markt gelangen 1
Fast 1000 wiederhergestellte Wiener Y/ohnungen im September.
BK 5
pffentlich . e Häusersammlung für die Blinden 1

d ter - Zeitung f 5 . Oktob er;
Eine ernste Warnung ( Leitartikel ) 1/2

, e
+

^ ?? ? r ^ SC 'k a:^ öl:l f° r dern . Die Preissteigerungen sollen fest-
gestellt werden . Fünf punkte zur Änderung d 'er YYirtschaft spoli-1f : * d) cr Polizeipräsident beim Gewerkschaftobund 1° Aber zu wenig Zuteilung für den Hausbrand . Wasmaent die Industrie mit der Kehle ? 1
P

* J? 0 Paar Strümpfe für Y/ien . Das Notprogramm nicht erfüllt 2um oanr dänische und amerikanische Hilfsaktion , HK 2

/
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Die Pr - ise folgen nicht der Polizei * Immer nieder /Areuent,
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Picht mitgehangen . Forderungen an Vr. ri aliene V er mögen sinn
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Dur freie Wirtschaft dient dem •,Vorbraueher . Be - irrscharrung
darf nicht Schrittmacher politischer Ideen sein
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feiert EOj -ihrige -3* Jubil ium . ( Kranz der Stadt Kien . BildP

O “ ' 0 —' 0 ' - o ■ 0
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Ankunft der Wiener des 12 « Keimkehrertransportes

Heute um 8 . 4 5 Uhr sind auf dem 'h lener öüdbahnhnf 278
Wiener , 125 Niederösterreicher und 26 staatenlose des zwölf¬
ten Rußland - Heimkehrertransportes angekommen . Wie bei jedem
Transport hat auch diesmal wieder Bürgermeister jr . h . c.
pUrner , der in Begleitung der ötadträte Af ritsch und Hoh r-
ilfj - fjf und des Gemeinderates Malle r erschienen war , die Be¬
grüßung vorgenommen „ " Ihr , die ihr die furchtbaren Greuel
cies Krieges gesehen habt , ihr mußt auch dafür sorgen , daß
es nie mehr zu einem urieg kommt . Wir haben jetzt eine demo¬
kratische Kepublik in der jeder mitreden kann , und ihr habt
die / erpflichtung , jede Hegierung wegzu ^ agen , die in der
Hiebtung des Krieges gehen will ! Die Parole lautet : friede,
Freiheit und soziale Gerechtigkeit ! " Bei diesen letzten
oatzen seiner Ansprache wurde der Bürgermeister von den Heim¬
kehrern - stürmisch bejubelt.

- ie Betreuung führte diesmal der neunte Bezirk unter
der Leitung von Bezirksvorsteher Ha .in oha durch . lie Heimkeh¬
rer erhielten eine warme Mahlzeit und ein Liebesgabenpakat
bestehend aus Obst , Keks und Zigaretten.

Kindertransport kommt früher an

Der ochweizer Kindertransport , der am 2 . Juli 1947 von
.•vien abgefahren ist , kommt Dienstag , den 7 . Oktober nicht um
18 Uhr sondern schon um 16 Uhr in Wien Kranz Josefs - rahnhof,
Ankunftseita , an . Die Kinder sind um diese Zeit abzuholen.
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Preise der aufgerufenen uebensmittel

Rar die Woche vom 6 . bis 12 « Oktober gelten folgende

K£

Verbraucherpreise:

We iß6s K 0 c hmehl
Raismehl
Weizengrieß
M . isgrieb
Haferflocken , lose
i 'j e s t -u e
Teigwaren:

Bandnudeln kg
Fleckerln,Fadennudeln,
Makkaroni,Hörnchen kg 3

. 60
■ - » 92

1 . 68
' ■ 1,10
•<> O U q

Dose 5 ! 18

dpaghetti
Frbsen
Bohnen
Iormalkristallzuc ker
F einkristallzucker
Warfeizucker
Teebutter
Tafelbutter
Milchpulver
>J 1 Z

Fleischge tn ü s e kens e rv
bojakraftsuppe
Fischk on s erven
Frdäaf el

3
1
1
1
1
1

12
12

4
1

10 dkg-
osq 2

kg -

. 15

. 20

. 20

. 50
. 84
. 8p
, 88
. 80
. 20
. 40
. 60
. 60
. 67
■45
, 42

Karfiol
G-ur ken
Paradeiser

M grün
Paprika
Kohl.
ivraut
bpeisekurbis
Yogerlsalat
Haupteisslat
Kochsslat
otengelspinat
Kohlrabi
Karotten
Zwiebel,öusgerei
Apfel u . Birnen
Weintrauben

itk
Kg

ft
kg

14
74

1 O CF'- j ' O

- . 95
3 . —
1 . 40
1 . 45
“ . 32
1 . 73

-- „ b 4
_ 0. 0e Jn
1 . 12
_ QkoJ
2 = 13
i o50/
7 . 80

Verkehrsvarbesserung auf der Linie 52.

Die Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe gibt bekann

daß ab Montag , den 6 . Oktober , folgende Verbesserungen des V

kehrs in Kraft treten:
Die Linie 52 wird an den Werktagen von Montag bis ein

schließlich Freitag in den Froh “ und Abendstunden , das ist v

Betriebsbeginn bis 8 ? 08 Uhr und von 16 * 34 bis 18 * 34 Uhr ab

Burgring , und an bamstagen ganztägig bis nach Butteldorf ver¬

längert .
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Schweizer Wassersportler hei Bürgermeister Körner

Heute und morgen finden im Bianabad die Länderkämpfe
Schweiz - Österreich für Herren und Tschechoslowakei - Oster
reich für Barnen im schwimmen , Springen und Wässerball statt.
Die schweizer Mannschaft wurde heute vormittag von Bürger¬
meister Dr , hoC, Körner im Wiener Rathaus empfangene Hach

i
herzlichen Begrüssungsworten übergab der Bürgermeister jedem
der Schweizer oportler ein mit eigenhändiger Widmung versehe
nes Exemplar des Buches " Wien baut auf " .

Bie tschechische Mannschaft , die erst nachmittags an¬
kam , wurde abends im Bianabad im Namen der Stadt Wien von
Stadtrat Br . Matejka willkommen geheissen «,

4iiill^ =Lon _B | 5^ g | | ; pg ^ t | n _f ür __Heiz - j__Bi6sel =

= = l = = =& Tie ^ öl § _ im _ Oktober _ 194 ;7

Bas Hauptwirtschaftsamt der Stadt Wien gibt für den Bereich
der Bezirke 1 - 26 bekannt:

Bie Ausgabe der Anweisungen für Heiz - , Biesel - und
Schmieröle unter Verlage des Kundennachweises für Betriebs¬
kohle erfolgt

1 « ) an Krankenanstalten , Ernährungsbetriebe und Bäckereien
mit dem Anfangsbuchstaben des Bezugsberechtigten
A - J am L und 8 . Oktober,
K - P ” 9 . und 10 . Oktaler,
Qu - Z " 11 o- Oktober.

2 . ; an Wäschereien uni Industriebetriebe , die bis 4 . Oktober
die Anträge eingebracht haben , unter Vorlage des Kunden-
nachweises für Betriebskohle mit dem Anfangsbuchstaben
A - S am 13. Oktober M - Qu am 16 . Oktober
* H " 14. Oktober E - St ;l 17 . Oktober

~ u n 15 e Oktober p __ g
\

-8 . Oktober
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Ausgabe dar neuen Zusatzkarten in den Kartenstellen

/ . . . . . ■

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Die Lebensmittelzusatzkarten der nächsten Vers * rgungs-

periode für Betriebe und Dienststellen mit 10 oder weniger

Persanen werden ab Montag , den 6 « ds . M . , durch die Karten¬

stellen nach den Anfangsbuchstaben der Firmennamen ausgege¬
ben , u . zw . für

A bis G- am M # ntag
H " K M Dienstag •

L M 0 ” Mittwoch

P ” Schv " Dtnnerstag
St ” Z ” Freitag»

. Ausgabezeit am Mittwoch von 8 bis 15 Uhr , an den übrigen Tagen
von 11 bis 16 Uhr.

Die Termine müssen eingehaltun werden « Die Anferde-
• rungslisten sind in zweifacher Ausfertigung abzugeben « Haus-

besopg -e >r erhalten ihre Kusatzkarten nur gegen Rüokgabe der

bestätigten Hauslisten«
r . '

Personen , die in den Randgemeinden , in Niederöstorreich
« der im Burgenland wihnen und in Wien beschäftigt sind,
kannten bisher die Zusatzkarten nicht im V/iener Betrieb son¬
dern in ihrem Wohnort beziehen ! Wegen Vorbereitung einer
Regelung haben jene Betriebe , die solche Personen beschäfti¬
gen , anläßlich der nächsten Kartenbehebung eine Uamensliste
über alle auswärts wohnhaftun Personen mit Angabe der Wohn-
adresse und der gebührenden Zusatzkartenart bei der Karten-
stelle abzugeben»

/

Schmelzkäse für Kinder

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Kinder von 6 bis 12 Jahren erhalten auf Abschnitt 47

der Lebensmittelkarten für die 33 » Vorscrgungsperi « dc 6 dkg
abgepackten Schmelzkäse gegen nachträgliche Anrechnung auf
den Kaloriensatz »

v
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Wien
__

dankt Bie 1

Die Schweizer Stadt Biel hat neben den anderen großen
schweizerischen Hilfsaktionen eine eigene Hilfsaktion für Wien
durchgeführt and ihre Hilfe auf den durch Kriegseinwirkung
besonders schwer getroffenen Bezirk Floridsdorf konzentriert.
Viele tausende Kilogramm Lebensmittel und Kleidungsstücke
hat die Bevölkerung von Biel gesammelt und den Floridsdorfern
gespendet . Hunderte unterornährte Floridsd #rfer Kinder sind
von BielervFamilien zu Gast geladen und aufgefüttert werden.

Um diesem großzügigen Hilfswerk ein dauerndes Lenk¬
mal zu setzen hat der Gerneinderatsaussohuß für Kultur - unä
Volksbildung in feiner letzten Sitzung den Beschluß gefaßt,
die städtische WAhnhausanlago in Floridsdorf , Kinzerplatz 10, *
den Hamen ” Bieler Hfrf Mzu geben « Der Text der Erläuterungstafel
laüte -t : v

” Zu Ehren der schweizerischen Stadt Biel , welche nach
dem zweiten Weltkrieg eir ^ e großzügige Hilfsaktion für die
Bevölkerung von Floridsdorf durchgeführt hat " .

Eröffnung einer Volksschule auf dem Wienerfeld

Wenn im 10 « Bezirk die Kinder des Wienerfeldes zur
Schule wollten , dann mußten sie oft - mehr als eine halbe Stunde
zu Fuß göiion , zu welcher Strapaz noch die Sorge ihrer Eltern •
k^ m 0 Ben Bemühungen des geschäftsführenden Präsidenten des
Wiener Stadtschulrates , Hationalrat Br . Zechner , sowie des
BezirksVorstehers Wrba und der Funktionäre teines Bezirkes
is u es gelungen , das arg hergenommene Gebäude des Linichamt es
in 1 olbuchmstraßeg als Schulgebäude zu bekommen . Das

u ^ uh der Stadt Wien hat ' das innere des Hauses unter großen
Schwierigkeiten in vorbildlicher Weise instandgesetzt , sedaß
ln ai0Sem Schuljahr der Unterricht mit 420 Kindern auf genommen
werden konnte . Auch die Lehrerschaft hat überall fleißig
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mitgah/vLfßn . 9^ Wiener Lehrerinnen and . J ^ hra ^ haben im . Monat

September in freiwilliger Arbeit mit vier Karren mehr als

120 Kubikmeter Schutt weggeführt.
Heute nachmittag wurde die Schule durch Bürgermeister

Br 0 h . c . Körner x in Anwesenheit v #n Nationalrat Dr , Ze ebner ,

Stadtrat N yy, -Be zirka Vorsteher Wrba , mehrerer Gemeinde - und

Bezirksräte , des russischen Ortskommandanten und unter Teil¬

nahme vieler Favfritner eröffnet . Er gab seiner Freude darüber

Ausdruck , daß nun auch die Kinder des Wienerfeldes wieder ihre

Schule haben * Es handle sich dabei wohl nur um eine Notlösung,
doch wird sie sicher ihren Zweck erfüllen , bis einmal die beiden

Schulen $ er Per Albin Hans spE -' Sied lang fertig sind,

Naticnalrat Dr # Z schnür dankte sfdänn dem Bürgermei¬
ster für seine ständige Sfrge um , dieses Haus , wie auch Stadtrat

Novy für die befriedigende - Instandsetzung . Nachdem es sich

hierbei um die erste Sfhuleröffnung seit dem Kriege handult,
soll sie ein Syrobfl sein für den Willen der Wiener Stadtverwal¬

tung Aufbauarbeit zu leisten . Er bat den Bürgermeister auch

weiterhin seinen Schutz und seine Fürsfrgfe dem Wiener Schul¬
wesen ang ^deihen zu lassen *

*

Nach dem Vfrtrag der Buadeshymne und einiger sinniger
Gedichte durch Schulkinder , unternahmen Bürgermeister Körner
und die . Festgäste eine eingehende Besichtigung des Schulge-

’bäudes und seiner Einrichtungen*
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von Montag,

Programm der Wiener Volkshoohsohul en V
~

r ^ s Sonntag , den 12 . Oktober 1947

Montag den 6 . Oktober

Urania:
Filme :

- Ich tötete ( 17 ) MS

Per Berg ruft ( 17 . 30 u . 13 . 30 ) Go

Urania - Pappenspiele ( 15 ) MS
_ , . . r

In der ICanstbistorischen
'
V

' ortragsreine < Br . oP * •

Spätantike und Byzane -

-JrU ksb iiqangshaa aJjarflgXglg ^ - ,
Film • ihr erstes Rendezvous ( 17 u . lo . io,'

Univ . Prof . Br . Rudolf Beuel : Was man über die Gal - en-

s^ einerKränkungen wissen soi k - ) .
Prof . Br . Hugo ^

l
^ rg^führ u .ng m aie ? sycnocanai ^ ss

Prof . Br . Hugo Kllenberger : Sie hauptsächlichsten

Sprachstämme des ^ rdkreises ( 19j
„ .

__ , . , . c- pVi ^ ffiT ' Zeitgemäßer Obst - und Uemu.
Gartenbaudirektor ucncu - ör . &

Prof ! Görlich : Geschichte der neuen Welt ( 20 )
^

Die Ausstellung - Die Tscbeoboslowakei im
^ chtbxxd^

ist täglich von 9 - 12 und ±4 1 ■ >
10 - 20 Uhr geöffnet.

Volkshochschule Alsergrund
Univ . Boz . Br . Walter ochienarl:
( 18)
Univ . Ass . Br » - Friedrich Ehmann.
und seine Aufgaben ( 18 . 10;

Exis 18ntia1phi1o s opnie

Bas Kreislaufsystem

/



4 . Oktober 1947 " Kult irrdienst M Blatt a.
.3ustitu,t __ ftiy Wissenschaft und Kuns t , 7 » , Mu s e ums t ra ße 5

.Ausstellung Alfred Kubin zum 70 . Geburtstag , veranstal¬tet gemeinsam mit der Graphischen Sammlung Albertina
! • ; Augustinerbastei 6 . Geöffnet bis 31 . Oktober Montagl -ienstag , Donnerstag , Breitag von 10 - 14 Uhr , Mittwoch

’
und Samstag von 10 - 13 und 15 - 18 Uhr , Sonntag 10 - 1£ Uhr
vFührungen j

Volkshochschule Hietzing :
Ir . Josef John : Der Sinnblick und seine Wetterwarte.Einsame Wacht in Schnee und Eis . Mit Lichtbildern ( 19)
Ausstellung von Werken des akad . Malers Josef Kafkaund

.
des akad . Bixbhauers Prof . Conrad Oale unter derDevise ^ Österreichische Landschaft „

" Die Ausstellungist werktags von 13 — 18 Uhr geöffnet.

Hi ksheim Ottakring :

Pilzberatungssteil « u
los )

' 18 Uhr
Leitung ' Hans Raab ( Beratung k ^ ston-

Dir o
läßt \ r ° Otto Breehler : Aktuelle Tagesfragen . Warumin unserer Zeit bss '

Varanwortungsgef ühl n^ ch ? ( 18,30)

Jienstag , den 7 . Oktober

Urania :
Bilm « : ich trtete ( 17 u . 19 ) MS

Der Berg ruft ( 17 . 30 u . 19 . 30 ) Go
Medizinische Vertragsreihe . Prof . Dr . A . Wiedmann : Ge¬schlechtskrankheiten . Uur für Frauen ( 19 ) Klubsaal

ULiipsbildungs haus Margareten :
-̂ ij . m : Ihr erstes Rendezvous ( 17)
Vizekanzler Br . Adolf Schärf spricht in der Vortrag-
serer fienublik ’f

9 ' fc8 führender PersönliohkeiteS un-■ e - Republik vom Standpunkte des Politikers ( 19 . 15'Pr . Richard GroSmann : Grundbegriffe der Mathematik ( 19)octa Machiedo : Wer Pilze kennt , hat mehr zu essen ( 2C)
plkshochschu le Alsergrund :

( 18)
Anne H ° Paiann Heck : Deutache Plastiken der Renaissance

Schneller . Die englischen politischen Parteien ( 20)
olkshoch schule Hi et .̂ -i „ r •

ona
1

ihxe
C

4rten
r

ihr » r
?

Yer
S 1

W 8 ^ “ " ßieflaellen der Erde
waltig 3 te- Snersieluel ( e

r
de

e
r

d
ZLI ^ ft

i9
( 19)

m9n6rgie alS ge ‘
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Volksheim Ottakring :

UniVo Prof o Br . Franz Brücke : Heilmittel bei IVat̂ vr-
und Kulturvölkern ( 19)
Br . Ferdinand Eckhardt : Übungen im Betrachten von
Kunstwerken . 14 » 30 Uhr im Palais Trautson , VII . ,
Museumstraße 7 . Bei ausgesprochenem Regenwetter fin¬
den statt dieser Rührungen Übungen im Betrachten von
Kunstwerken an der Ausstellung " Meisterwerke der Ge¬
mäldegalerie " in der Hofburg statt . Treffpunkt je¬
weils 14 » 30 Uhr beim Eingang in die Ausstellung.

Bie Sternwarte Volksheim Ot ta kring , 15 » , Voge 1weidplatz 15

an sternklarem Abend geöffnet von 20 bis 21 . 30 Uhr.

Mittwoch , den 8 , Oktober

Urania :
Filme : Ich tötete ( 17 u . 19 ) MS

Der Berg ruft ( 14 . 30 , 17 . 30 , 19 . 30 ) GS
Märchenfilm : König Midas ( 15 ) MS

Vortragsreihe .Matur und Mensch . Br . Richard Klumak:
Probleme der Astrophysik ( 18 ) Klubsaal

Vortragsreihe Brasilien . L . P . Woitsch : Litoral 'und
Serra do Mar in Mittelbrasilien . Bergfahrten ( 19)
Kammersaal

Vortragsreihe " Wirtschaftspolitische Erfahrungen " .
Br . Peter Milford : Bie große Krise ( 18 ) Lehrsaal VI

Volksbildungshaus Margareten :
Film : Ihr erstes Rendezvous ( 17)
Märchenfilm : Bie 7 Raben ( 14 * 45)
Prof . Josef Wihan : Einführung zum ersten Konzert der
Gesellschaft der Musikfreunde am 15 . Oktober ( 18)
Bir „ Alois Jalkotzky : Vereinte freie Meinung . Erster
Monatsvortrag im Rahmen der Reihe " Freiheit über alles"
( 19)
Br .
St . .

Br.
Br .
Br.
Univ
be tt

Anton Macku : Bie Wiener Plastik ( Bie Kanzel von
Stefan ) 19 Uhr

Wolfgang Bürrheim : Grund Probleme der Ethik ( 19)
Wolfgang Bürrheim : Geschichte der Philosophie ( 20)
Karlheinz Boysen : Probleme der reifenden Jugend ( 20
* Prof . Br . Robert Hofstatxer : Geburt und Wochen-
* Nur für weibliche Hörer zugänglich ( 20)

Univ . Proi . Br . August Reuss : Erkrankungen im Kindes¬
alter ( 19)
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jol ka !_
hQchsch aIe A .1 s e ^ xurgLL

" Ler Film‘ ? - prim
v on e 1 n a t i' , c t umm
Harald Lloyd u . a
Adolf HuO 1 ( 19)

Volkshochschule Hietsing _g

dern ( 19)

Vylksheim Ot takring,!
Dickterles -u.
schaft mit
and Journal
träger des
ministerium.
( 13 . 30)

hen Fachgruppe in Gemein-
ratischer bchriftsteller

. _ ~ 4- w-i 4 - v-v -w ’D 'V1C i
. nurt Wiespointner , Preis¬
reibens des Unterrichts-
r t e Prof . . f e r d in a nd Ko g 1

ein Gesetz zustande ? ( 19)

Donnerstag , den 9 » Oktober

u
'rania :

Filme : Ich tötete ( 17 u . 19 ) Mb

Der Berg ruft ( 17 « 30 ) Ob

btummfi1m ~Wiederho1ung : Charlie Chaplin in hundert Rol¬
len ( 19 « 30 ) Ob

In der Vortragsreihe H Lie schwierige Erziehung " spricht
Dir . Alois Jalkctzy über " Wie erkenne ich die bchwerer-
ziehbarkeit ” ? ( 13 ) kammersaal.

VolfcsÄilaun .gshaus Marggrreten:
Film : Ihr erstes Rendezvous ( 17)
S t ummfi1m : Wir d r c be n z urück . I . Teil ( 19 « 15)
IJniv . Prof , kr . ' Robert Hofstätter : Die Ge schleohtskrank-
heiten » Nur für weibliche Hörer ( 13)
Helmut C «. Rammler : Lie dohönheiten des Mittelmeares.
I « Ägypten ( 19)
Gesunderhaltung durch Hausmittel und vernünftige Le¬
bensweise ( 16)
Univ . Prof , kr . Josef Gickihorn : Österreichische Matur-
forscher von Weltgeltung ( 18)
Verfemt und geächtet , die Dichtung in der Emigration ( 13)
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Institut für Wissenschaft und Ku nst , 7 - , Muserumstraße 5

Univ . Prof . Dr . Josef Uicklhorn -'r - Geschichte der Verer-
bungstheorie ( 18,30)

Volkshochschule Als ergrund:
Prof . Dr . Hugo E' llenberger : Das Unbewußte . Einführung
in Psychoanalyse und Individualpsychologie ( 19)

' Dozent Dr . Karl Skowronnek in der Vortragsreihe " Wege
wirkungsvoller Werbung " : Die Lehre von der Umwelt ( 19)
Prof . Dr . Hugo Ellenberger : Die hauptsächlichsten
Sprachstämme des Erdkreises ( 20)
Rektor Hochschulprof . Dr . Richard Kerschagl : Währung,
Löhnung , Preise ( 20)

Volkshochschule Hietzing:
Heioz König : Im Lande des Großvenedigers . Mit Licht¬

bildern ( 19)

Volksheim Ottakring :,
Univ . Prof . Dr . Robert Joachimovits : Frauenkrankheiten,
ihre Ursachen und ihre Bekämpfung . Mit Lichtbildern.
Hur für Frauen und Mädchen ( 18)
Dr 0 F . Schneider : Die englischen politischen Parteien.
In Gemeinschaft mit der Österr . - britischen Gesellschaft.
( 18)

Freitag , den 10 . Oktober

Urania:
1)1Filme : Der Zauberfisch ( In deutscher Sprache ) 17 u . 19 . MS

Macht im Dunkeln ( In deutscher Sprache ) 17 . 30 u . 19 . 30 ^
. Gb

Volksbildungshaus Margar e ten:
Film : Afrika spricht ( 17 u . 19,15)
Dozent Otto König : Das Tierleben in den Alpen ( 19)
Dr . Elisabeth Peitschach : Kinderpsychologie ( 18)
Dr . Erich Gawronsky : Pr ob Laie der Weltpolitik ( 18)
Dr . Anne Hofmann - Heck : Kunst der Frühzeit und des Alter¬
tums ( 19)

Institut für Wissense .baf + und Kunst , 7 ° , Museumstraße 5
Univ . Prof . Dr . Felix Machatschki : Der Kristall . Mit
Lichtbildern ( 18 . 30)
Tonkunst unserer Zeit ( 2 . Abend ) . Im Rahmen der Aus¬
stellung Alfred Kubin In der Albertina , I . , Augustiner¬bastei 6 ( 19 . 30)
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Volk &ho chschule Alsergr und
_ •

UniVc Prof . Br . Roland Gransborgar p . .Git >t as ©-ine - ver¬

brecherische Veranlagung ? ( 18)

üniv . Dozent Dr Walter bchinerl : Aufgaben der a *zial-

Psychologie ( 19)

UniVo Doz . Dr . Walter Schienerl : Einteilungen der Rho¬

den der Soziologie ( 20)

Volkssternwarte , 16 « , Steinhofstraße 10

Rührungen an sternklarem .
Abend von 20 . 30 ois etwa 22 . 30

Volkshoch s chule Hietzin g:
British Constitution and Parlamentary System ( 18)

Ing . Alfred Bariss : Die Entwicklung der Farbenfoto-

graphie . Ein historischer Rückblick ( 19 J

V olkshe im Ottakring:
Univ . Prof . Dr . August Knoll : Philosophie und ooziol . gie
( 19)

Sternwarte Volksheim Ottakring , 15 . , Vogelweidplatz 15

an sternklarem Abend von 20 bis etwa 21 . 30 Uhr geöffnet.

Volksbildung und Rundf unk

Herta Singer : Die Presse als volksbildender iakter
( Sender II ) 18 . 35 Uhr.

samstag , den 11 . Oktober

Urani a:
Filme : Der Zauberfisch ( 15 u . 17 ) MS

Macht im Dunkel ( 15 » 30 u . 17 * 30 ) CS
Stummfilm Wiederholung : Wir lachen uns gesund ( 19 * 30 ) Cb

Lowe- Balladenabendo Es singt Ceorg öggl . Em Klavier
Ernst Gundacker ( 19 ) MS

Vortrag in englischer Sprache . WJ . Perryman :
^

Recent
Impressions of London . In Verbindung mit dem British
Council ( 18 ) Klubsaal
Führung : Michaelerberg . Treffpunkt 14 Unr Endstation
der Straßenbahnlinie 41, . Pötzle insd orf . Führer : Ing.
Wolfram Ernst
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Film : Afrika spricht ( 17)

Profo Berta Ernst : hin neuer Weg zum künstlerischen
Erleben . Mit Lichtbildern und Musikbeispielen ( 19)

kamerad Tier . 2um Welttierschutztag . Eine Folge ernster
und heiterer Tiergeschichten und Gedichte .. Gesamtleitung
Maria Luise Rainer , einleit , horte Reg . Rat Rudolf
Schmidhuber , Präsident des Wiener Tierschutzvereines ( r ;

p ; 1hrun ' ' en zu den seethoven — Gecenks tat ten » Ziusammenkutü . u
15 Uh r

C:
ii' nds t a t i ori I) ~Wagen , Nußdorf . Leitung Lr . Robert

Homolka
Lie Ausstellung " Die Tschechoslovakei im Lichtbild M

ist täglich von 9 - 12 und von 14 - 17 , an dorm tagen
von 10 - 20 Uhr geöffnet.

Volkshoch sc hule Als ergrund:
Univ 0 Ass . Lr . Friedrich Ehmann : Die epidemische Kin¬
derlähmung ( Mit Lichtbildern ) 17 Ohr

Liol . Ing . Franz 2 immer : Afrikas Kultur und Wirtschaft ..
Mit Lic hi bilde rn ( 19)

h
W iener VoIKssterawarte , 16 . , dteinhofstraße 10

Führung an sternklarem Abend von 20 . 30 bis etwa 22 . oC

Tonfilmbühne 9 . , Sensengasse 3
Märchenfilm : Hansel und uret .el’ ? ( 15)
Film : Schicksal am dtrom ( 17 u . 19130)

V olk sh ochsc hul e H i-3 1 z ing :
Ausstellung von Werken des akad .. Malers Josef Kafka und
des akad . Bildhauers Conrad Calo unter der Levise n Öster¬
reichische Landschaft ” geöffnet werktags von 13 bis 18

Volksheim Ott a kring :
föcohlein , deck dich ! Lin lustiges Puppenspiel in 3
Akten , Gastspiel der Wiener Puppenbühne , Leitung Fritz
deif ( 14 . 30)
Franz natolicky ; Mit der Kamera vom Alpenvorland bis
ins Hochgebirge . Eine Bilderschau für den Fotografen
und den Touristen ( 17)
B -lladenabend 0 Von Goethe bis Wildgans . Einleitende
und verbindende Worte Prof . Br . Hugo Ellenberger ( 19)
Führung in das Parlament , Treffpunkt 15 Uhr beim Ein¬
gang hinter der linken Auffahrtsrampe .

& a va k - -Lexikon

♦ Gomeinderat Adolf Planck , beantwortet die Fragen über die
Ausstellung "Wien baut auf " . Sender II um 19 . 05 Uhr
( Zweck der Ausstellung ; Künftiges Bild von Wien , Sied¬
lungshäuser , Sport - und Kinderspielplätze)
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Sonntag , den 12 -. Oktober

Urania:
Filme Ein Blick in die Welt ( 10 ) Mb

I ) er Za ab erfisch ( 15 ) Mb and ( 19 ) MS

Macht im Dunkeln ( 17 - 30 u . 19 - 30 ) Ob

Märchenfilm : König Miclas ( 14 ) OS

Wiederholung : Die Hochzeit der Sobeide von Hofmanns-
thal - Regie Heinhold üiegert ( 15 - 30 ) OS

Prof . Bari Jäger liest -' Gestalten aus der Vorstadt ” .
Mitv -/irgend Leopoldine Laut und J . Mayer —Aichhf ' rn

Fahrung . Große herbstliche Praterwanderung . Treffpunkt
9 Uhr ehemals Btadiontrucke . UndStation der Straßenbahn¬
linien 118 und 0 . Führer Ingo Wolfram Lrnst.

\ Volksbildungshaus Margareten :
Film : Aus aller beit . Ein buntes Wochenschau - und Kul¬
turfilmprogramm ( 10)
Afrika spricht ( 17)
Märchentfe **ater : Rotkäppchen . Es spielt das Ensemble
der Zeitspiele , Leitung Dr . Hans Georg Marek ( 14 » 45)

Tschechow - Einakterabend . Das Ensemble der Zeitspiele
bringt drei der besten Einakter von Tschechow . Leitung
Dr . « Hans Georg Marek ( 19 . 15 ) -

YlM-kshochsohu le Alse r grun d :

Dr .. Ernst Herrmann : Hoch über Fels und Firn in den
btubaier Alpen . Lichtbiidervortrag ( 19 - 30)

Wiene r Volksst ernw ar te , 16 . , oteinhofstraße 10
L

Führung an sternklarem Abend von 20 . 30 bis etwa 22 . 30"

Tonfilrnb ühne , 9 - , bensengasse 3
Mär c henfilm : Han sei und Gratel ( 15 )
Film : Schicksal am Strom ( 17 u . 19 - 30)

V olkshelm Ottakr ing:
U ns er b c hub e r t . Ein v o 1 k s t um Hoher Vortrag in W o r t,
Gesang und Mu sik ( 16)
Erster Abend der LeseaufFührung klassischer Dramen:
■” Die Troerinnan ” von Euripides , Nachdichtung von Franz
Werfel . Mitwirkend Mitglieder des Burgtheaters ( 19 - 30)
Kenn ihr die Heimat ? Tageswanderung durch den südlichen
a iederwald « Leitung L . P . Woitsch . Treffpunkt 9 Uhr Stras-
serfoahnhalteste Ile Perchtoldsaorf - Wienergasse . Dauer
der Wanderung etwa 8 stunden.
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Ausstollung ^ österr g iohiseher Gebrauchsgraphik
\

' ~

Der Bund österreichischer Gebrauchsgraphiker veran¬
staltet anläßlich seines zwanzigjährigen Bestehens eine Aus¬
stellung im -viener Kuns thandwerkverein , I. f Kärntnerstraße 15
in der viele anregende Leistungen ’ österreichischer Plakatkunst
und Reklamegraphik gezeigt werden . Zur Eröffnung sprach der
Präsident des Verbandes , Pernitsch , /Hofrat Lr . Mayer als
Vertreter des Unterricht « ministers und Stadtrat Lr . Mate,jka
als Vertreter des Bürgermeisters begrüßte . Er wies besonders
auf die S ^nderschauen innerhalb der Ausstellung hin , auf die
aus New York gekommenen neuesten Arbeiten Josef Binders , die
Entwürfe des kriegsgefailenen Leis Gaigg und die Wettbewerbs-
arbeiten für ein neues Messe - Plakat.

Stadtra t Lr . mQ t e jka wies kurz auf die organisatori¬
schen Hindernisse hin , die dieser Ausstellung vorangegangen
waren , die aber in Zukunft hoffentlich immer besser überwun¬
den werden können und zu einer Zusammenarbeit zwischen Künst¬
lern , Reklamepraktikern und der auftraggebenden Wirtschaft
fuhren mögen . Denn eine systematische Erziehung zum guten
Geschmack . , wie sie von guten Plakaten , guten Bucheinband en und
Schaufenstern ausgeht , reicht mit ihren Wirkungen vom kultu¬
rellen bis in das staatspolitische Gebiet . Las Ansehen eines
Staates wird nicht zum geringsten Teil davon bestimmt , wie
ul ’

^

Slcn ~ vom kleinsten Formular bis zu Fahnen und Wappen- der Welt •gegenüber präsentiert.
2in Ra*dgang durch die Ausstellung gibt einen Über¬

blick über die Leistungen der österreichischen Gebrauchs-
graphik seit etwa zwanzig Jahren . Neben Arbeiten der ins Aus-

Berufenen , Wxe Binder , Kosel , Weninger und Leistungendes Altmeisters Julius Klinger , fallen die Plakate Leo
itschs odGhnische Anlagen , die spielerisch - reizvollen’ueheinbande Luise Wa 'sserthal - Zuccans , Modezeichnungen von"

klaren , von der Farbe her wirkungsvollen
9 Karl Krens Wagulas , der dekorative Humor
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L ® is Schafl ^ i-e und die Formgewandth ^ xt d-oJxwat ^ ekB - , Nagls,
Wendligs und Willrafcs auf . Den Bemühungen des Nachwuchses,
der sich auf sehen gebahnten Wegen hält , ist die lange Ab¬
sperrung von den Strömungen des Auslandes anzumerken , die
zu durchbrechen solche und ähnliche Aus Stellungen berufen sind

Zwei _Wiener Imjressitnisten in der Njuen * Galerie

Die neue Galerie in der Grünangergasse , die sich in
dankenswerter eoise um die Aufhellung einer bisher in ihrer
Bedeutung noch zu wenig gewürdigten und erkannten Epoche der
österreichischen Malerei , um die zweite Hälfte des 19 . Jahr¬
hunderts bemüht , stellt diesmal E' ugen Jettel und Rudolf
IktPR! .?, An einer geschlossenen Schau v ' ' r , die mehrere Haupt¬
werke als Leihgaben der Österreichischen Galerie und der
Akademischen Galerie enthält.[Mit Eugen Jettel ( 1045 - 1901 ) findet das Wiener Bie-
derm -eit ^r Waldmüllerscher Prägung dun folgerichtigen Anschluß
an die Schule von Barbizon mit ihrer Hinneigung zur schlichten
Landschaft , . zur . ^ aysgga - ^ njime " mit , ihren .Hij - ten . , Handwerkern,

. Bauern - , di .u sich in -Licht und : Luft der Land -schaft einfügen.
Einen Scnritt weiter geht der um 3 Jahre jüngere Rudolf I^ibarz

- - 19 * 4 ) ,- der seine Kunst erstaunlich früh aus dem Zer¬
fließend ^ des Impressionismus wieder zu stärkerer Betonung ■
des Strukturellen hinführt . Seine große holländische Landschaf1
von 1877 muß als nicht zu übersehender Wegbereiter für die
spatere Wiener H . derne » mit tfchiele und Klimt erkannt werden.’ barz ist euch mit Bleistift .- und Federzeichnungen vertreten,die großen Geschmack , formale Sicherheit ; und Natur verbünd eri-

fjTPischen un d konstanten Zug der österreichischen
unstauffaSsung wirkungsvoll erweisen ®

4%
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Sir Henry Ma*k der neu ^ rnannte britische Gesandte
Österreich , ( Bild ; .
Mödlinger Rettung wegen Benzinmangels eingestellt
15,527 Rußland - H « imkehr er bis

_
jetzt eingetroffen

Österreichische Maler sollen in Moskau , ausstellen
MG-M hat in Wien gefilmt
Pie Nachrichtenfreiheit ist ein grundlegendes Recht aller
Völker , Amerikanische Journalisten definieren das Wegen
der Presse - - und Nachrichtenfreiheit

Weltpresse, _
3^ Okt ober ; _ ( Sr ste . Ausga,bej_

Österreichs Kohlendersorgung , Im September günstigster
Einlauf des Jahres
Die Eisenvsrteilung im 4 . Quartal . Mehr als IC . 000 Tannen
für die Industrie t
Pas Internationale Theater - Institut
Streikbewegung wegen unzureichender Rationen , Zuschüsse fier
USA- Militärregierung und Prischfleischaufr <uf in Salzburg \
Lebensmittelindustrie hat . keine Rohstoffe , Weitere Erzeug **
nisse sollen markenpflichtig werden
V/eltp r essej 3 ^ ökt ober ; ( Ab e nd ^ Au sg a be)
Kein Benzin . für Patienten in Lebensgefahr ? Unhaltbare Lagobei der Rettungsstelle Mödling
1,7 Millionen fahren in 1730 V/aggons . . . Hinter den Kulis¬
sen der Straßenbahnmisere
Ne

.
lt . am. Abend , 5, 0ktcber

_|
Naturarzte protestieren gegen Praxissperrung . Gesetzen ! —
wuri in Vorbereitung . Volksbefragung eingeleitet■' Stanitzltag " in Ottakring . Bürgermeister Pr . h . c , Körnereröffnet Tagesheimschule der Gemeinde WienRK" Wien baut auf " spendet drei weitere Care - Pakete, .RK
Österreichische Kunstausstellung in Moskau
Neues Öster reich , _ 0 k tjgber 1

« u^ amufirwagen . Alle Schneecflgesetzt
i

üe Gemeinöe bestellte 40
pflüge für den Winter instand-

—
1

C
M

C
M

K
O

K
\

K
M

tA
K

\
a

-
rU

C
M

C
M

C
M

C
M

K
\

r —
i

, —
i

C
M

C \J
r\!



2

Xine Ampulle verursachte die Ghc>lerö «p 'id ©mie.
( Serumlahorator icum d ® *1 R eSi eI *urj^ * )
Die MWiener Kettung " hat nur mehr für drei Tage ' Benzin ..

| Mö<Uicger Kettungestelle . rauß^ e wegen Treihst ^ ffjoaxigels
ihre Ausfahrten einstellen

Arbeiter ~ £ sjtung # .. ±. Oktobers
Fleischaufruf - aber kein Fleisch . Bie sozialistischen Frau
protestieren . Erklärungen des Vizebiirgermeisters Speiser
Pie neue Keimschule . KK
Per gute Vertrauensmann . Die Aufgabe der Betriebsräte
Verschärfte Stromsparmaßnahmen
Y/iener Kinder waren in Frankreich , KK
Absperrungen der Gehsteige und Straßen beachten * KK
YYohnungsvermittlungslfüros sind unzulässig . KK
Wien er

_JDag es geitu ng » A . 0 kt ob er j_
Persönlichkeit oier Masse?

i; Neue Strf ' msparmaßnahmen ange #rdnetVerfügungen fies Bundes-
lastverteifers für Haushalte und sonstige Stromjabnehmer,
Für das gesamte Bundesgebiet außer Vorarlberg gültig
Pas Kl eine Volksblatt » 4« Qktjber?
Generalsekretär Br . Fritz Bocks Ber arbeitende Mensch als
freie ? ersönlichkeit
Raum und Zeit . ( Badner Elektrische wieder bis zur Oper)
Wiener Müllfachleute aus Amsterdam zurück
Ein neuer Schultyp in Wien . HK
SO Jahre Wiener Eis laufverein
Vplksstimme , 4 . Oktobers
Heute auf die Ringstraßei Für Österreichs Freiheit - für
die

_
Rechte der Jugend , Bie Rügend marschiert , die anderen

bilden das Spalier
Tag der Jugend . Von F . Walter - Brichacek . Vorsitzender der
FOeJ
Wie

^
Kandidatenlisten für Betriebsratswahlen aufgestelltwerden . Als Betriebsrat kandidieren

wachsende Not im Beziik Wiener Neustadt . Vorsprache derVertreter von 4000 Arbeitern bei der Landesregierung . Ame¬rikaner sah keine Unterernährten in Wien . Auch in den näch¬sten
.
zwei Wochen " Flei .schschulden"

Stanitzltag in der Heimschule . KK
Gefälschte Brotmarken . ( Geschäfte des 5 . , 17 . und 18 . Bezixdies , )
Y/ohnungsvermittlungsbüros sind unzulässig . RK

nlvi noiVi ^ r7 ~ -JJ _ _ » -i i ■,
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Heimkehr er zubußdh ' im Bezirk Kr *etes ‘ ■ ■ . 1 1 •;* ,;
Wiedereröffnung « es Grazer -Stadtmuseums - ;«
Tagung der/Spirtreferenten * - * L '
Wiener lok | motivfabrik im „

'Aufbau
Alltag bei Siemfcnsf -Senuckbrt , Bin Gegarten

Bas Kl e in «
_
Blat t s 4 * . Okt ober; ’

b
Das Wohnungsproblem der Engländer * Ein früherer ' Arbeiter
kämpft mit einer gigantischen Aufgabe *

**- An.eurirr -vöeyanf ein
Mann aus d $m Kohlenrevier * Vier Millionen “ Häuser -werben
gebraucht , ^Vergleich mit der Vergangenheit, * -iuerst .
men die . Arbeiter .

* • .*
1 4

Lebensrnittel für 30 Millionen werden weggew | rfeil . ? ( Ämter i>
kanische Hausfrauen ) :

fc
- ’1 • ; -

’ 6
Eie Sühneabgabe der Nichfcna &l, / ( Registrierungsfceh | rä # n f
Magistratsbescheinigung . übe ^ J M .ohti «egietrierung . ) ■

, 10
Wiener Illustrier te» ~M . Okto be rs
Ein neues Bild für St . Stephan * ( Bürgermeister

" Er . Körner,
Kardinal Er . Innitzer . ) ( Bild ) 1

- # « o - o - o ~ o ~ .
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\
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0er Fleiß der Siedler und ICle Ingärtner belohnt

Seit liehen zeigen die Wiener Siedler . y Kleingärtner,
Ernteländler und Kleintierzüchter in der Ernteschau im Rahmen
der Ausstellung " Wien baut auf " , was sie leisten , was ihr
Eleiß und ihr Geschick d* m mageren Großstadtbaden abzuringen
imstande . ist .. Tausende Wiener und Wienerinnen haben die

Ernteergebnisse der Schrebergärtner Wiens und aller ihrer

Kollegen im Arkadenhof des Rathauses bewundert und bestaunt»
Heute hat die Gemeindeverwaltung selbst den Siedlern und
Kleingärtnern die Anerkennung für ihre Arbeit gezollt , die
nicht nur dem einzelnen Siedler zugute kommt , sondern die in
ihrer Gesamtleistung für die Ernährung der Großstadt von
Bedeutung geworden ist.

Heute vormittags hat die Gemeindeverwaltung die Sied -̂
ler und Kleingärtner und Ernteländler Wiens zur Verteilung
der Prämien 'und Auszeichnungen für ihre erfolgreiche Tätigkeit
im vergangenen Jahre in den Arkadenhof des Rathauses geladen.
Mehr als tausend Vertreter von Siedler — und Schreber ^ärtner-
vereinen , von Erntelandanlagen und Kleingartenorganisationen
hatten sich im Arkadenhof versammelt , um aus dem Munde des
Bürgermeisters und des amtsführenden Stadtrates für Wohnungs¬
und Siedxungswesen Lob und Anerkennung für ihre mühevolle
Arbeit entgegenzunehmen und die Ehrung der Gemeindeverwaltung
zu emP-1- ungen ? die nicht nur einzelnen besonders erfolgreichen
Bearbeitern der Großstadterde zuteil wird , sondern auch



5 * Oktober 1947 "Rathaus - Korrespondenz ! t

vielen - Siedler - und JCIßijag^rtneafveraiij .ei; i ^ils K^ noerecli &ft 4*
spendet wurde *

'

Stadtrat Albrecht verteilte namens der Gemeindeverwal¬
tung an Siedler 200 bronzene Medaillen , ferner an 19 Siedler¬
vereine je eine silberne Medaille und je 900 Schilling Prämie.
193 Kleingärtner wurden mit der bronzenen Medaille ausgezeich¬
net , 145 Kleingartenvereine und 17 Kleingärtner - Stadtgruppen
erhielten die silberne Medaille und je 900 Schilling . An
Emteländlor wurden 380 brtnzene Medaillen verteilt , während
33 Erntelandanlagen durch Zuerkennung der silbernen Medaille
und einer Geldprämie von je 500 Schilling ausgezeichnet
wurden * Insgesamt sind 773 Siedler , Kleingärtner und Ernte—
1 anal ex mir der - bronzenen Medaille und I 64 Vereine mit der
silbernen Medaille ausgezeichnet worden * An Prämien hat die
Gemeinde zusammen 34 * 900 Schilling verteilt.

Zu der Feier waren Bürgermeister Dr . h . c . Körner , Vize¬
burgermeister Speiser , die Stadträte Aljrr echt , honaj , Sigmund
uuo .

>jAi^iib >
scbL sov/ie viele Gemeinde rate , Bezirksvorsteher und

leitende Beamte des Rathauses erschienen,
Blii geimeis g er K örn er dankte in einer herzlichen An—

spräche den Wiener Siedlern , EleingäiAneini,KleintierZüchtern
und Einteländlern im Kamen der Stadt

"
Wien für ihre mühevolle

Arbeit , die jeder nicht nur als Einzelbesitzer einer Parzelle
sondern als Teil eines Kollektivs leistet . Me Auszeichnung
unc Prämiierung c .urch die Stadt soll alle anderen anfeuern,im nächsten Jüan ebenfalls selche Leistungen zu erbringen und
noch mehr als bisher zur Verbesserung unserer Ernährung bei-
zut ragen.

otadti ^ t Sob einen Überblick über die Gesairri ^ cung der dienen Kleinwirtschafter , die unter den denkbar
größten Schwierigkeiten der Kriegs - und Hachtoiegeverhältnisi
gearoeget haben . Ton 7,979 Siedlungshäusern sind durch Kriei

^

ndiU .a,,on ^ 63 Siedlungshäuser vollständig zerstört , 1827 eiijeoch
^ uigt worden . In zwei Jahren emsiger Arbeit sind 66 tote

bosch - -

tC
+

HaUSer Wieder auf gebaut , 553 schwer und 842 leichte
■schac . i ' t gewesene Siedlungshäuser wieder bewohnbar gemacht
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worden . Mehr als 200 Bombentrichter witwi lii .lt t vM

planiert.
Bund 33 . 000 Kleingärtner mit 10 Millionen Quadrat¬

meter Gartenland machen Wien zu einer Gartenstadt . Biese

Entwicklung wird von der Gemeindeverwaltung wieder tatkräf¬

tig gefördert , Bor Gemeinderat hat bereits wieder 100 . 000

Quadratmeter Grundflächen für die Errichtung von Kleingärten

gewidmet . Ein Teil dieser neuen Kleingärten ist bereits zu¬

geteilt worden . Bie Bedeutung der Siedlungs - und Kleingar¬

tenbewegung für die Ernährung der Großstadt zeigen die

Ernteergebnisse , die im letzten Jahre 17 Millionen kg Gemüse

und Erdäpfel und 8 Millionen kg Obst betragen haben «,
Ebenso bedeutsam ist in der Zeit der v/J . rtschaftli¬

ehen Kot die Arbeit der Besitzer von Erntelandparzellen.
Im Jahre 1943 standen 2 */2 Millionen Quadratmeter städti¬
scher und 5 V2 Millionen Quadrameter Privatgrunö für Ernte¬
land zur Verfügung . Heuer haben die Ernteländler rund
12 Millionen Quadratmeter Grund bewirtschaftet und auf diesem
rund 25 Millionen kg Gemüse und Kartoffeln geerntet , Bie

Gemeindeverwaltung hat fast 500 . 000 kg Saatkartoffeln 'und
5 Millionen Gemüsepflänzchen beigestellt und heuer 126 . 0C0 kg
Kunstdünger ausgegeben.

Stadtrat Albrocht betonte den festen Willen der
i

Gemeindeve : waltung , die Siedlungsbev/egung weiterhin zu fördern
und neue Siedlungen zu errichten , Bie Per Albin Hansson-
Siedlung in Favoriten , deren Grundstein vor 6 Wochen gelegt
wurde p ist der Beginn der neu eröffneten Siedlungs - Bautätig¬
keit der Gemeinde,

Nachdem ein Vertreter der prämiierten Siedler und
Kleingärtner dem Bürgermeister und der Stadtverwaltung für
die Auszeichnungen und für die bisherige Förderung herzlichst
gedankt hatte , versicherte Ministerialrat Br . Bay er namens
des Ministers für Soziale Verwaltung Maisei , der verhindert
war f an der Feier persönlich teilzunehmen , daß das Ministerium
c . ie Bestrebungen der Siedler und Kleingärtner zu würdigen
versteht und sie gleichfalls mit allen Kräften fördern wird.



5 , Oktober 1947 " Rathaus - Korre spondenz" Blatt 1149

Ein reiohhaltigee kimahl o r 1 so ho s Programm , von der

Kapelle der Straßenbahner unter ihrem Dirigenten Julius

Kastrier bestens umrahmt f vereinigte die erfolgreichen und

vielbewunderten Amateure der Gartenkunst auf Wiener Boden
bis weit über Mittag im stimmungsvollen Arkadenhof des Wiener
Rathauses * Viele der prämiierten Siedler und Kleingärtner
benützten diesu Gelegenheit zu einem Besuche der Ausstellung
" Wien baut auf " , die wieder e inen . Massenbesuch aufzuweisen *.
hatte , und der S£>nü er ausste Illingen der städtischen . Sammlungn #

/ •
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21 glückliche Menschen durch " Wien baut auf"

Am gestrigen Sonntag erwartete die - Ausstellung " Wien

baut auf * ihren '30 . 000 . Besucher . Im Laufe des nachmittags
/

war es so weit und gegen 17 Uhr passierte die glückliche Go-

winnerin eines ganzen CARE- Paketes , es war diesmal eine Brau,
die Eintrittskarten - VerkaufssteIle auf der 2 , Beststiege des

Wiener Rathauses ’
. Brau Marie Pflüger . , eine Beamtenswitwe aus

Hernals , Lacknorgasse 23 , war wie aus den Wolken gefallen als
ihr G-emeinderat Planek , der Leiter der Ausstellung , die freu¬

dige Mitteilung machte . Die 20 Besucher , die nach ihr kamen,
erhielten zusammen 2 große CARE - Pakete . Die Verteilung der
Lebensmittel , die im Kinosaal vorgenammen wurde , rief in der
stark besuchten Ausstellung großes Aufsehen hervsr.

Zirkusvorstellung zu Gunsten der Rußland - Heimkehrer

. Am Freitag , den 12 . Oktober , um 13 Uhr , gibt der Zirkus
Rebernigg , Wien 4 . , Gußhausstraße , gegenüber der Scala , eine
Sondervorstellung , deren Reinerträgnis zur Gänze der Wiener
Kriegsgefangenen - Kommission zufließt.

1
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Veranstaltungen der Ausstellung " Wien baut auf ” in dieser W# che

Am Mittwoch , den 8 . Oktober , um 16 Uhr , spricht Btadt-

rat Afiitso h im Kin # saal der Ausstellung ” Wien baut auf ” über

das Thema ” Die wesentlichen Aufgaben der allgemeinen Verwal¬

tung ” o
Am Donnerstag , den 9 . Oktober , um 16 Uhr , hält Btadtrat

Dr , F reund einen Vertrag über ” Las Wohlfahrtswesen der Statt

Wien ” .
Um 18 Uhr findet ebenfalls im Kin ^ saal der Ausstellung

ein großes Chtrktnzort des Y/iener
'
Männergesangsvereines unter

Leitung vfn Prof .. G-r ^ ßmann statt.

Am Freitag , den 10 , fktober , um lt Uhy , spricht btadt-

rat br . Lxel über " Die Geschichte und die Bedeutung der Städti¬

schen Unternehmungen . ”

Am Samstag , ^ en 11 • Oktober , um 18 Uhr , hält Prof.

Jindracek im Kinosaal ^ er Ausstellung einen Vortrag über " Las

Volkslied als Bildungsmittel ” . Anschließend singt der Vslks-

lied3ingkrei * unter Leitung von Prof . Illek .
Am ßonntag , den 12 , Oktober , findet um 15 Uhr im Arkaden¬

hof des Wiener Rathauses ein großes Konzert der Wiener Arbei¬
ter - Sänger , der Arbeiter - Symphoniker und des Arbeiter Mandnli-

nen - Orchesters statt.
Alle Veranstaltungen sind für Ausstellungsbesucher frei

zugänglich „
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CARE - Paket - Lotterie in der Ausstellung "
jKLen ^

baut
^ auf^

Von Dienstag , den - 7 * Oktober , bis einschließlich aonn-

tag , den 12 . Oktober , erhalt jeder Besucher der Ausstellung

" Wien baut auf " beim Kauf der Eintrittskarte gleichzeitig

auch ein Gratis- - Os ausgefolgt . Von diesen Losen werden am

kommenden Sonntag mehrere gezogen und insgesamt runf große

CARE - Pakete ausgespielt . Der 1 . Preis beträgt ein ganzes

CARE - Paket , der 2 . und 3 » Preis je ein halbes CARE- Paket .. unf ^
der 4 . bis 7 . Preis je ein Viertel CARE- Paket . heiter werden

noch 20 Trostpreise , die jeweils den zehnten Teil ene ^ ^ AErn-

Paketes ausmachen,
'

« gezogen . Die Aussteilungsbesucher werden

gebeten , ihre Lose gut aufzubewmhren.

" Die wesentlichen Aufgaben der allgemeinen Verwaltung

Am Mittwoch , den 8 . Oktober , um 16 Uhr , spricht otadt

rat A fritsc h im -Kinfsaal der Ausstellung " Wien baut auf " über

das Thema " Die ^ -wesentlichen Aufgaben der allgemeinen Verwal¬

tung .
" . Der Vortrag ist für Ausste 1 lungsbesucher frei zugänglich.

Gültige Bezugsmarken für Seife

Das Hauptwirtschaftsamt
"Wien gibt bekannt , daß die Be¬

zugsmarken für Toiletteseife , Einheitsseife und Waschpulver

mit der Bezeichnung " Serie B " auf der Rückseite nich u mit dem

Stempel der Ausgabestelle versehen werden , Die nren im Umj- auf

befindlichen Bezugsmarken ohne Serienbezeichnung sowie jene

mit der Bezeichnung " Serie A " sind hingegen nur dann gültig,

wenn sie den Stempel der Ausgabestelle auf der Rückseite tra¬

gen,
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Zusammenbruch des Verbundnetzes

In den heutigen frühen Nachmittagsstunden kam es durch

Überlastung zu einem Zusammenbruch im österreichischen Verbund¬

netze Infolge Ausbleibens des Iremdstrombezuges auf der Nord-

und südleitung , setzte in Wien um 14 = 08 Uhr die Stromversor¬

gung aus , wovon der größte Teil des Straßenbahn - und stadtbahn-
verkehrs -betroffen wurde • Die kalorischen Werke Simmering und

Ingerthstraße setzten sofort alles daran , um den wichtigsten
Strombedarf sicherzustellen . Die Störung war um 14 . 50 Uhr be¬
endet .

Univ . Prof 0 Kauders hält Eröffnungsvortrag beim

Züricher Ärztekongreß

Univ . Prof . Br , Otto ha ud e r s , der Vorstand der Wiener

psychiatriseh - neurologischen Universitätsklinik , wird am 16.
Oktober über Einladung den Eröffnungsvortrag in der Gesell¬
schaft der Ärzte in Zürich halten . Das Thema des Vortrages
bilden jene seelischen und nervlichen Störungen , die während
der Jahre der deutschen Besetzung in vielfacher Weise zur Beob¬

achtung gelangten.

Die Teilnahme am Religionsunterricht

Der Stadtschulrat gibt bekannt:
Die zu Beginn eines jeden Schuljahres statthaften

Abmeldungen vom Religionsunterricht ( bei Rindern unter 14
Jahren durch schriftliche Erklärung der Eltern , nach dem 14«
Lebensjahr durch die schüler selbst ) können von den Schullei¬
tungen nur bis zum 15 . Oktober entgegengenommen werden»
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22 Millionen für die Wiederherstellung städtischer Wohnhäuser

Pur das Jahr - 1947 hat die Wiener Gemeindeverwaltung in

ihrem Voranschlag zehn Millionen Schilling für die Behebung vftn-

Kriegsschäden an den städtischen Wohnhäusern eingesetzt . Durch

die Steigerung der Materialpreise und der Löhne mussten bereits

im Juli weitere sechs Millionen Schilling bewilligt werden . Nun¬

mehr ist auch dieser Betrag bereits verausgabt und die Arbeiten

standen vor der Einstellung,
Unter Führung des Gemeinderates Sw ob od a hat heute eine

Abordnung der Mieter von Kriegsbeschädigten Gemeindehäusern bei

Stadtrat Hona ;y vorgesprochen und um Bewilligung der notwendigen

Mittel zur Fortführung der Arbeiten ersucht , ütadtrat Honay hat

mit Rücksicht auf die grosse Wohnungsnot zugesagt , den zuständi¬

gen Gemeindekörperschaften einen Antrag auf Genehmigung von wei¬

teren sechs Millionen Schilling zu unterbreiten . Die Gemeinde

Wien wird sonach in diesem Jahr allein für die Wiederherstellung

Kriegsbeschädigter städtischer Wohnhausanlagen rund 22 Millionen

Schilling ausgeben.

Nächster Lebensmittelaufruf am Sonntag

Las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Wie schon in der Vorperiode verlautbart wurde , erscheint

der Lebensmittelaufruf am Ende jeder Versorgungsperiode wegen der

Bestandsaufnahme in sämtlichen Lebensmittelgross - und Kleinbetrie¬
ben erst am Sonntag , Da zum Abschluss der 32 . Periode die Bestands

aufnahme mit Stichtag , Sonntag , den 12 . Oktober , durchzuführen ist

wird der Lebensmittelaufruf für die nächste Woche ( 33/l ) erst am

Sonntag , den 12 . Oktober , verlautbart werden . Die Kaufleute werden

aufmerksam gemacht , dass Warenverlagerungen unmittelbar vor dem

Stichtag nicht vorgenommen werden dürfen.

Kaffeemittelaufruf

Las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Im Nachtrag zu dem Wochenaufruf erhalten alle Verbraucher

auf den Abschnitt 25 ihrer Lebensmittelkarte der laufenden Periode
15 dkg Kaffeemittel . Diesmal sind somit auch die Kinder bis zu 12
Jahren in den Aufruf einbezogen.
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Der Bürgermeister von Budapest kommt nach Wien

Einer Einladung des Bürgermeisters Böige leistend,
kommt Ende dieser Woohe der Bürgermeister von Budapest , Josef

Bogna r t nach Wien , um die Ausstellung " Wien baut auf " zu besich¬

tigen . Bürgermeister Bognar wird von zwei Yizebürgermeistern und

einigen anderen Budapester Kommunalpolitikern begleitet werden.

Die ungarischen Gäste treffen Ereitag nachmittags in Wien ein und

verbleiben bis zum Montag«
Bürgermeister Körner hat zum Besuche der Ausstellung

" Wien baut auf " die Bürgermeister der Hauptstädte aller Nachbar¬

staaten und einiger anderer Staaten . , zu denen Wien besonders

freundliche Beziehungen besitzt , eingeladen«

ii
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■RpHrnhliehe Situation in der Nahrungs »- und Genußmittelin-

auioau aeö UIJeiIlci .LXg . eU JUiC6Dii ; xuJ . out,iiu .uiu,
viertel geplant . Der Umfang der Zerstörung . Materialmangel
verzögert Aufbau . Erneuerungspläne
Helfer in der Net . Ein Jahr dänischer und amerikanischer
Hilfsbereitschaft . HK
38 . 50C Paar Strümpfe für Wien
Kohlenverteilung im Oktober

Wiener Zeitung , _
4 . Oktober:

Neuer Wiener Schultyp , ( Schule , Seitenberggasse ) HK
Lundeslastverteiler verlaut gart
Fleischzufähren unzureichend
37prozentige Lebehsmittelhandelsspanne in Kraft

Mödling er Na ehr i cht erg , 4
_. _ Oktobe r

Schwerste Gefahr durch Benzinmangel • ( Krankentransporte)
Werden wir auch in diestmWinter frieren?

Modläng er Volks post „ 4 ». Oktober ;
75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Maria - Enzersdorf ( OberbraiiA -

und Obstbauschule der Stadt
Widn
Österreichische Gastgewerbe - Zeitung , 1 . Oktobers
Die " Hazzien " im Gastgewerbe . Mehr " Taktgefühl ” am Platz.
Feststellungen eines Bestaurateurs der Inneren Stadt
Die Wiener Vergnügungsbetriebe sind keine Spelunken . Ener¬
gischer Protest gegen die jüngsten Maßnahmen der Wirt¬
schaft spolizei
Keine Stammgerichte in Gasthäusern
Wiene r Kur ie _r , 4 A_ 0ktoberj
Eine

^
Wienerin arbeitet in Paris für die " Vereinigten Staaten

der We lt ” . Emigrantin erwarb die US - Staatsbürgersohaft , wurde
Eiskunstläuferin , studiert und betreibt Politik
Zistersdorfer Oelfelder werden von den Hussen rücksichtslos
ausgebeutet . Nicht wieder gutzumachender Schaden an einem

kostbarsten Naturschätze Österreichs
U-PA liefern Benzin kostenlos an Österreich
Neue Stromeinschränkungen ab Montag . Haushalte mit Gas dür-

füglich nur 0,8 kWh verbrauchen
U ^ eischsehulden ” sollen später erfüllt werden

polksopernsanger siegt in Genf ,
zi ö r s ? für Werke der Kunstausstellung gestiftetDreißig Frauen nanlipn Mn .cnV tiqq vj i pnpr H'v qiioh —-
^
re ^ßig Frauen machen Musik . Bas Wiener Frauen - Symphonieor--oesu -er probt für seine Konzertreise 6

-pel upr esse, _ Ep ste Ausga be ?
N
__4 . Okt ob e r;

Janr ^ werden die
.
Pa - Ko - Scheine eingelöst ? Großhandelspreismancher Lebensmittel höher als der Detailpreis

ne eingelöst ? Großhandelspreis
als der Detailpreis 1
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■ Budapest in finanzieller Bedrängnis

" Mode in Bild und Bufck " ( Ausstellung
f der Stadt Wien,)

Londons Abschied von der Wiener Oper
des Gastspiels in England
Die Abstattung der Eleischsohulden

4
auscBeständen des Museums

cj
Erfolgreicher Abschluß

Weltpresse , Abendaus gab Qj __
4 . _ Okto ber %

Rollende Arche Noah des Schleichhandels,
händler tarnt sich als Russe

]r tappt er Schwarz-
1

W elt am Abend ,. 4 .t Ok tobe r % •

Kohle aus Holzschlägeraktitn erst Anfang 1948 1
ICO . 000 Pakete aus dem Ausland . Eie Post bringt Lebensmittel
und Textilien 2
Wohnungsvermi11lungsKuros sind unzulässig «. RK 2
Wiener Y/ach - und Schließgesellschaften . Per private Bwachdngs-
dienst wird reorganisiert . Gefährliche Arbeit ohne Waffen
Reaktivierung des Internationalen Kleingärtnerverbandes 3
Mikroskope aus Wien , Werkzeuge für die Wissenschaft , Öster¬
reichische Qualitätsarbeit bringt Eevisen 3
Las Museum in der Schublade , Leopold Swatosch , der Chronist
von Simmering 3
Österreichische Kunstwochen in Paris 3
Schatzsucher in den ” Ruinen Berlins " 8
Neues

_Osterreiche 5 . Oktobers
Eine Million Schlachtschweine - aber kein Schweinernes für die
Wiener , Interessante Antwort auf eine häufig gestellte Frage 1
Jugendtag der Freien Österreichischen Jugend 2
Wiener Rettung erhielt für eine Woche Benzin 2
Weiteres Absinken der Stromerzeugung . Per Bundeslastverteiler
rechnet in diesem Winter mit geringeren Einschränkungen als
im Vorjahr 1 . 4
Amerikanisches Heeresmaterial für die Heimkehrer . 1,2 Millio¬
nen Kleidungsstücke und 39 . 000 Paar Schuhe bereits geliefert 4
Verkehrsverbesserung auf der Linie 52 . RK 4
u-esohmack ist

.
nicht erlernbar ! Ein neuer Wiener Berufs " Layout-Han " . Besuch in der einzigen mitteleuropäischen Fachschule für

Wirtschaftswerbung '
4

Arb e i t e r - Z eitung ^ 5 _. _ O kt o b er ;

pe ^
zwei Österreich . ( Wegen Diebstahls Mitglied des Philhar-

panischen Orchesters von Londoner Bezirksgericht verurteilt.
^ Leitartikel )

' ■
p

verspätete Festschriften . ( Ausstellung " Niemals ver 'ges -
7

in-
* ^ ec? bzigjahrfeier des Wiener Volksbildungsver eines , S

danktBiel , RK 1
Rane Volksschule auf dem Wien -ierfeld . RK 4Belohlenes Kinoprogramm ? 4wiener Tageszeitung . 5 . Okt ober:
tt

1 eis beo baentungs st eilen greifen durch 4
^ günstige Lage der Brauindustrie 4

gefährdet den Rettungsdienst . Treibstoff für einiunf läge . Schlechte Qualität kann ein Leben kosten 5
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Pas Kle ine V^ Iksjiila tt, _ 5 f Oktober j_
Gegen das falsche Spiel im Gewerkschaftsbund
deutige Warnung des ÖAA#

Oktober s

Eine letzte ein-
1

4
4

Volks st I mme -» 5»
hie Sieger von morgen ., Ringstraße unc ! Rathausplatz im Zeichen
der Pr eien Österreichischen Jugend . Die Kundgebung auf dem
Rathausplatz . 48 Millionen Jugendliche grüßen 1/2
Immer wieder das Wohnungsamt
Reis am Reusiedler See
Über 6000 Rinder sind n *ch ausständig
hie Ausspeisung in den Schulen
Eröffnung einer Volksschule auf dem Wienerfeld . RK
Häuser Sammlung für die Blinden
Vor einer neuen Preislawine ? - Neue Preiserhöhung der landwirt
schafflihen Produkte gefordert
Plakatkünstlnr stellen aus , ( Gebrauchsgraphiker im Wiener
Kuns -ihandw erkv er ein . )
Ab morgen neue Stromsparmaßnahmen . Für Haushalte mit Gasver¬
sorgung täglich 0,8 kWh
Öst erreichis che Zeitu ng , 5 »_ Oktobers
Bruck gewährleistet Zuckerversorgung der Bevölkerung . Trotz
Behinderung durch die Praxis der österreichischen Stellen 2Wieder Heimkehrer in Wien 2fein in Hülle und Fülle , her 1947er wird süffig und mild * aber
/ ie

^
Winzer verkaufen nicht gern z

Marken für 3000
.
kg Lebensmittel gefälscht . Innsbrucker Krimi¬nalpolizei schließt fünf Lebensmittelgeschäfte 3/herzig JahreSteinhof . hie städtische Heil - und Pflege-anstalt am Spiegelgrund jubiliert z

Wo kann man
.
noch Holz Schlägern ? 7

Feuerwehr birgt Möbel aus zerstörten Häusern , Seit Kriegs-
? / u/ er ta / send Wohnungen geräumt , hiebe als Akrobaten 3warum keine Reisemarken für Wien ? z
Bekommen die Maronibrater Kartoffeln ? 7
fiener Wissenschafter beim Internationalen Teohnikerkongreß 3
v z ekanzler S cnarf über die Aufgaben des Politikers 3ziaapester Bürgermeister kommt nach Wien z

a .L. ..Kont ag ? 6, Oktobers

Preiq « orlvn ^ 5 1 ^ 03se skontrolle im Osten 2r eisSenkung nach Rekordernte • ■ ÖAlaska - Erhsen und Lima - Bohnen für Österreich ?
serdeKlnchifÜ b ? droht Mittelmeer Staaten . Todesfälle in ra-enaem Ansteigen . Besorgnis in Aerztekreisen 2
jhener ._ Mon tag , 6 , Oktnhor ;
Prämiierung der Kleingärtner . BK o
beamten r

°
r

taS "
M

als Hechtsbeietana . ( Ball des Wiener Magistrats
behörde itewüp 1

’
3 V atl ? cR s Bezirksamt als Registrierungs-

| ewfssenhaJS °
^ L ^ hüK h

^ htütr
rität ^

j— nng im Schloß Hetzendorf . ( » Mode in Bild u . Buch " . ) BK 6
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Tagblatt a m Montag ,. Oktober;

28,000 t Erdöpfel den Wienern vorenthalten
Warum keine Möbel erzeugt werden . [Kein Knlz +_ kein Leim , kei¬
ne Näge ’i für Tischler . )
Lebensmittelpreise sinken - in Rußland
Lie Ernte der Kleingärtner und Ernteländler : 42 Millionen
Kilo G-emüse und 8 Millionen Kilo Obst , RK
Eudapester Bürgermeister kommt nach Wien

Wiener Zeitung ^ 5 v Oktober t

Internationaler Beamtenkongreß in Nizza
200 Jahre Schönbrunner Schlo Jtheat .er . ( Br ,

^
Birk)

Neue Schule in Favoriten , ( Tolbuchinstraße ) RK
Appell zur Nüchternheit . ( Polizeidirektion Wien)
Menschen im Nebel . Vierzig Jahre Steinhof 4
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G-emeinderat von Enden besichtigt 11bien baut aut M

per Gemeinderat der Stadt Baden ist heute unter Fanrung

des Bürgermeisters Meixner nach Wien gekommen , um. die Ausstel¬

lung » Wien baut auf « zu besichtigen . An der Führung haben auch

Minister a . E * Altbürgermeister Ko 1 Im .a rm und die leitenden Beam¬

ten der Stadtverwaltung von Baden teil genommen * Die Gaste wur¬

den . namens des Bürgermeisters von Pressechef Hans Riemer ge¬

grüßt und durch die Ausstellung geführt * Mit besonderem Inter¬

esse 'haben sie die Darstellungen der Planung verfolgt.

Das Wohlfahrtswesen der Stadt Wien

Am Donnerstag , dem 9 * Oktober , um 16 Uhr hält Stadtrat

Br . Fre und Im Kinosaal der Ausstellung " Wien baut auf ” einen

Vortrag über » Das Wohlfahrtswesen der Stadt Wien » .

I
Chorkonzert in der Ausstellung » Wien baut auf»

Am Donnerstag , dem 9 * Oktober findet im Kinosaal der Aus¬

stellung » Wien baut auf » ein großes Chorkonzert des Wiener

Männergesangsvereines unter der Leitung von Prof * Groß mann•

statt . Solistins Konzertsängerin Ilona Steingruber * Das Pro¬

gramm umfaßt Werke von Schubert , Schumann , Siegl , Filchsr,
Lallte , Herbeck und üthegraven.

1
x V
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BöT- wl edarerstand ene städtische . Pubu 'werksbetrieh
^

ini
^

hilm

Rer steinige Weg » den der städtische Fuhrwerks, .̂ uiieb

von den 11 armseligen betriebsfähigen Lastkraftwagen , die aor

Stadt Wien nach Kriegsende verblieben sind , bis su seinem neu-

tigen Stand von 1400 Fahrzeugen zurückgelegt hat , wurde im £ i . lui

festgehalten . Dieser film wird täglich mehrmals in der Ausstel¬

lung •‘ Wien baut auf 1' vorgeführt . Br zeigt ein besonders ein¬

drucksvolles Kapitol des Wiederaufbaues der städtischen Verwal¬

tung . Aus Wracks wurden in improvisierten Werkstätten mir Br-

satzmaterial betriebsfähige Spezialfahrzeuge angefertigt oder.
w j e d e rhe r ge stellt , wie sie die Gemeinde zur Erfüllung

len Aufgaben benötigt . Der städtische Fuhrworksbeirieb 3 . 0t einer

jonei * Verwaltungszweige > deren klagloses Funktionieren - ine

.sontliehe Voraussetzung für die Versorgung und für die Aufrecht¬

er halt urig der sanitären Einrichtungen der Großstadt i b*

Die Wiener Symphoniker begeistern Zürich

Der Stadtpräsident von Zürich , Dr . Lüc .hi ngex » hat an

den Bürgermeister folgendes Telegramm gerichtets " Horzllcren

Dank für großartige Musik der Wiener Symphoniker » eie in Zurien

mit Begeisterung gehört wurde . "

Fettausgabe in dieser Woche

Das landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Auf den Abschnitt 39 der Zusatzkarten der laufenden

Woche erhalten Schwerarbeiter 18 dkg , Arbeiter 10 dkg und An¬

gestellte 6 dkg Schmalz ; auf die aufgerufenen .Fettabschnitte
der übrigen Karten wird Speiseöl oder Kunst Speisefett ohne An¬

spruch auf eine bestimmte ’
So3 :’te abgegeben.



s S 0 s p 1? T i - & v * m 6 . /7, . Oktober 1947

Wiu n r Kurier - , 5 . Oktober

Innsbrucker Kaufleutc erschwindeln L .- b . nsmitt . I . Schiebun¬
gen und Fälschungen bei M : rkcnafrrochmjagon 2

Felix Gerald , eis Theaterdirektor nicht zugclassfen . ( Inti¬
me Theater, ) 4

Wel tpresse , _
Erste Au sga be *_ 6 , Ok tober

Feilende Lebensmutaelpreise in Rußland
Benzin aus trüben Quellen ;- Kettung kann nicht f Liren , für
Luxusfahrten ist Treibstoff da
Heiratsmnrkt bei Str . ßenbehnhaltestellen . Jede t dritte
deutsche Fr ^u unverheiratet ; Ein «brennendes Sozialpr ^ blum
Kommt es zur ersten V'flksber : . tung in Österreich ? Natur-
ärzte kämpf ; n um Zulassung der Heilpraktiker
Prämiierung von Kl ; ingärtnern , Zur RK.
Amerikatourn d _. r Sänger kn eben

Weltpress o . Ah und - Au sge .be , 6 . Okt ober

420 . 000 Raummeter fttlz bereits geschläg, . rt . Eohlcnbc - eug-
sehoine werden rechtzeitig eingolöst
Welt am Abe nd r 6 . _^ ktfrli er

Beratungen über eine Wahlreform . I ) r Zweite Bundestag dos
österreichischen Arbeiter - und Angustelltcnbundes
Fortune in " Wien baut . ..uf- tT . 30 . 000 Besucher erhielt oin
CARE - Paket . Zwanzig Trostpreise . RK.

Neue s Öste rre ich t _7 •_ 0 k ;tob er

Eine Warnung des Präsidenten der Arbciterkamnors Staats¬
sekretär Mantlcrs " Vor einer sehr ernsten Situation " . Bi^
Forderungen der Landwirtschaft " ein verhängnisvoller
Weg in das wirtschaftliche Chaos " . Jede weitere S nkung
des Reallohnes unerträglich und unvorstellbar
Nächster Lebensmittelaufruf erst Sonntag . RK.
Kommunistische Neuorganisation
Laufende Kohlenausgabe n Pa - K# - Schläger gesichert
pie Teilnahme .m Religionsunterricht . RK.
iie Forderungen des österreichischen Arbeit r - und Ange¬
stelltonbundes
Lr , Pemuth - Präsident er Wiener Ärztekammer
Budapester Bürgermeister kommt n ch Wien . RK.

Ar b eit er = Z eitung £_ 7 • Oktober

Pie neuen Forderungen . er La .ndwirtschaf t . Eine ernste War¬
nung des Präsidenten der Arbeiterkammer
Pie englischen Besatzungsbehörddn geben Wohnungen frei
Krank an Körper - und Seele . ( Wien g Lungenheilstätte . )
Kultur im kleinen . ( Toiletten . . nlagen in B hnhöfon und
öffentlichen Gebäuden . )
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rücksichtslose Bekämpfung der . Korruption . . . . V,
Raumheizung oder Produktion ? Mangelnde Disziplin m ~ cnt
NetzzusamraGnenbrücho unvermeidlich
Zehn J ehre neue Reichs brücke • Durch Arbeiter bewehrt ver
vor der Zerstörung
los Kleine Volksbl att - « 7 . Okto ber

Juge nd o r ziehung ?
Laufende ' Krhlenausgabe an die Selbstwerber
Ultraschall statt Röntgcnstrahlen . RK ; WP
Warnung vor Ankauf ungenießbarer Pilzpaste
Schweden sehe j ikt ein Kinderkrankenh ,.us
Aufg ben der ÖVP - Gemoindefunktionäre
" Wien baut auf " . ( Stadtrat Dr * Exol über " Die Geschichte
und die Bedeutung der Städtischen Unternehmungen . " )

österroichische Volks s ti mme » 7 « O ktober

• eitere Preissenkungen in der Sowjetunion
Leb nshaltungskosten oit März verdoppelt
Pur Einhaltung d ^ r Fleischratiiyi . .Resolution der Beleg¬
schaft von Hoffmann - Cerny
Kritische Lage der Nahrungsmittelindustrie
Würdiger Abschluß dos Jugendt ig s . EOeJ dankt den Wienern
Heimkehrer auf Arbeitsuche
Pobru .orlöhne im August ausbczahlt . ( Bericht aus Burkers¬
dorf , Mißstände im Porstamt d .. r Gemeinde Wien . )
Mieter der Gemeindehäuser vorlan .en Beh bung der Kriegs¬
schäden
" Die Stimme Amerikas " in der Ehgelmann - Arena
Die Leistungen der Erntoländl e-r und Klo ingär t n .. r . EK.
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Für den Inhalt verantwortlich : Han* Riemer

8 . Oktober 1947

Täglich vierzehn Ausfahrten der
^

reuerwehr

. /
hie knappen Zahlen ces Monatsberichtes de,,

sehen Feuerwehr im ' September machen so recht deren groCe u, .n,

verantwortungsvolle Arbeit für das Gemeinwesen dent - j- C . i . .
:

denkt man noch , unter welchen oft schwierigen und

cher Umständen jeder einzelne Kann seinen Dienst versieht ,
'so

kann man diesen Leistungen die Anerkennung nicht Versagern

Erst vor kurzem hat zum Beispiel die Wiener Feuorweni - ie

oel des Melker Stiftes und damit vielleicht das ganze ^ *•

gerottet.
Die ' Gesamtzahl der Ausrückungen im Monat Septom . r

betrug 434 . Das bedeutet , daß im Durchschnitt täglich rune 1■

Ausfahrten gemacht wurden , oder daß es alle 1 3/4 Stumpn bei

der Feuerwehr Alarm gab . Vier Brände waren außerhalb Wiens

zu bekämpfen , während neun falsche Anzeigen trauriges Zeugnis

für die Verantwortungslosigkeit mancher Manschen ablegcn . In

der Stadt selbst mußten zwei Bauchfangfeuer , 125 KLcinseuer^
und 7 Mittolfeuer gelöscht werden , während Großbrände aajn : aer

Wachsamkeit der Feuerwehr vermieden werden konnten . 2J1

Seitliche Hilfeleistungen bilden den Abschluß dos Tätigkoits-

berichtes.

Stromabschaltung der Vcrbrauchorigruppo ^
Il

Durch die anhaltende Trockenheit hat sich die Stromlage

derart verschlechtort 9 daß zu IT ot ab Schaltungen gegrix ^ en

den muß . Es wird daher die Verbrauchorgruppe II von heute ab

bis einschließlich Samstag , den 11 . Oktober , in der Zeit von

7 bis 18 Uhr abgoechaltct . I » Anpassung daran haben die Be¬

triebe an nicht ab schal toarea Kaljcln in den i,vz *.tn i5 bi '-

und in den C-cbioten nördlich Wiens mit ungeraden Hausnummern

ebenfalls vier Stehtage von heute ab bis Samstag zu halten.
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Ausgabe von 'Tabakwaren

Bas Hauptwirtschaftamt Wien und das Landeswii -fcschaits-

ant für Hiederösterreich und das Burgenland geben im Einverneh¬

men nit der österreichischen Tabakregie den Aufruf der Raucher¬

kart enabschnitte der 33 . Verscrgungsperiode M 1 , E 2 und H

zum Bezug von je 10 Stück Zigaretten " Austria 3 " , sowie M 3,

M 4 und F 2 zum Bezüge von je 10 Stück Zigaretten "Austria 2"

bekannt . Auf diese Abschnitte können wahlweise an Stelle von

10 Zigaretten vier FagatZigarren oder drei Virginiazigarren

oder zwei Zigarren der übrigen Sorten bezogen werden.

Ein wählweiser Bezug der Zigaretten " Austria 2 " an Bfeile

der Zigaretten » Austria 3 " oder umgekehrt ist nic
^

t gestattet.

Außerdem werden die Abschnitte arabisch 20 , 21 , e. c. , 23 der

Karte für zusätzliche Tabakwarenaufrufe zum ausschließlichen

Bezug von je 5 Stück Zigaretten " Austria 1 auf ;3 ciufen.

Der verkauf auf die hiermit aufgerufenen Abschnitte , die

bis Ende der 33 . Versorgungsperiodc in den TrafIkon _eingelost

worden können , beginnt ab Bonnerstag , den 9 . Oktober 1347.

petrolcumaufruf

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt benannts

Bür den Monat Oktober werden auf die Petrolcunbczugsaus-

weise für Haushalte die Abschnitte B 27 mit 2 Liter und h W mj- 0

15 Liter Petroleum ferner auf . die Potroleumbezugsauswoise xür^
die Kleingärtner und Siedler die Abschnitte L Oktobc, .. mit

ter und K Oktober mit 6 Liter Petroleum bei allen peti cAeumfüh

renden Einzelhandelsgeschäften eingelöst , Bie Petioleumoezu ^ o

ausweise , sowie die petroloumberechtigungsscheine für AuöUu -> 1JL

sind ungültig und dürfen nicht mehr oingelöst weiden.

Bie Geschichte der Städtischen Unternehmungen

Am Freitag * den 10 . Oktober , um 16 Uhr , spricht Stadt¬

rat Br . Exei im Kinosaal der Ausstellung " Wien baut auf " übel

" Bie Geschichte und die Bedeutung der Städtischen Unternehmungen,
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■

Ansuchensperre für Maßschuhe

Pas Hauptwirtschaftsamt der Stadt gibt bekannt:

Mit Rücksicht auf die grofie Anzahl unerledigter Ansu¬

chen und das geringe zur Verfügung stehende Lederkontingent

wird die Annahme von Ansuchen für Maßschuhe mit sofortiger Wir¬

kung bis auf weiteres gesperrt.
Die Einsendung solcher Ansuchen und persönliche Vor¬

sprachen sind daher zwecklos.

40 Jahre " Steinhof ■'

Im festlichen aber bescheidenen Rahmen beging heute die

Wiener Heil - und Pflegeanstalt für Nerven - und Geisteskranke
" Am Steinhof " ihr 40 - jähriges Bestandsjubiläum . Im geschmück¬

ten Pestsaal der Anstalt versammelten sich zahlreiche Pest¬

gäste , unter ihnen Bürgermeister General Dr . h . f» . körne r , die

Stadträte PlödI , Br . Mate .jka und Sigmund , Magistratsdirektor
Br . Kritscha , viele Gemeinderäte und Bezirksvorsteher , die

Vertreter der übrigen Kranken — und Wohlfahrtsanstalten der

Stadt Wien und eine Reihe anderer Pestgäste . In Vertretung

des Bundesministers für Soziale Verwaltung war der Leiter des

Volksgesundheitsamtes , Univ . Prof . Br . Reuter , erschienen.

Unter den Anwesenden befand sich auch der langjährige Leiter

der Anstalt , Prof . Br . Berze . Bie Peier wurde von einem Bläser¬

kammerorchester der Wiener Symphoniker unter Leitung von Proi.

Koch mit einer Serenade von Mozart eingeleitet . Dann begrüßte

namens des Anstaltenamtes der Stadt Wien Ooersenatsrat Br.

SchwarzI die PestVersammlung . Er buzeichnete die jubilierende
Anstalt als ein Wiener Kind , das mit uns alle Schicksale unse¬

rer Stadt erlebt hat.
Bie Pestrede hielt der derzeitige Anstaltsleiter Br.

Pawlicky . Er erinnerte an dos große Hungorsterben während des

ersten Weltkrieges , durch das der Anstaltsbelag um 2 . 000 Patien¬

ten herabgesetzt wurde . Er gedachte dann d 'jr 3 . 200 Patienten,

die während des zweiten Weltkrieges von der nationalsozialisti¬

schen Verwaltung ins Altreich verschickt wurden , von wo keiner

mehr zurückgekehrt ist . Sie galten als " hoffnungslose , Lebens-
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unwerte Fälle " . Dr . Pawlicky hielt sodann einen ausführlichen

Rückblick auf die Entwicklung der Irrenheilkunde und der Irren¬

pflege und - Behandlung . Erst unter Kaiser Josef II . wurde den
Geisteskranken die Spitalspflege zuerkannt . Zugleich mit dem

Allgemeinen Krankenhaus wurde ein Objekt für Geisteskranke er -»

richtet . Wegen seiner runden Bauart erhielt es im Volksmund
den Namen H Narrenturm " . Es war die erste europäische Kranken¬

anstalt für Geisteskranke . Ihr folgten weitere Anstalten in
Wien und Niederösterreich , darunter auch die psychiatrische Uni¬
versitätsklinik , Sie alle aber erwiesen sich dank der besseren

Pflege und dadurch verringerten Lebenszeit der Kranken bald als
zu klein , so auch die Anstalt " Am Steinhof " . Sie wurde am 3 . Ok¬
tober 1907 nach einer 2 l/2 - jährigen Bauzeit eröffnet und war
damals die modernste und schönste Irrenanstalt des Kontinents.
Auch heute noch steht sie an der Spitze gleichartiger Einrich¬

tungen . Doch schon v.’ährend ihres Baues erwies sich die Anstalt
als zu klein , sodaß eine Erweiterung von dem projektierten Be¬
lagraum von 2 . 000 auf 2 . 400 Betten vorgenommen werden mußte.
Später wurden immer wieder Projekte großzügiger Erweiterungen
aufgestellt , aber durch die beiden Weltkriege an der Verwirkli¬
chung gehindert . Im Jahre 1938 hatte die Anstalt ' mit 4 . 275 Kran¬
ken den höchsten Belag aufzuweisen . Die radikalen Evakuierungen
während des Krieges schufen zwar auf grausame Weise Platz , doch
beträgt heute die Zahl der Kranken schon wieder fast 2 . 000.

Ein Teil der Anstalt , das damalige Sanatorium für Gei¬
steskranke , ist im Jahre 1922 von Stadtrat Prof . Dr . Tandler in
dieLungenheilstätte Baumgartner Höhe umgewandelt worden und ver¬
sieht diese Funktion heute noch . Während des Krieges , da durch
die Evakuierungen der Anstaltsbetrieb eingeschrumpft war , wur¬
den andere Wohlfahrtseinrichtungen auf den " Steinhof " verlegt,
13 Pavillons wurden andere Zwecken dienstbar gemacht . Die Er¬
ziehungsanstalt für schwer erziehbare Kinder und schließlich
das Infektionsspital der Stadt Wien , das in Favoriten ausge¬
bombt wurde , hat " Am Steinhof " eine neue Heimstätte gefunden.
Die Nazi errichteten dort aber auch ein Anhaltelagor für Frauen.
Primarius Dr . Pawlicky schilderte die Not der Nachkriegszeit
und die dadurch bedingten großen Schwierigkeiten in der Pflege,
Wartung und Behandlung der Kranken . Er fand warme Worte für
die Leistungen des Anstalte - und Pflegepersonals , Die Kranken,
die in die Anstalt eingeliefert wurden , kamen oft in einem ganz-



8 . Oktober 1947 " Rathaus - Korrespondenz” Blatt 1162

lieh verwahrlosten und herabgekommenen Zustand , sodaß sie ein
Bild des Jammers boten . Im Jahre 1946 trat eine wesentliche
Besserung der Verhältnisse , unter denen die Anstalt arbeitet,,
ein und damit auch eine Besserung des Gesundheitszustandes der
Kranken und ein Rückgang in der Sterblichkeit der Patienten.
Die Anstaltsleitung wünscht sehnlichst , daß die eingewiesenen
fremden Anstalten vom " Steinhof ” wieder abgezogen werden , so¬
daß die Anstalt dem eigentlichen Zwecke wieder vollkommen dienst¬
bar wird, . Dadurch wäre eine Auflockerung des Patientenstandes
möglich und den Patienten könnte wieder mehr Ruhe , ein wesentli¬
ches Mittel der Therapie , verschafft werden , Der Anstaltslei¬
ter schilderte dann ctie weiteren Aufgaben seines Institutes,,
die Arten der Beschäftigung der Kranken , die sonstigen Heilme¬
thoden und die Anstaltsfürsorge, , die sich auch auf die entlas¬
senen ehemaligen Patienten erstreckt . Er mußte allerdings ein
Ansteigen der Trunksucht und ihrer Folgekrankheiten feststellen,.

Bürgermeister Dr , h . c . Korner würdigte in seiner Anspra-
che vor allem die ungeheure Arbeitsleistung , die in diesen 40
Jahren des Anstaltsbetriebes ” Am Steinhof ” steckt . Er fand war¬
me Worte für die aufopfernde , selbstlose und hingehende Tätig¬
keit , der Ärzte und des Pflegepersonals der Anstalt .. Von diesen
sind 2 seit Bestand der Anstalt , 5 seit 35 Jahren , 13 seit 30
Jahren und 7 seit 25 Jahren hier " Am Steinhof ” tätig . Die heuti-

Jubelfeier ist also zugleich ein Pest dieser verdienstvollen
langjährigen Mitarbeiter . Der Bürgermeister sprach sodann dem
gesamten Personal der Anstalt seinen besonderen Dank für die
mühevolle Arbeit in den schweren Wochen der Befreiung im Jahre
1945 aus und gab das Versprechen ab , daß die Gemeindeverwaltung
die Entwicklung der Anstalt weiterhin fördern und alles tun wird,,
um wieder jene Verhältnisse herbeizuführen , die die fortgeschrit¬
tene Heilkunde verlangt und den Interessen der Patienten ent¬
spricht,’

Präsident Ston ner überbrachte die Grüße und Glückwünsche
der Gewerkschaft der Gemeindeangestellten . Er erinnerte an die
Zeit der Fliegerangriffe auf Wien , die für das Pflegepersonal" Am Steinhof " eine Zeit besonderer Hingabe und Aufopferung war.
Wänrend alle anderen langst den schützenden Luftschutzraum auf—
ouchan konnten , mußten die Pfleger zuerst ihre Kranken in Sicher-
beit bringen , dann erst konnten sie selbst für sich sorgen . Man - ,
eher brave Kollege ist diesem schweren Dienst zum Opfer gefallen.
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Präsident Stornier verwies sodann auf die großen "
Fortschritte,

die dank des Verständnisses des Personaireferenten der Stadt
Wien , Vizebürgermeisters Speiser, auf dem Gebiete des Dienst-
rechtes der Gemeindeangestellten erreicht wurden.

Als Sprecher
* der Jubilars dankte Primarius Dr . Huber dem

Bürgermeister und der Gemeindeverwaltung.
An der Feuer , die mit einer Serenade von Richard Strauß

beendet wurde , schloß sich ein Rundgang durch die Anstalt und di
weiten Anlagen des Anstaltsgartens,

Achtung Grundstückbesitzer . ( Hauswarte . )

Es wird in Erinnerung gebracht , daß die Drucksorten für
Personenstands - und Betriebsaufnahmen durch die Grundstücks¬
besitzer ( Hauswarte ) bei den Ausgabestellen unverzüglich abzu¬
holen sind . . Säumige , die die Durchführung gefährden , haben Be¬

strafung zu gewärtigen . ■ •

Die _ Betreuung unserer Heimkehrer

Die Bezirkskommission Liesing der Wiener Kriegsgefange-
nenkommission ließ in der vorigen Woche an die in den Wiener
Spitälern liegenden Heimkehrer je eine Flasche Wein , Bäckereien
Obst und Zigaretten verteilen.

Am Freitag , den 10 . Oktober , veranstaltet der Zirkus
" Rebernigg M , gegenüber der Scala , eine Sondervorstellung zu
Gunsten unserer Heimkehrer , Karten sind an der Tageskassa er¬
hältlich.

Die Gratisvorstellung des Zirkus " Continental «» , um die
sich die Direktion und die Artisten in dankenswerter Weise
bemühten , war ein voller Erfolg und rief bei den Besuchern
große Freude hervor,

5 | D_ ^ hefarchitekt _ von _London beim Bürgermeister

Heute früh stattete der anläßlich der britischen Wander¬
ausstellung " England im Aufbau " in Wien weilende Chefarchitekt
der Staut London , R . H # Matthew , in Begleitung des Vorstandes
der ZentralVereinigung der Architekten Österreichs , Hofrates
Prof , Holey , der Professoren Boltenstern und Dr , Kupsky und



8 , Oktober 1947 " Rathaus —Korrespondenz" Blatt 1164

der Architekten Kroupa und Horacek dem Bürgermeister einen

Besuch ab . Dem Empfang wohnte auch der anresführende Stadtrat

für das Bauwesen , Novy , bei , Mr , Matthew überbrachte die Grüße

des Vorsitzenden des London County Council und führte aus , daß

die Stadtverwaltung von London sehr an der Art und Weise , wie

Wien im Wiederaufbau gestaltet wird , interessiert sei . Bürger¬

meister General I ) r,h . c , Körner erwiderte die überbrachten Grüße

und gab seiner Freude über den Besuch und das Interesse , das

durch ihn an Wien bekundet wird , Ausdruck . Im Anschluß daran

besuchte Mr , Matthew unter der Führung von Baurat Architekt

Bock die Ausstellung " Wien baut auf " . Er äußerte sich von dem

Gesehenen ungemein befriedigt und erklärte , daß er in London

über seine Erfahrungen hier gerne ausführlich Bericht erstatten

werde * Am nachmittag wurde Kr , Matthew durch Fachleute des Stadt

bau amt es über cic einzelnen Pr ob 1 .-me des Wiederaufbaues Wiens

und über die laufenden Planungen und Arbeiten der Stadtverwal¬

tung informiert*
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Ausstellungen in Wien

I « Bezirk

Akademie der bil¬
denden Künste
Soliillerplatz 3

Albertina
Au gu s t ine r b a s t e i 6

1

T s che c ho s 1 0 wak is c he Gra ph i k .

Alfred Rubin zum 70 . Ge¬
burtstag.

ab 10 . Oktober!
11 Uhr!
wochentags
9 - 17 Uhr'
So 9 - 13 Uhr

Mo , 1) 1 . , Bo , Fr
10 - 14
Mi,Sa 10 - 13
15 - 18 Uhr

Alte Hofburg
Michaelerplatz

Ausstellung von Meister¬
te rken der Gernälde galerie.

tägl,10 - 16 Uhr
Br geschl.
So 9 - 13 Uhr

Börse
Wipplingerstr . 34
Lesesaal

Erzbischof1 . Palais
Rotenturmstraße 2

Galerie Agathon
Opernring 19

Galerie Welz
Weihburggas s e 9

Runsthistorisches
Museum
Burgring 5

Künstlerhaus
Karlsplatz 5

Mozart - Haus
Domgasse 5

R . R . Ballabene - Kollektiv-
aus st e 1 lung s e in 0 r We r k e.

Dom- und Diözesanmuseum.

Hans Xobinger - Lois Pregart-
bauer.

Der Kreis.

Ägiyptische Sammlung - An-
t i ke n s amm3 . un g.

Erste Große Österreichische
Kun staus st e11un g.

Mo z ar t - G-e d e nk st ät t e.

Museum für Völkerkunde Kunstwerke der Azteken
Reue Hofburg
Ringtrakt

Rationalbibliothe
Josefsplatz 1

±l

aus Mexiko und der Mayas
aus Peru.

Kostbarkeiten der Österrei-
chische n Rationalbibliothek.

Shake s p e ar e - Au säb e 11 un g.

wochentags 9 - 17
So 9 - 13 Uhr

Di,Do,So 9 - 1:

ab 15 . Oktober!

ab 16 , Oktober.

tägl . 10 - 13
Mo,Do gesell.
So 9 - 13 Uhr

9 - 19 Uhr

tägl . außer Mo
9 - 18 Uhr

t . ä gl . au ß e r Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

tägl . 11 Uhr
Rührung
10 - 16 Uhrt»
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Naturhistorisches
Museum
Maria Theresienplatz

Neues Galerie
Grünangergasse 1

Neue Hofburg
Heldenplatz

Neues Rathaus
Lichtenfelsgasse 2

Peststiege 2

Stiege III - Büro
Stadtrat Matejka

Österreichisches
Museum für ange¬
wandte Kunst
Stubenring 5 •

Wiener Kunsthandwerk'
verein
Kärntnerstraße 15

Wirtschaftsgenossen¬
schaft bildender
Künstler
Opernring 17

III . Bezirk

Foyer des Wiener Kon¬
zerthauses
Lothringerstraße 20

VI . Bezirk
Pirna Philipp Haas &
Mariahilfer Straße 75

" Kulturdienst ” * Blatt 414

Pilzausstellung . 9 - 15 Uhr

Eugen Jettel - Rudolf Ribarz.
Ölgemälde und Zeichnungen.

Historische Waffen , Musik¬
instrumente.

wochentags
10 - 12 . 50 Uhr
15 . 50 - 17 Uhr
So geschl.

h
Bo,So 10 - 15

Wien baut auf . 9 - 19 Uhr

Neuerwerbungen der städt . 9 - 17 Uhr
Sammlungen seit April 1945 . Sa,So 9 - 19 Uhr

Gedenkzimmer Ludwig Anzen¬
gruber , Familie Rudolf v . ”
Alt , Ludwig Speidl.
Grillparzer - Wohnung . 11

Historisches Museum der
Stadt Wien : ModeSammlungen 9 - 16 Uhr
im Sc' hloß Hetendorf - Mode schule
der Stadt Wien im Schloß Hetzendorf.

ab ll . 03rt . 1947
England im Aufbau . Wochentags

10 - 16 Uhr
So 10 - 15 Uhr

Ausstellung des Bundes der 10 - 18 Uhr
österreichischen Gebrauchs¬
graphiker.

Verkaufsausstellung . Mo - Fr 10 - 12,
14 . 50 - 18
Sa 10 - 15 Uhr
So geschl.

Salzburger Maler - Male - 10 - 17 Uhr
rei und Graphik.

Co Aufbaumöbel - modern
und praktisch.

8 - 16 Uhr
Sa 8 - 15 Uhr
So geschl.
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VI I » Bezir k

Institut für Wissen - Die große Zeit der fran - 10 - 12 , 14 - 18* 1

schuft und Kunst zösischen Malerei ( 19 » ab 12 , Okt.
Museumstraße 5/II Jahrhundert ) - Reproduk¬

tionen,

VIII » Bezir k

Kleine G-al erie für
Schule und Heim
Hüudoggcrgasse 8

Museum der Reproduktionen , ab 16 . Oktober
Meisterwerke in meistern - 9 - 17 Uhr
eher Wiedergabe . Sa 9 - 13 Uhr

Museum für Volkskunde österreichische Trachten
Laudongasse 19 in , der Volkskunst,•

tägl . außer Mo
9 - 12 Uhr

I X , Bezirk

Sc hube rt - Hau a Sc hub e rt - Mus eum•
Nußdorfer Straße 54

tägl . außer Mo
9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

XI I , Bezirk
Modeschule der Stadt Mode in Bild und Buch . 9 - 16 Uhr
Wien
Hetzendorfer Straße 79
Schloß Hetzondorf

XIII . Bezi rk

Wagenburg Historische Prunkwagen 10 - 16 Uhr
Schloß Hchönhrunn vom 18 . bis 20 . Jahrhundert,
Eingang Hietringer Tor

Volkshochschule Hietzing Österreichische Land - 13 - 18 Uhr
XIII, , Veitingergasse 9 schaft - Josef Kafka - So geschl,

Conrad Calo

XIV , Bozl rk
Teeh :iisches Museum
Mariahilfer Straße 212

Technisches Museum, h
wochentags 10"
und 14 Uhr Püh
rungon,
Sonn . u . Feierta
9 - 13 Uhr

XVI , Bezirk
Volksheim Ottakring
Ludo Hartmann Platz 7

Die Tierwelt unserer Hei¬
mat im Wandel der Jahres¬
zeiten . I . Teil : Der Herbst.

tägl,außer So
14 - 18 Uhr

Ein Querschnitt durch die
Arbeiten des Kurses Frau
Prof , Gerda Matejka - Felden.
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Wiener Zei'

Wir dürfen nicht schwach werden . Mahnung des Bundeskanzlers•
Ein großes Expose dos Außenministers und wirkungsvoller Appell
des Staatssekretärs Graf in der Engelmann - Arena 1
Schnellgerichte bis Ende 1949 3
Ein ungenießbare ® " Lebens “ mittel . ( Pilzpasto ) 4
Firmenprotokollierung - österreichische Donaukraftwerke
Aktiengesellschaft . ( Wien, ! . , Am Hof 2 . ) 5

Wiener Kurier , 7 . Oktober

Dem Gedenken der Kriegsgefallenen geweiht . Neue Soldaten¬
friedhöfe entstehen in Österreich . 2
Lastautos und Werkzeuge für Österreich . USPA verteilen wieder
Überschußmaterial 2
Geringe Unfallziffern der US - Autos in Wien 2

Weltpresse , Erste Ausgabe « 7 « Oktober

USA . - Feldzug für Sparsamkeit . Modernste Reklame , um Lebens¬
mittel für Europa einzusp , ren 2
Stählerne Türme am Donauufer 3
Wiener Fachärzte in Brüssel gefeiert . Internationales Ge¬
lehrtenforum anerkennt Österreichs Stellung . Besonders
herzliche ' Aufnahme . Einladung nach Kopenhagen und London 4
Englische Besetzungsmacht gibt Wohnungen frei 4
Gleitende Arbeitsstunden in England 4

Weltpresse , Abend - Ausgabe , 7 . Oktober
Frohe Heimkehr der Staatsoper aus London . " Ein künstlerischer
Triumph , wie ihn London noch . nicht erlebte " 4

Welt am Abend ,_ 7_._ Ok tober

Jugondschutzges . tz noch heuer . " Welt - Am- Abend " - Gespräch
mit Sozialminister Karl Maisei 1
Dank an die Siedler und Kleingärtner . RK . 2
Kunst und Kitsch . ( Versammlung aller Kunsthandwerker . ) 2

Neues Ös terreich, : 8 . Oktober
Das Institut für Wirtschaftsforschung stellt fest : Die Löhne
um 11,8 Prozent hinter den Lebenshaitungskosten zurückge¬
blieben . Die Lebensmittel des Schwarzen Marktes haben sich
im August um sieben Prozent , im September überhaupt nicht
verteuert
48 . 000 Österreicher noch in Kriegsgefangenschaft . 10 . 000
davon in Jugoslavien . Erfolglose Verhandlungen

’ mit Polen
wegen der Rückführung von 2000 bis 3000 Österreichern
Auch der Geist wird teurer ! ( Kollegiengelder um 36 $ . )
Monatlich werden 2000 Tonnen Benzin eingeführt . Ostöster¬
reich wird mit sowjetischen , der Westen mit - amerikanischen
MineralölProdukten versorgt
Vermögensabgabe in das ungarische Regierungsprogramm aufge¬
nommen . Katholische Oppositionspartei billigt die Vorschläge
der Regierung
Di « internationale Teuerungswelle
Wiener Durchschnittswochenlohn beträgt 125 Schilling
Nach der Pa - Ko - die Ze - Ko - Aktion
Stipendien für Mittelschüler
Wien wird wieder Gartenstadt . Ringstraße und Parks werden
instand gesetzt - Prämiierte Siedler und Kleingärtner
Wiener Flcischaufruf kann nur zur Hälfte erfüllt werden.
Niederösterreich mit Schlachtvieh im Rückstand . Zurückhal¬
tung der Bauern wegen der Debatten über die Währungsreform

1

1
o

2

2

3
3
3

3

3
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Ein Ochse , ein Pferd und 25 . 000 Zigaretten,
pe rs on enko ntrollo . )

( Fahrzeug - und

Arbeite r= Zeitung , 8 . Ok tober

Weniger Milch - nicht genug Fleisch . D r Ministorrat über
die schworen Mängel in der ^ Versorgung
Amerikanisches Benzin für Österreich . Einfuhr für 200 . 000
Dollar monatlich
Wer lebt zu gut?
Wirtschaft in Kürze . ( Durchschnittliche Tagesleistung der
Was s srkr & ft werke . )
Wann bekommen die HölzSchläger ihre Kohle?
Leidensweg der Kranken . ( Leidensweg in Apotheken , Not an
Heilmitteln erschütternd . Schleichhandel

"
)

Drei zu zwei ( Frauen zu Männer in Deutschland , in Wien
ähnlich . )
Der Gemeinderat von Baden bei " Wien baut auf " . RK.
Veranstaltungen der Ausstellung " Wien baut auf " . RK.

Tageszeitung , 8 . Qk t ober
Hier Sehnsucht , dort H& imweh . . . Wo befinden , sich noch
österreichische Kriegsgefangene ? - Fünf , die lebenslä glich
gefangen blei : en wollen
Keine unkontrollierten Proissteigerungen . Volle Mitverant¬
wortung des G-WB und der Arbeiterkammer
Treibstoffmisere , durch Einfuhr gelost
D ' s 30 .. 000 KRW- Kind abgerelst
Mit Fischen wieder zu rechnen . ^ Fischzuteilungen . )
Auf österreichischem Boden : Reis ! Pionierarbeit eines Garten¬
ge st alters . Mit 14 Samenkörnern begann es
Bischofskonferenz in Wien

1

1

3

3

3
3
3

3

3
3
3
4

4
4

D as Klei ne V o 1ksb1a1 1 ,_ 8 . Ok tob er
Wo sind noch gefangene Österreicher ? 4
Wüste Demagogie um Löhne und Preise 3
Der Wien r Besuch englischer Parlamentarier 3
Spendet Obst für unsere Jugend ! ( Vorschlag der Wiener Seel¬
sorger . ) 5
Vom Kinderrettungswerk d :,r ÖVP : Das 30 . 000 Kind wurde auf
Erholung geschickt 5
Keine Arbeitorkarte für höhere Beamte . ( Nur Anspruch auf
die Ange s t e111enzu satz kar t e . ) 5
Der städtische Fuhrwerksbetrieb im Film . RK . 0
Österreichische Volk sstimr . e , 8 . _

Okt ob e r

Milchzuteilung in Gefahr . Die Folg e der Ä o ^ - cforungsSabota¬
ge . Auch für den Fleischaufruf noch Keine Deckung 1
Mehr Treibstoff - aber wer kriegt ihn ? 1
Sofortige Lohtiangleichung _

1
Sozialistische Jugendliche rufen zur Arboitereinheit . Öffent¬
liche Erklärung von Mandataren der Sozialistischen Jugend
400 kg Leim für 3000 Tischlermeister 3
Das Staatsopernensemble wieder in Wien . Professor Salmhofer
über den Erfolg in London 3
Der Schacher mit Wohnungen .. ( Unsitte e ine .s Baukostenbeitra¬
ges . ) 3
Eie Heimkehrertransporte im .Oktober 3
Die Pariser Ausstellung des Kunsthistorischen Mueseums 3
Wir sagen Ja : ( Buch von Arthur Aphleithner " Der Stier von
Salzburg " . Intervention des Stadtrates Dr . Matejka beim
Bandesministerium für Unterricht . )



I 3

öste rreichische Ze itung , 6 . O ktober

Ab heute Kürzung der Milchration 1
Schulbeginn an der Wein - und Obstbausehule 5
Morning News , October 8 ,
Vienna opera return from british tour . ( Vnforgettable . ) 1
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In unserer heutigen Auseendung soll es auf Blatt 116 »! } in der

11 , Zeile statte . dadurch verringerten Lebenszeit . . . . . .

richtig heißen . dadurch verlängerten Lebenszeit . . . . . .
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Abschaltungen in der kommenden Woche

In der kommenden Woche wird die Verbrauchergruppe I

von Montag , den 13 . dis einschließlich Freitag , den 17 » Okto¬

ber in der Zeit von 7 bis 18 Uhr abgeschaltet . In Anpassung

daran haben die an nicht abschaltbaren Kabeln hängenden re

triebe mit ungeraden Hausnummern in den Bezirken 1 bis 12

und im Gebiet südlich Wiens ebenfalls iünf Stehtage von Mon¬

tag bis Freitag zu halten . Nach 18 Uhr darf von Verbrauchern,

die am selben Tag abgeschaltet waren , oder Stehtag hatten,

kein Strom ' für Kraftzwecke entnommen werden.

Lagerbestand saufnähme in allen Lebensmittelbetrieben

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Alle Lebensmittel - Groß - und Kleinbetriebe sowie

Fleischabgabestellen in Wien haben mit Stichtag Sonntag , den

12 . 10 . 1947 eine Inventur durchzuführen . Es sind alle Lebens¬

mittel zu melden , die sich in den Betriebsräumen beiinden»

Der Stand an Fleisch und Wurst ist getrennt anzuführen . Bäcker

und Brotfabriken haben auch die Salzoestände anzugeben . Sperr¬

lager sind als solche zu bezeichnen.

In der Warenstandsmeldung der Kleinbetriebe sind die

Großhändler , bei Sortiment - Kleinhändlern auch der Mehlgroßver¬

teiler zu verzeichnen , von denen die waren bezogen werden.

Die Lagermeldung ist in dreifacher Ausfertigung am Montag , den

13 . ds . bis 12 Uhr mittags bei der Marktamtsabteilung abzugeben

Eine Ausfertigung bleibt in der Marktamtsabteilung zurück nnd

zwei werden an das Landesernährungsamt weitergeleitet . Das Lan

desernährungsamt gibt eine Meldung an die Großhändler weiter.
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Bi -e Pleischkleinverteiler erhalten eine Ausfertigung
zurück , die sie so rasch als möglich an ihren G-roßverteiler

weiterzugehen haben . Auch Leermeidungen sind zu erstatten.

Nichtbefolgung oder unrichtige Angaben werden bestrafte

Lrucksorten sind in den Marktamtsabteilungen erhältliche

Das Volkslied als Bildungsmittel

V

Am Samstag , den 11 . Oktober , um 18 Uhr hält Prof . Karl

B . Jindra cek im Kinosaal der Ausstellung " Wien baut auf ” einen

Vortrag über " Las Volkslied als Bildungsmittel " , Anschließend

singt der Volksliedsingkreis unter Leitung von Prof . Illek.

Die Eintrittskarten für die Ausstellung berechtigen gleichzei¬

tig zum Besuch des Vortrages.

Schwedische Spende für die Heimkehrer

nie schwedische Hilfsaktion " Rettet die Kinder " hat

der Heimkehrerwohlfahrtsstelle der Stadt Wien 100 otk . Stroh¬

säcke , 250 Stk . Polsterüberzüge , 500 Stk . Leintücher , 500 Hand¬

tücher und 30 Stk . Decken unentgeltlich für die Heimkehrer-

heime zur Verfügung gestellt . Diese Spende ist ein Beweis , daß

die schwedische Hilfsaktion überall dort eingreift , wo es gilt,

Hilfsbedürftige zu unterstützen . Stadtrat Afritsch hat im Namen

der Heimkehrer für diese großzügige Spende der schwedischen

Hilfsaktion ' gedankt.
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Das Städtische Infektionsspital nicht gefährdet

Der Bericht einer Wiener Tageszeitung über die g£ st .rig£

Beier des 40 - jährigen Bestandes der Heil - und Pflegaanstalt
»»Am Steinhcf " enthält eine V\fendung , die die Auslegung zuläßt,

daß der Bestand des Infektionskrankenhauses der Stadt Wien ge¬

fährdet ist * Der Leiter des Volksgesundheitsamtes im Bundesmi - -

nisterium für Soziale Verwaltung , Universitätsprofessor Dr.

R euter , legt Wert darauf festzustellen , daß er in seiner An¬

sprache im geselligen Teil der Jubiläumsfeier wohl daraut hin—

gewiesen hat , daß die Regierung die schrittweise Erreichung

von VorkriegsVerhältnissen auf dem " Steinhof " fordern will,

daß aber dadurch keineswegs der Bestand des Inf ektionskr, 3Äke*w

hauses der Stadt Wien in Frage gestellt wird . * Es . handelt sich

vielmehr nur um die Frage der Unterbringung die -sur derzeit Aüi

Steinhof " vorübergehend untergebrachten Anstalt.

Die englische Parlamentsdelegation beim Bürgermeister

Die Vertreter der englischen Gruppe der Interpo ^r -i- amen—

tarisehen Union , die Unterhausabgeordneten Major Milner , Tlollick ; ,

Kinghorn und Colnncl Ponsonby statteten heute , von Abgeordneten

Ludwi g geführt , dem Bürgermeister in seinen Amtsräumen einen

Besuch ab . Von der Stadtverwaltung waren Vizebürgermeister

Speiser und die Stad träte Afritsch und Sigmun d anwesend . In

einer kurzen herzlichen Aussprache wurde der Kontakt zwischen

den englischen Parlamentariern und der Wiener otadtverwaltung

hergestelit . Zu ausführlicheren Besprechungen wird während des

mehrtägigen Aufenthaltes der Delegation nocn mehrfach Gelegen-

heit sein.

Abrechnung von Nähmittelabschnitten

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt:

Die vom Einzelhandel eingenommenen Abschnitte für Nah¬

mittel , II . Quartal 1947 , gültig bis 50 . September 1947 und

die Gewerbenähmittelkarten mit dem Aufdruck II . Quartal - gültig
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bis 30o September 1947 , sind geklebt bezw . gebündelt zu 100

Stück bis 24o Oktober 1947 bei der Punkte Verrechnungsstelle,

Wien Io , Strauchgasse 1 , 3 * Stock , Zimmer 126 und 129 abzu-

rechnen.

Mittags und abends V2 Stunde länger Gas

Infolge Besserung der Rohstofflage kann die Abgabe von

Gas ab Freitag,den 10 . ds « M » , bis auf weiteres um ungeiähr ein^

Stunde verlängert werden»
Es gelten folgende Gaslieferzeiten:

Täglich mit Ausnahme von Samstag 5 . 30 Uhr bis 8 Uhr . •

10 . 30 "

. 18 . — "

Samstag 5 . 30 ”

10 . 30 "

18 . — "

13 . 30 Uhr
20 . 30 "

8 . — "

14 . — "

20 . 30 "

Bauaufträge _ für _ 4 _Millionen

Unter den in der vergangenen Woche vom Gemeinderats¬

ausschuß für Bauangelegenheiten genehmigten neuen Bauaufträgen

sind folgende hervorzuheben : Der Wiederaufbau der Wohnhäuser

2 . , Zirkusgasse 5 ; 12 . , Tannbruckgasse 33 und 21 . , Schüttau-

straße 35 , ferner die Behebung von Kriegsschäden in der Heil¬

anstalt Ybbs an der Donau sowie in der Tuberkulosenfürsorge¬

stelle in Mauer . In der V.orgartenstraße wird die Fahrbahn aus¬

gebessert und die Spittelauer Lände im 9 « Bezirk von der Tepsern

gasse bis zur Wasserleitungsstraß © umgebaut ® Auch auf dem Jugend

Spielplatz Ecke Linke Wienzeile und Margaretengürtel sowie aut

dem im Auer - Welsbach - Park im 14 . Bezirk werden Kriegsschäden

behoben . Die Regulierung der Liesing in Rodaun , die Behebung von

Uferschäden an diesem Bach in Inzersdorf und die Beseitigung

der Kriegsschäden am Petersbach in Siebenhirten sollen begonnen

werden . Schließlich wurde ein namhafter Betrag für die Schaffung

von Fördereinrichtungen im Hafen Freudenau gewidmet . Insgesamt

sind rund 4 Millionen Schilling für die Durchführung der vor-
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genannten Arbeiten erforderlich •

" Las Wohlfahrtswesen der Stadt Wien"

Der unter diesem Titel heute nachmittags in der Aus¬

stellung "Wien baut auf " gehaltene Vertrag des Stadtrates
Lr » Breund lag uns im Manuskript '-nicht vor , sondern er mußte

stenographisch aufgenommen werden » Der Vortrag ist inhaltlich

reichhaltig und außerordentlich umfangreich und kann daher
erst morgen ausgesandt werden»
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Kulturdienst der Stadt

( Beilage zur " Rathaas - Korrespondenz

Oktober 1947

Wien

)

Blatt 416

Institut für Wissenschaft und Kunst

Vorträge in der Woche vom 19 » bis 19 ® Outober 1947

Montag , 13 . Okt . 18 . 30 Uhr , Unlv . Prof . Dr . B . Hornich:

Sprache , Logik und Mathematik»

Mittwoch , 15 . Okto 18 . 30 Uhr , Hofrat Br » K . Furtmüller:

Vorfragen der neuen Schulgestaltung

Donnerstag , 16 . Okt . 18 . 30 Uhr , Univ . Prof » Dr . J »Weninger:

Die Rassen der Menschheit»

Freitag , 17 « Okt . 18 . 30 Uhr , Univ . Prof . Dr » Dr . K . Wolff:

Rechtsordnung und Demokratie.

Sonntag , 19 . Okt . 10 . 00 Uhr , in der Albertina , I » , Augustiner¬

bastei 6 , Univ . Doz . Dr » F » Novotny.

Die Kunst Alfred Kubins » ( anschlies

send Führung)



Pressespiegel vom 8,/9 . Oktober 1947

Wiener Zeitung , S . Oktober:
Parlamentarische Zusammenarbeit . ( Führende Vertreter des
englischen Unterhauses in Wien . )
Wiener Schubertbund . ( Jahreshauptversammlung)
Keine Arbeiterzusatzkarten für Angestellte
P r eis s e nkung möglich
Wiener Kurier , 8 . Ok to ber;
Minister Helmer befürwortet Nazigesetz - Novellierung
Zu wenig Milch und Fleisch für Wien . Bundeskanzler kündigt
im Ministerrat Abhilfe an
Fiese Woche Schmalz und Oel . RK
Todesstrafe für Schleichhändler gefordert
Neuerliche Preisüberprüfung wird verlangt
Offene Worte zu aktuellen Fragen : Am Anfang aber war die
Tat ! Die politischen Parteien verfügen in Wien über minde¬
stens 700 Parteilkokale . Von Leopold Aigner
Weltpresse , Erste Aus g abe, 8 . Okto ber:
Kürzung der Milchzuteilung für Wien . Anlieferung sank um
20 . 000 Liter täglich
Von 100 jugendlichen Verbrechern werden 90 rückfällig . Mehr
Gewaltverbrechen als Eigentumsdelikte
" Wien baut auf " , ( Besuch des Baüner Gemeinderats ) RK
Weltpresse , Abendausgabe , 8 . Oktober :
Neue Stromleitungen werden Versorgung für den Winter
ehern
Wiener Kinder zur Erholung nach Irland eingeladen" Fleischloser Dienstag " - ein Fiasko . ( Im Rahmen des
amerikanischen Sparprogramms . )
40 Jahre Heil - und Pflegeanstalt " Steinhof"
Welt am Abend , 8 . Oktob:

SI¬

RE
>r s

Großariseure verwandeln sich in öffentliche Verwalter
30 . 000 Kinder auf Landaufenthalt
Traubenkerne liefern Speiseöl
Kein Oel für Raumhe : . Zungen ,
Bilanz der Badesaison
Die Erkennung von Gehirnkrankheiten . ’ lschler Arzt ent¬
deckt neues Verfahren mit Ultraschall . Wp
Neues Q ster relch, Q . Oktober;
Heute Zigarettenausgo .be , RK
Minister Sagmeister beantragt beim Alliierten Rät . Vom
10 . November an : 1800 Kalorien . Die Versorgungsstörungenin Wien und in den Bundesländern sind auf das Versagen
der Eigenaufbrinung zurückzuführen . Warum es in Wien kein
Frischfleisch gibt
Aussprache zwischen Regierung und Gewerkschaftsbund
ISA entlassen " illoyale 1 Staatsbeamte
Ab gestern wieder : Gruppenabschaltungon vom Strombezug , We¬
gen übermäßigen Verbrauchsanstieges Rückkehr zu den vor¬
jährigen Sparmaßnahmen131 Todesopfer der deutschen Kinderlähraungsepidemie
ochweizer Notkirche für Schwechat
Woher das M schwarze " Baumaterial stammt . Ziegelverkäufe
zu Überpreisen auf Gemeinderatsbeschluß 3
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Ausbau der zweiten Hochquellenleitung

Seit vielen Jahren kann in wasserarmen Monaten,
vor allem bei langanhaltenden Frostperioden , die errechnete
Wassermenge der zweiten Hochquellenleitung von zweihundert
Millionen Liter täglich aus den bisher eingeleiteten Quellen
nicht gedeckt werden . Es ergeben sich täglich Fehlmengen bis
zu 60 Millionen Liter . Im Zuge der bisherigen Planungen zur
Abhilfe dieses Übelstandes wurde bereits im Jahre 1932 die-
SeisensteinqueIle und im Jahre 1946 Tiefquellen in Brunngra¬
ben eingeleitet . An der Nachfassung der Höllbachquellen wird
bereits gearbeitet . Nunmehr werden ähnliche Arbeiten bei den
Kläfferquellen vorbereitet.

Die Fassung der Kläfferquellen erfolgte beim Bau
der zweiten Hochquellenleitung zu Anfang dieses Jahrhunderts
durch den Vortrieb von Sammelstollen . Es konnten jedoch die in
den Felsklüften verästelten Quelladern nicht zur Gänze erfaßt
werden , sodaß noch immer kleinere Wasseraustritte am Salzaufer
unterhalb der Fassungsstellen erfolgen . Die Mindestergiebigkeit
dieser tiefgelegenen Quellen , deren Zusammenhang mit den Kläf¬

ferhauptquellen einwandfrei feststeht , beträgt 15 bis 20 Millio¬
nen Liter täglich . Es ist nun geplant , diese Quellen mittels
eines 50 Meter langen Sammelkanales zu fassen.

Die Vorarbeiten sind bereits so weit gediehen , daß
die provisorische Einleitung der Quellen schon im kommenden
Winter und die endgültige Fertigstellung im ersten Halbjahr
1948 erfolgen wird . Die Kosten betragen 340 . 000 Schilling.
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Schwedische Kinderausspeisang

Die Bezirke 24 and 25 werden ab Montag , den 20 « Okto¬
ber 1947 , wieder der Schwedischen Kind er aas speisung ang -asohlos-
sen « Kar die Bezirke 17 , 18 and 19 setzt die Aasspeisang ab

Montag , den 27 . Oktober 1947 ein»

Toilnahmeberechtigt sind alle Kinder , die zwischen dem
1 öl » 1942 and dem 31 . 12 « 1944 geboren sind , sowie die zwischen
dem 15 . 9 . 1941 and 31 . 12 . 1941 geborenen Kinder , die laat Schal - '

bestätigung nicht die Schale besachen«

Anmeldung : Mittwoch , den 15 . 10 * 1947 für A - K , Donners¬
tag , den 16 » 10 » 1947 für L - R , Freitag , den 17 . 10 . 1947 für
S - Z von 9 bis 13 und 15 bis 18 Uhr in den nachfolgend angege¬
benen Anmeldestellen:

17 « , Magistratisches Bezirksamt , Kiterleinplatz,
18 » , Paalinengasse 9 , städtischer Kindergarten,
19 . , Heiligenstädter Straße 86 , städt « Kindergarten,
19 . , Obkirohergssse 8 , städtischer Kindergarten.

J r
Im 24 « and 25 . Bezirk wird die Anmeldung in den Orts-

vorstehangen am Dienstag , den 14 . Oktober 1947 durchgef ührt.
Meldezettel , Geburtsschein and Lebensmittelkarte der

laufenden 33 . Periode sind zur Anmeldung mitzubringen.

Schwedische Trockenmilch

Für die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 3 , 6 , 7 , 10
mit Oberlaa , 11 , 17 , 18 und 19 , die an der Aasspeisang in der
letzten Woche teilgenommen haben , findet die Trockenmilchaus¬

gabe Montag , den 13 . 10 . 1947 in den bemannten Ausgabestellen
statt«

Der Tag maß unbedingt eingehalten werden.
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Ausstellung der tschechoslowakischen Graphik

Heute vormittags wurde in den Räumen der Akademie der
Bildenden Künste vom Gesandten und Bevollmächtigten Minister
der tschechoslowakischen Republik Frantisek Borek - Dohalsky
die Ausstellung der tschechoslowakischen Graphik eröffnet . An
der Eröffnungsfeier nahmen unter anderen teil : Bundeskanzler
Ing . Figl , die Bundesminister Helmer , Dr . Hurdes , Dr . Heini ,
Dr . Altmann , hagmeister und Ubeleis , Präsident des National¬
stes Kunsohak , Bürgermeister Dr . h . c . Körner , die Stadträte
Dr o Exe 1 und Dr . Mate .jka , der schweizerische und polnische Ge¬
sandte , sowie viele andere Vertreter des Auslandes und der *
Kunst . In seiner Eröfnnungsrede dankte Bürgermeister Körner
dem tschechischen Gesandten für seine Initiative , der wir
schon die Aüsstellung der tschechoslowakischen Photos verdank¬
ten und der nun auch diese Ausstellung zu danken ist . Er be¬
grüßte diese Veranstaltungen . als einen Beitrag zur Verständi¬
gung der Völker . Die Bestrebungen , über die Crenzpfähle hinweg
wieder zusammenzukommen , haben zuerst auf dem Gebiete des
Sports eingesetzt und bei jedem solchen Versuch das lebhafte¬
ste Echo der breiten Massen ausgelöst . Der nächste Schritt
wurde auf dem Gebiete der Kunst gemacht . Und nun versuchen wir
von der Stadt Wien aus mit den Hauptstädten aller Nachbarstaa¬
ten zusammenzukommen und auf dem Wege durch die Stadtverwaltun¬
gen zur Verständigung zwischen den Staaten einen weiteren Bei¬
trag zu leisten . Der Bürgermeister sprach die Hoffnung aus , daß
es bald gelingen möge , auf dem Gebiete der Wissenschaft und
schließlich auch auf jenem der Wirtschaft zur Verständigung
zwischen den Völkern und Staaten zu gelangen.

Brand bei Waagner - Biro

Gestern abend entstand aus ungeklärten Ursachen auf dem
Pabriksgelande der unter russischer Verwaltung stehnden Firma
Waagner - Biro , Erzherzog Karl - Straße 127 ein Brand , Die um 18 . 15
Uhr alamierte Feuerwehr , die kurze Zeit darnach erschien , fand
einen fünfstockhohen Wasserturm in Flammen . Das Feuer konnte
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mit sechs Schlauchlinien gelöscht and dadurcJa - di *- -anliegenden,
nur mit Dachpappe bedeckten Werkhallen , gerettet werden . Der
Brand ist im ersten oder zweiten Stock des Turmes , in dem ein
Archiv untergebracht war , entstanden . Er vernichtete Kartenma¬
terial , wertvolle Konstruktionspläne und Akten . An der Schadens
stelle blieb eine Brandwache zurück . Das Feuer hatte infolge
starker Rauchentwicklung eiri ^ es Aufsehen unter der Bevölkerung
hervorgerufen.

Die englische Parlamentsdelegation besichtigt Wien

Die in unserer Stadt zu Besuch weilenden Abgeordneten
des englischen Parlaments , Millner , Follik , KinghQin und ppn-
sonb .y , wurden heute vormittag von ütadtrat N ovy durch 'Wien ge¬
führt .

Sie besichtigten in Begleitung des Dombaumeisters Hole .7
die Zerstörungen an der Stephanskirche und die ütaats ^ ftecr un¬
ter Führung des Bauleiters . Anschließend daran fuhren sie
durch die am schwersten getroffenen Gebiete im Süden Wiens
und besichtigten auch die im Entstehen begriffene Per Alb in
Hanson - Siedlung•

Zuletzt besuchten sie die Ausstellung " Wien baut .auf " .
Die englischen Gäste äußerten sich über die Ausstellung unge¬
mein befriedigt und zeigten sich besonders für das zukünftige
Siedlungsprogramm sehr interessiert.

Heimkehrer aus Frankreich

Gestern nachts kam mit einiger Verspätung der Trans¬
port mit 278 Kriegsgefangenen aus Frankreich , Lager Chartree,
um 3/4 11 Uhr , am Hütteldorfer Bahnhof an . Trotz der späten
Stunde hatte sich eine große Menschenmenge vor dem Bahnhof

eingefunden . Auch Bürgermeister General Lr . h . c . Körner war
nach Hütteldorf gefahren , um die 142 Wiener , 110 Niederöster¬
reicher und 26 Burgenländer willkommen zu heißen . Die Betreu¬

ung der Angekommenen hatte der 9 » Bezirk übernommen . Der Ab¬

transport der Wiener vollzog sich reibungslos , da die Verkehrs¬
betriebe Stadtbahn - und Straßenbahnzüge zur Verfügung gestellt
hatten.

i
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Die Richter and Staatsanwälte im Rathaus

Bürgermeister Dr . h . c 0 Körner hat die Delegierten zur
Tagung der Richter und Staatsanwälte die im Schwurgeriohts-
saal des Landesgerichtes stattfindet , heute abends im Stadt¬
senatssitzungssaal des Wiener Rathauses empfangen . An der Ver¬
anstaltung nahmen Vizekanzler Dr , Schärf , die Bundesminister
Dr • Ge ro , Br . Altmann und He lmer und die Mitglieder des Wiener
btadtsenates teil , Bürgermeister Körner begrüßte die Gäste mit
herzlichen Worten als die Hüter und Wahrer des Rechts , der
Grundlage unseres demokratischen Staatswesens . Bür die Gäste
dankte Landesgerichtsvizepräsident Dr . Malaniuk.

Die englischen Parlamentarier - Gäste des Bürgermeisters

Die Mitglieder der Delegation des englischen Unterhauses
waren heute Gäste der Stadt Wien . Sie besichtigten vormittags
die ctadt und die Ausstellung " Wien baut auf **

, weilten nachmit¬
tags auf dem Kahlenberg und wurden abends im Rathaus vom Bür¬
germeister empfangen . Diese Veranstaltung zu Ehren der engli¬
schen Parlamentarier wohnten Vizekanzler Dr . Schärf , Vizepräsi¬
dent des Nationalrates Dr • Gorbach , der Vorsitzende des Bundes-
ra ^ es Eiphinger . die ständigen Delegierten der österreichischen

Volksvertretung in der interparlamentarischen Union , die Natio¬
nalräte Minister a . D . Ludwig und Vizebürgermeister Speiser ,
Parlamentsdirektor Dr , Puitar . und die Mitglieder des Wiener Stadt¬
senates teil . Bürgermeister Dr . h . c . Körner begrüßte die engli¬
schen Parlamentarier namens der Stadt Wien und dankte ihnen für
das große Interesse , das sie der Stadt Wien und ihren Sorgen
entgegen bringen . Bür die '

englischen Gäste sprach der Abgeord¬
nete Major Milner.
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Betriebssperre für Preistreiber

In letzter Zeit nehmen die Übertretungen des Bedarfs-

deckungs — und des Lebensmittelgesetzes wieder stark zu 0 Hier¬

durch wird die ohnehin schwierige Versorgung der Wiener Bevöl¬

kerung mit Nahrungsmitteln weiter verschlechtert . Das Marktamt

der Stadt Wien sieht sich daher im Einvernehmen mit der Prois-

überwachungssteIle der Polizeidirektion veranlaßt , gegen unbe¬

lehrbare Sünder schärfstens vorzugehen.
Über Betriebe,die sich einer solchen Übertretung

schuldig machen , wird nunmehr sofort und unnachsichtlich die

Betriebssperre verhängt - werdet » Markthändler haben überdies

nach erfolgter Bestrafung den Standentzug zu gewärtigen.

Die Letztverteiler werden nachdrücklichst - -aufmerksam

gemacht , daß auch " freie Ware " nicht zur eigenen Verwendung,

sondern , mit Ausnahme einer angemessenen Eigenbedarfdeckung,

ordnungsgemäß an die Verbraucher weiterzugeben ist.

Ein Konzert im ''Arkadenhof

«L
Sonntag findet um 15

'Uhr im Arkadenhof des Winer Rat¬

hauses ein großes Konzert der Wiener Arbeitersänger , der Ar

beitorsymphoniker und des Arbeiter Mandolinenorchesters statt.

Die Veranstaltung ist für die Besucher der Ausstellung " Wien

baut auf " frei zugänglich.



Pressespiegel vom 9 « /lO . Oktober 1947

Wi ener Zeitung , 9« Cktober

Die Kriegsschäden der österreichischen Fischerei
_

1

130 • 000 Ausländer in Wien . ( Amtsfahrender Stadtrat Afritsch
in der Ausstellung " Wien baut auf " . ) 5
Wiener erwirbt Genfer Musikpreis a

Die Y/irtschaft swoche _,_ 9 . Oktober

Wien - Zentrale des Schwarzmarktes ? Unverantwortliche Hetze 2
der ÖVP - Provinzpresse gegen die Bundeshauptstadt _

2
Erst prüfen , dann verurteilen . Demokratisierung täte auch der
Preisüberwachungsstelle not 2
Kristofics - Binder pöbelt den Wiener Bürgermeister an

Wiener Kur i er , 9 . Oktober
Publikumshilfe im Kampf gegen den Preiswucher
Vierzig Jahre Steinhof . BK

Weltpresse , Erste Aus gabe , 9 . Oktober

Milderung des Nazigesetzes ^
Züricher Stadtfunktionäre wieder freigelassen
Ankunft einer britischen Parlametsdelegation . ^ Bild ) BK.
Politik ist kein angenehmer Beruf . ( Vortrag des Vizekanzlers
Dr . Adolf Schärf . )
Die Geschichte der Städtischen Unternehmungen .

_
( Stadtrat

Dr . Exei spricht im . Kincsaal der Ausstellung " Wien baut
auf,)
Weltpr esse , Abend- Au sgabe , 9 . Okt 0 ber

Diebe vernichten Wiener Karpfenaufzucht . Stauteich bei Ha¬
dersdorf ausgelassen - Mutterfische im Schlamm erstickt

Welt am Abend , 9 . Okt o ber
Zwei Straßenbahnzusammenstöße
Steinhof - eine Anstalt von Weltruf . Zum 40 jährigen Jubilä¬
um - Der Bürgermeister als Gratulant . BK.

Neues Österreich , 10 . Oktober

Mittags und abends eine halbe Stunde länger Gas . RK.
660 englische Werkzeugmaschinen für Wien . Als Ersatz für
Kriegsverluste . Von österreichischen Fachleuten ausgesucht
Vorschlag des Ernährungsdirektoriums an den Ministerrat:
Wieder Höchstpreise für Wein . Neuordnung der Aufbrii & ng von
Getreide , Fleisch , Milch und Erdäpfeln . Ein Sonderbevoll¬
mächtigter für die Wirtschaftsverbände
Kleinhändler zur Preisauszeichnung verpflichtet . - ^ * : "
Ein Brief des KP - Gemeinderäte an den Bürgermeister
Stromabschaltungen in der nächsten Woche . RK.
350 . 000 Karpfen vernichtet
55 . 000 Tonnen Polenkohle für die Industrie
Blutspenden ist kein Beruf mehr . Es stellen sich nur mehr
Freiwillige von Fall zu Fall zur Verfügung
Australischer Hilfsfonds für Wiener Kinder
Schwedische Spende für die Heimkehrer • RK.

Arbeite r = Z eitung , 10 . Oktobe r
Die Aufbringungsausschüsse haben versagt . Die Aufbringung
wieder den Wirtschaftsverbänden überlassen . Bestellung
eines Sondrrbevollmächtigten
Eine schwedische Spende für die Heimkehrer . RK,
Übermäßige Preise . Ein Appell der Arbeiterkammer an die
Bevölkerung
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Polnische Kohle unterwegs
Der Fuhrwerksbetrieb im Film
Vierzig Jahre Steinhof . HK.
Lagerbestandsaufnahmfe in Lebensmittelbetrieben . RK.
Diebe vernichten die Wiener Karpfenaufzucht . Vierzig Mutter¬
fische und 350 . 000 Setzlinge umgekommen
Wie n . r Tageszeitung , 10 ._ Oktober

Konzert der Wiener Sängerknaben
Dienst an welchem Kunden ? ( Ravag verliest Auszüge aus ddn
Leitartikeln der Wiener Tageszeitungen . )
7 Waggon Sohlenleder verschwunden . Was geschieht in der
Lederfabrik Dr . Hötzl & Co . ? - Merkwürdige Rückendeckung
des öffentlichen Verwalters
Frauen überwachen die Preise
Um6 Milliarden Bienen weniger . . . Katastrophale Lage der
österreichischen Imker . Tauschquote Zucker für Honig 5 : 2 1/2
Des Kleine Volksbl a tt,. 10 ._ 0kt

_ober_

Die Vergangenheit nicht vergessen ';
80 . 000 Tonnen Hausbrand für Oktober
Zweierlei Jugendfeste
Denkmale erstehen wieder
Österreichis ch e Volksstimme , 10 . öktober
Schluß mit der Benachteiligung Wiens ! Die kommunistischen Ge~
meinderäre an Bürgermeister Körner
Warum Stromabschaltungen?
Sohn Münichreiters verurteilt
Lebensgefährliche Wohnungen
Wieder genug Glühlampen und Radioröhren . Moosbrunner Fabrik
wird aufgebaut
Österreicbis che Zeitung , 10 . Qktober

Einschaltung der Wirtschaftsverbände als " Ausweg aus der Er-
nährungskrise M
KPÖ - Gemeinderäte gegen die Benachteiligung Wiens
Arbeiterkammer : Regierungsstellen erfüllen ihre Zusagen nicht
Die Quellen der Volksinitiative
Ausstellung " Mode in Bild und Buch 'ü 'RK.
35 Millionen Kilogramm Zucker aus der heurigen Ernte . Vor
einer Erhöhung des Zuckerpreises
Fallobst ist kein "herrenloses Gut"
Kohlenvorräte der Kraftwerke im Schwinden

.Die Wirtschaf t , 11 ._ Oktober
Mehr Mut zur Wahrheit . Hat sich c.as Lohn und Preisabkommen
bewährt ? Unterschriften verpflichten . Von Lohnerhöhungen hat
niemand etwas , die Produktion muß erhöht werden . Was wirklich
notwendig ist . Propagandamätzchen lösen nicht Wirtschafts-
Probleme . Warum immer wieder Demagogie?
Aus dem Wirtschaftsbund ' Aus nichts wird Wäsche gemacht.
IroßverSammlung der Wäsche - und Miederwarenerzeuger
Die Kartenstelle 107 und die Gewerbetreibenden
Die Schuld . ( Vom Mag * BezIIX zwei Brief , Strafporto . ;
Jeder bewirtschaftet selbst . Die kommunistischen Forderungen
und ihre Hintergründe
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die Verfassung hinweg . Regierungseinsprucii gegen ein
Über
Wi en e r Lar de sge s

Wt

Lo
tz Dr Kampf um die Wiener Kinos

teuer ?
*

Abwartende Haltung der Produ¬
kt- , rum ist der Wein so . . - - -- - - - , , ,
zenten . Sie - verlangen vom Weinhandel sehr hohe Preise
•niq neuen Wiener Lebensmittelkarten

_ M
Alte Wunschträume . Anschlag auf Privateigentumsrecht , ^ an

will Apotheken verstaatlicnen . Von Pr . Hugo Mayer . ^ escheu . o-

führender Obmannstellvertreter der Vereinigung Österreich!

ocli '- r Apotheker im Wirt jehaft sbund . . . .
Sin Spiel mit dem Brot . Heue Parade auf dem Sozialisierungs
Steckenpferd . Bedrohung der Ernährungslage _
j) io Planwirtschaft des Sozialministeriums .. Per

_
Eriolg ; nie

Zahnkranken können keine Prothesen erhalten . Ein aussichgs-

reiches Geschäft . Unhaltbare Begründungen . Pehlinvosutionen
als Planwirtschaft . .
Stromkrise ist international . Erst nach 1951 Normalisierung
su erhoffen . Eine Unterredung der "Wirtschaft ” mit dem
neuen Bundeslastverteiler

leorning News, _ Goto her IC,

De puty Speaker - addresses Austrian Parliament « ( A Speech
^
of thc

Deputy Mayor of Vienna , Hr . Speiser , closed the proceedings . )

Die Pre s s e 11 . Oktober

Das Chaos in der Wohnwirtschaft . Vom Abgeordneten zum
Nationalrat Gustav Kapsreiter
Kritik der Woche . Verwaltungskont ^ olie
Aufbau - Union organisiert die Holzschlägerung
Die Notlage der Gastärzte
Professor Clemens Holzmeister in Wien
Was sind Aufbauwohnungen?
Rationelle Kohlen Wirtschaft
Maßnahmen für den Hafen Triest
Der Economist . Pie Spareinlagen
Die Woch e , 1 2 . O ktober

Stadtrat Sigmund vertröstet die Hausfrauen mit der Einlösung
der PIeisc h s chuIden
Wie ner Illustr i ert e , Hl . Oktober
Der 25 . 000 Besucher der Ausstellung " Wien baut auf " erhielt
ein Care - Paket . ( Bild ) RK.

Welt - Illustrierte, 12 . Okt ober
Wiener Halbwüchsige unser Tags angestellt fim Kalten zu einem
Gangsterfilm . ( Bild)
Tausende Wiener beim Schottentor angestellt , um durch Teil¬
nahme am HolzSchlägern ain Anrecht auf Kohlenbezug zu er¬
werben . ( Bi .ld ) .
Badner - Bahn fährt wieder von ler Oper ab . ( Bild ) RK,
Die erste Stunde in der Schule . ( Bild)
Stadtrat Matejka besichtigt die Ausstellung " Mode in Buch
nnd Bild " im . Schloß Hetzendorf . ( Bild ) HK.
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Ar beiter - ze i tung , 9« _ Oktob er;
Wiens Schicksale " n Zahlen . ( " Wien baut auf " , Hans Riemer,
Verlag für Jugend und Volk ; ) 3
Die Ausländer in Wien . ( Ausstellung " Wien baut auf "

, Stadt
rat Afritsch . )
Vierzig Jahre Steinhof . RE
Vierzehnmal täglich Feueralarm ( Wiener Feuerwehr . ) RK
Es wird wieder - abgeschaltet!
Wi en er Tag e s z eitung , 9 . Okt ober;
Warum nicht auch bei uns ? ( Selbstdisziplin der engl . Bevölke
Höhere Anlieferung - größere Zuteilung . Der Kohlenplan für
Oktober übertrifft Friedensmengen
Das Kleine Volksblatt , 9 -. Oktober;
Zweiter Landesparteitag der OeVP Wien
Zur Tagung unserer Richter und Staatsanwaltes Vertrauen
zur Rechtspflege
Bisher 30 . 000 Staatsbürgerschaftsverleihungen , ( Vortrag
Stadtrat Afritsch . )
40jähriger Bestand der ' Heilansta11 Steinhof . RK
Dokumente erzählen Österreichs Geschichte , ( Schau der wert¬
vollsten Dokumente aus dem Staatsarchiv im Bundeskanzler¬
amt . ) 5
Osterreich isc h e Vol ksstimme ,_ 9 . _ Oktob er:
1850 Kalorien . ( Leitartikel ) . 1
Der Steinhof - vierzig Jahre alt RK 3
Monarchistischer FartisanenfUhrer - CeVP- Agitator . Graf und
" Führer " Fink sparachen zusammen in VP - VerSammlungen / Dr,
Bruno Schmitz auf der Redncrliste . ) 3
Kinder - und Krankenmilch auf die Hälfte herabgesetzt . Keine
Milch für Jugendliche und Alte

"
3

Österreich! scho ^ g e i t ung , 9 . Okt ob e rj
Herabsetzung der Milchzuteilun
und Arbeiter
Die " Holzfäller " wollen die ve
Vierzig Jahre Heilanstalt " Am
Berliner Sowjetbesetzung hilft
h o 1 z b e s c h af f ung

gen für Jugendliche , Kranke
c.

r s p r o ch e n e Ko h 1 e 2
Steinhof " . RIC 3

der Bevölkerung bei der Brenn-
8

Mornin ^ News , 9. Oklober:
Budapest prspares für tour ists 4
200 Vienna children to visit Eire 4
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Die Brandbekämpfung in Wien

Am Sonntag , den 12 « Oktooer , findet um 15 Uhr im Aino

saal der Ausstellung " Wien baut auf ” ein Vortrag von Brand¬

kommissär Erwin Racek über die ” Brand bekämpfung in Wien

statt 0 Der Vortrag ist für die Besucher der Ausstellung frei

zugänglich.

Der Bürgermeister von Budapest angekommen

In den späten Abendstunden sind gestern die Spitzenfunk¬

tionäre der Budapester Stadtverwaltung in Wien angekommen , um

einer Einladung des Bürgermeisters Körner folgend die Ausstel¬

lung " Wien baut auf ” zu besuchen und Einrichtungen der Gemein¬

de Y/ien zu besichtigen . Die Delegation der ungarischen Kaupt

stadt besteht aus Bürgermeister Bognar , der von seiner Gattin

begleitet wird , den Vizebürgermeistern Rechtler und Fo .dor und

den Stadträten Frau Pollak und Amb rosi ■ Die Gäste werden heute

vormittags die Ausstellung " Wien baut auf ” besichtigen , nach

mittags eine Rundfahrt durch Wien machen und abends vom Bür¬

germeister und den Mitgliedern des Stadtsenates im Rathaus

empfangen werden.

Die Feuerwehr fährt über Land

Gestern früh stürzte ein Lastkraftwagen des Österreichi¬

schen Roten Kreuzes in einer Kurve bei Statteldorf , nördlich

von Tulln , über eine 7 m hohe Böschung , überschlug sich zwei¬

mal und landete auf dem Scheunendach eines Bauernhofes . Die
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Feuerwache Ottakring mußte mit einem Rüstwagen una einem Werk¬

zeugwagen ausrücken und in langwieriger Arbeit das Lastauto

wieder aufstellen . Verletzt wurde bei dem merkwürdigen Unfall

glücklicherweise niemand»

Morgen CARE- Paket Verlesung

In der Ausstellung " Wien baut auf ” hat seit Dienstag

jeder Besucher beim Kauf der Eintrittskarte ein Gratislos be¬

kommen . Die Verteilung von Losen erfolgt auch noch morgen Sonn¬

tag . Sonntag nachmittags wird die Verlosung im Vortragssaal

der Ausstellung durchgeführt . Der erste Preis beträgt ein kom¬

plettes CARS- Pakst . Der zweite und dritte Preis je ein halbes

CARE- Paket . Auf den 4 . bis 7 . Preis entfallt je ein Viertel

eines CAEE- Paketes . Es gelangen ferner 20 Trostpreise , die je¬

weils den 10 . Teil eines CARE- Pakotes ausmachen , zur Verlosung.

Die gezogenen Kümmern werden Sonntag abends durch den Rundfunk

und Montag durch die Presse verlautbart . Die Inhaber gezogener

Lose können ihren Gewinn ab Montag 9 Uhr vcjrmitta ^ s im Sekrete

riat der Ausstellung beheben»

Beseitigung von Tierkadavern
“~:= ’ ~~

Es kommt immer wieder vor , daß Tierbasitzer verendete)

Tiere in Gärten oder auf unverbauten Plätzen eingraben . Es

wird neuerlich darauf aufmerksam gemacht , daß diese Tierkado.

ver nicht vergraben werden dürfen,sondern unbedingt den Y/asen-

meistern übergeben werden müssen . Eie Meldung zur Abholung

übernimmt das nächste Wachzimmer , bezw . Polizeikommissariat.

Es liegt im Allgemeininteresse , daß der W &eenmsister
^

J 1 -

Kadaver bekommt , weil Tierseuchen nur durch die tierärztliche

Obduktion sofort
'erkannt und entsprechende Maßnahmen emgelei-

tet werden können . Wer Tierkadaver nicht dem Wasenmeüer aoui-

gibt , macht sich nach dam Tierseuchengesetz strafbar . Die j- r

schrift gilt sowohl für Wien wie auch für die Randgebiete.

I
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Abschluß der Enterdigungsaktion

Die Bevölkerung wird neuerlich dringendst ersucht , bis

längstens 20 . Oktober 1947 die etwa noch immer auf dem Gebiete

von Groß - Wien außerhalb von Friedhöfen befindlichen provisori¬

schen Grabstätten aus der Zeit der Kampftage und der darauffol¬

genden Zeit , April und Mai 1945 , schriftlich oder mündlich der

Zentralstelle für Exhumierungen bei der Magistratsabteilung 15

bekanntzugeben , da die Enterdigungsaktion in den nächsten Tagen

abgeschlossen und eingestellt wird . Die genannte Dienststelle

befindet sich im Alten Rathaus 1 . , Y/ipplingerstraße 8 , 2 . Stock,

Tür 16 j Parteienverkehr Montag bis Freitag zwischen 14 ond 16

Uhr ; Anrufe sind nur in Ausnahmefällen unter U 25 - 5 - 85 , Klappe 59

möglich.
Die Enterdigung auf außerhalb von Friedhöfen gelegenen

Beerdigungsstätten wird nach dem 51 * Oktober 1947 höheren

Kosten verbunden sein.

Die tschechischen Hokeyspieler beim Bürgermeister

Die Nationalmannschaft der tschechischen Hokeyspieler,

die morgen auf dem WAC - Platz gegen eine österreichische Auswahl

spielen wird , wurde heute vormittags von Bürgermeister General

Dr . hoC . Körner im Rathaus empfangen . Der Bürgermeister begrüßte

die Sportler auf das herzlichste und gab seiner Freude Ausdruck,

daß wenigstens der Sportbetrieb zwischen den Landern keine Gren¬

zen kenne . Er wünschte der tschechischen Mannschaft zu dom mor-
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Verkehrsverbesserung nach Floridsdorf

Der Verkehr nach - und von Floridsdorf und Stammersdorf
wird von Montag , den 13 . Oktober l . J . an , wie folgt verbessert:

Die Züge der Linie 31 werden nunmehr ganztägig zur

Esslinggasse geführt und verkehren früh und abends zwischen

Esslinggasse und Lokomotivfabrik , in den übrigen Betriebsstun¬
den bis Peitelgasse.

Die Züge der Linie 231 fahren in den Früh - und Abend¬
stunden als Verstärkung von " Esslinggasse bis Groß - Jedlersdorf•

Die Züge der Linie 331 verkehren durchgehend bis 20 = 55
Uhr ab Esslinggasse bis Stammersdorf , von diesem Zeitpunkt an
nur mehr zwischen Floridsdorf Am Spitz und Stanmersdorf . Letz¬
ter Zug der Linie 331 um 0 . 30 Uhr ab Floridsdorf Am Spitz mit
Anschluß von der Esslinggasse nach Stammersdorf.

Die Linie 31/5 wird aufge lassen.

Weitere Besuche aus dem Ausland

Bürgermeister Körn er hat vor kurzem an die Bürgermeister
der meisten europäischen Hauptstädte Einladungen zum Besuch der

Ausstellung " Wien baut auf " gerichtet , Der Besuch des Bürger¬
meisters von Budapest und seiner engeren Mitarbeiter ist bereits
auf diese Einladung zurückzuführen . Nun bat auch der Bürgermei¬
ster der Stadt Prag die telegraphische Mittelung gemacht , daß

er zwar selbst wegen dienstlicher Verhinderung der Einladung
nicht Folge leisten könne , daß aber eine Delegation der Prager

Stadtverwaltung , der seine engsten Mitarbeiter und Stellvertre¬
ter angehören werden , im Lauft ' der kommenden Woche zu mehrtägi¬

gen Aufenthalt nach Wien kommen werden.
Der Präsident des Nationalausschusses der Landeshaupt¬

stadt Brünn , also der Brünner Bürgermeister , hat auf die Einla¬

dung des Bürgermeisters Körner mitge teilt , daß er einem Beschluß

des Brünner btadtpräsidiums entsprechend , zusammen mit einigen

Mitgliedern und leitenuen Beamten der Brenner Stadtverwaltung
demnächst zu einem Besuch nach Witin kommen wird.
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Gleichzeitig ist ein Brief des Bürgermeisters der Stadt

Den Haag eingelangt , der die Einladung des Wiener Bürgermeisters

mit großer Freude aufnimmt und den Besuch für Ende Oktober m

Aussicht stellt»

Ausgabe von Zündhölzern

Das Hauptwirtschaftsamt V/ien gibt bekannt.

Ab 20 . Oktober 1947 erhalten alle Verbraucher in den

Bezirken 1 bis 26 in Einzelhandelsgeschäften oder Trafiken ge K en

Abgabe das Abschnittes 36 der Lebensmittelkarte der 33 . Karten

Periode 4 Schachteln Zündhölzer amerikanischer Herkunft a 15

Groschen . Die Verbraucher in den Randgebieten verwenden für die¬

sen Zweck den mit RG Überdrucken Abschnitt 4 der Mangelwaren-

(p ic 0

Personen , die sich dauernd in Gemeinschaftsverpflegung

befinden , erhalten die Zünder durch die Anstaltsleitung , die

sie auf Grund einer Bezugsbescheinigung
" C " des Landesernah-

rungsamtea Wien bezw . des Landesernährungsamtes N . O . , bei der

Fa . Chemische Waronvartrisbsgesellschaft , Wien 1 . , Hohenstau-

fengasse 6 , bezieht » . 0 r
Die Besitzer von Raucherkarten in den Bezirken

erhalten in den Trafiken gegen Abgabe dos Abschnittes " Zünd¬

waren 33 " der Raucherkarte 7 Briefchen BuchzundhQlzer a

sehen •

Entfallende Sprechstunden

Am Montag , den 13 » Oktober , e

des amtsführenden Stadtrates ^ fri ^ jEPB.

entfallen die Sprechstunden

Eröffnung der Ausstellung " England
^

im
^ ufbau^

Heute vormittag um 11 Uhr wurde die vom British Coun¬

cil zusammen mit dem Royal Institute of British Architects vo ,

snstaltete Ausstellung " England im Aufbau in den R , .ume

Kunstgewerbemuseum feierlich eröffnet»
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Aus diesem Anlaß waren Bundeskanzler Ing . Dr . h . c . Figl ,
der britische Minister in Österreich Sir Henry Mack , Bundesmi-

nister Dr . Hurdes , Bürgermeister General Droh 0 c 0 Korner in Be¬

gleitung der Stadträte Novy und Dr . Mate jka sowie der Vertre¬

ter des British Council in Österreich Mr . Hiscocks und der ge¬

genwärtig zu Besuch in Wien weilende Chefarchitekt der Londoner

Stadtverwaltung Mr . Matthew , erschienen.
* Nach der Begrüßung durch Mr . Hiscocks , der besonders

seiner Freude Ausdruck gab , daß der Bürgermeister der Stadt

Wien die Ausstellung eröffnen werde , sprach Dombaumeister Hof¬

rat Holey . In einer in englischer Sprache gehaltenen kurzen

Rede würdigte er die großen Bemühungen der britischen Insel um

die Spuren des Krieges zu beseitigen.
Als nächster nahm Mr . Matthew das Wort , der in präg¬

nanten Sätzen den Sinn der Ausstellung erläuterte , die vor allem

die Planungsprobleme der Städte und des Landes , die verschiede¬

nen Entwürfe der britischen Architekten in den letzten 5 Jahren

und die bereits feststehenden Pläne zeigen soll . Wir müssen,
schloß Mr . Metthew seine Rede , von einander lernen und ich hoffe

daß mein Besuch und die Besprechungen , die ich mit österreichi¬

schen Architekten hatte , dazu beitragen werden . Und in diesem

Geiste bitte ich sie , auch die Ausstellung zu betrachten.

Zum Schluß sprach Bürgermeister General Dr . h . c . Körner

der dem British Council dafür dankte , daß die Ausstellung in

Wien gezeigt werden könne . Er betonte , daß die Probleme Wiens

im Grunde auch die Londons und aller anderen getroffenen Städte

seien . Es handle sich darum , die Fabriken aus dem Stadtkern zu

entfernen , diesen selbst aufzulockern und gesündere und bessere

Wohnungen zu bauen . Er gab seiner Überzeugung Ausdruck , daß

Wien von dieser Ausstellung sicher viel lernen werde . Sodann

erklärte der Bürgermeister die Ausstellung für eröffnet.
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Programm der Wiener Volkshochschulen

von Montag , den 13 « bis Sonntag , den 19 . Oktober 1947

Montag , den 13 . Oktober ,

Urani a:
Bilme : Der Zauberfisch ( 17 u . 19 ) MS

Macht im Dunkel ( 17 . 30 ) ( GS)
Urania Puppenspiele ( 15 ) MS
Kunsthistorische Vortragsreihe » Prof » lir « Weissenhofer:
Frühbyzantinische Kunst im Zeitalter Justinians ( 19)
Klubsaal

V olksbildungshaus Margareten:
Film : Afrika spricht ( 17 u . 19 . 15)
Dr » Hugo Ellenberger : Neue Wege der Psychologie in
Theorie und Praxis ( 18)
Dr » Hugo Ellenberger : Indische Literatur ( 19)

Insti t ut f ür Wis se ns chaft und Kunst , VII » , Museumstr » 5

Univ „ Prof . Dr . Hans Hoinich : Sprache , Logik und Mathe¬
matik ( 18 . 30)

Volkshochschule Alsergrund :
Univo Ass . Dr . Friedrich Ehmann : Ursachen und Behand¬
lung der Arterienverkalkung ( 18)

Volks ho chschule Hietzi ng:
August Aichhorn : Dia Psychoanalyse im Dienste der Ver¬
wahrlostenforschung ( 19;

Volksheim Ott a kring :

Pilzberatungsstelle . Leitung Hans Raab ( Beratung kosten“
los ) ( 18)
Direktor Dr » Otto Brechler . Aktuelle Tagesfragen : Sind
Sie für Mittelschulen mit Latein - und Griechisch - Unter¬
richt ? ( 18 . 30)
Magda Schoor : Die Verfassung der Sowjetunion . In Gemein¬
schaft mit der Gesellschaft zur Pflege der kulturellen
und wirtschaftlichen Beziehungen zur Sowjetunion ( 20)
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Dienstag , den 14 » Oktober

Urania:
Filme : Der Zauberfisch ( 17 u . 19 ) MS

Macht im Dunkel ( 17 . 30 u . 19 . 30)

Medizinische Vortragsreihe . Dr oDr oF . Oldof redi : Y/as ist
eigentlich der Krebs ? ( 19 ) Klubsaal

Volksbildungshaus Margareten:
Film : Afrika spricht ( 17)

Prof , Gerda Mateika - Felden : Auch du kannst Zeichner und
Maler werden ( 19)

Volkshochschule Alsergrund:
Redakteur A „ Magaziner : Das englische Pressewesen ( 20)

Volkshochschule Hietzing:

Dipl . Techn „ Th « Fuchs : Segen oder Vernichtung durch
Atomenergie ? ( 19)

Volksheim Ottakring:
UniVo Prof . Dr . Walter Schwarzachen Aufgabe und Arbeit

des Institutes für gerichtliche Medizin ( 19)

Dr . Ferdinand Eckhardt . Übungen im Betrachten von Kunst¬
werken . Führung 14 . 30 Uhr in den Prunksaal der National-
bibliothek , I « , Josefsplatz 1 . Bei ausgesprochenem nagen
wetter statt diesen Führungen Übungen im Betrachten von
Kunstwerken in der Ausstellung " Meisterwerke der Gemälde
galerie in der Hofburg " . Treffpunkt jeweils 14 . 30 ehr
beim Eingang in die Ausstellung.

Sternwarte Volksh eim Ott akring , 15 . , Vogelweidplatz 15

geöffnet an sternklarem Abend von 20 bis 21 . 30 Uhr

Mittwoch , den 15 . Oktober

Urania:
Filme : Der Zauberfisch ( 17 ) MS

Macht im Dunkel ( 17 . 30 u . 19 . 30 ) GS

Märchenfilm : König Midas ( 15 ) MS

Vortragsreihe Natur und Mensch . Dr . Grossmann : Atome und
Strahlen . I . Der Aufbau der Materie ( 18 ) Klubsaal

Vortragsreihe Brasilien . L . P.
Weltstädte : Rio de Janeiro und

Woitsch : Brasilianische
Sao Paolo ( 19 ) Klubsaal

Volksbildungshaus Margareten:
Film : Afrika spricht ( 17)

Märchenfilm : Die Wiesenzwerge ( 14 - 45)
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Volkshochschule Alsergrund:
Dr * Ernst Preissecker : Störungen der Menstruation und
des Stoffwechsels im Lichte der Hormonforschung . Nur für
Frauen ( 18 ) t
Der Komödien - Einakter , Drei szenische Aufführungen und
Vortrag . Leitung : Burgschauspieler Wilhelm Heim ( 19)

Volkshochschule Hietzing:
Helmuth Kemmler : Ägypten , das Sonnenland ( 19)

Donnerstag }
den 16 . Oktober

Urania :
Filme : Der E ^ uberfisch ( 17 ) MS

Macht im Dunkel ( 17 » 30 u . 19 . 30 ) 03

Dipl . Arch . Ing . Helene Kitschelt - Buchwieser : Moderne
Baukunst in Amerika ( 19 ) MS

Volksbildungshaus Margareten:
Film : Afrika spricht ( 17)
Stummfilm : Wir drehen zurück . II . Teil ( 19 . 15)
Prof . Dr . Ludwig Kraul : Die überarbeitete Frau und ihre
körperlichen Beschwerden ( 19)

Institut für Wissenschaft und Kunst:
Univ . Prof . Dr . Otto Storch : Fortpflanzung und Sexuali¬
tät ( 18 . 30)

Volkshochschule Alsergrund:
Doz . Dr . Karl Skowronnek : Vom Werbewert der Würde ( 19)

Doz » Dr . Michael Kroll : Sozialpolitik und soziale Gesetz
gebung ( 20)

Volkshochschule Hietzing:
Heinz König : Bergfahrten in den Zillertaler Alpen . Licht
bildervortrag ( 19)

Volksheim Ottakring:
Univ . Prof . Dr . Robert Joachimovits : Frauenkrankheiten,
ihre Ursachen und ihre Bekämpfung . Mit Lichtbildern . Nur
für Frauen u . Mädchen ( 18)
Redakteur A . Magaziner : Das englische Pressewesen ( 18)

Freitag , den 17 . Oktober

Urania:
Filme : Adoptiertes Glück ( 17 u . 19 ) MS

Der Mittelstürmer ( 17 . 30 u . 19 . 30 ) GS

Vortragsreihe Wirtschaftsprobleme des Tages , Prof . Dr.
Kerschagl ; Währung , Löhne , Preise . ( 19 ) Klubeaal
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Volksbildungshaus Margareten:
Film : Ungeduld des Herzens ( 17)
Staatsanwalt Dr . Mayer - Maly spricht in der Vortrags¬
reihe " Aus der Werkstatt führender Persönlichkeiten
unserer Republik " über Aufgaben der Staatsanwaltschaft»
( 19 . 15)
Dr . Hugo Magistris : Pflanzenleben in den Alpen ( 19)

Institut für Wissenschaft und Kunst:
Univ . Prof . Dr , Karl Wolff ; Rechtsordnung und Demokratie
( 18 . 30)

Volkshochschule Aisargrund:
Dr . Ewald Seifert : Das kindliche Gewissen in seiner er¬
zieherischen Bedeutung ( 18)

Wiener Volkssternwarte, 16, , Steinhofstr . 10

Führung an sternklarem Abend von 20 . 30 bis etwa 22 » 30'

Volkshochschule Hietzing:
The british labour and Trade Union movement ( 18)

Ing , Alfred Bariss : Die direkte und indirekte Farben¬
fotografie ( 19)

Volksheim Ottakring:
Univ . Prof . Dr . Alfred Verdross : Philosophie und Recht
( 19)

Sternwart e Volksheim Ottakring , 15 « , Vogelweidplatz 15

geöffnet an sternklarem Abend von 20 bis 21 . 30 Uhr

Volksbildungshaus Floridsdorf:
Vortrag im Schlingerhof , 21 . , Brünner Straße 34 - 38,
Stiege 5 , Helmuth Kemmlsr : Von Südspanien nach Italien
( 19)

Volksbildung und Rundfunk:
Direktor Oskar Spiel : Die Erziehungsberatungsstellen an
den Volkshochschulen . ( Sender II ) 18 . 30 Uhr

Samstag , den 18 . Oktober

Urania: '

Filme : Adaptiertes Glück ( 15 u . 17 u . 19 ) MS

Mittelstürmer ( 15 « 30 u,19 « 30 ) GS

Hans Nüchtern , ein Querschnitt durch sein Schaffen , Es.
liest Reinhold Siegert ( 19 ) Klubsaal

Führung Gemeindeberg . Treffpunkt 14 Uhr bei der Lainzer
Kirche , Haltestelle d . Straßenbahnlinie 60 , Führer Ing.
Wolfram Ernst.
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Volksbildung,shaus Margareten:
Film : Ungeduld des Herzens ( 17 u . 19 . 15)
Stummfilm : Hie große Lachparade ( IS u . 20)
Der Dichter und seine Zeit . Wir erleben den Nobelpreis¬
träger Hermann Hesse ( 19 ) Einleitende Worte Prof . Anton
Scheiblin

Volkshochschule Alsergrund: .
Dipl . Ing . Franz Zimmer : Erlebnisse als Pflanzer in
Afrika . Mit Lichtbildern ( 19)
MPeer Gynt " von Henrik Ibsen , Leseauffiihrung mit Mit¬
gliedern des Burgtheaters ( 19 . 30)

Wiener Volkssternwartc . 16 Steinhof straße 10

Führung an sternklarem Abend von 20 %30 bis etwa 22 *30 TJhr

Tonfilmbühne, 9 . , Sensengasse 3
Blumen , Wolle , Stahl , Färb - und Kulturfilme ( 15,17,19 . 30)

Volksheim Ottakring:
Das Vermächtnis des Inka . Ein Lichtbildervortrag für
unsere Jugend ( 15)
L . P . Woitsch : Chile und sein Antlitz zum Pazifik . Mit
Lichtbild ( 17)
Vasco Tagliapietra : Revedremo l ’ Italia . Lichtbildervor-
trag in italienischer Sprache ( 18)

Stummfilmo von Einst : Der Todeszug - Drei Kuckucksuhren
( 17 u . 19)
Führung Schönbrunner Tiergarten . Treffpunkt 15 Uhr beim
Hietzinger Tor . Führer Dir . Dr . Julius Brachetka.

Führung in die Biologische Station Wilhelminenberg.
Treffpunkt 15 Uhr vor der biologischen Station , 16 . ,
Savoyenstraße 1

Sonntag, _ den 19 . Okt ober

Uran ia:
Filme : Ein Blick in die Welt ( 10 ) MS

Adoptiertes Glück ( 15 u . 17 u . 19 ) MS

>
Mittelstürmer ( 15 . 30 u . 19 . 30 ) GS

Märchenfilm : König Midas ( 14 ) GS

Wiederholung vnn Offenbach bis Lehar . Leitung J . Mayer-
Aichhorn . Tanzgruppe Gcdlewski ( 17 . 30 ; GS

Volk sbild ungshaus Margareten:
Film : Aus aller Welt . Kulturfilme und Wochenschau ( 10)

Ungeduld des Herzens ( 14 . 45 u . 17 u . 19 * 15)

Stummfilm : Die große Lachparade ( 18 u . 20)

Puppenspiele : Kasperls Abenteuer ( 13)
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Institut für Wissenschaft and Kunst

Führung durch die Ausstellung Alfred Rubin ( Albertina ) .
Es spricht Univ . Boz . Br . Fritz Nowotny : Bic Kunst
Alfred Rubins ( 10)

Volksho c hschule Alsergrund:
Musik aus neuen Opern von Otto Lachmayer ( 15 . 30)

,” Dia Kameliendame ” , Schauspiel in 5 -ßkten von Alexander
Dumas . Studioaufführung unter Leitung von Burgschauspie¬
ler Helmut Rraus ( 19 . 30)

Wiener Volkssternwarte , 16 . , Steinhofstraße 10
"■■■ — . .. . — -

^
Führung an sternklarem Abend von 20 . 30 bis etwa 22 . 30"

Tonfilmbühno , 9 . , Sensengasse 3
Film : Blumen , Wolle , Stahl . 4 Färb - und Kulturfilme
( 15 u . 17 u . 19 . 30)

Volkshochschule Favorite n : Vortragssaal Laaerberg , 10 . ,Laaerstr . 16Ö I

Gastspiel der Theatergruppe Jura Soyfer : ” Dor Rechner Edi
schaut ins Paradies ” ( 19)

Volksheim Ottakring: B
” Die Hochzeit der Sobeide ” von Hugo v . Hofmannstha1.
Unter Mitwirkung von Mitgliedern dos Burgtheaters ( 16)
Erste Aufführung im Opernzyklus . ” Fidelio "

, Opei von
L . v . Beethoven ( 19)
Führung durch die Ausstellung ” Wien baut auf ” . Treff - [
punkt 10 Uhr Ark — adenhof des Rathauses . Führung Gemeinde - ;
rat Adolf Planek

Führung in die Biologische Station Wilhelminenberg.
Treffpunkt 10 Uhr v *>r der biolog . Station , 16 . , Savoyen - j
straße 1 I

Österreichisch - Polnische Gesellschaft

Die Österreichisch - Polnische Gesellschaft , VII . ,Museum-
Straße 5 , hält ihre Jahres - Hauptvorsammlung am 14 » November 1947
um 19 . 00 Uhr im Figarosaal I, , Josefsplatz 6 ab . Aus diesem An¬

laß werden Werke polnischer Musik und Dichtung von prominenten
Künstlern vorgetragen.
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Neue Vortragsreihe in der Ravag

Dr . Friedrich Eckart spricht ab 9 « 10 . 1947 jeden Don-

nerstag von 16 . 40 bis 16 . 55 Uhr in einer Reihe " Bausteine zum
Weltbild des modernen Menschen "

, über die Themen " Reklame " ,
" Foto "

,
" Film "

,
" Presse "

,
" Radio " . In diesen Vorträgen wird

\

der als Kulturkritiker bekannte Fachmann die Bedeutung dieser

neu in das Bewußtsein des Menschen getretenen Bildungsfaktoren
behände ln.

Vorträge der Y/iener Sprachgesellschaft

Im Rahmen der Y/iener Sprachgesellschaft spricht Hofrat
Dr . Otto Rommel über " Die Formwerdung der " Kirbisch " - Dichtung
von Anton Wildgans " auf Grund des handschriftlichan Nachlasses

Montag , den 13 « Oktober , 18 Uhr , im Hörsaal 38 der Universität.

Der Budapester Kammerohor in Y/ien

Der Budapester Kammerohor unter der Leitung von Dr . Geza

Paulovics gibt zu Beginn seiner Europa - Tournee am Donnerstag,
den 16 . Oktober,um 19 Uhr im Mozartsaal ein einmaliges Konzert
in Wien.

Diese hervorragende ungarische Chorvereinigung , die 1930

gegründet wurde , widmet ihre Tätigkeit neben den klassischen
Werken des 16 , und 17 . Jahrhunderts sowie der geistlichen Musik,
insbesondere der zeitgenössischen ungarischen Chorliteratur von
Meistern wie Bartök , Koddly usw •

Prof . Dr . Bartha von der Budapester Musikakademie wird
im Rahmen des Wiener Konzertes einen kurzen Vortrag über die un¬

garische Musik halten . Die . bekannten ungarischen Konzertsängerin¬
nen Jolan Ma the ( Alt ) und Ilonka Farka s ( Sopran ) werden die Vor¬

tragsfolge bereichern*
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Wiener Zeit u ng , 10 > Qktob e r s
Stadt zwischen den Zeiten . ( Bin Wiener in Prag * )
Wer muß Preise anschreiben?
Lagerbestandsaufnähme , ( Landesernährungsamt Wien ) HK
Wiener Kurier , 10 , Oktober; \
Wieder Höchstpreise für Wein , Ernährungsdirektorium stellt
fest : Aufbringungsausschüsse versagen
Berliner Gesundheitsamt ( während der letzten 48 Stunden in
Berlin 96 neue Fälle von Kinderlähmung . )
Weltpresse , Erste Ausgabe » IQ , Oktob er:
Fünf Stock hoher Wassertürm in Flammen , Gefährlicher Brand
auf dem Waagner - Biro - Gelände
Weltpresse , Ab endaus gabe , 10 . Oktober:
Ersatzkaffee auf Brotmarken . 125 Gramm Ersatzkaffee für
150 Gramm Brotmarken
Welt am Abend , 10 . Oktob e r;
Elekt r i f iz,i er ung spr og r amm g e f ähr d et
Neues Österreich, I l

_. Qkt ober:
Die steirische Landesregierung fordert : Besitze von Ablie¬
ferungssaboteuren sollen unter öffentliche Verwaltung kom¬
men,i Namen und Strafen der Saboteure der Bewirtschaftung
werden veröffentlicht . Einschneidende Maßnahmen zur Über¬
windung der Ernährungskrise
Der Kampf um die Höchstpreise für Wein beginnt . Die Getrei¬
debauern fühlen - sieh benachteiligt . Der neue Produzenten¬
preis soll zwischen 10 und 15 Schilling liegen
Alliierter Rat verlangt Erdäpfelreserve für das Frühjahr
Vorschau auf die nächste Kartenperiöde ; 01 und amerikani¬
sches Schmalz statt Kunstspeisefatt . 6600 Tonnen Fleisch
müssen aus der Eigenaufbringung gedeckt werden.
Der Richter kann auch gegen den Staat Recht sprechen . ^ Be¬
sinn der Wiener Tagung der Richter und Staatsanwälte Öster¬
reichs
Freigabe aller aus Obst gewonnenen Spirituosen
Falls die Theater kein Lieht haben sollten . . . Die Direkto¬
renverbände verlangen eine gerichtliche Feststellung , wer
öen Lohnausfall tragen soll
Einschränkungen des Stromverbrauchs gelten weiter
Arbeiter - Zeitung , 11 . Oktober:
Ein schlechter Berater , ( Finanzminister Dr . Kienböck,
Leitartikel . )
Die Trennungslinie , Zum Verbandstag des Freien 'Wirtschafts¬
verbandes
Aerztliche SeelsorgeDie Hitlerei im Schleichhandel . ( And $kensammler)
? rotz Not steigende Geburtenzahl in aller V/elt
Dre amerikanischen Truppen sollen weniger essen
Schwindel mit Grabsteinen
Mehr Wasser für die HochquellenleitungEin Betrieb sorgt für seine Heimkehrer . ( Dianab &d; )
4n die ehemaligen freiwilligen Feuerwehrmänner ! ( Beim Roten
Kreuz melden . )

der Ausstellung " Wien baut auf " Vortrag Professor Karl
Jindracek
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Wiener Tageszeitung , II , O kto ber:

Mehr Mut zur Demokratie ! Die Ursachen der Schwierigkeiten
eines demokratischen Österreichs . Von Dr . Fritz Bock 1
" Ein nicht wieder gatzumachender Schaden ” . ( Wien dürfe nie
untergehen , denn dies wäre ein nicht wieder gutzumachende
Schaden für die ganze V/elt . )
Vor dem Krieg 150 , jetzt 22 Obusse . Stadtrat Dr . Exei
über die größten Sorgen Y/iens
Sozialpolitische Forderungen der OeVP V/ien
Ausbau der Zweiten Hochquellenleitung
Das Kleine Volksblatt , 11 . Oktober;
Zweiter Landesparteitag der OeVP Wien : Sozialpolitik an
erster Stelle
Ausbau der zweiten Hochquellenleitung
Schärfste Maßnahmen gegen Preistreiber . ( Marktamt der
Stadt Wien Einvernehmen mit der Preisüberwachungsstelle
der Polizeidirektion . ) PK
100 Gramm Kaffeemittel - 250 Kalorien
Österreichische Volksstimme , 11 . Oktober:
Wann kommen die 1800 Kalorien ? Y/ar die Erklärung Sag¬
meisters nur als Hilferuf gedacht?
Wirtschaftsverbände als Fetter?
Lebensgefährliche Wohnungen
Betriebssperre für Preistreiber, , RK
Planarchiv von Waagner - Biro verbrannt
In Budapest unnötiger Lärm verboten
Ausstellung tschechoslowakischer Graphiker , RK
österreichische Zeitung , II . Okto ber:
Deutsche Nazi im österreichischen Verlagswesen
Vereinfachtes Verfahren und Schnellgericht bis Ende 1949
Steiermark will Ernährungssaboteure enteignen
Die Lebensmittelpreise fallen ( in allen Gegenden r[ Vocv-
jetunion . )
Wer bringt was auf?
Ausbau der zweiten Hochquellenleitung
Ausstellung " Kunst und Kitsch " in Vorbereitung
Das Kleine Blatt . 11 . Oktober:
Ein Sack Zement 80 Schilling . Geschäftsportale in neuer
Pracht - kein Baumaterial für Wohnungen ? 7o / '

Y/iener Bilderwoche . 9 . Okto herg_
Bilanz zweier Jahre . Statistisches aus der Ausstellung
" Wien baut auf " . (

'8 Bilder ) 3
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Der Besuch der Budapester Kommunalpo lit iker

Der Bürgermeister von Budapest und seine Begleiter

haben den bonntag verschiedenen Besichtigungen und Besuchen

gewidmet . Bin Teil der Delegation hat das Kinderheim öcblo0

Wilhelminenberg , das tierpsychologische Forschungsinstitut

auf dem Wilhelminenberg und andere Gemeindeinrichtungen be¬

sichtigt , ein anderer Teil der Delegation hot die Österreichi¬

sche Kunstausstellung und das Stift Klosterneuburg besucht.

Zu Mittag waren die Budapester Kommunalpolitiker Gäste der

Stadt Wien auf dem Kahlenberg . Abends wohnten sie einer Vor¬

stellung des " Rosenkavalier " in der Staatsoper bei.

Der Budapester Bürgermeister Josef Bognar gab dem Be¬

richterstatter dar Rathaus - Korrespondenz ein Interview . Br

zeigte sich über seine Wiener Eindrücke und den Erfolg seiner

Reise außerordentlich befriedigt . Bürgermeister Bogner führte

aus , daß er nicht das erstemal in Wien sei , sondern bere'

als Universitätshörer längore Zeit mehrmals in Wien geweilt

habe . Er könne daher Vergleiche mit früher anstellen und war

erschüttert , als er die umfangreichen Schäden , die der Kri - g

dar Stadt zugefügt hat , gesehen hat . Er bewundere aber

Vitalität und den Mut des 'Wiener Volkes , das unter oO

wirtschaftlichen Verhältnissen und mit so großen Opfern seine

Stadt wieder aufbaut u
Über seinen Besuch in der Ausstellung " Wien Baut auf

sagte Bürgermeister Bognar : "Dia Ausstellung ist in Technik

und Ausstattung nicht nur gut und instruktiv sondern auch vor

nahm aufgemacht . Die otatistiken und Bilder geben ein wahres

Bild vom heutigen Wien . Sie betont die große Vergangenhel

Wiens aber auch die großen Aufgaben , welche die *J tadt im n
^

» onunn Mi) nHOhkOlt 1ÖSÖH Ü 0 11 •
n M rl
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Da» btadtob -erhaupt von Budapest schloß sein * iarftttaungan mit

den - Worten : " Ich hoffe , daß durch diesen Besuch die freund¬

schaftlichen Beziehungen zwischen den beiden , ütadten , die in

der Vergangenheit so oft die Frage diskutierten , welche von

ihnen die Königin der Donau sei , eine neuerliche Verbesserung

erfahren haben und ich bin überzeugt , daß die Ungarn und die

Österreicher , die Budapester und die Wiener bei gutem Willen

in Frieden und Freundschaft nebeneinander leben können . Ich

hoffe , sagte Bürgermeister Bognar , daß eine Delegation aus Wien

unter der Führung unseres alten Freundes , des Bürgermeisters

Körner , den wir j *fs einen tapferen Kämpfer für den demokrati¬

schen Gedanken seit Jahrzehnten schätzen ,
bald nach Budapest^

kommen wird . ” Die Budapester Gäste treten Montag früh die Heim-

reise an.

Montag Ankunft einer Prager

Montag nachmittags trifft die bereits avisierte Dele¬

gation der Prager Stadtverwaltung zu einem mehrtägigen Besuch,

in dessen Rahmen auch eine Besichtigung der Ausstellung //iLn

baut auf ” vorgesehen ist , in Wien sin»

Die CARE- Paketgewinner der Ausstellung

« Wien baut auf”

Heute nachmittags wurde in der Ausstellung w/i ^ n b -^Uu

auf ”
, die Verlosung von 5 CARE- Paketen durchgeführt . Der I . Ir ^ io

entfiel auf Losnummer 3 * 866 . Der Besitzer dieses Los ^ s gewinnt
ein ganzes CARE- Paekt . Der 2 . und 3 * Preis entfiel auf die Los¬

nummern 4 * 726 und 6 . 952.
Dia Besitzer dieser beiden Lose erhalten Je ein haloes

CAEE - Paket . Jo ein Viertel eines CARE- Paketes entfiel auf diu

Losnummern 9 - 401, . 6 . 369 , 7 - 433 , 8 . 076 . 20 Trostpreise , die je

den 10 . Teil eines CARE- Paketes umfassen , entfallen auf die

Lognummern 1 . 115 , 1 . 307 , 1 . 651 , 3 . 296 , 3 . 842 , 4 . 275 , 4 5 >

5 . 687 , 6 . 387 , 8 . 299 , 8 . 333 , 8 . 422 , 8 . 431 , 8 . 863 , 8 .092,

9 . 265 , 9 . 363 , 9 . 440 , 9 . 941.
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Die Gewinne werden im Sekretariat der Ausstellung,

Rathaus , Peststiege 2 , ab Montag 9 Uhr vormittags gegen Abgabe

des Loses ausgefolgt 0

13 . Oktober 1947

Der Lainzer Tiergarten wird geschlossen

Der Lainzer Tiergarten bleibt nur bis einschließlich

bonntag , den 19 . Oktober , dem Publikum zugänglich . Ab 20 . - Okto¬

ber ist er gesperrt.

Wiener Feuerwehr fährt in die ochweiz

Eine Fuß — und Handballmannschaft der Wiener Berufs¬

feuerwehr fährt über Einladung ihrer Schweizer Kollegen am 16.

Oktober nach Basel , um dort '
gegen eine Fußballmannschaft des

SATUS und eine Handballmannschaft der Basler Berufsfeuerwehr

Spiele auszutragen . Nachher fahren die Wiener noch nach Luzern

und Bern , wo sie von Mitgliedern der Regierung empfangen werden

sollen.



Preise der aufgerufenen Lebensmittel

Für die Woche vom 13 « 10 , bis 19 » 10 * 1947 gelten folgende

Verbraucherpreise:

Weißes Kochmehl kg S 1,60
Wöizengriess " 1,68
Maismehl " - . 92
Maisgriess " 1 - 10
Dr . Reihs - Kindernährmittel,

Paket 4 . 20
Erbsen kg 1,20
Bohnen " 1,50
Schmalz ” 9 . - ~
Teebutter " 12,80
Tafelbutter " 12,20
•Normalkristallzucker " 1,84
Peinkristallzucker " 1,85
Würfelzucker " 1,88
Trockenmilchpulver " 4 » 40
Essig , Spritessig 3 / L 1,24

Kräuteressig 3/ " 1,32
Spezialessig " 1 . 43

Erdäpfel kg - ,36

Karfiol
Paradeiser
Kohl
Kraut
Häuptelsalat i
Kochsalat
Stengelspinat
Kohlrabi
Karotten
Speiserüben
Zwiebel
Jungzwiebel
Dillkraut
Apfel Ucßirnen
'Weintrauben

kg

itk
kg

2 o 35
2 . —
1,46
lo45
26 / ~
- ,

'
64

- . 92
12

, 95
. 40
15

- . 95
1 . 20

, 30/ 2 * 80
7,80

1

0

66

Veranstaltungen der Ausstellung " Wien baut auf"

in dieser Woche

Am Dienstag , den 14 , Oktober , findet um 18 Uhr im Kino¬

saal der Ausstellung eine Tagung des Wiener Fremdenverkehrs-

Vereines statt.

Am Freitag , den 17 . Oktober , um 18 . 30 Uhr spielt und

singt die Freie Österreichische Jugend im Kinosaal.

Am Samstag , den 18 » Oktober , findet um 17 ähr im Arkaden¬

hof des Wiener Rathauses ein großes Chorkonzert statt . Es sin¬

gen der 'Wiener Männergesangsverein , der Wiener Schubertbund

und der Gesangsverein der Eisenbahnbeamten » Die Leitung der

Chöre hat Hofrat Professor Viktor Keldorfer . Es spielt das Wie¬

ner KonzertOrchester Eduard Macku » Mitwirkend Konzertsänger

Franz Karl Fuchs ( Tenor ) .
Am Sonntag , den 19 . Oktober , spricht um 9 . 30 Uhr im

Kinosaal der Abteilungskommendant der Wiener Feuerwehr Dipl,

Ing . Friedrich Alout über " Die Brandverhütung in Wien " .
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Um 10 Uhr veranstaltet die Mozartgemeinde Wien im Ar¬

kadenhof eine Mozartserenade . Ausführende sind das Kammerensemble

der Wiener Philharmoniker , das Tonkünstlerorchester unter Logo

Leskovic und Tamara Dragan ( Koloratursopran ) .

In der Ausstellung finden täglich um 15 ? 1b und 17 Ihr

Führungen statt * Sonderführungen für Organisationen und Vereine

sowie Spezialführungen für Interessenten gegen rechtzeitige An¬

meld ung.
Mittwoch , den 15 ® Oktober nachmittags , wird das in der

Ernteschau , ausgestellte Edelobst an jene Kinder verteilt , uie

in Begleitung Erwachsener die Ausstellung besuchen.

Rund 11 . 000 Besucher zum Wochenende in der Ausstellung

" Wien baut auf"

4 . 000 Besucher am Samstag und über 6 . 500 cm Sonntag

konnten in der Ausstellung " Wien baut auf " zum Wochenende ge¬

zählt werden . Der Andrang war Sonntag mehrmals so groß , daß

die Wiener , die die Ausstellung besuchen wollten , einige Zeit

draußen warten mußten . Auch die Veranstaltungen im Kinosaal,

in dem Samstag das Kunstkollektiv der S . B . Z . die " Alfons Petzola-

Schule n eindrucksvoll darstellte und der am Sonntag nachmittag

gehaltene aufschlußreiche und interessante Vortrag des Brand¬

kommissärs Erwin Racek über " Die Brandbekumpfung in Wien wi^

sen einen hervorragenden Besuch auf . Den größten Erfolg ^ ber

hatte die Veranstaltung des Arbeiter - Sängerbundes , der mit dem

Arbeiter - Symphonieorchester und dem Arbeiter —Mandolinenorch ^ ot ^ r

am Sonntag nachmittags im stimmungsvollen Arkadenhof ein großes

Konzert gab , das allein von 2 . 000 Menschen besucht wurde . Unter

starker Beteiligung der Besucher wurde auch die Verlosung der

CARE - Pakete vorgenommen ; die gewinnbringenden Lose haben wir

bereits gestern veröffentlicht.
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Ausgabe von UNRRA - Textilwaren

Das Hauptwirtschaftsamt der Stadt Wien gibt bekannt:

In nächster Zeit gelangen UNRRA - TextiIbekleidungsstücke
in beschränktem Ausmaße zur Ausgabe » Anspruchsberechtigt sind

jene Personen , die nachweisbar durch die Kriegsereignisse geschä¬

digt worden sind und seit dem Kriegsende ( April 1945 ; bei Kindern

ab 1947 ) das beantragte oder gleichwertige Kleidungsstück noch

nicht bezogen haben . Die mit diesen Waren belieferten Einzelhan-

dalsfirmen werden in ihrem Geschäft an einer von außen sichtbaren

Stelle eine Tafel anbringen , die besagt , daß in diesem Geschäft

Lieferzusagen für UNRRA - Kleidungsstücke während der gewöhnlichen
Geschäftsstunden ausgegeben werden . Auf Grund dieser besonders

gekennzeichneten Lieferzusage werden durch die für den TWohnort

zuständige Kartenstelle eigene UNRRA - Bezugscheine ausgestellt.

Die Nazi haben ihre Personalakten gesäubert

Die Abendausgabe der "Weltpresse ” berichtet heute über

einen Prozeß vor dem Volksgerichtshof gegen den ehemaligen Haupt¬
schullehrer Kranz Kühnei « In diesem Prozeßbericht wird die Tat¬

sache , daß aus Personalakten nationalsozialistischer Lehrer hela¬

stende Dokumente gefehlt haben so dargestellt , als cb diese Doku¬

mente erst in der letzten Zeit , seit die Akten im Wiener Stadt¬

schulrat sind , entfernt worden wären . Diese Darstellung entsprich
nicht den Tatsachen.

Der Beamte der Stadt Wien , Dr . Kulka , der dem Stadtschul
rat zugeteilt ist , hat in dienstlicher Eigenschaft als Zeuge bei

dem Prozeß ausgesagt . Er berichtete darüber seinem Vorgesetzten,
dem geschäftsfiihrenden Präsidenten des Stadtschulrates Dr.

Zaohner , daß während der Verhandlung an Hand des Inhaltsver¬

zeichnisses des Personalaktes das Fehlen von Dokumenten aus dem

Akt festgestellt wurde . Er selbst hat die Aufklärung dafür

gegeben und in der Verhandlung ausgesagt , daß gegen Ende der

nationalsozialistischen Herrschaft im April 1945 von den leiten¬

den Beamten der Schulbehörde in der Reichsstatthalterei - o- inen

Wiener Stadtschulrat hat es damals nicht gegeben - der Auftrag
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gegeben wurde , aus allen Personalakten belastende Dokumente,
wie Lebensläufe , Fragebogen , Führungszeugnisse , politische
Beurteilungen u . dgl . zu entfernen . Dies ist auch im Falle des
Personalaktes des angeklagten Lehrers Iiühnel geschehen . Die
Personalakten sind erst viel später , als der Stadtschulrat wie¬
der ins Leben gerufen worden war , zum Stadtschulrat gekommen.
Dort wurde aber nichts mehr daraus entfernt . Spätere Eintra¬

gungen sind • ffiziell gemacht worden , weil die Akten selbst¬
verständlich weitergeführt werden *,
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Der Londoner Bürgermeister grüßt V/ien

Die Einladung des Bürgermeisters zum Besuche Wiens und

der Ausstellung " Wien baut auf " hat der Lord Major von London

mit einem Schreiben beantwortet , in dem er folgendes ausführt:
" Ich schreibe Ihnen , um Ihnen für das sehr interessante

Werk " Wien baut auf " zu danken , das die Ausstellung betrifft,

die Sie jetzt durchführen , und auch für den freundlichen Brief,

der es begleitete und mir eine Einladung zum Besuch in Wien

während der Zeit der Ausstellung überbrachte.

So lieb es mir auch gewesen wäre , in der Lage zu sein,

Ihnen einen Besuch abzustatten , so muß ich doch wegen der sehr

zahlreichen amtlichen Verpflichtungen , an die ich in London ge¬

bunden bin , gegen meinen Willen absagen , da es mir unmöglich

sein wird , die Zeit von meinen Amtspflichten abzusparen.

Mit diesem Schreiben erlaube ich mir zugleich die Gele¬

genheit zu ergreifen , Ihnen und Ihrer Stadt Grüße und meine

warm empfundenen Y/ünsche für den Erfolg der Ausstellung zu sen-

den . "

gez . Bracewell Smith

Neue Essigrreise

Spritessig 3^ ig pro Liter 1 . 32

Kräuteressig 3^ ig ” ” 1 . 42

Spezialessig 3^ ig ” n ' 1 . 49

V/einessig 40 v . II . 3 $ ig ” 1 . 58

Der Preis des für Kinder aufgerufenen Schmelzkäses be¬

fragt pro Portion ( 6 dkg ) 68 Groschen . 1 Kilsgramm 8 . 16 d.
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Prager Kommunalpolitiker in Wien

Heute vormittags ist auf dem Tullner Flugplatz die
Delegation der Prager Stadtverwaltung zum Besuche der Ausstel¬
lung " Wien baut auf ” und der Wiener Gemeindeeinrichtungen an-
gekommen . Die Delegation wird von Vizebürgermeister Dr . Picmann
geführt . Ihr gehören außerdem der Baureferent der Stadt Prag
Dr ° .Kpsak , der Präsidialchef Dr . Jirkovsky und der Presserefe¬
rent Dr . Ve jkusa an . Die Gäste bleiben drei Tage in Wien . Sie
wurden heute mittags vom Bürgermeister im Beisein der Mitglie¬
der des Stadtsenates , des geschäftsführenden Präsidenten des
Stadtschulrates Dr . Zechner , sowie des Degationsrates Dr . Ce rny ,
ddü Generalkonsuls Dr . Pavlas ek und des Legationsattaches
P r ° Hvizda k im Rathaus empfangen.

Bürgermeister General Dr . h . c , Korner begrüßte die Gaste
mit einer herzlichen Ansprache . Br führte unter anderem aus:

Nach diesem zweiten Weltkrieg suchen wir jetzt die Ver¬
ständigung mit den Völkern unserer Nachbarstaaten . Wir suchen
sie über die kommunalen Verwaltungen , denn erst wenn man sich
besucht und genauer kennen lernt , kann das Hindernis der Ver¬
ständigung , das in der Abkapselung der Völker zu erblicken ist,
beseitigt werden . Mich freut dies umsomehr , führte Bürgermeister
Körner aus , die Grenzen in dieser widerlichen Form abzubauen
und Frieden und Freundschaft mit unseren Nachbarn zu begründen . ”

Vizebürgermeister Dr . Picmann üuerbrachte die Grüße des
Primators der Stadt Prag und des Prager Stadtrates . Wir sind
na ^ v , Wien gekommen , führte Dr , Picmann aus , um die Ausstellung
" Vien baut auf ” zu besuchen und um bei dieser Gelegenheit die
Freundschaft zwischen Prag und Wien aufs neue zu bauen und zu
befestigen 0 Wir haben eine gemeinsame Vergangenheit und viel
gemeinsames Schicksal . Das Schönste an dieser Vergangenheit ist
aber j daß unsere Beziehungen in der letzten Zeit die besten
waren . Der Prager Vizebürgermeister betonte , daß es ihm eine
cru . .,e Ehre sei diese Freundschaft zwischen Prag und Wien er¬
neuern und befestigen zu dürfen.

Die Prager Delegierten sind heute Gäste der tschechischen
eöoandtschaft und werden morgen eine Rundfahrt machen sowie die
Ausstellung " Wien baut auf ” besuchen.
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Achtung Autobesitzer!

Mit Rücksicht auf die neuerliche Verschärfung des Treib¬

stoff - und Reifenmangels und die nunmehr eingetretene Notwen¬

digkeit zur Einfuhr von Treibstoff gegen Devisen hat das Bun-

desministerium für Handel und Wiederaufbau die Geltungsdauer
der derzeitigen einschränkenden Bestimmungen über die Benützung
von Kraftfahrzeugen , die mit 30 » September 1947 begrenzt war,
bis auf weiteres verlängerte In dem betreffenden Erlaß des

Bundesministers für Handel und Wiederaufbau wurden die Ämter

der Landesregierungen , der Magistrat Wien und die Polizeibe¬
hörden angewiesen , die bezüglichen einschränkenden Bestimmun¬

gen über den Autoverkehr nach strengsten Maßstäben durchzufüh¬

ren , Dies gilt sowohl für die Erteilung bezw , Belassung der Be¬

nützungsbescheinigung sowie für die Durchführung des Sonntags¬
fahrverb otes , Die Bewilligung von Sonntagsfahrten darf daher

nur für Fahrten , die im öffentlichen Interesse erfolgen -, aus¬

gesprochen werden . Die Einhaltung dieser Einschränkungen wird

streng kontrolliert werden.

Der dreizehnte Transport ist angekommen

Nach längerer Pause kam heute gegen 10 * 30 Uhr wieder
ein Transport mit 106 Wienern , 43 NiederÖsterreichsrn , 8 Aus¬

ländern und 108 Heimkehrern aus Oberösterreich , Salzburg und
/

Tirol in Wien am Südbahnhof an.
Wieder war Bürgermeister General Dr,h » c , Körner am Bahn¬

hof erschienen , um die Heimgekehrten zu begrüßen » In seiner Be¬

gleitung befand sich Stadtrat Afritsch »
Die Betreuung hatte der 9 « Bezirk übernommen»

Ablauf von Bezugsabschnitten

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Von der Erdäpfelkarte 30/34 werden die Bezugsabschnitte

32/l - lv sowie die Sonderabschnitte B und C ( Zwiebel ) und vom

Gemüsebezugsousweis die Abschnitte 51 ( Obd; ) und 176 ( Zitronen)

nurmehr bis Samstag , den 18 , Oktober , eingelöst»
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Kochmehl an Stelle von Nährmitteln

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Auf die zum Bezug von Nährmitteln aufgerufenen Abschnitt

wird Kochmehl der Type 1350 abgegeben » Nie Aufrufmenge wird um

1 dkg pro Abschnitt erhöht . Der Abschnitt W 3 der Lebensmittel¬

karte der Verbraucher über 3 Jahren wird daher mit 10 dkg , der

Abschnitt 4 aller Zusatzkarten mit 11 dkg Kochmehl eingelöst.

Das Mehl ist bei jenem Kaufmann zu beziehen , bei dem die Nähr¬

mittel ray -oniert sind .

Der Fenstersturz in der Rauchfangkehrergasse

Die tragische Verzweiflungstat des Konstrukteurs Wil¬

helm Varga , der sich mit seiner 11 - jährigen Tochter vom 3 « Stock

des Hauses Rauchfangkehrergasse 36 in den Lichthof gestürzt hat,
hat blitzlichtartig die Unhaltbarkeit der derzeitigen Rechts¬

verhältnisse auf dem Gebiete des Wohnungswesens beleuchtet » Der
' Familie Varga wurde die derzeitige Wohnung in der Rauchfangkeh-

rergasse im Herbst vorigen Jahres vom Wohnungsamt auf Grund des

Reichsleistungsgesetzes zugewiesen » Durch Erhebung hatte das

Wohnungsamt festgestellt , daß der frühere Mieter dieser Wohnung

Mitglied der NSDAP war . Um die Wohnung rechtskräftig anfordern

zu können , muß die Mitgliedschaft des Vormieters bei der NSDAP

von der Staatspolizei bestätigt © ein . Auf die diesbezügliche An¬

frage des Wohnungsamtes stpht aber die Erledigung noch aus.

Inzwischen ist die Gattin des Vormieters , Frau Anna Aue r

die politisch unbelastet ist , zurückgekehrt und hat die Rückstex

lung der 7/ohnung verlangt » Nach der gegebenen Rechtslage mußte

der Magistrat diesem Verlangen entsprechen und die Wohnung der

Frau Auer zuerkennen . Gegen diese Entscheidung hat Varga die

Berufung an das Bundesministerium für Soziale Verwaltung einge¬

bracht . Eine endgültige Entscheidung in dieser Wohnungsange legen
heit ist aber noch nicht erflossen . Die Aufregungen , die mit der

Durchkämpfung einer Wohnungsangelegenheit verbunden sind , haöen
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offenbar die Nervenkraft Vargas überschritten und zu dieser

Verzweiflungstat geführt.

Stadtrat Albrocht hat die Rathaus - Korrespondenz zu

der Erklärung ermächtigt , daß er alles tun werde , damit die

schwergeprüfte Familie so rasch als möglich eine ihren Ver¬

hältnissen entsprechende definitive Wohnung bekommt .
.

Der Fall Varga , der einer von vielen Fällen in glei¬

cher Situation ist , zeigt , wie dringend die Schaffung klarer

Rechtsverhältnisse auf dem Gebiete des Wohnungswesens ist.

i



14 . Oktober 1947 " Rathaus - Korrespondenz" Blatt 1194

DAS WOHIBAHRTSWESEN DER STADT WIEN

Von Stadtrat Dr . Ferdinand FREUND

Nach einem in der Ausstellung " Wien baut auf " gehaltenen Vortrag

Mit ihrem ganzen Wirken stellt sich unsere öffentliche

Fürsorge in einen naturbedingten Gegensatz zum Wohltun der 'Ver¬

gangenheit , aber auch der Gegenwart . Ganz große Gruppen werden

von uns ins Auge gefaßt , mit dem Ziel , die äußerlich schlechten

Umstände zu verbessern und das Abgleiten in die Not überhaupt

za verhindern . Die Prophylaxe in der Fürsorge soll den Schaden

verhüten , bevrr er auftritt . Eine solche geplante Hilfe braucht

natürlich große Mittel . Die Planung , die Prophylaxe und die

großen bereit gestellten Mittel sind das Spezifikum , das als

Wiener Fürsorge von Professor Tandler begründet , wissenschaftlich

durchdacht und von einem warmfühlenden Herzen erfüllt in der

ganzen Welt bekannt und nachgeahmt wurde . Noch vor wenigen Jahr¬

zehnten wurde dieses Werk als Fürsorgeinflation herabgesetzt und

in ihrem Wert bekämpft.
Im Voranschlag für das Jahr 1947 hat der Gemeinderat

für die Fürsorge 93 Millionen Schilling vorgesehen . Dieser Be¬

trag ist schon weit überschritten . Für das Gesundheitswesen

gibt die Gemeinde Wien 73 Millionen aus , das sind zusammen 166

Millionen Schilling ode± 36 io der Gesamtausgaben der Stadt Wien.

Keine Stadt der Welt hat diese Ziffer erreicht wie das am Ab¬

grund stehende Wien . Und wir wissen , warum wir es tun , denn nur

auf diese Weise ist es möglich , das Volk über diese Zeit hinweg¬

zubringen . In diesen 166 Millionen sind aber die Auslagen für das

Personal nicht enthalten . Das Wohlfahrtsamt allein hat 26GC
t

Beamte und Angestellte . Dazu kommen 3300 ehrenamtliche Fürsorge¬

räte , sodaß sich in Wien 6000 Menschen dauernd mit der Fürsorge

befassen.

Fürsorge für jedermann , beginnt schon vor der Wiege und

gebt bis zum Grabe , denn schon das ungeborene Kind wird von uns

oefürsorgt . Die Schwangere wird in der Schwangerenberatungsstelle

untersucht , es werden Blutproben gemacht und in Mütterschulungs-

äursen erhält sie die nötige Belehrung zur Aufzucht , zur Pflege
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und zur hygienischen Wartung ihres Kindes , Kommt nun die Schwan¬

gere zur Entbindung , <5ann tritt auf der Klinik unsere Klinik-

flirsorgerin in Funktion , Verläßt die Mutter das Entbindungsheim,,
so stehen ihr in Wien 7Q Mütterberatungsstellen zur Verfügung,
Überall dort sind erfahrene Ärzte und Fürsorgerinnen und wir be¬
mühen uns auch vom Ausland her für unsere Kinder Lebensmittel
und sonstige für das Baby notwendige Gegenwände zu bekommen.

Der Vormund jedes unehelichen Kindes ist die utadt Wien,

Die Berufsvormundschaft umfaßt 24 . 500 Amtsmündel , Unsere Juri¬
sten und Berufsvormünder führen nicht weniger als 1500 Alimenta¬

tionsprozesse , Unter diesen Kleinen befinden sich auch 1100 Armee
Kinder , das sind die Kinder , deren Väter wir nicht klagen können,
'unter ihnen auch 2 kleine Neger . Wenn niemand da ist , der für das

Kind sorgen kann , so wird aus dem Vormund , den die Gemeinde dar¬
stellt , nun auch die Mutter Gemeinde , Die Gemeinde übernimmt das
Kind als Pflegekind und gibt es entweder in ausgesuchte Familien
wir haben jetzt 1900 solche Pflegekinder - oder bringt es in
einem Kinderheim unter . 4 » 500 Kinder befinden sich in Kinderhei¬
men .

Wir haben in Wien 132 Kindergärten mit 252 Kindergarten¬
abteilungen und 56 porte und 11 Krabbelstuben mit zusammen 9 » 500
Kindern » Wir haben Krippen eröffnet , wo wir die Kleinstkinder hin

geben » Die Mutter , die in die Arbeit geht , gibt ihren Säugling
hin , das Kind wird dort genährt , gewickelt und abends gereinigt,
gebadet und wohlgefüttert seiner Mutter wieder zurückgegeben.

Aber neben der Pädagogik darf man das Leibliche nicht

vergessen . Deshalb wird in den Kindergärten der Gemeinde Wien

ausgespeist . • Das Essen für die Kinder übernehmen wir von den
Werkküchen und unsere ausländischen Freunde geben noch manches

Nötige dazu . Unsere schulpflichtigen Kinder bekommen die Schul-

ausspeisung , für die wir gleichfalls namhafte Lebensmittelzu¬
schüsse aus dem Ausland bekommen.

Wenn das Kind in die Schule geht , dann tritt dort unsere

Schulfürsorge als Dreigespann : Arzt , Lehrer und Schulfürsorgerin
in Erscheinung.

Alle Kinder , die in unsere - Heimo kommen , gehen durch ' die

Kinderübernahmssteile zur genauen ärztlichen und psychologischen
Beobachtung , sodaß wir in unsere Heime nur Kinder einweisen , ven
i ^ nen wir wissen , daß sie nicht mit einer Inf ektionskrankhöit
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behaftet sind oder am Beginn eines solchen Leidens stehen,
und einen gewissen Überblick über die psychologische Einstu-

1 fang unserer Kinder bekommen.

Wir haben auch Heime zur Jugenderholung eingerichtet.
Wir haben das Schloß Wilhelminenberg Sommer und Winter in Be¬

trieb und geben den Kindern dort Unterricht . Wir haben in der

Nähe von - Scheibbs das Erholungsheim Lehenhof , eine ganz aus¬

gezeichnete ausbaufähige Heimstätte in wunderbarster Umgebung.
In Vorder - Hainbach benützen wir zwei recht schöne Villen mit

großen wundervollen Gärten ; wir haben ein Erholungsheim in
Klamm - Schottwien , ein Hoj im in Unter - Oberndorfj Heime , die wir

mit Zuschüssen aus ausländischer Hilfe führen , sodaß wir den

Kindern , über die Erbeiterkarte hinaus , die wir immer für die

Heimkinder bekommen , noch ungefähr 8C0 bis 1000 Kalorien « u-
schießen können . Sehr gute Erfolge hatten die Tageserholungs-
heime am Girzenberg , auf der Knödlhütte , sowie das M Sonnenland"
der Kinderfreunde.

Von uns aus wird auch die große Schweizer Kinder lancier-
Schickung organisiert .

' vß
Die Erwachsenenfürsorge bietet in der großen Schuh - und

Kleideraktion nur einen zusätzlichen Teil zu dem großen Werk

Fürsorge für die Armen , Schwachen und Kranken . Nicht weniger V
als 37 . 000 Däuerbefürsorgte bekommen eine monatliche Konto.
Wir haben dafür im Jahre 1947 28 Millionen vorgesehen unK

dieser Betrag wird auch schon seit 2 Monaten überschritten.
Für besondere Fälle gibt es darüber hinaus Wochenhilfen und

einmalige Aushilfen . Wir sorgen für die Tuberkulosenkranken
durch die wirtschaftliche Tuberkulosenhilfe . Wenn jemand kr <ank

wird , der keiner Krankenkasse angehört , dann sorgt für ihn die

Gemeinde Wien genau so nach dem Prinzip der Einzelleistungen
wie die Krankenkassen.

Daß wir Wärmestuben betreiben , eröffnen und vermehren,
ist eine dringende Notwendigkeit in den jetzigen kohlenarmen

Wintern.

Mit Hilfe ausländischer Aktionen hat die Gemeinde Wien

den in Däuerbefürsorgung stehenden 20 . 000 alten Leuten mit

wirklich guter Nahrung geholfen . Für die KZ ’ ler haben wir die

große amerikanische Hiflsaktion durchgeführt . Unser Sachbeihil-

fenlager , das Warenhaus der Armen , hat im ersten Halbjahr 1947

330 . 000 Kleidungsstücke und 426 . 000 Pakete ausgegeben.



K i 1 t a r d i e n s t der Stadt Wien

( Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz " )

14 . Oktober 1947 Blatt 424

Albert Ilg zum 100o Geburtstag

Am 11 * Oktober jährte sich der 100 » Geburtstag des

Nestors der Österreichischen Kunstwissenschaft Albert Ilg.
Wie Wilhelm Scherer auf dem Gebiet der Literaturwissenschaft
so hat Albert Ilg in seinem Bachgebiet eine neue Epoche be¬

gründet o Von der Literaturwissenschaft kommend , übertrug er
deren neue Methoden der kritischen Werkbetrachtung auch auf

Teilgebiete der Kunstwissenschaft • Er eröffnete damit die Reihe

jener Kunstgelehrten , die den Ruf der österreichischen Kunst¬

betrachtung in der Welt begründeten « Albert Ilg war geborener
Wiener « Als Beamter am Österreichischen Museum für Kunst und
Industrie und Universitätsdozent wurde er an die kaiserlichen
kunsthistorischen Sammlungen als Kustos berufen und bald zum
Direktor der Sammlung für Plastik und Kunstgewerbe bestellt«
In dieser Funktion schrieb er zahlreiche Arbeiten , die fast aus¬
schließlich Kunstgewerbe und Plastik betreffen und in ihrer
Gründlichkeit unvergleichlich sind « Er veröffentlichte Schrif¬
ten für Eitelberger ’ s " Quellenschriften für Kunstgeschichte ” ,
deren Herausgabe er später übernahm und von denen nur die "Bei¬

träge zur Geschichte der Kunst und der Kunsttechnik aus mittel¬

hochdeutschen Dichtungen " genannt werden sollen « Von seinen
Werken , die alle wichtige Themen behandeln , seien noch die Bü¬
cher über die Bildhauer Franz Xaver Messerschmidt und Georg
Raphael Donner sowie den Architekten Johann Bernhard Fischer
von Erlach erwähnt « Außer diesen selbständigen Arbeiten ver¬
öffentlichte Albert Ilg zahlreiche Beiträge für Sammelwerke und

Zeitschriften , an denen er als Herausgeber und Mitherausgeber

beteiligt war , so z « B« für das " Album österreichischer Bild¬

hauerarbeiten des 18 « Jahrhunderts ” .
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Die große Zeit der französischen Malerei

Das Museum der Reproduktionen veranstaltet derzeit

gemeinsam mit dem Institut für Wissenschaft und Kunst in den

Räumen dieses Institutes , 7 ° , Museumstraße 5 , eine Ausstellung

hochwertiger . färbiger Reproduktionen von Meisterwerken der

französischen Malerei des 19 ° Jahrhunderts » Zur Eröffnung

sprach üniv , Doz . Dr . Fritz Novotny über die bewundernswerte

und nur in der französischen Malerei so lückenlos vorhandene

logische Entwicklung vom Realismus über den Impressionismus

und Nachimpressionismus zu der als zeitgenössisch empfundenen

Moderne . Diese Entwicklung ist ge kennzeichnet durch ein zuneh¬

mendes Selbständigwerden der Farbe , die langsam zum alleinigen

Träger aller Ausdruckswerte aufrücjkt » Dozent Dr . Novotnys Cha¬

rakterisierung der einzelnen Malerpersönlichkeiten von Corot,.

Courbet , Millet bis zu Renoir , Manet , Monet , Van Gogh , üdzanne

und Gauguin wurde durch die gerahmten und meist original gros¬

sen Reproduktionen von Bildern dieser Meister wirksam unter¬

stützte Eine genaue Beschriftung , die auch selbstkritische Äus¬

serungen der Maler zur Veranschaulichung ihres Wesens und Wol¬

iens heranzieht , erhöht den Wert der kleinen , täglich von 10 - 12

und 14 - 18 Uhr frei zugänglichen Schau für alle Kunstfreunde

und Bildungsuchenden.

Hör b stpro gr amn d er öster r e i c hi sc h - Am erik a ni s c h e n

Gesellschaft

Vom 13 . Oktober 1947 an , veranstaltet die österreichisch-
Amerikanische Gesellschaft jeden Montag 18 . 45 Uhr eine Amer ika¬

nische St unde , in der Auskünfte über amerikanische LebpnsVer¬

hältnisse gegeben werden . ( Ort ; Kämmers aal des Musikvereinsge¬

bäudes Wien I . , Dubastraße 4)
Von *1Amerl kanismen" handelt ein Kurs , der am 16 . Oktober

beginnt und zehn Vorträge umfassen wird , die an den kommenden

Donnerstagen stattlinden sollen . ( Orts Wien I . , Operngasse 4?

Beginn der Veranstaltungen 18 Uhr)
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Für einen englischen Stenographie - Kars - wenden Anmel¬

dungen Wien I,, . Operngasse 4 entgegengenommen.
Social - Meetings finden jeden Sonntag um 15 Uhr in

Österreichisch - Amerikanischen Klub I . , Rathausplatz 4 statt,
auf denen auch Kurzvorträge in englischer Sprache gehalten wer¬

den sollen.

Für amerikanische Mitglieder sind Vorträge über öster¬

reichische Geschichte angesetzt,
Ben Mitgliedern der Gesellschaft werden im Schotten¬

ringkino an Sonntagen in Matineevorstellungen beliebte amerika-
*

n jsche filme gezeigt werden.

Ein Österreichisch - Amerikanisches Jugendkomitee plant
die Abhaltung von Five o 1 clock tea s . ( Anmeldung im Sekretariat

der Österreichisch - Amerikanischen Gesellschaft > Wien L , Phil-

harmonikerstraOe 2,)



Pressespiegel vom 13 . /14 . Oktober 1947

Wiener Ze itu ng , 1 2 , Oktober:

Sonderbevollmächtigter der Wirtschaftsverbände
Pa- Ko - Aktion übertrag Erwartungen
Beseitigung von TierkadaverruRK
Über Altwiener Höfe
Österreichisches Jahrbuch 1945/46
England im Aufbau . RK
Wiener Kurier , 15 . Oktober

750 . 000 Römer wählten gestern ihren neuen Stadtrat

Weltpresse , Erste Ausgabe , 13 . Okt oberl
Die Budapester Gäste abgereist
Englands berühmtester Pianist in Wien

Weltpresse , Abendaus gabe , 15 » Oktober;
" Kreisleiter " Dörfler als Schleichhändler verhaftet
Welt am Aben d L 1 5 . Oktober;

Billiger Inlandwein oder Import
Erhöhung des Krankengeldes
Grazer Kohlennot gebessert
Neues O st erreich , 14 . Oktober;

Verzweiflungstat eines Delogierten , Mit der Lieblingstochter
im Arm aus dem Fenster gesprungen , weil die " Zellenleiterin’ 1
die Wohnung zurückerhielt
Eie Knochen - Seife - Aktion läuft an . Aus 100 kg Knochen sollen
4 bis 5 kg Fett gewonnen werden
UNRRA- Kleider für die Wiener . RIC

Arbeiter - Zeitung , 14 . Oktober:
Österreichs Kampf um seine Wirtschaftsfreiheit . Vizekanzler
Er . Schärf über die veränderte Stellung Österreichs
Eie Akten des Stadtschulrates . RK
Wirtschaft in Kürze , Unilever - A,G . Atzgersdorf hat die Erzeu¬
gung von Kunstspeisefett vorübergehend eingestellt
In der Straßenbahn kann man nichts finden . ( Schaffner sind
verpflichtet Funde zu verwahren . )
Budapester Kommunalpolitiker in Wien . RK
11 . 000 Besucher zum Wochenende in der Ausstellung " Wien baut
auf " . RK
Provisorische Gräber anmelden,RK
Wiener Tageszeitung , 14 . Oktober;
Politik der Entschlossenheit . Die Ergebnisse der Landespartei¬
tage der OeVP in Wien und Klagenfurt _

1
Konzertplakate sprechen für uns . ( Prof, -Max Graf , Artikel gegen
das Jahresprogramm der Gesellschaft der Musikfreunde . )
Abschluß des Wiener Landesparteitages,Vizebürgermeister Wein¬
berger zum Landesoarteiobmann wiedergewählt . Zusammenarbeit
oder Diktatur ?

‘ 3
jjas Kleine Volks bl att , 14 . Oktober;
Landesparteitag der OeVP Wien abgeschlossen . Eindeutige poli - ^tische Feststellungen _

3
Ausgabe von UTTRRA - Iextilwaren an ^ riegsgeschädigte . RK 5
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C sterrelchische Volksstimme , 14 » Oktober;
l5 c/o±ß ö Lohnforderung gerechtfertigt . Von maßgebender Seite
bestätigt .. Wie lange wird die Mehrheit der G-ewerkschafts-
bundführung noch " stillhalten " ? 1
Keine Eier , aber eine Berichtigung . ( Entgegnung des Milch-
und Fettwir .tschaftsverbandes, ) 2
Schätze im Schutt . ( Rohstoffe ) 3
Wieder Akten im Innenministerium verschwunden . Sonderbares
aus der Untersuchung gegen den Marillenschieber Werner . Auch
im Stadtschulrat verschwanden Akten , RK
Die umgestaltete Lebensmittelkarte
Wach der Pa - Ko die A*~Ko 4
Wo bleiben die Verbandstoffe ? ( Das für Erste Hilfe notwendige
Verbandzeug fehlt oder völlig unzureichend . )
CARE- Paket - Gewinner von n Vien baut auf " ,RK
Österreichische Zeitui 14 . Oktober:
MenschenJagd in der Kärntner Straße . ( auf harmlose Passanten 3
Unüberwindbare Restung . ( Der Wohnungslose in Wien ist recht¬
los . ) 7
brau A . K . schreibt uns : Zulassung zürn Hebammenkurs an der
Semtnelwei - Klinik , wenig Aussicht , Wenn nicht die nötige Pro¬
tektion vo rhanöen 7
Morning News , 14 . Oktober % !
CeUeb̂rated British pianist in Vienna this week (Solomon#

— O — O — O — O — O—

laK
M

e
c <

tr\



‘Ratfiaus - Korrespondenz
Herausgegeben vom Wiener Magistrat , Magistrats -Direktion - Pressestelle

Wien , I.» Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernsprecher -Nr . : B 40 *500 , Klappe 013 , 042 und 041

Für den Inhalt verantwortlich : Hans Riemer

15 . Oktober 1947 Blatt 1197

Wien hat wieder Freunde in der Welt

Die Einladung des Bürgermeisters Körne r an die Bürger¬

meister der europäischen Hauptstädte zum Besuch der Auss ol - ~

lung »' Wien baut auf " nach Wien , zu kommen , hat der Bürgermei¬

ster der holländischen Hauptstadt Den Haag mit folgendem

herzlichen Schreiben an den Wiener Bürgermeister beantwortet?

" Zuallererst beeile ich mich , Ihnen meine Dankbarkeit

für Ihre liebenswürdige Einladung , der ich sehr gerne Folge

leisten werde , zum Ausdruck zu bringen . Dach diesen 1 ein gen

und schrecklichen Kriegsjahren sieht sich auch DER HAuu so \ . i^

die Staat Wien vor die übermenschliche Aufgare gestellt , sujom

entweder durch sinnlose Vernichtungen Otter infolge von -•. logt - -

Handlungen völlig zerstörten Stadtviertel wieder au .tzubaiun

und die Folgen dieser Kriegsschäden zu überwunden , nicht nur

vom materiellen Standpunkt aus gesehen , sondern auch m geisti

ger Hinsicht.
Zu dieser Stunde ist es nötig , daß sich , die Völker in

einem Akt des guten Willens zu gegenseitiger Hilfe in einem

gemeinsamen Kampf zusammenschließen , um schließlich eine bes¬

sere Existenz zu erringen.
Deshalb ergreife ich diese Gelegenheit , um meinerseits

zur Wiederherstellung dar Bande der Freundschaft zwischen un¬

seren beiden Städten beizutragen und rechne gleichzeitig auf

einen fruchtbaren Ideenaustausch , über die Probleme , eie j ^ don

von uns beiden beschäftigen . "

Der Haager Bürgermeister wird voraussichtlich Ende Okto¬

ber die Stadt Wien besuchen.
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Äußerste Sparsamkeit mit Wasser!

Die andauernde Trockenheit bewirkt einen ständigen Huck-

gang der Queiienzuflüsse unserer beiden HoclniueXlenwaoceriei-

tengen und ein beängstigendes Absinken der Wasservorräte . Mit

einer Besserung kann auch bei vorübergehenden j.n ir enfällen n . . chc

gerechnet werden . Eine Erweiterung der seit dl . Augus u n -g .. o * d

rieten Sparmaßnahmen ist daher unerläßlich geworden.

Die städtischen Wasserwerke haben daher angeordnet , daß

die Wassermesser ( Hauswechsel ) in Wohn- und Betriebsgebäuden

soweit gedrosselt worden müssen , daß beim Auslauf im obersten

Stockwerk gerade noch Wasser ausfließt , daß alle oommerxeitun-

g- n ( periodische Wasserbezüge ) abgesperrt weisen und d i

Benutzer von Erntelandanlagen den Wasserbezug sofort einstellen

und die ihnen zur Verfügung gestellten Armatur . . n sofort an die

Wasserwerke abführea . Außerdem wird die Wasserentnahme aus

I' ouorhydranten , wenn das Wasser nicht für Baur uhrungen gebrauent

wird , ab sofort verboten . Sollten diese erwoit : rton . und die bis¬

her geltenden Sparmaßnahmen nicht befolgt worden , unm ui . ieor

den Wasserwerken der Stadt Wien nicht anderes übrig , als aie

Absperrung sämtl icher Hausloitungen , bis auf einen . .rlg mein

glngl ichon Auslauf , anzuordnen«

Die Verfügungen der Wasserwerke zeigen , daß die Situation

unserer Wasserversorgung außergewöhnlich kritiscu ist . E - Liegt

im Interesse der Gesundheit und Sicherheit der .honoi B ^ voltxG

rung , den Ernst der Situation zu erkennen und die unerlaßllenen

Sparmaßnahmen zu befolgen.

Schweizer

Die Handba11mannschaft der Schweizer Hochschüler , die

morgen uui dem Pratcrsportplatz ein Spiel gegen di >.. Oll -HlI

chisehe Hochschulmannschaft austragen
t ags von Bür g 0 rrnei . st er G encr al Dr . h . c

fangen.
Der Bürgermeister begrüßte die

wünschte ihnen einen guten Brfolg.

wird , wurde heute vormie
K örner im Rathaus emp-

Studcnten herzlich und
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Wien und der Dcnauraimi

\

Unter diesem Titel veranstaltet das JPoaaaem ^g^ äigobe

I nstitut ' ' Mittwoch , den 22 . Oktober , um 17 Uhr 30 im Kinosaal

der Ausstellung " Wien baut auf " eine Wirt schuftstngung mit an¬

schließender Sonderführung durch die Ausstellung - . Professor

Franz Sö rfel von der Hochschule für Welthandel und Senatsrat

Br , Ing , Rudolf Tillman n halten die einleitenden : ertrage , her

Veranstaltung folgt ein geselliges Beisammensein . Teilnehmer -
.

Anmeldung umgehend im Sekretariat des " honnueurope
'
.isonen Insti¬

tuts " , I . , Hoher Markt 12 , Tel . U 27 - 0 - 34.

Entfallende Sprechstunde

Am Freitag , den 17 . Oktober , entfällt wegen dienstlicher

Verhinderung die Sprechstunde des amtsfährenden Stadtrates

Tir . Exei . ■

Die Durchführung des Vergnügungssteuergese ^
zee

Vor kurzen ist das 11 . Stück des Landesgesetzblaites

für Wien mit einer Verordnung der Wiener Landesregiermig ca.

Durchführung des Vergnügungsstcuergesetses für Wien 1946 er¬

schienen.
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Die Verpflegsgebühren in den Wiener
^

Krankenanstalten

Die Erhöhung der Personalkosten , der Lebensmittelpreise

und der sonstigen Sachausgaben , die in der letzten Zeit ein¬

getreten ist , hat die Selbstkosten in den von der Stadt Wien

betriebenen Kranken - , Heil - und Pflegeanstalten in einem Grade

erhöht , daß rn.it den gegenwärtigen Yerpflegskostonsätzen das

Auslangen bei weitem nicht mehr gefunden werden kann . Die Be¬

rechnungen haben eine Steigerung der Selbstkosten von rund

75# seit August 1946 ergeben . Dieser Tatsache muß die Gemeinde¬

verwaltung selbstverständlich Rechnung tragen . Da ein Großteil

der Patienten der Wiener Krankenanstalten Mitglieder von nran-

kenkasson sind , wurde in Verhandlungen mit der Arbeitsgemein¬

schaft der Sozialversieherungsträger über das Ausmaß der Er¬

höhung der Vorpflegskostensätze ein Einvernehmen hergestellt.

Der Stadtsenat hat in seiner letzten Sitzung am Dienstag

über Antrag des Stadtrates Eiödl , der in Vertretung des amts¬

führenden Stadtrates für Gesundheitswesen , Vizebürgermeister

We inber ger , über den Gegenstand referierte , eine Erhonung der

derzeitigen Vorpflcgekosten um rund 50 # mit Wirksamkeit wem

i . Oktober 1947 an beschlossen . Der Verpflogskostensatz von

bisher 11 S in der 3 . Klasse der meisten Wiener Krankenanshal¬

ten wird also auf 16 . 50 S , in der 2 . Klasse au . ' . 2 j- ü, J-a

1 . Klasse auf 27 S erhöht . Eine Erhöhung im gleichen Ausmaße

tritt bei allen übrigen Kranken - , Heil - und Pflegeanstalten der

Stadt Wien , sowohl hinsichtlich der Vorpilegsgebiinren wie auch

der sonstigen Gebühren für besondere Leistungen , Operationen

und Behandlungen ein.

21 Millionen für Investitionen

Die in der letzten Zeit auf allen Gebieten eingetretenen

Preissteigerungen wirken sich im Haushalt der Gemeinde und

ihrer Unternehmungen ebenfalls aus . Die Voranschlagsansäbze

reichen nicht

dig . Der Wie .ne

weniger als 21

aus , Zuschuß - und Uachtr

r Stadtsenat mußte in se

Millionen Schilling als

agskredite sind notwen¬

diger letzten Sitzung nicht

Zuschuß - und Uachtrags-
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liredite für Bestellungen bewilligen , die in den Tüir ^ ^ Jmaf -teplä-

nen der betreffenden Unternehmungen vorgesehen und vom Gemeinde-

rat bereits beschlossen sind . Im einzelnen handelt es sich um

folgende , von Stadtrat Dr . Sxel , vertretene Antrages
Die Wiener Verkehrsbetriebe brauchen Nachtrags - und Zu¬

schuß kredite

Bauarbeitern

in der Höhe von 483 . 800 S für die Weiterführung von

zur Behebung von düriegs schaden . Darunter sind 300 . 00C

an Baukosten ! ) eiträgen der Verkehrsbetriebe für die Reparatur dor

Franzensbrücke und der Stadionbrücke.

C*
KJ

7,3CO . GOö S sind im Finanzplan der Wiener Verkehrsbe¬

triebe für die - Anschaffung von 50 Straßenbahntricbwagen vorgese¬
hen . dach den derzeitigen Richtpreisen ergeben sich aber Anschaf¬

fung skostan von 300 . 000 S für jeden Triebwagen , sodaß ein Nach-

tragskrodit von weiteren 7 . 5 Millionen Schilling notv/endig ist.

Ein Zuschußkredit von 11 Millionen Schilling ermöglicht
cie Bestellung von 53 Omnibussen für die Wiener Verkehrsbetriebe.

Von diesen sollen noch 3 Omnibusse im laufenden Jahre , die übri¬

gen im . Jahre 1940 geliefert werden.

Für das Umspannwerk Süd der Städtischen Elekxrizitäts-

warke wurde ein Sachkrsdit in der Höhe von 2 . 1 Millionen Schil¬

ling zur Anschaffung eines Drehstrom - Bogelumspar .ners genehmigt.
Die Anträge werden dem Gemeinderat in seiner nächsten

Sitzung zur Beschlußfassung vorliegen.

D ^ r Zirkus Rebcrnigg für die Heimkehrer

Direktor ßeburnigg hat heute dem Bürgermeister den Be¬

trag von 4 . 000 S als Spende seines Zirkusunternchmons für die
Wiener Heimkehrer überreicht.

Ein unredlicher Gemindebeamter

Der von '
. er Polizei auf Grund einer Anzeige in Haft ge¬

nommene Vertragsangesteilte des Ilauptwirt schalt samt es , Josef

Bernhard . lat s -. ine Verfehlungen durch Manipulation mit hohlen-

zuweisungen bei der Polizei oingestanden . Die Gemeindeverwaltung
lat sofort nach der Verhaftung des Genannten gleichfalls eine

Untersuchung in der Angelegenheit eingeleitet.
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Die Kriegsgefangenenkommission hilft erholungsbedürftigen

Heimkehrern und Kriegs gefangenen in Jugoslawien

In der letzten unter dem Vorsitz des Stadtrates Afritsc h

statt gef undenen 5 . Sitzung der Y/iener Kriegsgefangenönkommission
wurde beschlossen , notleidenden Wiener Heimkehrern durch die Bo-
zirkskommissionen einmalige Gel dausb . il fen zu gewähren#

1000 Wiener Heimkehrer , die vom Arzt der He imkehrerent¬

lassungsstelle als besonders erholungsbedürftig bezeichnet
wurden , können einen unentgeltlichen 14 tägigen Erholungsauf¬
enthalt erhalten , Bio Auswahl der Heimkehrer erfolgt durch die

Kriegsgefangenenkommissionen in den Bezirken,
Alle Wiener , die sich jetzt noch in jugoslavischer Kriegs

gefangenschaft befinden , erhalten von der Kriegsgefangenenkommis-
sion ein Weihnachtspaket zugesandt # Die Angehörigen dieser

Kriegsgefangonen werden ersucht , Name und Anschrift den Kriegs-
gofangenenkommissionen , die ihren Sitz beim Magistratischen
Bezirksamt haben , bekanntzugeben#
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Die Wiener Symphoniker jetzt in Budapest

Hach dem großen Erfolg des Züricher Gastspieles der Wie¬

ner Symphoniker , das in allen Schweizer Blättern begeisterten

Widerhall gefunden hat , begeben sich nun die Symphoniker am

18 . Oktober nach Budapest um unter Leitung von Clemens hrauss

zwei Konzerte zu veranstalten . Wie aus Budapest berichtet wird,

sind beide Konzerte bereits ausverkauft.

In den Schweizer Pressestimmen wurde vornehmlich die

wachsende Stellung der Wiener Symphoniker im Wiener Musikleben

hervorgehoben und der Leistungsfähigkeit der Philharmoniker in

Ehren an die Seite gestellt . Dieser Erfolg zeigt sich auch in

den Konzertcinladungen der Symphoniker nach Paris , Sudfrank¬

reich , Bukarest , der Schweiz und Holland , denen die Symphoniker

im Laufe dieser Saison folgeleisten sollen.

Ausstellungen in Wien

I , Bezirk
Akademie der bil - Tschechoslowakische C-raphik wochentags (
denden Künste
Schillerplatz 3

Albertina Alfred Kubin zum 70 . Ge-
Augustinerbastei 6 burtstag.

Alte Hofburg
Mie haelerpl at z

» Ausstellung von Meister¬
werken der Gemäldegalerie.

Börse R . R. Bailab ena - Kollektiv-
Wipplingerstraße 34 ausstellurig»
Lesesaal

Erzbisohöfl . Palais Dom- und Diözesanmuseum,
Rotenturmstraße 2

jo 3 - 13 Uhr

Mo,Di,Do,Er
10 - 14 Uhr
Mi,Sa 10 - 13 ,

15 - 18 Uhr

tügl . 10 - 16 Uhr
Er . geschl.
So 9 - 13 Uhr

h
wochentags 9 - 17'
So 9 - 13 Öhr

Di, Do,So 9 - 12
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Galerie Agathon
Opernring 19

G-alerie Welz
We i .hb ur gga s s e 9

Kunsthist oris ehes
Museum
Burgring 5

Mozart - Haus
Domgasse 5

•̂ Kul turdi .cn st"

Lois Pregartbauoja - -Hans - _^ 9~ 12 , 14 —17
Kobinger - Ölbilder und
Graphik,

Sa 9 - 13 Uhr

Der Kreis - Florian , Haug , 9- 17 Uhr
Hessing , Höffninger , Paar , Sa 9 - 13 Uhr
Potuznik , Schmidt , Stock - So geschlossen,
bauer , Stransky , fonka , Zunk.

Ägyptische Sammlung,•
Antiken - Sammlung,

Mo za rt - G ede nkst ät t e

iuseum für Volker - Kunstwerke der Azteken
kunae
Neue Hofburg
Ring straß ont rakt

aus Mexiko und der Mayas
aus Peru,

Nationalbibliothek Kostbarkeiten der österr.
Josefsplatz 1 Kationalbibliothek.

Sha •resneare - Au s s t o11un g.

Nat ui *h i s t o r i s c he s
Museum
Maria Theresienolats

Pilzausstellung,

Atelier Hauckhoif Rolf von Nauckhoff -
Opernring 11/Alolier Öl - Aquarell - Zeichnung.

10 - 13 Uhr
Mo,Do geschl.
So 9- 13 Uhr

t, : * gl . außer Mo
9 - 17 Uhr

tag . außer Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

tägl . ll Uhr
plihrung
10 - 16 Uhr

9 - 13 Uhr

10 - 17 Uh:

Neue Galerie
Grünangergasse 1

Neue Hofburg
Heldenplatz

Eugen Jettel - Rudolf Ribarz 10 - 12 . 30 Uhr
Ölgemälde - Zeichnungen . 13 * 30 - 17 Uhr

So geschlossen.

Historische Waffen , Musik - Do,So 10 - 13 Uhr
i n s t rui 'ie nt e e Mus e um ö s t e r r.

' Kultur,

Neues Rathaus
Lichtenfeisgasse 2

Peststiege 2

Stiege 3
Büro Stadtrat
matejka

Y/ien baut auf. 9 - 19 Uhr

Neuerwerbungen der Stadt , 9 - 17 Uhr \
Sammlungen seit April 1945 . Sa,So 9 - 19 Uhr

Grillparzer - Wohnung »
” "

Gedenkzimmer Ludwig Anzen - " M
gruber , Familie Rudolf v.
Alt , Ludwig Spoid1.
Mo de sammlnngen im Schloß 9 - 16 Uhr
HetzendqrfModeschule der So geschlossen
Stadt im Schloß Hetzendorf.
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10 - 16 Uhr
So 10 - 13 UhrÖsterreichisches England baut auf *

Museum für angewandte
Kunst
ye ißkirchnerstraße 3

t
Wiener ICunsthandwerkverein .

'
Ka rnt nerstraße 15 Ausstellung des Bundes 10 — lo Gür

Öst err . G ebrauchsgraphiker.

Wirtschaft sgenossen - Verkaufsausotellung.
scha1t bildender
Künstler
Opernring 17

Mo - Pr 8 —12 ^ 13 * 30 - 17
Sa 8 - 13 , So geschl.

I II v Bez irk

Poyer des Konzert-
hause s
Lothringerstraße 20

Salzburger Maler -
Malerei und Graphik*

10 - 17 Uhr

VI » Be zirk

Birma Philipp Haas & Co . .
Mariahilfer Straße 75

Aufbaumöbel - modern 8 — 16 , Sa 8 - 13 Uhr
und praktisch . So geschlossen.

VII » Bezirk

Institut für Wissen-
s c h af t und Kun st
Huseumstraßo 5/II . Stock

Pie große Zeit der fran - tägl . 10 - 12,
zösischen Malerie . 19 . Jahr - 14 - 18 Uhr
hunde rt . P o produktionen•

TJngar i s c; he r Akad emi-
kerverein
l ■useumstrc,ße 7/1/62

Jul . iu s Sz e nt Idle ky
Graphik,

ab 19 . Oktober
9 - 16 Uhr

VIII » Bezirk

Kleine Galerie für
Schule und Heim
Neudeggergasse 8

Museum für Volkskunde
Laudongasse 19

IX . Bezirk

S c hube rt - Haus
ITußdcrfer Straße 54

Museum der Reproduktionen , 9 - 1 ( / h -ü
Reproduktionen , Sa 9 - 13

österreichische Trachten außer Montag
in der Volkskunst . 9 - 12 Uhr

S c hub ert - Museum, außer Mo
9 - 13 Uhi-
Sa 9 - 16 Uhr

i
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III . Be zirk

Ivio d o s chul e o . e r St ad t
Wien
Hetzendorfer Straße 79
Schloß Hotzendorf

ZlII ^ Beairk

Volkshochschule Hietsing
Veitingcrgasse 9

War ;cnburg
Schloß Schönbrunn
Eingang Hietzingor Tor

XIV « B ezirk

T c c hnis che s Mus eum
Mariahilfer Straße 2 .l2

:IVI_, Bezirk

Volksheim Ottakring
Ludo Hartmonn Platz

Mode in Bild und Buch*

östcrroichisehe Land-
chaft - Josef Kafka -

Conrad Coho.

His t oris cho Prunkwagen
vom IC . bis 20 . Jahr¬
hundert.

T .3 c h ui s c he s Mu s e um

Ein Querschnitt durch die
Arbeiten des Kurses

^
Pr.

Prof . G- . Mat e jka - Po 1 den.

Die . Tierwelt unserer Heim
im Wande1 dor Jahro s z e io e
I . . i ) er Herbst.

9 - IG Uhr

13 - 18 Uhr
So ge schl.

10 - 16 Uhr
1

10 - 14 Uhr
•T'Uhrungen
So 9 - 13 Uhr

ganztägig
geöffnet.

at 14 - 16 Uhr
n . So gesohl

\
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Ausstellung Pregartbauer und Kobinger.

Pie Maler Lois Pregartba uer und Hans Kobinger haben derzeit
Ölbilder , Pastelle und Graphiken in den Häumen der Galerie Aga-
thon am Opernring ausgestellt . Zur Eröffnung sprach S tadtra t
Dr . Matejka über die erfreuliche Tatsache , daß Wien im Augen¬
blick 34 Ausstellungen zeigt , von denen einige auch in den
äusseren Bezirken zu sehen sind . Hans Kobinger , ein Oberöster-
reicher , ist den Wienern noch weniger bekannt . Er durfte seit
1938 nicht ausstellen . Pregartbauer wiederum ist ein Maler,
dem man nicht so häufig begegnet , weil er als Angestellter der
Gemeinde Y/ien nur nachts oder im Urlaub künstlerisch arbeiten
kann . Beide jedoch drängt es , ihre Fähigkeiten in den Dienst
unserer Gegenwart zu stellen . Pregartbauer erzählte über Auf¬
forderung des Stadtrates von seinem Werdegang . Aus wirtschaft¬
lichen Gründen musste er Hochbautechniker werden , aus Liebe zur
Kunst bildete er sich nebenbei im Malen aus , wurde 1930 Mitglied
des Hagenbundes und hat seitdem einige Male in Ausstellungen mit
seinen Bildern Erfolg gehabt . Senatsrat Dr . Honigmann , der Vor¬
gesetzte pregartBauers , beglückwünschte ihn zu seinen Arbeiten
und nob dabei seine Pflichttreue als Beamter hervor.

Unter den Anwesenden befand sich der seit 2 Tagen in Wien
weilende Architekt Prof . Dr . Clemens Holz meist er ; der , von Stadt-
r at Dr . Matejka über seine Eindrücke und Pläne befragt , erklär¬
te , daß er in der Türkei wenig in Ausstellungen gegangen sei,
in Wien aber in jede Ausstellung kommen werde . Kunstsinn , Ge¬
schmack , ein krampflos natürliches Streben nach Schönheit seien

zuhause , wie immer . Neu für ihn sei ein grösserer Ernst,
grösseres Verantwortungsbewusstsein unter den jungen Leuten,
ausserdem eine Zusammenarbeit von Stadt und Staat , wie er sie
aus der feit vor 1938 eigentlich nicht in Erinnerung habe . Das
« itn von noute biete s -hr viele positive Eindrücke und , wenn er
;euch vorläufig wieder nach Ankara zurückmüsse , so hoffe er doch,
- ald seine Kraft und sein Können der alten Heimat zur Verfügung
stellen und an ihrem Aufbau mith . lfen zu können.
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Liste lebenswichtiger G-ewerbeerzeugnis .se
Das neue österreichische Arbeitsinspektionsgesetz
Die Ausstellung " Wien baut auf " . ( Massenbesuch . )
Schließung des Lainzer Tiergarten © . HP.

Wiener Kurie r , 14 . Okto ber

US FA. richten sich nach Kollektivverträgen . Neue Gehaltsein¬
stufung der österreichischen Zivilangestellten
Bürgermeister wird sich -zu einem Besuch nach Brünn begeben
Sensationelle Verhaftung eines Beamten im Wiener

_
Haupt¬

wirt schaf 'tsamt . 7000 Kilogramm Kohle schwarz geliefert
Pfandbriefe und Kommunalobligationen . In Österreich derzeit
316,4 Millionen Schilling in Umlauf

Weitpresse , Erste Ausgabe ,__ 14 ._ O ktober

Uraufführung einer englischen Operette in Wien ?
^

Ein Weinstock unter Denkmalschutz . ( Stiegengasse 7 « )

Welt £ r § sse , Abend - Ausgabe, 1 4 . Okt ob er

Paris heute ohne Untergrundbahn
Wel t am Abend , 14 . Oktob er

Italienische Autobusse für Österreich
Ausgabe von UNRRA- Textilwaren . RK.
Lehrsteilenmangel immer fühlbarer . Vor Störungen im Wirt¬
schaftsleben , Gefährdung des Facharbeiternachwuchses

_ .
Gesamtergebnis der Gerneindewahlen in . Rom . Volksblock die
stärkste Partei - aber Rechtsmehrheit
Verkehrsampe1n und Stromabschaltungen
Tätigkeit der Schnellgerichte wird , verlängert
Neuss Ost e rreich , 13 . Oktober

Innenminister Helmer teilt mit : Fast 600 . 000 DP in Öster¬
reich . Die Anzahl der Versetzten Personen und Flüchtlinge
seit Juli wieder im Ansteigen 41 l/2 Million ! Schilling Zu¬
schüsse für die Lager im ersten Halbjahr 1947
Kochmehl statt Nährmittel . RK.
Prager Kommunalpolitiker in Wien . RK.
Der Fenstersturz in der Rauchfangkehrergasse . RK.
Weiterhin eingeschränkter Autoverkehr . RK.
Wer die UNRRA- Kleidungsstücke bekommen kann . 1300 Tonnen
Wolle werden verarbeitet . Wien erhält ein Viertel der Ge-
s am t p r o duk t i .o n
Dir Angestellter des Wirtschaftsamtes als " Kohlenhändler " .
Er verkaufte Zuweisungssehe ine für 7000 kg Steinkohle . Zwei
Verhaftungen
Sogar Paprika werden " verschlichen"
Schwedisches Kinderkrankenhaus für Niederösterreich
A rbeiterzeitung , 15 . Oktob er
Die Betriebe werden sozialistisch stimmen!
Das Wohlfahrtswesen der Gemeinde Wien . Von Stadtrat Dr , Fer-
t i nan d Fr oun d
% n darf mehr abheben . Noch immer 600 . 000 Verschleppte Per¬
sonen in Österreich . Beschlüsse des Minieterrates
Die

.
sozialistischen Gemeindevertreter Niederösterreichs

Sozialistische Bildungs
’konf erenz . ( Landesbildungszentrale . )

4



Schafft Klare Rechtsverhältnisse ! Zu dem Fenstersturz
in der Rauchfangkehrergasse
Sine Fortbildungsschule für Hausgehilfinnen
Fünf CARS . - Pakete bei " Wien baut auf " . RE.
Tiekadaver müssen gemeldet werden
Wiener Tageszeitung , 15 . Oktober
Wilhelm Miklas ein Fünfundsiebziger
35 Betriebsjahre irit je 800 . 000 t Kohle , hie Ergiebigkeitder neuen Kohlenvorkommen Oberösterreichs
Die " Oliven "

.
unserer Hauer . Für 100 Kilo Traubenkerne 6 Kilool als Prämie für die Kernablieferer

Das Kleine Volksblatt . 15 , Oktober
Die Grundlage einer zeitgemäßen Schulbildung
Aufgaben gewaltloser Sozialpolitik
Verwaltungsref o ' rm - wie sie nicht sein soll . ( Zusammenzie¬
hung der Steueraufsichtsämter,)
Wien , Wien , nur hier allein . - . , , ( Sängerin Argea Uccetta,Konzert im Konzerthaus , Eintrittskarte berechtigt , fünf Kilo
Trauben zu saufen,)
N . - Oe . Verwaltungsakademie
Kanonikus Dr . Jakob Weinbacher , Der - Überfall km 8.
ber 1938 ( auf das Erzbischöfliche Palais in Wien . )

Okto-

4

4

2g t
_erreichisehe Volksstimre , 15 , Oktober

600 * 000 DP kosten uns über 100 Millionen Schilling . Auf
amerikanischen Befehl und unter Bruch eines Parlaments¬beschlusses - 460 Tageskalorien des Arbeiters essen die DParoie Kohlenschiebung im Hauptwirtschaftsamt . Ein BeamterVcrnaftet . . Polizei sucht nach höhergestellten Drahtzie¬hern - •

■Oif ^ Ho .t - de r , Bund es b e d i ens t e t e n
/ Manöver "

. uin das Jugendechützgesetz
;

Die Prager Stadtverwaltung in Wien
ochaPt -

Prag - Wien soll . heu e :rstehen,
londoner Bürgermeister kommt nicht,Zu ' den Betriebsratswahlen . Sichert
Schaftsbundes ' - ' - * - ■ •
Die Geschichte einer " Wanne " . ( Brunner

: tufi die Wohnung . vater una ti
Stunde . Die Vargas auf dem Wege der

ünh alt bah '
Z

8 am ^ * 5 ^ r zeitige Rechtsverhältnisse

handel^ :
F ^ eisc taes ‘ Statt für Spitäler in den Schleich-

Prau<

die

zu G-ast . Die Freund-
Was die Gäste erzählen
RK.

Einheit des G-ewerk-

Glasfäbrik . )
Vater und Tochter

der

Öste:
m sprechen sich von der Seele

*r1 r
Mit

1
2.

2

_
£££glchische Zeitu ng . 15 . Oktober , .

^ rdigung der Arbeit - . Leitartikel ' r -
PfWi 2 t ®i äilder w ® rben österreichische Arbeitskräfte an

der Täx? - ,,Hubrik " Offene Stellen " im Anzeigetc - iX

^ 7^
e

-
r

u
des n ^ ptwirtschaftsamtes

^ zxouch .r zum . Verkauf - angeboten.
Soziale Sicherung der
Stei Jfnf nah ? \ gegen ^ en PapierSchleichhandel1genaer Lebensstandard in der Sowjetunion

als Schieber verhaftet
( Auf dem Erzherzog - Karl-

ilbständi -gen Gewerbetreibenden

1
3

3
3

3
2
2
4
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V
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Buchbesprechung : M . Scholochow ; " Neuland unterm PIlug"

3er zweite Jahrgang der Russischen Akademie
Budapester Kammerchor in Wien

Mnrnin ^ News , Octooer 13 .,,
Invitation to - Vienna , ( Lord Mayor of London sent a letter

to the Mayor of Vienna , General Koerner . ) „
Guests in London , ( Prof . Waldst ^ n and Dr Speiocr oe
cretarv of Viennese Volkshochschulen , attcnd

.
tne cjii .ua

Conference of the Workers ’ Educational Association m

Fish for Austria . ( Under the terms of the Polish - Austrian
trade ag r e eme nt . )

f

L
T\

V
D

V
D
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Die Gemeinde Wien fördert die Wiener Fi Istproduktion

Der Stadtsenat hat in seiner letzten Sitzung die Über¬

nahme einer Bürgschaft für einen Betriebskredit beschlösse » ,

den die Zentralsparkasse der Gemeinde Wien einer

gesellschaft gewährt , die von der 1UBA unter Mitwirkung ües be¬

kannte * arf -oigratehen Filmregissaurs G . W . PjJiäfc in * Lrfw « gera

fen wurde . An der iCIBA ist bekanntlich * u > h die Ü* a <it ^ Un

finanziell beteiligt . Dieses Unternehmen fuhrt eine Reihe o ' ß

Großkinds in Wien und anderen österratehiaote » .Sted **» • uad le

auf Grund ihres Gesellteh3Ä * 0# arteages auch zur Herstellung vc . .

Filmen berechtigt . Dia nana PilBprpduktioMStossU - obaf± p ^ nx

im Produktionsjahr 1947/48 die Herstellung von 3 gro ^ n spiel

filmen , sowie von Kultur - und Lehrfilmen und Fremdenverkehrs-

prApaganda - PiLma » . Die Beteiligung des Filmkünstlers G . ft . ? »b* •.

und die Mitwirkung der Stadt Wien an der neuen Gesellschaft oie-

ten die Gewähr dafür , daß das neue Unternehmen nur künstlerisch

hochwertige Filme erzeugen wird , die imstande sind , auch

Ansehen des österreichischen Films im Ausland wieder herzusteaien

Auszeichnung durch den Btadtsenat

Uber Antrag des städtischen Personalreferenten , Vizo-

bürgermeisters Qpaiser , genehmigte der ütadtsenat in seiner

Dienstag - Sitzung eine Prämie von 2 . 000 S für den Oberwerkmeister

der Städtischen Gaswerke , Leopold Kostiba . Diese Auszeichnung

wurde dem Genannten in Anerkennung besonderer 'Verdienste

Konstruktion und Organisation technischer Betriebsverbesserungen,

die eine Verwertung der Kesselhaus - und Generatorschlacke ermog-

liehen , zuerkannto
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j n er kommenden Woche
Die Stromabscha ltungen _^ _^ _= _ __ _== = = ========-
~~~~ '

. Tirphstr om- Verbrau-

in der kommenden den 24 - Oktober

jbergruppen von Montag , ® n
^ abge schaltet.

in der Zeit von etwa I ois nio htabschsltbaren
in Anpassung daran Hsus— ern in sämtlichen

Kabeln hängenden Briete mit ger
^ e n Wiens eben-

Bezirkan und in den
Gebier

eudV
^ halten .

falls fünf Stehtage von Mon -
r aie am selben Tag ■

» -» “ "M
>» « •» « “ 3,r “ f” K

abgeschaltet waren , oder

zwecke entnommen werden.

j_ a m Arkadenhof
Wieder großes =

Chorkonzert == = = = ===== = = ==

+ m l7 Uhr im Arka-

Am Samstag ,
den 100

Qin großes Chorkonzert statt

denhof des Wiener ^ “
^ ^ gesang . verein , ft # jf wiener

Es singen diesmal der Kiene in der Eisenbahnbeamten . Die

Schubertbund und der Gesang
Keidorfer . Es spielt das

^
Leitung der Chöre hat Prof . Vi

^ ^ rts änger Franz Kar,

Konzertorchester Eduard Maosu. ;

Puchs ( Tenor ) .
^ k . nn i ne berechtigen gleichzeitig zum

Karten zu 2 . 50 Schi
„ H > Bei schle .chtwetter

Besuch der Ausstellung " W ;Lerl
. Karten behalten für den

entfällt die Veranstaltung Gelost.

Aasstellungsbesuch ihre Gültig.

V .f,,
v. + nn « Wien haut aux

istor besuchten _
* * “

___ __= =====
Hiederöst e r r ei c hi s ch ^

B ür gor me is t e r

sie heute die Ausstel¬

ler den zahlreichen Besuchern ,
^ aac h die Bür-

lmg b ( « k « *
■ 4- ar und Göms indox£

germeist er uxiu



16 » Oktober 1947 " Rathaus - Korrespondenz " Blatt I20ö

Vorübergehende Sperre der Ausgabe von EM—Marken

Das Hauptwirtschaftsamt gibt für den Bereich der Stadt

Wien bekannt:
Zufolge Aufbrauches des zur Verfügung gestandenen Kon-

tingentes an Koch - und Heizgeräten ( Gasherden , GasKOchern , Bauer

brandöfen , Kohlenherden und Rauchrohren ) werden im Hauptwirt¬

schaftsamt , Abt . VII , bis auf weiteres keine Anträge mehr entge-

gengenommen.

Eine G-ratis - Urlaubsreise für den 50 . 000 «^
Besucher

von " Wien baut ’ auf"

Für den 50 . 000 . Besucher der Ausstellung " Wien baut auf"

der am kommenden Samstag oder Sonntag im Wiener Kathc . Uo erwar

tet wird , ist als besondere Überraschung ein Gratis - Aufenthalt

in einem bekannten österreichischen Fremdenverkehrsort in dor

Dauer von einer Woche vorgesehen«

Warum haben wir kein Wasser?

Obwohl in letzter Zeit der Wasserverbrauch zurückgegem-

gen ist , zeigt die Gesamt läge dennoch keine Besserung sondern

im Gegenteil eine weitere Verschlechterung « Der Grund dafür

ist die lange Trockenheit , durch die der Wasservorrat im Boden

abgesunken ist , sodaß die Lieferung aus den Quellgebieten und

auch die Leistung der Grundwasserschöpfwerke ständig abnimmt

und heute einen Tiefpunkt erreicht hat , der selbst m den

strengsten Wintern nicht zu verzeichnen war « Dabei ist die Aus¬

sicht für eine bessere Versorgung erst mit dem Eintritt des Tau-

Wetters nach einem niederschlagsreichen Winter zu erwarten.

Die Städtischen Wasserwerke haben bereits alle Möglich¬

keiten herangezogen , um die Lage zu bessern , können aber trotz

dem den täglichen Wasserverbrauch nicht mehr decken . Deshalb

muß der in den Behältern gespeicherte Vorrat täglich um 20 . 000 rn
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jggsar vermindert werden, ' am die Fehlmenge zu decken , Sa aber ' nur

E ehr 100 . 000 m
5 zur Verfügung stehen , wäre in 5 Tagen er

rpstlts auf gebraucht worden.

Es wird daher jedem klar , dass alle Möglichkeiten - usge

schöpft werden müssen , um die Versorgung mit Trinkwasser

Hell . M . . » , n„

nahmen möglich . Dass in einem solchen Falle auch einmal das

Ifnz ausbleiban kann , liegt im teemischen Aufbau des Versorgung,-

netzes .

\ ^ x

Der Besuch der Prager ^
Kommune

Die Delegation der Stadt Prag hat den zweiten Tag ihres

Wiener Aufenthaltes zur Besichtigung der Kriegsschaden im Wiener

Stadtbild und einem eingehenden Studium der Ausstellung

auf " gewidmet . Heute haben die Prager « äste Fürsorgeeinrichtung

der Stadt Wien , wie die Kinderübernahmestelle , den Km erg - r -

Sandleiten und das Kinderheim Schloss Wilhelminenberg , bes .

Nachmittags haben sie im Rathaus informative Besprechungen ,

führenden Funktionären und Beamten der Stadtverwaltung g,±uh .

/ Vizobürgerineister Dr . Picmann hat im Echo des lag»

Ravag - Senders über seine Eindrücke gesprochen und folgendes

geführt .

^ ^ überrascht über die Kriegssc ^ äden , die Wien

dav . ngetragen hat und die im Verhältnis zu Prag sehr gross
si^

Me Wiener Stadtverwaltung und die Bevölkerung , mit der ich i

rührung kam , hat mich wirklich sehr freundlich emp angen.

ders tiefen Eindruck hat auf mich die Gründlichkeit und der Mm m

Charm der Ausstellung «Wien baut auf « gemacht . Ich
.

Breite und . Tiefe dieser Ausstellung und ich muss nach Be
_

*

des Ziffernmaterials gestehen , dass in Wien sehr viel und fiel o

gearbeitet wurde . Besonders die Planung der neu,n S

ist für uns Prager sehr interessant . Wir konnten sehen , das dm

Endlagen dieser Planung . eehr gut und gründlich vorbereite wur¬

den , s , dass ich sicher bin , dass der Erfolg beatmt eint

Der Wiederaufbau der Stadt Wien wird im Vergleic zu
;

lieh ein wenig länger dauern ; er wird aber bestimmt se .hr grosse

Auswirkungen auf die Wiener Wohnkultur haben .
'

Politiker bewundern vor allem die Wiener Verkehrseinrichtungen,
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^ mqoo^ - v, + besitzen.

, die wir erleben , können zwei . so
ien nicht allein stehen , sie müssen

besonders auf dem Gebiete der Kultur zusammenarbeitsn . Es gibt
hier ja sehr viele Möglichkeiten , zum Beispiel den Austausch von
Künstlern oder Ausstellungen , Es wäre auch bestimmt für viele

Pregfcr Architekten , Künstler und Kommunalesamte sehr interessant
und anregend , die Ausstellung " Wien baut auf " zu sehen .. Ich glau¬
be , dass hier die Zusammenarbeit beginnen und sich entwickeln
wird . Auf dem Gebiete des Sp -trts ist dies ja schon in der ganzoh
Breite begonnen worden und solche enge Beziehungen werden sicher¬
lich auch in den Bereichen der Kultur möglich sein.

Dfe wirtschaftliche Zusammenarbeit auf dem . kommunalen
-

bekt .tr ist sehr eng an die staatlichen Beziehungen gebunden . Hier
müssen n « ch die entsprechenden staatlichen Verträge zwischen Öster¬
reich und der Tschechoslowakei abgewartet werden . A « er es wird
sicherlich gut sein , die Erfahrungen des wirtschaftlichen Lebens
baiäar Städte auszutauschen . Zum Beispiel im Verkehrswesen und
der kommunalen Betriebe . Bestnders diese Betriebe waren für uns
eine N ^ uig ^ eit , da man sie in diesem Ausmass in Prag nicht kennt.

lau habe bereits bei der ersten Zusammenkunft mit ihrem

Bürgermeister , Herrn Br . Körner , betont , dass die Prager Delega¬
tion nicht nur die Ausstellung "Wien baut auf " besuchen will , so : =c
dern dass sie auch die Freundschaft zwischen den beiden Haupt¬
städten nach dem letzten schrecklichen Krieg wieder aufbuuen und
stärken will . Es ist ja nicht überraschend , sondern natürlich
dass das auf dem Gebiete der kommunalen Politik beginnt , weil
hier Menschen aufeinandertreffen , die in ständiger Verbindung
mit dem Volk praktische Politik betrsiben . Ich bin überzeugt,
dass hier der Festigung der Freundschaft zwischen den beiden
Städten keine Hindernisse entgegenstehen.

In diesem Sinne würden wir uns sehr freuen , die Wiener

Stadtverwaltung recht bald bei uns begrüssen zu können . v
"
; ir gra¬

tulieren den Wienern und ihrer Verwaltung zu der bisher geleiste¬
ten Aufbauarbeit und wünschen ihnen weiterhin recht viel Erfolg ! "

Traviata " im Theater a . d . Wien und heute einer Verstellung im

Simplicissimus bei.

Morgen früh erfolgt ihre Rückreise nach Prag
/
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Vortrag
^ Professor Br . Hans Thirrlng

. u
Der BUnd der demokratischen Lehrer und Erzieher Öster¬reichs gibt bekannt , dass er Freitag , den 17 . Oktober 1947 umI n iT 'm " o mvo TZi _ • • . >i5 ühr seino Klubräume in seiner neuen Adresse , Wien IV . , Schika - I

Mt
'

TTb
12 ’ er ° ffnet Und damit fÜr d3S SolMl J ahr 1947/48 seinelatigKQit beginnt.

Anlässlich diöSör Eröflhung spricht um 18 Uhr Univ . Profr . H „ ns T14jring , Vorsitzender der österreichischen Friodens-
Übör dSS Thüma: ” Der Leh^ r di e Sralebung zum

Anschliessend freie Diskussion * Gäste willkommen!V



Kulturdienst der Stadt Wien

( Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz " )
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Aus Carl Prohaskas Liedern und Klavierwerken

Am Freitag , den 17 . Oktober , um 19 . 30 Uhr veranstaltet
das " Institut für Wissenschaft und Kunst " im Hugo Wolf - Saal des
Konzerthauses , 3 . , Lothringerstraße 20 ein Konzert unter dem
Titel " Aus Carl Prohaskas Liedern und Klavierwerken . " Ausfäh¬
rende sind Erika Rokyta , Kurt Schramek , Prof . Friedrich Wahr er,
Dr . Hans Hadamovsky ( Philharmoniker ) und Staatsopernkapellmei¬
ster Felix Prohaska . Einführung ; Christian Möller .

Karten von 3 bis 5 Schilling sind an der Konzerthaus¬
kassa erhältlich.

Wochenprogramm des " Institut für Wissenschaft und Kunst"

vom 20 . bis 26 . Oktober

Vorträge :
Montag , 20 . Okt . , 18 . 30 Uhr , Dr . L . Peczar : Theorie der komplexen

Funktionen und ihre Anwendung in Physik und Technik.
Dienstag , 21 » Okt . , 18 . 30 Uhr , Gesandter Dr . M . Leitmaier ; Juri¬

stische Aspekte des Staatsvertrages mit Österreich.
Donnerstag , 23 . Okt » , 18 . 30 Uhr , Univ . Prof . Dr . W . Kühnelt ; Die

natürlichen Rassen bei Tieren und Pflanzen . ( Mit
Lichtbildern)

Freitag , 24 » Okt . , 18 . 30 Uhr , Univ . Prof . Dr » H . Leitmeier ; Die
Entstehung der Gesteine.

Künstlerische Veranstaltung;
Freitag , 24 . Okt . 19 . 30 Uhr , Albertina - Konzert , in Wien I . ,

Augustinerbastei 6 , Musik aus dem Umkreis Alfred
Rubins - Werke von A . Berg , H . E . Apostel und L . Janacek»
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Ausstellung " Der Kreis"

Die junge Wiener Kunstlervereinigung " Der Kreis " tritt

mit einer eigenen Ausstellung in der Galerie Welz , I . , Weihburg¬

gasse , zum ersten Male als geschlossene Gruppe vor die Öffent¬

lichkeit .
Zur Eröffnung unrriß der Maler Paar die Ziele der Vereini¬

gung , die jungen und eigenwilligen Begabungen das Verständnis

der Kunstfreunde gewinnen möchte . In dor . Gruppe sind Wiener und

Wahlwiener aus den Bundesländern vertreten . Zu den Ausstellungen
worden jeweils auch Gäste aus den Bundesländern herangezogon,
wie diesmal die Maler Kurt Schmidt und Zunk aus Klagenfurt.

Über Ersuchen des , Malers Paar und des Präsidenten der

Vereinigung , des Malers Hessing eröffnete Stadtrat Dr « Matejüa
die Ausstellung , indem er die jungen Künstler aufforderte , über

ihre Bilder und die innere Begründung ihrer Malweise zu sprechen.
In der hierauf einsetzenden lebhaften Diskussion erklärte der

Maler Haug die Düsterkeit seiner neuen Arbeiten damit , daß er
die Farbe reduziert habe , um den Ausdruck zu erhöhen . Er fühle

sich gedrängt , die Drohungen , die in unserer Zeit liegen , mit

voller Wucht auszudrücken • Der Künstler empfinde die Wahrheit
und dürfe ihr nicht ausweichend Die 'Wahrheit auszusprechen sei

seine Aufgabe , Der Kunsthistoriker Dr , Eckhardt und einige Maler

betonten dagegen , daß der Künstler über die Schwere der Zeit

hinausf ühren müsse , während Hof rat Dr 0 St ix der Ansicht war,
sich die kulturelle und psychologische Entwicklung einer

Epoche in ihren Kunstwerken spiegelt und daß es in diesem Zu¬

sammenhang sehr aufschlußreich ist , die die Bilder von 1947
düsterer , suchender , quasi expressionistischer sind , als die

Bilder von 1945 . Die Ausstellung umfaßt Öl - und Temperabilder,
N /

Aquarelle und Graphiken von 14 Malern , darunter Florian , Haug,
Hessing , Lex , Paar , Potuznik , Stransky , die in ihrer Gesamt¬
st das Wiener Kunst leben in moderner Dichtung zu bereichern

Greben,

i



Pressespiegel vorn 15 . / . 16 . Oktober 1947

Wiener Zei tung , JL5• Oktober;

Was darf der " Zubesserer " mitnehmen . .. Lebensrnittel im
Rucksack - und Reiseverkehr . , ^
Justiz kontra Verwaltung ? Prof . . Granichstaedten - Czerva
20 Jahre - Gebrauchsgraphikerbund
Österreichs Kriegsschäden - 7 . 5 Milliarden Schilling.
( Österreichisches Jahrbuch 1945/1946 . )
Der eingeschränkte Autoverkehr
Eine Verhaftung im Hauptwirtschaftsamt , RK
Zehntausend Rührwerke und zweitausend Personen , ( Schleich-
h and e 1 s b e kämp f ung ♦)

Weltpresse , Erste Ausgabe , 15 . Oktober!

1609 Kilogramm Fleisch schwarz verkauft, ( das zum Teil für
Spitals kr anke b e s t i turnt war,)
Nazi vernichteten belastende Akten . -, Der Prozess gegen den
ehemaligen Hauptschullehrer Kühnei . Zur RK
350 Luxusautos für Londoner Autobuslinien
Welt presse , Abe nd ~Ausgabe , 15 . Oktober ;

Preisverteilung im Künstlerhaus
Anwachsen der Fleischschulden an Wien . Freitag Restausgabe
für diö 3 . Woche der 32, . Kartenperiode
Vor einem großen Eissportjahr * Der Olympiakader der Kunst¬
läufer hat Hochbetrieb , Revue debütiert in d ^ r CSR

Wel t am Abend , 15 . Oktober;
Um zwei Millionen Schilling Aufbauzement verschoben . ,
Schleichhandel mit gefälschten Bezugscheinen
Volksbegehren stärkt Demokratie . "Welt - am *-Abend " - Gesprach
mit Bundesrat Professor Dr , Karl Lugraayer
Französische Gemeindewahlen von höchster politischer Be¬
deutung
Dia Zuckerkampagne hat begonnen . . Man rechnet mit 30 . 000
Tonnen Zucker
Preisverteilung in der Kunstausstellung . Zahlreiche öster¬
reichische Künstler ausgezeichnet
Die Tagung der Schauspieler
Wiener Kurier , 13 . 0kt ober;
Der Güteraustausch zwischen West - und Osteuropa , laßt sich
nicht dauernd unterbinden . US - Staatssekretar Clayton über
wirtschaftliche . Auswirkungen der Neubeleb .ung der Komin¬
tern

1 / / rN
£

Heues Ö sterreich,_ 16 , Oktober :
Heue verschärfte WasserSparmaßnahmen . RK

Rückwirkend vom 1 . Oktober an : 50prozentige Erhöhung der
Wiener Spitalsgebühren . Die Selbstkosten seit August 1946
um 75 Prozent gestiegen . Der Tagessatz 3 . Klasse beträgt
in Hinkunft 16 . 50 S . 21 Millionen Zuschußkredite für Inve¬
stitionen
Die Zensur der Ravag
Die Wiener Symphoniker fahren nach Budapest
Studenten erhalten L e b e n s m i 11 e 1 z u s a t z k a r t e n
Polen beschlagnahmt elf Rennpferde in der Freudenau . Auf
Grund eines Befehles der russischen Militärkommandantur
in Wien
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Zement gab er für Holz und Möbel * Zwei Beamte der Landes - _
regierung wogen GroßSchiebereien verhaftet
Wilhelm Varga geht es schon besser . ( Brau Varga bei Stadt¬
rat Al brecht, ) ,
Kostenlose Zahnbehandlung für Kärntner Heimkehrer ( üoer das^
Gesundheitsamt an die Ärzte zugewiesen .) •>

Arbeite r- Zei tung , 16 , Qktober;

Spart mit Wasser ! Akute Wassernot in Wien
i nei

be « )

RK 2
50 peue Triebwagen und 53 Autobusse, . ( Wiener Verkehrsbetrio-

Karl Bock gestorben, . ( Mitarbeiter der Kind er freunde Bwegung
und Funktionär der Sozialistischen Partei . )
Die Verhaftung im Hauptwirtschaffsamt . RK
Erhöhte Verpflegsgebühren in den Wiener Krankenanstalten,.

(Erhöhtes Krankengeld, ) RK *
Wien und der Donauraum, , ( Ausstellung " Wien baut auf . ) RK
Herr Direktor Karl Bock »Verwalter der Heil - und Pflegean¬
stalt " Am Steinhof ' S Direktor der Erziehungsanstalten " Am
Spiegelgrund " und " Liebhartstal " und des Kleinkinderhei¬
mes " Rosental " verstorben

Wjener Tageszoitung , 1 6 . Oktobe r s;

Warum wieder Energiekrise ? Eiserne Disziplin und drakonische
Maßnahmen erforderlich
Einige V/orte " Wienerisch " , Eine kleine Ehrenrettung des
V7i oner Diai ekt s von E , , Poukar
Wo Wein eine Wissenschaft ist . . . ( Höhere Bundes lehr - und Ver¬
suchsanstalt für Wein - , Obst - und Gartenbau in Klosterneu¬
burg . )
Spitalspflege um 50 Prozent teurer . RK
Konferenz der Christlichsozialon Vereinigung . ( Vizebürger¬
meister Lois Weinborger fährt in die Schweiz . )
200 . 000 Besucher der Wiener Kunstschätze . ( Amsterdam)

arfe WasserSparmaßnahmen für Wien . RK
sige ZementSchiebungen in Salzburg , 400 t Zement verscho

S ch
R i e
bon . Geschäfte zwischen Wien und Salzburg
D; Klein e V o lksb lat t, 16 . Oktober

Aus dem Nachlaß Walter Adams : Schuld und Sühne des braunen
Regimes 1/
Grundfragen der Bewirtschaftung 3
Großversammlung der Wiener Frauen . ( Landesleitung Wien der
Österreichischen Frauonbwegung . ) 3
Wiener Spitäler erhöhen Verpflegsgebühren um 50 Prozent,RK _ 4
Nachtragskrcdite für die städtischen Unternehmungen * HK
Österreich beim Londoner Volksbildungskongreß .

4
In den Invalidenämtern . Bevorzuge Behandlung der Heimkehrer 5
Geldaushilfen für Heimkehrer
Kritische Lage der Wasserwerke - neue Sparmaßnahmen , RK
Weinlese in der Bundes - Lehr - und - Versuchsanstalt Kloster'
neuburg
Öst errei ch ische Volks st imme , 1 6 . ^ Ok tober:

In Wien kein Frischfleisch - in Tirol unanbringlich
Frankreich vor den Gemeindewahlen
Die Prothese und die Paragraphen
Die Korruption in den Wiener Wirtschaftsämtern . Nach den
Hl

i

amt
Schererei mit den Pa - Ko - Kohlenscheinen

Wohnungsamt Mößlcr " - Hauptwirtschafts - und Beschaffungs-
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Spitalkosten erhöht , HE 3
Weitere Was serdr osselang . RK
ö sterreichis che Zei tu ng » 16 , Q ktober;
Ernte 1948 durch Nichterfüllung des Herbstsaatplanes be ^*
droht
Die Belastung des Gemeindebudgets durch die Teuerung
Salzburger Kurhoteis durch Einquartierungen ruiniert
Verschärfte Wassersparmaßnahmen,RE
Neue Verhaftungen in der Salzburger Zernentschicberaffäro.
Wien und der ErcmdVerkehr
Was .jeder wissen soll , Gleichberechtigung in Wort und Tat
Moskauer Künstler in Wien , Wiedersehen mit dem Cellisten
Kn u s c h e w i t zk i
Vorzeitige Beendigung unterbrochener Lehren
Im Dienste des Monopolkapitals . Der politische Weg der
SPD- Führung
Mor ni ng News, 16 . O ktober;
Hans Hotter Signs British cantract ( with Oovent Garden Opera
Hpu^ e . ^ . . .
? ,P,s return from visit to Austria
Wiener Wo chen aus gäbe , 18 . Okt ober
Bei uns ist es doch besser, . So lebt Deutschland ! Rückwande¬
rer erleben Österreich

D ie Pu r che , 13 . O ktober :
Im Namen des inneren Friedens , Von Oberlandesgerichtsrat
Dr . Oskar Donner , Senatsvorsitzender des Volksgerichtes
Wien
Die Gaste im Bunker . ( Bunkerhotel Esterhazy,platz . )
Kunst im " Müll " . ( Städtisches Baustofflager)
Versicherter , Arzt und Kasse . Eine kritische Untersuchung.Von Dr , Ernst Mazanek 5
Wiener Hilfsschule im Zillertal 7

~ 0 ~ 0 - 0 ~ 0 '~
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Mozart - Serenade im Arkadenhof

Am Sonntag , den 19 . Oktober , um 10 Uhr vormittag ver¬

anstaltet die Mozart - Gemeinde im Arkadenhof des Wiener Rat¬

hauses eine Mozart - Serenade * ' Die Ausführenden sind : Das Kam¬

mer - -Ensemble der Wiener Philharmoniker bestehend aus den Pro¬

fessoren Boskovsky , Mathe is , Morav/ec , Krot so hak , ICrump f Vo 'le b a

und Kainz , Ferner wirken mit die Koloratursängerin Tamara

Dragan und das TonkUnatler - örchester mit seinem Dirigenten Bcgc

Leskovic . | f
Eintrittskarten zu 2 Schilling berechtigen gleichzeitig

zum freien Besuch der Ausstellung " Wien baut a .uf M , Bei Schlecht-

weiter findet das Konzert nicht statt . Gelöste Karten behalten

für den Ausstellungsbesuch ihre Gültigkeit#

' ‘ Die Brandverhütung in 77ien"

Am Sonntag , den 19.
saal der Ausstellung " Wien
der Wiener Feuerwehr Dipl,

Verhütung in Wien " .

Oktober , spricht um 9 . 30 Uhr im Kino - -

baut auf " der Abteilungskommandant

Ing , Friedrich Alo ut über die " Brand-
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1 . Tagung djr österreichischen Landesplaner ■ in Wian

Am 18 o und 19 ® Oktober findet im Wiener Rathaus die

lo Tagung der österreichischen Landesplaner statt » Die Aus¬

stellung " Wien baut auf "
, die sowohl in Österreich als auch

v . -anim Ausland immer stärkeres Interesse hervorruft , ist der Ri

men hiezu » Die Planungsfachleute Österreichs sind sich in den

letzten zwei Jahren des Wiederaufbaues immer mehr klar dar¬

über geworden , daß eine gesetzliche Basis für die Landespla¬

nung unbedingt notwendig ist . Der Mangel eines österreichi¬

schen Landesplanungsgesetzes wird immer stärker empfunden.

Darum hat sich die Wiener Stadtbauamtsdiroktion über Anregung

des Bürgermeisters Körner und des amtsführenden etadtrates N_x

entschlossen , alle Landesplanungsfachleutu Österreichs und an

der Materie interessierten Persönlichkeiten nach Wien dijnzule-

den , um den gesamten Fragenkomplex durchzusprechen.

Rntfallende Sprechstunde

Am Montag , den 20 . Oktober , entfällt wegen dienstlicher

Verhinderung die Sprechstunde beim amtsführenden bt edtrut für

baubehördliche und sonstige technische Angelegenheiten , Anton

Rohrhofer ,

Triester Spital

Ab 1 . November 1947 worden die Ambulanzzeiten iür die

urologischu Ambulanz im Kaiser Fr an ? Josef Spital der Stcidt

Wien 10 ® , Kundratstraße 3 ( Facharzt für Urologie Dr . Franz

Oldofredi ) wie folgt festgesetzt : Montag und Freitag von 11 bx

13 Uhr , Dienstag und Mittwoch von 1 ? bis 19 Uhr.
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Chorkonzert im Arkadenhof wegen Schlechtwetter abgesagt

Das für Samstag , den 18 . Oktober , um 17 Uhr , im Awkä-
denhof des Wiener Rathauses angesetzte Chorkonzert kann wegen
dos herrschenden Schlechtwetters nicht stattfinden , Die gelö¬
sten Karten behalten für den Besuch der Ausstellung " Wien baut
auf " ihre Gültigkeit„

Schwedische Trockenmilch

Für die 3 - 6jährigen Kinder der Bezirke 1 und 2 , die
!

an der .ausspeisung in der letzten Woche teilgenommen haben , fin
det die Trockenmilchsusgabe Montag , den 20 , Oktober , in den be¬
kannten Ausgabestellen statt»

Das Ausland anerkennt die Wiener Aufbauarbeit

Heute früh ist die - Delegation der Prager Stadtverwal¬

tung nach dreitägigem Aufenthalt von Wien wieder abgereist»
Sämtliche Mitglieder der Delegation sprachen ihr freudiges Er¬
staunen und ihre Bewunderung über die in Wien unter den schwie¬

rigsten Verhältnissen geleistete Aufbauarbeit aus,
( jj er Präsident der Mährischen Landesregierung , Franti-

sok Pisek , der mit seinen engsten Mitarbeitern vor kurzem g ' leio
falls die Aufbauarbeit in Wien studiert hat , richtete an Bürger
me ist er Korner ein vom 8 „ ds « äh datiertes Schreiben , in welche : :,
er nicht nur für die herzliche Aufnahme in Wien seinen Dank aus

spricht , sondern außerdem feststellt ;
" Wir können jetzt , nach

dem kurzen Aufenthalt bei Ihnen , Ihre Anstrengungen , das Land

friedlichem Leben wiederzugeben , doppelt einschatzen , Rs wartet
Quf Sie noch viel Arbeit, ' aber ich zweifle nicht , daß solange
Sie , geehrter Herr Bürgermeister und diejenigen Herren des b ^ -

meinderates , die wir die Ehre hatten persönlich kennen zu ler¬
nen , an der Spitze Wiens stehen werden , Ihnen das Werk gelingen
and Wien wieder zu den führenden europäischen Städten gehören
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wird . " Der Chef der Mährischen Landesregierung wiederholt seine

bereits in Wien ausgesprochene Einladung an den Bürgermeister
und die Wiener Stadtverwaltung zu einem Besuch in der mähri¬

schen Hauptstadt . Auch die Prager Delegation hat eine herzli¬

che Einladung zu einem Besuch in Prag zurückgelassen.
Der Oberbürgermeister der Stadt Sofia , Slawtscho et ot1 of f ,

hat die Einladung des Bürgermeisters Körner zum Besuche Wiens

mit einem herzlichen Telegramm beantwortet , in welchem er be¬

dauert , derzeit wegen wichtiger und unaufschiebbarer dienstli¬

cher Verpflichtungen nicht nach Wien reisen zu können . Der Bür¬

germeister der bulgarischen Hauptstadt versicherte , daß es ihm

außerordentlich leid tue nicht die Möglichkeit zu habtn ,
" die

erfolgreichen Ergebnisse Ihres Aufbauwerkes unmittelbar zu se¬

hen , wofür das mir übersandte Buch ein so glänzendes Zeugnis

ablegt . " Er spricht die Hoffnung aus , es möge sich bald ein an¬

derer Anlaß zu einem Besuch Wiens bieten und schließt sein Tele¬

gramm mit den besten Wünschen für die Ausstellung " Wien baut auf"

und den Aufbau der Stadt . ‘ -

\
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Abfahrt der Wiener Symphoniker nach Budapest

Heute früh fuhren die Wiener Symphoniker in Erwide¬

rung des Gastspiels des Budapester Hauptstädtischen Orchesters

nach Budapest , wo sie zwei Konzerte , darunter einen Beethoven-

Abend , unter Clemens Kraus geben werden » In Vertretung des Bür¬

germeisters begleitet sie Stadtrat Dr • Mate ;jka , der als Geschenk

der Stadt Wien eine umfangreiche Sammlung von Koten übergeben
wird » Die Kollektion enthält Werke neuer österreichischer Kom¬

ponisten , aus den letzten 25 Jahren , die in Österreich heraus¬

gebracht wurden » Die Noten sind für die Landesmusikhochsohule

bestimmt , die sie zu Studien - und Aufführungsz >« ecken ulian Bu-

dapesber Organisationen zur Verfügung stellen wird»

Gastspiel des " Kleinen Brettl " in der Schweiz

Die Wiener Kleinkunst Bühne " Kleines Brettl " fuhr Don¬

nerstag nachts zu einem sechswöchigen Gastspiel in die Schweiz»

Es ist dies die erste österreichische Kleinkunst - Bühne , die in

die Schweiz eingela ^ en wurde » Das " Kleine Brettl " wird ein Aus¬

wahlprogramm aus seinen besten Stücken in Zürich , Basel und Bern

zeigen » Ais Gegenbesuch wird ab Mitte Oktober das Züricher
" Cornichon " im Haus des " Kleinen Brettl " gastieren»

Bühnensprache , Hochsprache und Umgangssprache

Im Rahmen der ^ iener Sprachgesellschaft halt Zdenko

Kestranek , Professor a f>. der Akademie für Musik und darstellende
Kunst , am Montag , den 20 » Oktober , um 18 Uhr , im Iiörsaal 38 der

Universität einen Vortrag über " Bühnensprache , Hochsprache und

Umgangssprache " »
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Eröffnung des Museums der Eeproduktionen

Eie Bemühungen Wiens , seine kulturelle Geltung wieder

zu erlangen und seine kulturellen Einrichtungen in einem mo¬

dernen , demokratischen Sinn auszübäuon , ha Den zur Schaffung je . r

in Europa bisher noch nirgends bestehenden Institution geführt,

e ines Museum der Reproduktionen . An einer Zentralstelle , die

sich derzeit in Wien 8 . , Neudeggergasse 8 , befindet , werden

hochwertige , farbige und womöglich original großö Abdrucke von

Meisterwerken der bildenden Kuntst aller Lander und Zeiten ge¬

sammelt o Sie sind gerahmt , gefirnist und beschriftet . Was in
/

alle Museen der Welt verstreut und oft völlig unzugänglich ir_

Privatgalerien eingeschlossen ist , das soll hier für Forschung,

Unterricht und Selbsterziehung in Abbildern , die den Eindruck

des Originals möglichst getreu Wiedergaben , zugänglich gemacht'

werden . Ein Teil des Bestandes wird fortlaufend in , nach bestimm¬

ten Themen zusammengastealten Ausstellungen gezeigt . Außerdem

können durch Biidabonnements einzelne Bilder oder Bildsorien

von Schulen , Volksbildungsstätten , Betrieben oder Privatperso¬

nen entlehnt werden . Es werden auch Vorträge - , Führungen und

Kurse veranstaltet , und den Besuchern steht eine kunstwissen¬

schaftliche Bibliothek und e .in Zeitschriftenleseraum zur Ver¬

fügung o
'

7
Zur Eröffnung des Museums am 16 . Oktober sprach ütadt-

rat Er . Mate ;jka über die seit 1936 laufenden Bemühungen , d :.. s

weitläufige und ' unbestimmte Gebiet der Kunsterziehung in kon¬

krete und demokratische ' Formen zu bringen . Damals habe er sele .. . t

im Volksheim Ottakring versucht , die kunstwissenschaftlichen

Kurse durch Heranziehung von Reproduktionen intensiver zu ge¬

stalten . Eie Fachleute hatten damals noch allerhand Bedenken,

und 1938 mußten diese Versuche •eingestellt werden . Schon 1945

aber wurden sie erneuert und führten im Juni 1946 zur Gründung

der ” Kleinen Galerie für Schule und Heim "
, die mit der Iördornng

des Wiener Stadtschulrates , der Leitung der wiener Volkshoch¬

schulen , besonders durch Eir . J alk otzy und Er . 3 pe _
i_sggr und des

Amtes für Kultur und Volksbildung der Stadt A’ ien schon am 1 1 •

September 1946 ihre erste Ausstellung eröffnen konnte . Seither

f.
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fanden bereits 70 Ausstellungen statt , die von rund 15 = 000

Menschen besucht wurden , Auch werden 80 Abonnenten mit Wechsel-
-

bildern versorgt , darunter mit Unterstützung von Btadtrat L' r .

Exei mehrere städtische Unternehmungen.
Wie die Werke der Dichter und Musiker durch die moderne

Technik und eine hochentwickelte Organisation zum Gemeingut und

zur Freude aller Menschen werden konnten , so ist nun ein erster

Schritt getan worden , um die Werke der bildenden Künsotler " in

den Verkehr zu bringen ”
, woraus sich auch manche positive Rück-

Wirkung auf das Wiener graphische Gewerbe ergeben mag , das vor

dem Krieg Weltgeltung busessen hat.
Stadtrat Dr . Matejka beglückwünschte Ing . Gerstmeyer ,

der als unermüdlicher Sammler den größten Teil der vorhandenen

Ru Produktionen zusammengetragen hat . Vielfach handelt es sich um

Unikate , um Stiftungen in - und ausländischer Kunstdruckereien,
außerdem wird mit den kulturell interessierten Stellen der nlli

ierten in Wien zusammengearbeitet • Die Organisation des Museums

liegt in den Händen des ” Vereins ' für praktische Kunsterziehung"
dom es nicht darum geht , den grfßen Museen ihre Besucher zu ent

ziehen , sondern ihnen vielmehr geschulte und aufnahmsfreudige
Besuchermassen zuzuführen.

Der Eröffnung folgte ein Vortrag des Kunsthistorikers
Dr o Eckhardt über Pieter Breugehl . Dr . Eckhardt erklärte , daß

sich die amerikanischen und westeuropäischen Museen bereits

sehr stark in den Dienst de,r Volksbildung gestellt höben , und

daß auch die Bestrebungen unserer Wiener vereinigten St eats-

museen dahingeheri , in lebendigen Kontakt mit der Bevölkerung
und dun volksbildnerisehen Einrichtungen zu kommen.

' \

Führung durch die Ausstellung der Gebrauchsgraphiker

In der Ausstellung des Bundes Österreichischer Gebrauch

graphiker in den Räumen des Wiener Kunsthandwerkvereines , Wien

I « , Käjrntnerstraße 15 r findet Sonntag , den 19 = Oktober , um 11

Uhr vormittags eine Führung statt.



presse Spiegel vom 16 . /17 . Oktober 1947

Wi ener Zeitun g , 16 . Oktober:

Mitteilungen eines Budapester kommunistischen Stadtrates über
Zirkulation, Großhandelsindex und Steuereinkommen der Hauptstadt
Wohnungsvermittlungsbüro doch zulässig
Buchstaben verraten Länder . ( Personenwagen , Kennzeichen)
Bet r i e b s d e m okr at i e
Preisverteilung im Künstlerhaus
Kritische Lage der Wasserversorgung . lül
Ein Straßenbahntriebwagen 300 . 000 S
50prozentige Erhöhung der Spitalskoste # HK
Zusatzkarten für Studenten

Wiene r Ku r ier , 16. Ok t obe r:

2
2
2
’K

■xJ
3
3
4
4

Budapests Stadtfinanzen äußerst schwierig . Banknotenumlauf seit
Jahresbeginn um 75 Prozent gestiegen
Heute Konferenz der Landeshauptleute in Wien

Weltpresse , Erste Ausg abe , 16 . Oktober :

Die Bilanz des zweiten Weltkrieges : 78 Millionen Menschen getö¬
tet . 23 Millionen Häuser zerstört
Armee ersetzt Untergrundbahn . 300 . 000 Menschen in Paris trotz
Streik befördert
Wiener Wasserversorgung . 10 . 000 Schilling fließen täglich
in den 'Kanal . Mit Wasser sparen ! Zur HK
Gegen Bürokratismus und Amtsschimmel . Eine Resolution der Han¬
delsvertreter

Weltpres se , Abendausg abe , 16 . Oktober s
'

,
Der Krieg verschlang 78 Millionen Menschen
Was s e r mang el stoppt Papiererzeugung
Alle USA . - Staatsdiners abgesagt
Gemeindekredit für die "Kiba"
We lt am Abe nd ?

1 6 . Oktobers

1
1

1

1

2
2
4

Mehr Kohle - mehr Arbeiter . Ergebnis ; weniger Waren . Unv
liches Zurückbleiben der österreichischen Gütererzeugung
Der Verkehrsstreik in Paris und seine Rückwirkungen auf
munalwahlen
Id entiätskarte und Paß

erstand-
1

die Korn-
1

Die neue Wildgans - Ausgäbe
Mgues Oster reic h , 17 . Oktober;
her Bundeskanzler vor den Landeshauptmännern : Es dürfen nur
lebensnotwendige Güter produziert werden . Zustimmende Antwort
auf zwei Forderungen des Gewerkschaftsbundes 1
Das Frischfleisch für die vorvergangene Woche ist da . Bis
Samstag können nur 30 $ der Zuteilung für die vergangene Woche
ausgegeben werden . Die österreichischen Brauereien vor der
Stillegung 1
Zie Lebensmittelhändler gegen die Wirtschaftsverbände . Der
Milch - und Pettwirtschaftsverband nimmt in Oborooterreich - Süd
jährlich 16,000 . 000 S ein 2
"rann darf die Polizei gegen Amerikaner uinschreiten?
Prager Einladung für die Wiener Stadtverwaltung . HK 3
Pakultätsgutachten zum Fall Dr . Zikowsky . Die Voruntersuchung
Sagen den Leiter des Infektionsspitals auf der Baumgartner Höhe 3

Gemeinde bürgt für Filmkredite . . HK 3



Ansuchen auf Koch - und Heizgeräte zwecklos , HK
Gr atisurlaubsreise für den fünfzigtausendsten Besucher . HX

Arbeiter - Zei tu ng , 17 , Oktober;

Die russische Ravag * , Die Arbeiter - Zeitung neuerlich zensuriert 1
Die Arbeiterschaf t * muß einen Wandel der Wirtschaftspolitik
durchsetzen
Beschränkte Polizeigewalt gegenüber der Besatzung . Ein Zugeständ¬
nis des amerikanischen Hochkommissars
Wes die Statistik verrät , ( " Österreichisches Jahrbuch 1945/4o"
Leitartikel . )
Tschechoslowakische Sozialdemokraten zu Besuch . HK
Die Gemeinde Wien fordert die Pilmproduktion . HK
wo bleiben die Verbandstoffe ? ( Betriebsbesichtigungen ergeben,
das für Erste Hilfe notwendige Verbandzeug fehlt . ) 5
Stromabschaltungen in der nächsten Woche . HK
Eine Urlauber eise für den 50,000 , Besucher von " Wien baut auf " *
HK

'
• 5

Keine Funde zerstören ! ( Niederösterreichipsche Landesregierung
an d i e Bev o 1ko r ung,)
Wiener

f Tageszeitung , 17 « Oktober:

Kontingente müssen abgeliefert werden . Landeshauptleutekonfero -uz
im Bundeskanzleramt, , Minister Kraus droht bei Nichteinhaltung Gex
Kontingente mit totaler Ablieferung f
Der schwierige Finanzausgleich 1
BezirksvorstoherStellvertreter Dölzl tot 4
Ehr engrab für Krauterfreund Nowy 4
Die Lichtertagung anders gesehen ! Die Persönlichkeit des
schon der Ausgangspunkt aller Rechtsfindung
Bischofskonferenz in Wien
Innenministerium ist Preisbehörde

, n *~

_
K1e ine Vo lksbla tt, 17 , Oktober;

Eine aktive Bilanz : Geburtenüberschuß 1946 in Osterr
Be-Y/ichtig für die Betriebsratswahlen ! , Die Einberufung d«

t rijb s ■v e r samm1ung
Nur immer konsequent . ,, . 4 6er und 49er Schleife beim Hing , erst
beim Justizpa 1 ast einstei .gen
Die üblichen schäbigen Methoden , ( Artikel " Die Korruption in dei
Wiener Wirtschaft samt er n "

. in der 4’ Volksstimme "
, Verdächtigungen

der Beamten der Wiener Wirtschaftsstollo
Eie Arbeiten im Stephansdom
Die Krise der Wasserversorgung . HK
Die Abgabe der Pa - Ko - Scheine
Bundestagung des Lobonsmittelhande1s‘
Historische Funde nicht zerstören ! ( Kulturreferat des Amtes
der n . ö , Landesregierung . )
Zehn Milliarden Elektronenvolt für Atomforschung
Eine Gratisurlaubsreise ~ in der Ausstellung " Wien baut auf " . RK
Die Klosterneuburger Glasgcmälde
Österreichische Volks st i rn me , 17 » Oktobe r:
Kommunisten fordern Neureg clung der Löhne . Lohn - Fr eis -BW' batte
auf dem Arbeiterkammer tag
Immer weniger Gemüse . Außer dem Fleisch fehlt auch die Zuspeise
1600 Kalorien wären möglich . Wenn wirklich abgeliefert wird -
erklärt Sagmeister
P

‘ 3 Geheul der Betroffenen , ( Bundesbediensteten beantragen Ver¬
handlungen zwecks Gehaltserhöhung . )
4 len hilft Zürich
Her

^
Aktenschwund im Innenministerium , ( Untersuchung gegen die

Marillenschieber des G ? rtenbauwirt schaft sverbandes . . ) HK 2



Das Leben ein Luxus ? ( Gebrauchsgegenständö ein Ms.ngol)
Das Wohnungsamt . ( Schwerkriegsbeschädigte ) - Wohnung eines Nazi
zur vorläufigen Benützung zugewiesen . ) ..
Was Serverrat geht zur Beige
.Wien trägt Hauptlast des Kohlend e-fizits
Werkmeister als Erfind er . ( Prämie a Oberwerkmeistor der städti¬
sche n Gaswo rk e . ) LH
Deckeneinsturz in Hausruine . ( XII . Aichholzgasse 5 . )
Die Akten des Nazilehrers Kühnei . .. Zur RK
Cst arr o i chische Z c i1ung , 17 , Qktob erj
Ausbildung von Wirtschaftsfachleuten . ( Hochschule für Welt¬
handel . )
Prämie für einen städtischen Oberwerkmeister . RK
Der Besuch der Prager Kommunalpolitiker
Der Aufbau des Stephansdoms
Der " Schwund " darf nicht verkauft werden
Zwei . Wirtschaftsverbände verdienen 25 Millionen Schilling
Die Polozei im Kampf gegen den Schleich
Die sowjetischen Sportschulen
Dreißig Jahre sowjetische Volksbildung
Vintersaison in sowjetischen Kinderklubs
Die Wirt schuf tswoc .he f 16 » Oktober!
Des Unrecht an Wien
otromspareh - auf englisch , Eine Methode , die nachgeahmt zu wer¬
den verdiente
Wieder eine Ausstellung im Schloß Hetzendorf . " Mode in Bild
und Buch " . RK
Was ist LohnIntensität ? * ■
Wiun und der Lonauraum . ( Wirtschaftstagung des " Lonaueuropäi-
sehen Instituts " . ) RIt K 7
Stoppreisproblematik im Grundverkehr
Bilanz der Sommersaison im Premdenverkehr 8
Die Stromversorgung im kommenden Winter , Versorgungsplan mit
vi - r Dringlichkeitsstufen vorgesehen 8
Die Wirtschaft f 18 . Oktober;
Irnmcr noch Polizeistaat » Zwischen Rechts -- und Polizeistaat i -t
ein großer Unterschied . Warum immer wieder nur gegen Gewerbe¬
treibende und Kaufleute ? Von Planwirtschaft spricht man , di^
Polizei meint man . Schluß mit Verallgemeinerung und Verdächti¬
gung *
Zweierlei Maß . Wie der Automobilhandel systematisch ausg ^ schal¬tet wird : - 2

un ^ra ^ barer Kollektivvertragsentwurf . Es geht um die Lebens-
Innigkeit der graphischen Betriebe . Selbsthilfe der Unterneh¬mer
DKi Lebensmittelhändler melden sich zum Wort . BundesgremialtagZell am See 1Zinsen bringen Vertrauen . Ohne Zinsfuß kein Kreislauf . Ein
roblem , das im Zuge der Währungsreform gelöst werden muß . Stärkt

a as Vertrauen der Sparer !
1 5

^ g_Presso
? IS . O kt ob e rj

Kulturaustausch Oesterr - Englang 5- i e Spiei - und Sportplatz - not in Wien . Kopfquote 1,2 statt 2 Qua-
^

n. umeter Spielfläche . Wer Sportplätze baut , spart Krankenhäu-
K ° de in Bild und Buch " . Ausstellung im Schloß Hetzendorf 6

Propaganda auf mehreren Geleisen . ( Eigene Vertretungen des stoi¬
schen Reisebüros . ) 8
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- 4 -
Verkauf von 200 . 000 Häusern in der Tschechoslowakei
Vorbereitungen für den Kanalbau Lonau - Oder

Wiener IHu striert e, 18 . . . Oktober:
i<r -n ' J ' m " —mm*■"»m+mv* J umwi j, ju »n

Englische Parlamentarier in Wien ( 2 Bilder)
•
v/ .-ilt^ TjInstriertey 19 » Okto ber:

Bürgermeister Körner begrüßt seinen Beudapüst -or K^ llagen Lognar
Bild)
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Tod durch Absturz eines Gesimses
i

===== = == ==== = =" == “ = = - = = == = =: ===

Heute um Y 2 8 Uhr fr 'iih brachte ein Windstoß einen Teil

des .. Gesimses einer großen Brandruine , icke Lerchenfelder Straße

und Blindengasse , zum Absturz . Der 39jährige Eisenhändler,

Philipp Mayer , 16 . , Habi - chergasse 30 , der eben vorbeiging,
■

wurde von den herabfallenden Mauerstücken erschlagen . Er erlitt

einen Schädelbasisbruch und innere Verletzungen und war sofort

tot . Die Leiche wurde in das gerichtsmedizinische Institut in

die Sensengasse überführt . Von der Feuerwache . Ottakring rückton

ein Rüstwagen und ein Mannschaftswagen aus , um die Absperrung
der Unfallstelle vorzunehmen.

Preise der aufgerufenen Lebensmittel für die kommende Woche

Für die in der 'Woche vom 20
non Lebensmittel gelt
W e iße s Ko c hme h1
Weizengriess
Ma i s me hl
Maisgriess
Teigwaren:

Bandnudeln
Fleckerln,Fadennude
8uppe ne in lä ge n
Makkaroni,Hörnchen
Spaghetti
Der Preis richtet s
Mischungsverhältnis
teten Mehles . In Zw
ge b on die Mar kt amt s
Auskünfte.

en folgende Verb

kg S 1 . 60
" 1 . 68
" - . 92
" 1 . 10

" 2 . 33/3 . 33
ln

kgit
2 . 37/3 . 37
2 . 33/3 . 39
2 . 43/3 . 43

ich nach dem
des verarbei-

öifelsfüllen
abteilungen

bis 26 . Oktober aufgeruf

raucherpreise:
kg S 1.
" h
lOd m - .

Bohnen
Erbsen
Sojakraftsuppe
Normalkristall

zucker
Feinkristall¬

zucker
Würfelzucker
Teebutter
TafeIbutter
Trockenmilch
Schrnalz
Erd üpf e1

kg

Sc

1

1
1

12
12

4
9

, ü p
. 88
, 80
, 2 0
■4 0

, 36

Die Gemüse - und Obstpreis
werden zu
tta v 1 r . n 4*

beginn der Woche
■v >-4“
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Die Mozartserenade im Arkadenhof

Cie für mtrgen , Sonntag , um 10 Uhr angesetzvte Mozartse¬

renade im Arkadenhof des Rathauses findet wegen des kalten Wet¬

ters zur selben Zeit im Mozartsaal des Konzerthauses statt » ge¬

löste Karten behalten ihre Gültigkeit auch für den Besuch der

Ausstellung " Wien baut auf " .

/

Cie erste Landesplanertagung
_ _

Im Zusammenhang mit der Ausstellung " 'Wien baut auf " hat

der Bürgermeister der Stadt Wien alle mit der Planung des Wieder¬

aufbaues befaßten Fachleute der Landesregierungen,der großen otadt

Verwaltungen , die zuständigen Referenten der Bundes mini & erien und
, ^

anderer öffentlicher Ämter , Unterrichtsanstalten usw » zur ersten

Tagung österreichischer Landesplaner in das Wiener Rathaus e un¬

geladen ». Die Tatsache , daß alle Eingeladenen zur Tagung erschie¬

nen sind , zeigt , welche große Bedeutung die Probleme der Landes¬

planung für unsere Zeit und für unsere Arbeit besi -tzen und wie

dringend dis Aussprache über diese Fragen gewesen ist » Die Bundes¬

regierung ist durch den Bundesminister für Vermögens Sicherung

und Wirtschaftsplanung , Cr » Kraula nd und otaatssekretär Mant ler

vertreten » Für / sdie Stadt Wien nahmen an der Tagung Bürgermeister
Cr . Körner , die ütadtrate Honay , Novy und L r . . Kxe 1 , otadtrat a » L .,

■Veber und die leitenden Beamten der Baudirektion teil»

Bürgermeister Kör ner begrüßte die Tagung als Hausherr

und zeigte den Zusammenhang zwischen unserer Aufbauarbeit und

jener , die irgendwo in der Welt geleistet wird , auf » Er verwies

auf die interessante Ausstellung " Eng
" aal im Aufbau " und auf die

Aufbauarbeiten , die er in Moskau beobachten konnte , denen ' gluicn-
falls ein großzügiger und umfassender Plan zugrundeliegt»

Obersenatsrat Diel . Ing . . Doib l , der in Vertretung des am

einer Dienstreise befindlichen dfadtbaudirektors den Vorsitz

führte , gab in seinen einleitenden Worten einen tiberblick über

Zweck und Ziel der Tagung . Zum erstenmal sind alle Fachleute ver¬

sammelt , um in persönlicher Fühlungnahme eine gemeinsame Aus-
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spräche über die Brägen der Planung zu führen .
'Wir wünschen und

hoffen , daß aus dieser Tagung eine dauernde Institution der Lan¬

desplanung hervorgeht und daß wir in der Folge in ständig wieder¬

kehrendem Turnus Zusammenkommen.
Bundesminister Ir . Krauland begrüßte die Tagung namens

der Regierung und erklärte , daß die Bundesregierung sich dessen

bewußt sei , daß sie an diesen Problemen großes Interesse zu nehmen

habe .
'Wenn die Regierung selbst bisher nicht initiativ auf die¬

sem Gebiete in L'rscheinung getreten ist , so ist dies allein der

Tatsache zuzuschreiben , daß jeder Linzeine leider mit Problemen

der unmittelbaren Lebenshaltung überlastet ist «,

Der Minister meinte scherzhaft , daß die Landesplanung

schon am Beginn der menschlichen Existenz hatte steh ' en müssen

und daß wir dieses Versäumnis jetzt nachzuholen hätten «, Die Bo¬

denplanung ist eine Sache , die in ihrer Wichtigkeit über 8xj . cn

Parteien stehen soll . Die Bundesregierung ist daher der Gemeinde

Wien dafür außerordentlich dankbar , daß sie diese Frage auf ge¬

griffen hat o Der Minister wünschte der Tagung guten Erfolg und

versprach seine volle Unterstützung.
Nun hielt Universitätsprofessor Dr . Hugo Hass in ge r_ , Wien,

das Hauptreferat der Tagung über " Notwendigkeit , Zweck und Ziel

einer neuzeitlichen Landesplanung in Österreich " . D_i <3 mensch¬

liche Siedlung hat eine stürmische Entwicklung hinter sich , deren

Tempo vor allem in der jüngsten Vergangenheit eine weitere Be¬

schleunigung erfahren hat . Bas Ergebnis dieser Entwicklung sind

die Großstädte , wo sich die Bauspekulation entfaltet und zum Enx

stehen der Elendsviertel geführt hat , wie wir sie auch in Wien

besitzen 1. Doch es haben sich die Gegenkräfte gefunden , die eine

Auflockerung der Großstadt ans 'treben , durch Natur - , Denkmal - und
Kulturschutz die Menschen wieder zu einer gewissen Naturverbun-
denheit zurückzuführen . Der Krieg und die von ihm verursachten
schweren Schäden bieten manche Gelegenheit , die Sünden der Ver¬

gangenheit gutzumachen . Aber eine Neuordnung der Stadt genügt
nicht , so wie eine Stadtplanung für sich nicht gemacht werden
kann , sie muß unwillkürlich zur Landesplanung führen . Wir müssen
über den engen Raum hinaus planen , und zwar im Einvernehmen mit
dem jeweiligen Nachbarn - . So kommen wir zur Staatsraumplanung und
zur otaatsraumordnung . Zur Verwirklichung dieser Gedanken ist
eine übergeordnete Stelle im Rahmen der Bundesverwaltung orfor-
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aerlich , Es soll damit nicht eine neue bürokratische Kompetenz

gafgerichtet werden , sondern eine Zentralstelle , die die rro-

bleme überblickt und von der aus
’

die notwendige Zusammenarbeit

eingeleitet und geführt wird.

Bas Fundament aller Planungsarbeit ist die genaue Kennt¬

nis des Bodens und aller sonstigen Bedingungen . Eine umfassende

Raumforschung wird daher an der Spitze unserer Arbeit stehen und

unsere gesamte Tätigkeit begleiten müssen . Die ^ wichtJ ^ ato _ . Voraus^

s . ,tz ung a ber _ ist _ die Sch affung ein es _ Landesjala .nungsgesetz99 _
dui _ch

den Natio nal r at.

Prof . Hassinger besprach dann die Fülle der aktuellen

Probleme , die es zu lösen gilt . Er führte einige Beispiele an,

wie das Problem der Fertigstellung der begonnenen Autobahnen in

Österreich , ihre Bedeutung für den Verkehr und damit für die ge¬

samte Wirtschaft der Republik « Er streifte das Problem der -Was¬

serstraßen und verwies auf alte Projekte , die in die Zeit Leopold

I . und Karl VI . zurückreichen . Wien ist durch seine geographische

Lage der eigentliche Knotenpunkt aller durch Mitteleuropa denk¬

baren Binnenwasserverbindungen und wir müssen daher alles tun,

um Anschluß an die bestehenden Kanalprojekte der 'Nachbarn zu fin¬

den ,
Soll aber die Donau zu einem Verkehrsmittel von Bedeutung

werden , dann müssen einige Voraussetzungen erfüllt werden , die

in 'unserem Aufgabenbereich liegen . Wir müssen unsere Donau in

jenen Stand bringen , daß sie wirklich ein schiffbarer Eluß wird

und es müssen die Hindernisse , die jetzt noch einer modernen

Schiffahrt eritgogenstehen , beseitigt werden . Unsere Flusse wie

auch unsere Wasserkräfte in den Alpen ergeben eine weitere Quelle

wirtschaftlicher Kraft,

Aber nicht nur die pflegliche Behandlung der Landschaft

ist eine Aufgabe der Landesplanung ^ auch der Mensch muß im PI >-

nungsvorhaben Berücksichtigung finden . Die Städtebauer und voll .,-

Wirtschafter müssen wissen , für wen sie in Zukunft zu rechnen

haben , wievüLe Menschen vorhanden sein werden und wie die / er

aussichtliche Struktur der Bevölkerung sein wird , Liese Üb *,r

legungen führen zwangsläufig zu dem Komplex der Bodenreform,

besonders im Burgenland dringend ist . In diesem -Zusammenhang

taucht das Problem der Binnenwanderung auf , das zu Untersuchungen

eines etwa vorhandenen Bevölkerungsüberschuss in einem Teil von



" Ra thaus - norre sp .ondenz
i

18o Oktober 1947 ii _Lo Ld -L -

Österreich und des Bevölkerungsmangels oder zumindest - des Mangel
an Arbeitskräften in anderen Teilen der Republik führt » <

Prof » Hassinger besprach dann die Merkmale der gesunden
und der kranken Landschaft » Als Beispiel führte er die Ent¬

wicklung der Stadt - an , wo früher Hausgärten durch Hinterhäuser

verdrängt wurden und wo aus kleinen G-ewerbebetrieben große Fa¬

briken entstanden sind und zu einer ungesunden Mischung geführt
haben » In den Wald - und Wiesengürtel Wiens , der als oesundborn d

Großstadt eine wichtige Funktion erfüllt , wurden bedauerliche
Einbrüche verübt » hr hat die projektierte Fortsetzung über Favo¬

riten und Simmering bis zu den Donauauen nicht gefunden , was mit

ein Grund für einen Teil der Windschäden auf dem March +feld ist»

Liuses und das 'Wiener Becken bedarf einer gründlichen Dienlichen

Behandlung , moderner Bewässerungsanlagen und des Windschutzes in

der Form ausgedehnter Heckenanisgen und Alleen » So begegnen sich

die agrarischen Interessen mit den Interessen der Großstadt und

Können nur im größeren Rahmen der Landesplanung durch ständige
Koordinierung Berücksichtigung finden»

Sp sehr das Entstehen wilder Siedlungen in Notzeiten des
'Krieges und unmittelbar nach einem Kriege menschlich verständ¬
lich ist und für $ ie Ernährung der Bevölkerung Bedeutung erlangt
hat , muß doch andererseits ihre unökonomische Anlage bekämpft
werden » ' Die Wiederkehr normaler Wirtschaftsverhältnisse muß

parallel gehen mit einer Entrümpelung des Stadtrandes und der

Schaffung geordneter Siedlungen»
Der Vortragende besprach sodann eine Reihe von Vorbe¬

reitungsarbeiten der Land esplanung , die jetzt schon von ver¬

schiedenen fachlichen Körperschaften und Dienststellen geleistet
werden » Er verlangte die Anlegung von Boden - und Klimakarten im

Einvernehmen mit der geologischen Bundesanstalt und die Auswertu
von Flugbildern und kündigte die Herausgabe eines nach diesen Ge

sichtspunkten gearbeiteten Atlanten von Niederösterreich , sowie

eines Wegweisers für die Raumforschung in der Verwaltung an»
Über " Landesplanungsgesetze in Europa " referierte Dipl » .

Ing » .Ar eh . Schimka vom V/iener Stadtbauamt , über " Stadtplanung
‘’- ien und Landesplanung " berichtete Baurat Br » Ing « Mae t z von der'

\
Wiener Baudirektion . Am Nachmittag besichtigten die Teilnehmer
der Tagung die Ausstellung " Wien baut auf "

, wo insbesondere
die Abteilung für Städte - und Landesplanung eine eingehende Würd

gung fand»

Die Tagung wird Sonntag fortgesetzt»
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Rayonierung von büsswaren

las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
In der nächsten Zelt ist eine Ausgabe , von büsswaren an

Kinder beabsichtigt . Zur Feststellung des Bedarfes wird eine
Rayonierung 1ur Kinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren durch¬
geführt o Da die Rayonierung für einen längeren Zeitraum zu gelten
hat und eine Dauerkarte für Süsswaren nicht aufgelegt ist , wird
aus Gründen der Papierersparnis die Rayonierung auf die Risch-
kar/te vorgenommen . Der Abschnitt X der Fischkarte R und Jgd ist
ois Mittwoch , den 22 . Oktober , in einem düsswarengeschuft oder
bei einem Zuckerbäcker abzugeben.

Die Kaufleute haben die Rayonierungsabschnitte aufgeklobt
in der Zeit vom 23 . bis 25 . Oktober bei der Verrechnungsstelle
einzureicheno Die hiefür erhaltene Bedarfsanmeldung ist spätestens
am 27 » Oktober an den Groashändler we iterzugeben , Die Grosshändler
geben die dämmelmeldungen bis 29 » Oktober im Landesernährungsamt,
Abteilung l/2 , ab.

Ablauf der nierabschnitte

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Von den bisher auf die nierkarte aufgerufenen Abschnitten

wird bis aufw weiteres nur noch der Abschnitt 12 eingelöst » Die
Gültigkeit aller übrigen Abschnitt ist abgelaufen»

Abg a d e der Haus bist en nächste Versorgungsperiode

Das Landesernährungsamt Men gibt bekannt:
Lie Hausbesorger haben die Lauslisten für die nächste

Versorgungsperiode am Dienstag , den 21 » Oktober in der Karten-
Soellü persönlich abaugeben . Um eine zeitgerechte Lebensmittel¬
kartenausgabe zu gewährleisten , muss dieser Termin eingehalten
werden . In die Hauslisten dürfen nur solche Personen aufgenommen
werden , die im Hause polizeilich gemeldet sind und sich ständig
kier aufhalten . Auf der Vorderseite der Haus listen sind Jahr , Mo
Lat und Tag der Geburt der Wohnparteien in der vorgedruckten epa i
ue snzugeben , nuf der Rückseite hat der Behebungsberechtigte Kam en
und Adresse einzutragen und seine Unterschrift be .izusetpen»

Rar Behebungsausweis ist bei der Abgabe der Haus listen in
der ^-art anstelle vorzulegen»
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K u 1 t u r d i e n st der Stad t U len

( Beilage zur " Rat -haus - Korrespo 'ndenz » )
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Programm der Wiener Volkshochschulen

von Montag , den 20 . bis Sonntag , den 25 . Oktober 1947
.

’ ' * /

,
'

x /

Eontag , den 20 . Oktober

Urania i
Filme s Adoptiertes Glück ( 1 ? u . 19 ) MS

Mittelstürmer ( 17 . 30 u . 19 . 30 ) OS
Urania - Puppenspiele ( 15 ) MS
Kunsthistorische Vortragsreihe . Prof . Weissenhcfer - Völ¬
kerwand erungskunst , Karclingisehes und Vorremanisches
( IS ) Klubsaal

Vdlk sb ildungs3aau s
__

Marggi r et e n %
Films Ungeduld des Herzens ( 17 u . IS . IS)
Br . Hugo Ellenborgers Bis differentielle Psychologie im
Umriss - Pliaden und Typen ( 18)
Br . Hugo Ellenbergcrs Indische Literatur . I . Enos und Irna
( 20 )

.Ykjo chscu lc Al s ergrün dj
Uni \r . Assj stent Br . Priodrieh Ehm &nns Hcrzklaopenf ehler
und deren Behandlung ( 18)

Vblksh ochschu 1 e
_

Hietz ings
August Aiclihorns Bio Psychoanalyse im Bienste der Ver¬
wahr ! ostonforschung ( 19 )

Vqlksho im Ottakrin gs
Pilzberatungsstelle . Leitung Hans Raab ( 18 ) Beratungkostenlos„
Bir . Br . Otto Broch ! . er . Aktuelle Tagesfragens Gibt cs
Bücher , die Ihnen im Leben Aufmunterung , Halt and Trost
gegeben haben ? ( 13 . 30)
Univ • Prof • XL
So Ti¥ j o tuni on und d io Lös u

Robert Rioichsteinc
xg er

Bio Nationen der
tionalitatenfrage ( 20 )
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Diei istag , dcn 21 . Oktob or
Fff 1 .
Urani a ; ,

Filme g Adoptiertes Glück ( 17 u . 1 .9 ) MS
Mittel Stürmer ( 17 . 10 u . 17,30 ) GS

Media . Vortragsreiheg Lr . Sfourzh - Anderleg Sexualprblem
und Ehe ( 19 ) Klubsaal

VolksbiIGungshaus Marga reteng

Films Ungeduld des Herzens ( 17 u . 19 . 15)
Univ . Prof . Lr . Erwin * He rvenkr ankhe i t und Geisteskrank¬
heit ( 19)
Wissenschaftlicher Graphologe Alfred Gernat g Grundlagen
und Arbeitsweise der wissenschuftlichen Graphologie ( 19)

Institut für Wissenschaft und Kunstg
to de,Gesandter Lr . Marous Leitmaierg -Juristische Aepelrt

Staatsvertrages mit Österreich ( 18 . 10)

Volkshoc hschuie AI sergrundg
Dt* Rita Nagelg Las englische Erzichungsweobn ( 20)

Volks ho ch sc hui . e
__

H ietz lingg
. L' ipl • Techn . 1b . Huchss Lie Kehle , der schwarze Diamant

der Menschheit ( 19)
V .

Vol k shei m Ottakringg
Hofrat Univ . Prof . Dr . Nikolaus Jagicg Von gesunden und
kranken Herzen ( 19)
I )r . Perdinand Eckhardt ; Übungen im Betrachten von Kunst¬
werken . Peterskirche , I . , Graben . ( 11 . 10 Uhr ) Bei ausge¬
sprochenem Rogenwetter Führung in der Ausstellung

' " Meist
werke dar Gemäldegalerie in der Hofburg " . Treffpunkt
14 . 10 beim Ein .,sang d . Ausstellung.

i i

Sternwarte Volksh oim Ottakr ing, XV . , Vogelwoidplatz 15
an sternklarem . Abend im Oktober von 20 bis 21 . 10 Uhr ge¬
öffnet.

Volkshochschule Floridsdorf , Vorträge Brünner Straße 14 — 18,
Schlingerhof , Stiege 5

Medis . Vortragsreihe Univ . Prof . Dr . Tassilo Antoine %
Frauenkrankheiten ( mit Lichtbildern ) 19 Uhr

Mittwoch , den 22 . Oktober

Urania g
Filme ; Adoptiertes Glück ( 17 u . ln ) MS

Mittelstürmer ( 17 . 10 u . 19 . 10 ) GS
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Märchenfilm : König Midas ( 15 ) Mo

Vortragsreihe Natur und Mensch » Lr » G-roßmann : Atome und
Strahlen » Radiumforschung und Quantenhypothese ( 18)
Klubsaal

Vortragsreihe Brasilien » Prof » Loitsch : Poiykuitur und
Industrialisierung ( 19 ) Kammersaal

Vortragsreihe Wirtschaftspol . Erfahrungen » Dr . Peter Mil¬
ford : - Eoosevelts New Deal ( 18 ) Lehrsaal II

Volksbildungshaus Margareten:

Jugendfilm : Heimat und Dschungel ( 14 . 45)

Film : Ungeduld des Herzens ( 17 -u -. 19 . 15)

Profo Joseph Vihan : Einführung zum pro Arte Konzert der
Gesellschaft der Musikfreunde am 26 » 10 . ( 19)

Volkshochschu le Alsergrund:

Dr » Ernst Dreissecker : Gut - und bösartige Erkrankungen i
* Frauenkörpero Nur für Frauen ( 18)

Die Oper der Klassiker und ihre Zeitgenfssen » ( Haydn,
Mozart , Beethoven etc . ) Gemeinsam mit den Künstlern der

Vereinigung " Wiener Opernfreunde " ( 19)

Volkshochschule Hl -etzing:

Haimut Kemmler : Walfang in der Antarktis » Mit Lichtbfl
dern ( 19)

Volksheim Ottakring: , V ,

' 9

Alfred Gernat : Grundlagen und Arbeitsweisen der wissen¬
schaftlichen Graphologie ( 19)

Donnerstag , den 23 . Oktober

Urania:

Filme : Adoptiertes Glück ( 17 ) Mo

Mittelstürmer ( 17 . 30 u . 19 . 30 ) Gö

Ilse Holzer - Lenhart : Griechenland , ewige Landschaft,
klass . Kunst , Menschen der Zeit ( 19 ) MS

Volksbildungshaus Margar eten:

Film : Ungeduld des Herzens ( 17)

Rund um den Neusiedler - See » Ein bunter Reigen , in Bi
Wort , Lied und Musik . Einleitende /V orte Prof » Dr . n

Klimpt ( 19 . 15)

Univ » Prof « Lr » Robert Hofstätter : Wochenbett , Fehlt

Wechseljahre ( 19 ) Nur für weibliche Hörer
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Volkshochschule Alsergrund:
Prof . Dr . Hugo Ellenberger : Die differentielle Psycho¬
logie im Umriss - Phasen und Typen ( 19)
Prof . Dr . Hugo Ellenberger : Indische Literatur . II . Epos
und Drama ( 20)
Doz c Dr . Karl Skowronnok : Von der werblichen Haltung ( ,10

Assist . Dro Herbert König : Ausländsanleihen ( 20)

Volkshoc hs chule Hietzing:
Heinz König : Führerlose Gipfelfahrten in den Stubaier
Alpen und im Wilden Kaiser . Mit Lichtbildern ( 19)

/

Volksheim Ottakring:
Dr , Rita S . Nagel : Das englische Erziehungswesen ( 18)

Freitag , den 24 ° Oktober

Urania:
Filme : Wintermelodie ( 1 ? u . 19 ) MS

Seine Tochter ist der Peter ( 17 ° 30 ) GS
Stummfilm : Kinostar " Eisenbahn ” (

'19 . 30)

Vortragsreihe Wirtschaftsprobleme des Tages . Dr » Turr:
Wiederaufbau uriter Mieterschutz ( 19)

Volksbildungshaus Margareten:
Film : Der Mittelstürmer ( 17 u . l9 ° 15)
Hans Barcbek : Das Buch des Bergsteigers ( 19)

Institut für Wissenschaf t und Kunst: ■ *

Univo Prof . Dr . Hans Leitmeier : Die Entstehung der Ge¬
steine ( 18 . 30)

V olkshochschule Alsergrund: /
Dr . Karl Hei » zBoysen : Was ist Schamhaftigkeit ? ( 18)

' 1 t
Wiener Volkssternwarte , 16 . , SteinhofStraße 10- -

^ h
Führungen an sternklarem Abend von 20 . 30 bis etwa 22 . 30

■

Volkshochsch u le Favoriten:
Prof . Dr . Hugo Ellenberger : Indische Literatur II . Epos
und Drama ( 17 . 45)
Prof . Dr . Hugo Ellenberger : Die differentielle Psycho¬
logie im Umriss - Phasen und Typen ( 18 . 45 ) ' '

Volksho chschule H ietzing ":
The British Presse, ( 18)
Ing . Alfred Bariss : Die in der Praxis anguwendeten
Papierkopierverfahren ( 19)
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Vo lksheim Ottakring:
Univ . Doz . Br « Lambert Bolterauer : Philosophie und
Psychologie ( 19)

St ernwarte Volksheim Ottakring , 15 » , Vogelweidpla tz 15

an sternklarem Abend geöffnet von 20 bis 21 « 30 Uhr

Vo lkshochschule Floridsdorf , Vortrag Br ünner Straße 34 - 33,
Schlingerh * f 0

Helmuth Kemmler : Ägypten » Mit fsrbien Lichtbildern ( 19)

Volksbildung und Rundfunk:
Lr . Hilde Hannak : Amerikanische Volkserziehung . 18 * 30 Qhr
Sender II

Samstag , den 25 » Oktober

Urania:
V

Filme : Wintermel # die ( 15

Seine Rochter Ist

Stummfilm : Wiederholung:
Friederike Hackel bringt
Hesse Csokor u . a . ( 19)

Führung Türkenschanzpark
• 14 Uhr Straßenbahnlinie 41

linie in Gersthof « . Führer : .

u . l ? u « 19 ) MS

der Peter ( 15 . 30 u . 17 * 30 ) GS

Wir lachen uns gesund ( 19 » 30 ) G- S

Chansons von Wedekind , Dehmel,.
al

seine Umgebung *. Treffpunkt
beim Viadukt der Verpraß"

Ing . Wolfram Ernst

Klubsa

und

Volks bi Idunas haus Ma rgar e ten:
Film : Der Mittelstürmer ( 17)
Heiteres Mandolinenkonzert . Mitwirkend das Sanguiniker-
Quartett ( 19 . 15)

Wildgans - Abend . Es lesen Maria Luise Rainer und Prof.
Dr . Hugo Ellenberger , es singt Dagmar Schmedes ( 18)

Dro Kurt Turnovsky : Was wissen wir vom Erdinnern ? Mit
Lichtbildern ( 19)

Volkshochschule Alsergrund:
Kind ernachrnit tag , Gastspiel der Urania - Puppanspiele : Die
Bremer Stadtmusikanten ( 14 u . lb)

Dipl « Ing « Franz Zimmer : Im Wildparadies Afrikas « Mit 3
Kurzfilmen und Farbfotos ( 19)

Tonf ilrnbühno . 9 » , Sense ngasse 3

Märchenfilm : Die Heimzelmännchen u » Der Wolf und die 7
Geisslein ( 15)
Film : Der Wag zum K . O . ( 17 u . 19 . 30)
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Wiener Volkssternwa xte , 16 . , Steinhofstr . 10

Führungen an sternklarem i ^berui von 20 . 3W biä -ötiwa 22 . 3o

Volksh aim O tta kri ng:
Alfred G-ernat ; Grenzen der Graphologie ( 17)
Kasperl kämpft mit den Höllengeistern «, Lustiges Puppen¬
spiel in 3 ^ kten . Gastspiel der Wiener Puppenbühne ( 14»
' ' Liebs " Schauspiel in 5 Akten von Anton Wildgans . Gast¬
spiel der Zeitspiele ( 19)

Ravag - Lexikon
Lender II , 19 . 05 Uhr

Sonntag , den 26 . Oktober

Urania:
Filme : Ein Blick in die Welt ( 10 ) MG

Wintermelodie ( 15 u . 17 u . 19 ) MS
Seine Tochter ist der Peter ( 15 » 30 u,19 » 30 ) GS

" Lie Troerinnen " von Euripides , Nachdichtung von Wer¬
fel . Leseaufführung mit Mitgliedern des Burgtheaters
( 10 Uhr ) GS
Winner Musik und Wiener Humor . Vom lieben Augustin bis
heute . Volkskunstquartett Sedlacek , Tanzgruppe Godlewsv,
u . a . ( 17 . 30)
Führung Ing . Wolfram Ernst : Wanderung durch den südli¬
chen Wienerwald ( Ganztagswanderung ) . Treffpunkt 9 Uhr
Haltestelle Brunner Gasse d . Straßenbahnlinie 60 , Poren -
toldsdorf

Volksbildungshaus Margareten:
Film : Der Mittelstürmer ( 17)
Märchentheater : Ziegenpeter auf der Zauberalm . Ein Mir-
ohenspiol in 4 Bildern ( 14 « 45)

Strindberg - Einakterabendo " Fräulein Julie " - " Vorm Tode
1 " Die Stärkere" 0 Ensemble der Zeitspiele , Leitung Dir.

H , G- . Marek ( 19 . 15)
Dozent Hans Schindler : England , the Land and its People
( 19 )

Volkshoch sc hule Alsergrund: _
Volksmusikabend der Kapelle Habersaok . Eine fidele Rome
durch Österreich ( 19 « 3Q)

• '
s

Toniilmbühne , 9 « , Sensengasse 3
Märchenfilm ; " Die Heinze1münhchen " und " Der Wolf und u ±

7 Geiss lein " ( 15)
Film : Der Weg zum K . 0 . ( 17 u . 19 » 30)
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Wiener Volkssternwarte , 16 . , dteinhofstraße 10

v.
Führungen an sternklarem Abend von 20 . 30 bis etwa 22 . 30^

Vo lksheim Ottakr i ng:
Sang und Klang aus unserer Alpenheimat . Mitwirkend Probe
Karl Jäger , Adalbert Wessely ( Zither ) u . a . ( 19)
Führung : Alte Weinbauer - und Fischerdörfer auf dem Boden
von Wien » Leitung L . P . Woitsch . Treffpunkt 8 0 3C Uhr Nuß-
dorfer Platz t Dauer der Wanderung etwa 4 Stunden.

\

\ . / .
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Wiene r Zeitu ng , 17Oktober

Keine Akten versehenden . ( Bunde sin inist er i am für Inneres . ) EK .l
Weltgeschichte in Staatsdokumenten . Die Ausstellung des
Haus - , Hof - und Staatsarchivs ' 2
Die Hohe Schule des Weinbaues ■ / 3
Konfiszierte Rennpferde und die Vorgeschichte des Falles
Neue Filmgesellschaft mit Gemeindebeteiligung . RK . 3
Wie ner Kurier , 1 7 . Oktob er

Die Befugnisse der österreichischen Polizei gegen Angehörige
der amerikanischen Streitkräfte . General Keyes gibt genaue
Richtlinien bekannt

”
3

Bekannter Wiener Glasfachmann verhaftet
Wasser in 'Wien noch für drei bis vier Tage
Musikakademi # geht neue Wege . Musikpsych # logisches Institut
vor der Eröffnung 3
Wel t pres se , Erste Ausgabe , 17 . Okto ber

Erklärungen Richard Strauß in London '
3

Wieder Elternvereinigungen 3
Hotelbau in der Weihburggasse geplant 3
Pelze - stark gefragt ' * 3
Wiener Blusen als Exportware 3
Welt am Abe nd, 17 . Qkt ober
Noch keine Kohle für Holzschläger 1
Erstes Institut für Heilgymnastik in Salzburg 2
Linz erhält ein Stadion 2
Große Angst vor dem Winter unbegründet » Der Linzer Bürger¬
meister Dr . Koref ist optimistisch

3
2

der Paß tür Autoreifen . Kraftfahrzeuge müssen eigenen Rei¬
fens chätzmeis fern vorgeführt werden

~
2

SchlafZimmereinrichtung für ein Schwein . '( Tauschgeschäfteines Bauern in Innsbruck . ) 2
Österreichs Bodenschätze sollen gehoben werden 4
Neues Österreich , 13. O ktober

f on 1 • Lovern Der an : Strombezugsgenebmigungen auch für Le-
oensmittelbetriebe . Für alle Unternehmen , die mehr als
-lOOO kWh monatlich verbrauchen I
Errichtung eines internationalen Rochspannungsnetzes ge¬plant ■ 1
175 . 000 Arbeitsanzüge bis Jänner 1948 . Die Aktionen zur
Beschaltung von Schuhen und Arbeitskleidern für die werk¬
tätige Bevölkerung 1
2f,ci Millionen Festmeter Holz warmen auf ihren Abtransport,lsher wurde nur ein Drittel des vorgesehenen Industrieholz ■
quantums geschlägert \ 2
Fensterglas für 800 Wohnungen . verschwunden . Der Innungsmei-ster der Glasgroßhändler und die Leiter einer Blechfirma ver
haftet
Kundmachung des Wiener Magistrats , Abt . 31 - Wasserwerke

^ treffend woit e re Maßnahmen zur EinschränKung des Wasser¬
verbrauchs
^L.h .c.it e r =Z eitung . 18 . Okt ober

3

Wie in einem . Konzentrationslager Die Bevölkerung hat
Jichts zum Anziehen - Neuerliche Schritte des Gewerkschaft
ound e s



2 -
Es reicht schon für einen Friedhof . ( Betrügereien dos Luns t

steinerzeugers Franz Liska . )
T . v , ,

T)as Chorkonzert im Arkadenhof . ( Ausstellung Wien baut
auf ” . ) e : :

Wie ner Tage szeitung , 13 . Oktober

fas gute Plakat
Katholische Filmkommission für Österreich
Österreich lebensfähig ? ( Zistersdorf Hauptproblem der
österreichischen Wirtschaft . )
Stroms e k. t o r ohne Erz eugung s r e s e rve n . Ko nt i ngent üb e r s ehre l --

tung bedeutet Zusammenbruch des Verbundnetzes
Schuhe und Textilien für Hausfrauen und Kinder
Kirchenfürsten für die Siedlungsaktion . Die Beschlüsse der
österreichischen Bischofskonferenz ~ Am 15 , und 16 . Novem¬
ber öffentliche Buß - und Bettage

Das Kleine Volksblatt, 18 . .. .Oktober

Unsere Bierbrauereien ohne Gerste und Hopfen
Im Zeichen der Papiernot . ( Papierversehresndung in der
Ge me. indeve r wa 1 tu ng . )
Riesige Hinterziehungen von Blech und Glas

_ #
NR . Br . Paun «.vic appelliert an die Behörden : Um Textilien
und Schuhe für Hausfrauen

Vo lksstimme, 16 . Oktober

Bürgermeister Körner nach Prag und Brünn eingeladen
8000 Quadratmeter Glas verschoben
Sollen alle Radiosender amerikanisch sein?
Die Verteuerung des Studiums
Zistersdorf kämpft um seine Lebensmittel . . _
Der Werkelmann mit dem goldenen Wienerherz ( gibt seine
Wohnung freiwillig für die Familie Varga her . )
Bierbrauereien vor der Stillegung
Fleischschulden immer größer
Neue Strombezugsvorschriften . HK.
Gastspiel der Wiener Symphoniker in Budapest . RK.
Öste rrei chis che Zeitung , 13 . 0ntob er

Internationale Energiekonferenz abgeschlossen
Nur 1400 Kalorien in Salzburg
Zunächst nur 12 kg Einlagerungskartof f ein pro Person
Biererzeugung vor der Einstellung?
Die Ursachen der Wassernot . Zur RK.
Rohrpost in ganz Wien
Sowjetkünstler spielen , für Wiener Arbeiter
Linz baut ain Stadion
Die Donau wurde zum Bach

Das Kleine Blatte 16. Oktober

Verschwundene Nazidokuinente . Aktenstücke Wurden vernichtet.
In der Verwirrung der Nachkriegstage au.
Verbotstafeln . ( Öffentliche Gebäude , Lustschlösser und

Parkanlagen für die Bevölkerung gesperrt . )
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Prämiierung des 50 . 000 Besuchers der

Ausstellung " Wien baut auf"

Heute betrat um ungefähr 16 Uhr der 50 - OOOte Besucher die

Ausstellung " Wien baut auf " , Herr Franz VaIchar , von Beruf Maurer

wohnhaft Wien 21 « , Deublergasse 18/5 , ist der glückliche Gewin¬

ner eines einwöchigen Urlaubsaufenthaltes auf Kosten der Ausstel¬

lung « Ihm kommt dieser Gewinn sehr gelegen , da er

dreiwöchigen Urlaub angetreten und noch keinerlei
eben seinen
Pläne geiaßt

ha t c

Erfolgreiche Tagung der Landesplaner

Die erste Tagung der österreichischen Lande -splaner , die der

Wiener Bürgermeister für 18 « und 19 . Oktober in den Sitzungssaa:
des Wiener Stadtsenates eingeladen hat, , ist heute abends zu Hilde

gegangen « Vorsitzende waren der Landesbaudirektor von nieder Öster¬

reich Dipl . Ing « vifeig l und in Vertretung des Wiener Sta .dtbaudi-

rektors , Obersenatsrat Dipl « Ing « Loibl . Am ersten Sitzuogsrag
erstattete Univ « Prof „ Dr . Hassinger , Wien , ein grundlegendes .Re¬

ferat über " Notwendigkeit , Zweck und Ziel einer neuzeitlichen

Landesplanung in Österreich "
« Hach ihm sprachen Dipl « Ing « Archi¬

tekt Schimka über " Landesplanungsgesetze in Europa " und Baurat
Dr „ Ing , Maetz über " dt adtolanung Wien und Landesplanung " .

Der zweite ' Tag der Konferenz brachte eine Übersicht über die
i -• irK .gleichartigen Bestrebungen in den übrigen Gebieten der Repub

Über ihre Arbeit berichteten Landesbaudirektör Lipl . Ing « Weigl
Hie derösterreich , Land shauptmann - d1e11 vertreter 'Wess ely , Burgen-

land , Br . He uzil , Innsbruck , Dipl « Architekt Groi ss und Dipl«
Architekt dteinur , Linz , Dipl « Architekt Stelzer , Gmunden , Dr«
Wurz er , Klaganfurt , Baurat I) i p 1 « Ing «Dre c hsler , Graz , Landesbauju -
foront - Dipl « Ing « Ha I ler , Bregenz , Dipl . Ing « Ga steine r , Salzburg,
ferner Dipl « Ing - Je sser vom Bundesministerium für Finanzen , Univ
Prof . Dr « Frey vom Bundesdenkmalamt und Ministerialrat Ing « Bicn_
ler - Mandorf vom Bundesministerium für Handel und Wiederaufbau,
sowie Cberbaurat Dipl « Ing « Paniicio und Dr « Ing , Günther , Wien«
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Ihren ' Kurzreferaten war zu entnehmen , dal m allen Bunueo-

ländern und auf allen Gebieten des Wiederaufbaues sachliche Rot

Wendigkeiten zu Maßnahmen der Planung und zur Grundlagen ! An¬

sehung geführt haben . Die Ausführungen aller Redner mündeten

in die übereinstimmende Forderung nach Zusamneniassung aller

dieser Bemühungen und Bestrebungen in einer zentralen Stelle

und nach Schaffung der notwendigen gesetzlichen Grundlagen.

Zum Abschluß der Tagung ref ^ ri ^ rte Prot . Franz .
Schus _ter_

über " Die Landesplanung als Voraussetzung <eines geordn . ton

Wiederaufbaues " , hin Rückblick auf die Entwicklung des Planungs

30 dankens in den europäischen Ländern z .ügt , daß auch in

Österreich der Gedanke der Landesplanung schon ino Tradition

besitzt , d 0 nn ira Entwurf zu 0 in 0 m österrc ichischo n Stadtbau-

gosotz , der in den Jahren 1918 bis 1924 ausgoarbeite t
_
und dis¬

kutiert wurde , sind die Grundgedanken der Landesplanung bereits

enthalten . An der Tagung nehmen Fachl -ut/aus allen Part ulag - m

teil » Sie stimmen in der Forderung nach gesetzlicher Regelung

und staatlicher Zusamnonfassung der Planungsbostrobung . n üb -.- r _• i

weil sie in ihr ', n Arbeiten zum ge ordne ton Wiederaufbau einfach

so nicht wc- itorkommen . Prof . Schuster bezeichnete es als dij

nächste Aufgabe aller Beteiligten , die Idee der Landesplanung

in dar breiten Öffentlichkeit bekanntzumachen , einen General¬

stab der Landesplanung zu schaff n und die auf dieser Tagung

begonnenen Arbeiten in einer freien Arbeitsgemeinschaft syste¬

matisch fortzuführcn . Er beantragte die Abhaltung gölm -ißi ^ 1

Tagungen der Lande c- planer mit wechselndem Tagungsort und die

Durchführung einer Landesplanungswoche . Einstimmig de schloß die

Tagung folgende von Prof . Schust ; r beantragte Adresse an die

Bund 0 s re g ie rung:
" Die auf ' der ersten Zusammenkunft der Landesplanei am

18 . und 19 . Oktober 1947 in Wien versammelten Stadt bauer und

Fachleute aus ganz Österreich haben beschlossen , für die Ideen

und Aufgaben der Landesplanung zu werben und für ihre V ^ rwirrn

lichung einzutreton.
Die Städtebau . r und Architekten sehen sich außerstande,

an einem Wiederaufbau unserer Wohnungen , Städte und unseres

Landls verantwortungsvoll mitzuwirken , wenn nicht die oZ

liehen Maßnahmen für eine entsprechende Land boSchaffung und

eine umfassende Landesplanung g schaffen werden.
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Da walte Kreise der Bevölkerung über diese im Unklaren

sind ja darin etwas dem Wohl des einzelnen Nachteiliges ver¬

muten , sehen sie sich veranlaßt , die Bedeutung und dringende

Notwendigkeit der Landesplanung für einen geordneten Wi® a « x

au ^ bau , für die Erhaltung und die Schaffung neuer kuliurexiox ,

sozialer -and wirtschaftlicher Warte in unser , m Staate werten

Kr eison der Bevölkerung zur Kenntnis zu bringen und sie zur

Mitarbeit zu gewinnen.
Dis Landesplanung erstrebt eine den Inter « s, .. en der

Gesamtheit wie des einzelnen auf das Beste und Zweckmäßigste

dienende Nutzung des Bodens , die sinnvolle und natürliche ~

töilüng der Wohngebiete , Industrieanlagen , d - r V . - rrn - ti E

D '
TT-n ; ' r * Dörfer und Städte sollen durch sic

und Erholungsgebiete . Unsere Doiiei uiu u

wieder bin geordnetes , kulturvolles Aussehen erhalten , ml w-

Chaos der Stainwüstan der Städte und die Zerstückelung

landschaftlichen Umgebung durch Splittcrvorbauung soll einer
^

planvollen , menschenwürdigen Ordnung weichen . Jeder,

ärmste , hat ein Anrecht auf eine güsundo Wohnung und Ar . n,-

stätte auf ausreichende Erholungsflächen für sich und seine

Kinder
’

die ihm die planlose Entwicklung des 19 . Jahrhundert

vorenthalten hat . Der Boden der Stadt , dos
.

Dorfes , uoei au . -

der Landwirtschaft darf nicht länger willkürlich g«mu z

verbaut werden»
Die Landesplanung erstrebt daher ein zweckmäßigee un

natürliches Gleichgewicht zwischen den verschiedenen Ber . u -a .ric-

ansprüchen des einzelnen und der Gesamtheit an Gr "p un

den Schutz
'
der Schönhsitan unserer Landschaften , Fluß - und

, . r, _ 9 1 rVWJ 0 -1 ner CJT1

JüCUIDer . Dörfer uni Stadt Sij ist die Grundlage einer sinn-

/ ollen Ordnung des gesamten Lobensraumos der Nation in wirt¬

schaftlicher , sozialer und kultureller Hinsicht.

Die auf der Tagung der Londcsplan - r in Wien versammelt-

Fachleute ersuchen die Regierung ,
_ .

1 . ihre Bestrebungen zur Vorbereitung einer Landesplanung .

Österreich zu fördern , _ . r„ _
2 » die notwendigen Maßnahmen für den Aufbau , -in

^
r '

Planung beim Staat und bei den Ländern zu ti - --n u

-j r p - - 1 7,n vorzubereiten und beschließen zu
entsprechenden G-Cojtzo ana -

lassen , und
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durch ein wirksames Landbeschaffungsgesetz Grundlage

für einen geordneten Wiederaufbau der zerstörten und den Umbau _
der bestehenden Häuser , Dörfer und Städte möglich zu machen. 11

Die inhaltsreiche Tagung , zu deren Gedanken und Bestre¬

bungen sich auch der Vertreter dnr Bundesregierung , Bundesmini¬

ster für Vermögenssicherung und Wirtschaftsplanung Dr » Hra ulan d. ,

in seiner Begrüßungsansprache bekannte , brachte eine erste Aus¬

sprache der mit dem Wiederaufbau der zerstörten Stadtgebiete uu

der vom Kriege schwer mitgenommenen österreichischen Wirtsch-

schaft befaßten Fachleute aus allen Getiten Österreichs , eine

Sichtung des G .Uankengutes und der vorhandenen Kräfte » Die Tagung

skizzierte die nächsten und dringendsten Aufgaben zur Lösung eines

planvollen Wiederaufbaues und zeigte den Weg , den Gesetzgebung und

Verwaltung beschrsüten müssen , wenn der österreichische Wieder¬

aufbau sinnvoll und geordnet vor sich gehen soll , den Weg zur

Schaffung gesünderer und besserer Wohn- und Leb ons Verhältnisse

der Menschen und der Voraussetzung einer gesunden Entwicklung

der Wirtschaft»
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' li 1'1» Ü rjj i4 *aanMi**K3mrmmm*vm

Die neue Schulgestaltung

Im Institut für Wissenschaft und Kunst sprach H » frat

Dr . Carl Furtmüller über das Thema Vorfragen der neuen ._j ic_hui^

Gestalt ung 11 . Er ging davon aus , daß in Kürze eine neue Schul¬

gesetzgebung zu erwarten ist und es daher notwendig sei , ge¬

wisse grundsätzliche Vorfragen zu untersuchen , um nicht in die

Fehler der Vergangenheit zu verfallen . So wäre einmal die Frage

der richtigen Tradition zu erörtern , die im österreichischen

Schulwesen der letzten hundert Jahre durch den Organisations¬
entwurf des Jahres 1848 , das Reichsvolksschulgesetz von 1859

und die Glöckel ’ sche Schulreform der ersten Republik bestimmt

worden ist , . . © Iso in steigendem Maße den Gedanken der sozialen

Gleichberechtigung aller Schichten des Volkes mit dem einer Er¬

höhung des Bildungsniveaus verbunden hat . Neben der so verstan¬

denen Tradition dürfen in Österreich auch nicht die Beziehungen

zur pädagogischen Umwelt vernachlässigt werden . Früher war cst - e.

reich in dieser Hinsicht an Deutschland fixiert } in der iukuuit

wird es sich mehr an die ., Bildungspläne der verschiedenen großen

Kulturvölker anschließen müssen , die in Bezug auf die Auswahl

des Lehrgutes ebenso wie in der Differenzierung der -Schultypen

mannigfaltige und wertvolle Lösungsmöglichkeiten aufzeigen . Be¬

sonders aber ist die Frage der Einheitsschule , die üoerall an

Boden gewinnt , auch für Österreich aktueller denn je . hier darf

nicht einfach von den Bedürfnissen der bestehenden öchulergani-

sation ausgegangen werden , noch durch hie und da noch lebendige

soziale und ständische Vorurteile Verwirrung entstehen . Ftir die

Gestaltung in der Obermittelschule muß vor allem der Begriff

einer zeitgemäßen höheren Allgemeinbildung klargestellt werden.

Nicht ein Bnzyklopädismus sei zu vertreten , sondern das Streben

nach Vertiefung des Wissens und nach selbständiger geistiger
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Arbeit . Das Problem , wie bei wachsender Kille - dAs ... es diese

sün nicht traditionell gebundenen Auswahl des Bildungsgutes.
Das Institut beschloß , eine pädagogische Diskussionsge¬

meinschaft zu gründen , in der die angeschnittenen Probleme im

Kreise von Pachleuten und interessierten Laien durchbesprochen

werden können . .

_ _ . . , , 1 _ x n_ i_ ~ „ l.„ „ J U ^ -P 4- r/-l + ^

Infolge des andauernd hohen Wasserverbrauches von durch¬

schnittlich 215 Liter pro Tag und Kopf mußten die Wasserwerke der

Stadt Wien weitere Drosselungen durchfiihren . Als Hauptursache der

Wassernot werden neben der andauernden Trockenheit die vielen

schadhaften Inneninstallationen bezeichnet . Bei einer Überprüfung

von 6000 Häusern wurden allein 15 * 000 rinnende Klosette und 5 * 500

rinnende Auslaufhähne festgestellt . Da durch eine schadhafte Klo

scttspülung täglich mindestens 500 Liter Wasser verloren gehen,

kann bei den 60 . 000 Häusern in Wien mit einem täglichen Verlust

von rund 50 . 000 Kubikmetern Wasser gerechnet werden , was einem

Sechstel des G-esamtverbrauches gleichkommt . Um weiteren Verschär¬

fungen der Sparmaßnahmen vorzubeugen , wird die Bevölkerung neu¬

erlich dringendst aufgefordert , rinnende Klosette zu sperren , wozu

sie auf Grund des Wasserversorgungsgesetzes verpflichtet ist.

Par die Durchführung sind die Hauseigentümer und Hausbesorger

verantwortlich.
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Aufruf von Seife und Waschmitteln

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien ruft im Einvernehmen mit

dem Landeswirtschaftsamt für Niederösterreich und das Burgen¬

land folgende Abschnitte der Seifenkarte ahf:

T 1 der Seifenkarte S zum Bezug von 1 Stück Toilette¬

seife , E 1 der - Seifenkarten M und N £ um Beoug von . 1 Stück Ein-

heitsseife , W 1 der Seifenkarten S , M und N zum Bpzug von 1 N : r

malpaket Waschpulver oder Ersatzwaschmittel«

Die Ausgabe erfolgt nach Massgabe der Anlieferung«

Veranstaltungen von " Wien baut auf " in dieser Woche

Mittwoch , den 22 « Oktober , 17 * 30 Uhr im Kinosaal der

Ausstellung " Wien baut auf " : Wirtschaftstagung des " Donaueuro¬

päischen Institutes " mit anschliessender Sonderführung . Ein¬

leitende Vorträge : Professor Pranz Dürfe! und Senatsrat Br . Ing«

Rudolf Tillmann .

Donnerstag , den 23 » Oktober , 18 « 30 Uhr im Kinosaal:

Chorkonzert des " Volksliedveröines " .

. Sonntag , den 36 « Oktober , 10 Uhr im Kinosaal : Vertrag

Professor Kindracek über " Kirchenmusik und Volksbildung "
« An¬

schliessend Konzert der Y/iener Sangerknaben unter Leitung von

Kapellmeister Julius Böhm .

Um 15 Uhr im Kinosaal ? Konzert des Orchesters und des

Männerchores Nord ' der Eisenbahnergewerkschaft.

Sämtliche Veran . staltungen sind für Besucher der Aus¬

stellung " Wien baut auf " frei zugänglich«
i- ‘ . . . . . . .. t y ■

Linie 62 fährt wieder pber die El .urschützstrasse

Infolge Beendigung des Hanfbaues werden ab Mittwoch >

den 22 . Oktober . , die Züge der Linie 62 wieder in beiden Fahrt¬

richtungen über die Flurschützstrasse statt über die Eichen¬

strasse geführt « Die ersten und letzten Y/agen verkehren ab

Wolkersbergenstrasse um 5 * 30 und 23 * 27 Uhr , ab Kä 2rfcnerr ^n/) 0

um 5 * 44 und 23 * 13 Uhr.
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Erhöhter Stromverbrauch erzwingt weitere Abschaltungen

Infolge weiterer Verschlechterung der Stromerzeugung
wurden die Kontingente für alle Lander neuerlich gekürzt . Der
Verbrauch ist jedoch durch die mangelhafte Einhaltung der Sparmass
nahmen gestiegen , so dass sich zusätzliche Abschaltungen als not¬

wendig erweisen . In dieser Woche werden daher ausser der täglichen
Abschaltung der Drehstromverbrauchergruppen noch Dienstag und

Donnerstag die Verbrauchergruppe II und Mittwoch und Freitag die

Verbrauchergruppe I abgescha ltot . $
In Anpassung daran haben die an nicht abschaltbaren

• Kabeln angeschlossenen Betriebe mit ungeraden Hausnummern , und
zwar der Bezirke XIII . bis XXVI . - und der G-ebiete nördlich Wiens
mit der Verbrauchergruppe II , sowie der Bezirke I . bis XII . und
der G-ebiete südlich Wiens mit der Verbrauchergrugoe I , ebenfalls

Stehtage ea halten.
Für den Strombezug der nächsten Woche erfolgt zeitge¬

recht eine Verlautbarung,
Es wird nochmals darauf aufmerksam gemacht , dass diese

zusätzlichen Abschaltungen /- egen Nichteinhaltung der Sparmassnah¬
men verfügt werden mussten.
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Nr , 8

Die Trockenheit des Sommerhalbjahres 1947 in Österreich

Abnormale Trockenheit ist zu allen Zeiten auch von

großer wirtschaftlicher Bedeutung , im Besonderen aber in wirt - -

schaftlichen Notzeiten und namentlich in unserer Zeit ., in der

durch den Krieg die gesamte - Wirtschaft in einem noch nie dyge-

wosenun Ausmaß zerrüttet darniederliegt . Wie Univ . Prof , Dr . K

Steinhäuser dem " Wisschaftlichen Pressedienst ” mitteilt , betref¬

fen die Polgen der Trockenheit nicht nur unmittelbar die Land-

und Viehwirtschaft sondern auch das Transportwesen der Binnen¬

wasserschiffahrt und vor allem auch die Energiewirtschaft , aie

auf die natürlichen Wasserkräfte des Gebirges und der Flüsse

aufgebaut ist , und damit auch fast die gesamte Industrie . Da¬

durch unterscheidet sich heute auch die Auswirkung einer Trocken¬

zeit von ihrer wirtschaftlichen Bedeutung in früheren Zeiten

wesentlich und erhält geradezu den Charakter einer Naturkata¬

strophe o
Während in den Südaljoen und im Alpenostrand im Feoruar

und im Süden auch noch im März dieses Jahres bei Zufuhr von

feuchter Mittelmeerluft so große Niederschlagsmengen gefallen

waren , daß der vergangene Winter in diesen Gebieten als siner

dar schneereichsten bezeichnet werden muß , sind im Westen Öster¬

reichs auch schon die winterlichen Schneefälle , die die Vas Stör¬

reserve der Energiewirtschaft bringen sollen , zum Großteil aus-

geblieben . Es begann demnach die heurige Trockenheit im Süden

und Südosten unseres Landes erst im April , im Nord osten bereits

im März , in Tirol aber blieben die monatlichen Niederschlflg ^ m .,n

gen bereits seit August des vorigen Jahres unter den langjähri¬

gen Durchschnittswerten . “
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In weiten Gebieten erfuhr die allgemeine Trockenheit im
Juni und zum Teil auch noch im Juli eine Unterbrechung , durch
die , die Frühjahrstrockenheit und die katastrophale Trockenheit
des Spätsommers voneinander getrennt wurden.

Im April und Mai wirkte sich die Trockenheit mit Nie¬

derschlagsmengen von weniger als 40 $ des langjährigen Durch¬
schnitts am stärksten in folgenden Gebieten aus : im äußersten
Osten Österreichs vom Steinfeld , nördlichen Burgenland über das
Marchfeld bis einschließlich Mistelbacher Bezirk , in der Niede¬

rung des untersten Ybbsflußgebietes , im nordöstlichen Waldvier¬
tel um Weitra , im Innviortel in Oberösterreich , im oberen Enns¬
tal um Hieflau und um Stainach - Irdning , im Land Salzburg im
Ober - Pinzgau und in den Hohen Tauern und im südlichen Klagen¬
furter Becken . Dem gegenüber sind in diesen Monaten mehr als
60$ der normalen Niederschlagsmengen gefallen : in Steiermark im

ganzen Einzugsgebiet der Mur , im Mürztal und in der Oststeier-
mark , in NiederÖsterreich im Tullnerfeld , in der Wachau und im
östlichen , mittleren und nördlichen Waldviertel , im Gebiet um
Zell am See , im gesamten Westen Tirols bis einschließlich Inns¬
bruck und in Osttirol . Nur an wenigen Orten erreichten in die¬
sen Gebieten die Niederschlagssummen mehr als 80 $ .

Im Juni - Juli waren die trockensten Gebiete mit weniger
als 60 $ der normalen Niederschlagsmengen das Marchfeld und der

größte Teil des Mühlviertels . Dagegen ist in diesen Monaten mehr

Niederschlag gefallen , als dem langjährigen Durchschnitt ent¬

spricht : im mittleren und nördlichen Waldviertel , in der Nord-
Steiermark und im anschließenden Semmering - Wechselgebiet und
mittleren Burgenland , in den Westtiroler Zentralalpen und in
einem weiten Gebiet , das die gesamte Weststeiermark westlich der
Linie Judenburg - Hieflau mit dem größten Teil des anschließenden
oberosterreichischen Salzkammergutes umfaßt , sich am Nordabfall
der Hohen Tauern bis Zell am See erstreckt und nach Süden hin

Wüstkärnten , Osttirol , das Karawankengebiet und die südlichen

Grenzgebiete Steiermarks ainschließt . An einzelnen Orten wurden
dort mehr als 120 $ der langjährigen Niederschlagsmengen erreicht

Am größten war die Trockenheit in den Monaten August
und September , wo im größten Teil Österreichs nur weniger als
V3 der normalen Nidderschlagsmengen gefallen waren , in der March
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niederung , im Marchfeld , im nördlichen Bargenland , ferner im

nördlichsten Teil des Waldviertels und auch im Ober - Pinzgau
aber sogar weniger als 20/1 Über 40 $ war die Niederschlagsmenge
in diesen Monaten nur im mittleren Niederösterreich und im an¬

schließendem Gebiet der Steirisch - Niederösterreichischen Kalk¬

alpen , in Westkärnten mit Osttirol , in dem Tiroler Zentralalpen¬

gebiet ., in Westtirol und im größten Teil Vorarlbergs angestiegen»
Nur an wenigen Orten wurden 60 / überschritten»

In der Zusammenfassung des gesamten Sommerhalbjahres
von April bis September war das trockenste Gebiet das Marchfeld

mit nur wenig mehr als einem Drittel der normalen Niederschlags¬

mengeno Weniger Niederschlag als die Hälfte des langjährigen
Durchnittus ist ferner in den angrenzenden Gebieten des nördli¬

chen Burgenlandes , in der Niederung des untersten Ybbstales um

Wieselburg , im gesamten Mühlviertel und im nördlichen Teil des

Innviertels , ferner auch im Ober - Pinzgau mit dem Nordabfall der

Hohen Tauern gefallen » Ungefähr 3/4 der normalen Niederschlags¬

mengen wurden im mittleren und nördlichen Waldviertel , im Sem-

meringgebiet , im obersten Murtal , in Westkärnten und Osttirol

und im Westtiroler und Vorarlberger Zentralalpengebiet erreicht»

In der ungefähr 100jährigen Beobachtungsreihe von Wien

war das Sommerhalbjahr 1947 mit einer Niederschlagssumme von
218 mm das bisher trockenste ! In der weiteren Polge trockener

Sommerhalb jahre kommen ihm am nächsten 1932 mit 225 mm,ä X86.U ' mit

225 mm , 1917 mit 231 mm und 1857 mit 238 mm » Wenn man die ein¬

zelnen Jahreszeiten betrachtet , so steht in Bezug auf die Trocken¬

heit in der hundertjährigen Wiener Reihe der Frühling 1947 erst

an zehnter Stelle und der Sommer 1947 gar erst an sechzehnter

Stelle » Das ausschlaggebende für die katastrophalen Folgen der

heurigen Trockenheit war aber , daß ein troc kener Frühling und

ein trockener Sommer unmitt e lbar a ufein ander folgten , was eben

nur sehr selten eintritt»
Der Hinweis auf die bereits in früheren Zeiten vorgokommenu

Hr.nliohe Trockenheit zeigt , daß wir es hier mit einer Erscheinung
zu tun haben , die eben unserem wechselhaften Klima eigen ist»
Ile unmittelbare Ursache für eine derartige Trockenheit sind an¬

dauernde Hochdruckwetterlagen über Mittel - und Nordeuropa , wozu

sich in der Entwicklung der Großwetterlage der letzten Jahre
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eine besondere Vorliebe zeigte » Es ist aber wissenschaftlich

noch nicht möglich za sagen , warum es gerade in einzelnen Jah¬

ren oder auch in einer Folge von Jahren zu einer besonderen

Häufung derartiger Wetterlagen kommt.

Das wiederholte Vorkommen einer ähnlichen Trockenheit,

wie wir sie heuer erlebt haben , zu früheren Zeiten weist aber

auch daraufhin , daß eine Erklärung für derartige Witterungs-

exzesse nicht einfach mit einem Hinweis auf Ereignisse wie etwa

Atombombenabwürfe oder - wie man in letzter Zeit wieder häufig

hören konnie , - auf die verdunstungshemmende Wirkung der angeb¬

lich auf dem Meere schwimmenden Ölschichte , die als letzter Über

rest der im Krieg torpedierten Öltanker erhalten geblieben sein

soll, , gefunden werden kann » Gegen derartige einfache Annahmen

spricht auch, , daß die extreme Trockenheit natürlich nur in ein¬

zelnen Teilgebieten der Erde und nicht überall aufgetreten ist ._
So wurden z 0B * durch die heurige Trockenheit auch unsere mittel¬

europäischen Nachbarländer ähnlich hart wie wir betroffen , abur

schon im europäischen Rußland gab es gleichzeitig oft reichlich

Niederschläge, . was ja auch in den heurigen überdurchschnittli¬

chen tfrnteertrügen der Sowjetunion zum Ausdruck kommt - . .
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Wiener Zeitung , 18 . Oktober:
Neue Stromkontingente für die Bundesländer
Abschluß der Bischofskonferenz
Obst - Tiefstand
Richtlinien für Stipendien
Keine Wiener für Pa - Ko nach Steiermark
Mödlinger Volkspost , 18 . Oktober:
Warum Umschulung ? ( Bei Schulbeginn in vielen Mödlihger Fa¬
milien große Aufregung . ) 1
V/jener Kurier, I S . Okto ber;
Einstürzendes Mauergesims erschlägt Wiener Straßenpassan¬
ten . RK

*
1

Sammlung " Für das russische Kind " . Wie die Schweizer
Kommunisten die eingegangenen Spendenbeiträge verwendet
haben 2
Offene Y/orte zu aktuellen Fragen : Man muß einmal darüber
sprechen ! " Protektion " darf in Österreich nicht Selbstver¬
ständlichkeit werden . Von Stefan -̂ andtmann 2
Auch der Sommer ließ die deutschen Hoffnungen unerfüllt.
Wirtschaft und Ernährungsläge haben sich nicht gebessert und
ein harter Winter steht vor der Tür 2
Hitlers Ziehbruder unter Anklage des Hochverrats . Er eigne¬
te sich Direktorenstellung und Vermögen an . ( Ratsherr !
der Stadt Wien . ) 3
Familiensorgen mit 3 . 000 Dollar Einkommen ( in einer kleinen
Stadt in der Mitte der Vereinigten Staaten . ) 6
Weltpresse , Er st e Ausga be , 18 . O ktob er
Mangelberufe .. ( Nach einer auch für V/ien interessanten von der
niederösterreichischen Landesregierung veröffentlichten Liste
Die Kriegsschäden in Niederösterreich 5
Weltpresse , Abendausgabe , 18 . Oktober:
Regen und Sturm verursachen Hauseinstürze . Ein Passant von
Mauertrümmern erschlagen . Zur RK 1
Welt am Abend , 18 . Oktober:
Unterbelegte Großwohnungen werden erfaßt und geteilt . Ein
" Y/elt - am- Abend " - Gespräch mit dem Leiter des Wohnungsamtes
Stadtrat Albrecht 1
Unnötiges in den Auslagen . Material für " Andenken " und Luxus¬
artikel, - aber nicht für , Gebrauchsgegenstände • 2
V/ien und der Donauraum ( im Kinosaal der Ausstellung " Wien
baut auf ". ) RK 2
Streiflichter durch das österreichische Recht . Von Univer-
sität vsprofessor Dr . Dr . Karl Wolff 2
Wien ist im Nachteil . Waren verlassen nur auf Schleichwegen
die Bauernhöfe . Für Geld und gute Worte ist viel zu haben.
Kein Glasmangel . Der Milchtrog für das liebe Vieh . Zehn
Millionen Kalorien 3

Kues Österreich , 19 . Oktober:
. ""V— « — —

Im Rahmen des Handelsvertrages mit Polen : 1,885 . 000 Kilo¬
gramm Fische für Österreich, . Die Lieferungen beginnen Ende
Oktober . Über eine neuerliche Lieferung von 300 . 000 Tonnen
Kohle wird verhandelt 1
Alle

. Stromeinschränkungen gelten auch für nächste Woche.
Oberösterreich und Steiermark überschritten ihr Stromkontin-
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Pako - Umtauschscheine anmeldon
Die . 7ar und dar Werkelmann . VOu nu. dolf Kalmar

" Im Geiste Gustav Mahlers Ministerrat Dr . Egon Hilbert
und Prof . Salmhofer über ihr Programm zum Wiederaufbau der
Staatsoper
308 Choleratote in 24 Stunden . ( Kairo)
Österreichs größtes Gipswork liegt teilweise still
Das große Wiener Schachturnier
Arbe i ter - Zeitung » 19. Okt ob er;
Der Parteitag
Was ist es mit den Kleidern für die Erdölarbeiter ? .
Neuzeitliche Landesplanung ( Tagung im Wiener '

.Rathaus -, ) RK
Was sagt das Gesotz ? Und wie sagt es das Gesetz ? Die Spra¬
che des Gesetzes . Einst und jetzt . Gesetze - nur für Juri¬
sten ? Du darfst ! " Sie " und " wir”
Direktorialfragen im Burgtheater
Lebensmittelpreise . * HE
Unser Hunger - ein gut . s Geschäft . ( Hiesige Inserate for¬
dern zur Einzahlung auf , damit uns Lebensmittel oder andere
War e n zug esendet werden,)
Dafür gibt es Benzin . ( Motorradrennen)
Bahnhofstiege ohne Geländer . ( Südbahnhof)
W iener Tag -, szeitung -» 19 f Oktober:

Erneuerung der Demokratie ! Das starre List ; liwahlrecht als
Wurzel vieler Mißstände
Lektor Professor Kerschagl über das soziale Wunschbild
Sicherung der Biererzeugung
Wieviel Elektrizität ' darf jedes Bundesland brauchen?
Tagung österreichischer Landesplaner . HE
Dos Kleine Volksblat ty 19 * Oktob er:
Eine beherzigenswerte Lehre , ( Sozialistische Propaganda)
Wunsch und Wirklichkeit in der Wirtschaft
OeWB- Tagung in Hietzing , Gcc an den Weinpreisen mitschul¬
dig
Kohle und Eisehe aus Polen
Die Aerztctagung in Baden bei Wien
Ab Dienstag Annahme der Pa - Ko- Scheine
Österreichs Landesplaner im Wiener Rathaus . RK
Undurchsichtige Massenschiebung mit Glas
Keldorfer - Ehrenmitglied der Universität . ( Hofrat Prof.
Viktor Keldorfer . )
Bildhauer Prof . Carl Philipp - 75 Jahre alt
Österreichische Volks stimme , 19. Oktober;
Was am Schleichhandel verdient wird . Die erste zahlenmäßige
Feststellung der Milliardenprofite der Schieber
Boden den Bauern . Neuerdings fünfzig Joch in Straßhof an di
Kleinbauern und Kleinpächter aufgestellt
Neuaufteilung des Stromverbrauches
Weihnachten im " Kinderland"
Ein Schildbürgerstreich des t Handelsministeriums . ( 5 . 000
unbe r e i ft e Eahrr ad er . )
Wohnungsnot in wenigen Jahren zu beseitigen . Dipl . - Ing.
Weber über das Wiener Wohnbauprogramm der KPOe
österreichische Zeitu ng , 19. Oktober;
Uie Lebensmittelbewirtschaftung Wien . 16 . 000 Glieder der Vor™
sorgungsketto . ( Vortrag des Amtsführenden Stadtrates Sigmund
in der Ausstellung " Wien baut auf "- . ) Zur HK

1/2

8

1

5

2



Chaos in der Aufteilung der Aepfelernte
" Weihnachten im Kinderland”
Morning News , 19 . Oktober:
D . P . s in Austria ; 42 per cent working
Vienna , 1947 by Joss
The g-rand old man of music
320 Austrians acquire British nationality
Welt am Montag , 2 0 . Oktober;
Verteilung der Wohngebiete
Wiener Symphoniker zurückgekehrt . Hotelbrand in Budapest
gefährdet Castspiel . Sensationserfolg der Wiener Musiker
Aegyptische Choleraepidemie nicht mehr zu kontrollieren ..
Alle vier Minuten ein Toter
Das Haus mit den zw ölf Höfen . " Zum Heil und Trost der
Kranken " , Das Allgemeine Krankenhaus hat Betten für 3,000
Patienten
Mangelware Gas
Preis - Lohn - Abkommen erhöht Staatsausgaben , Steigerungen
bis zu 80 Prozent , Vorlage des Budgets für 1948'
Fliegerquartierschein kann noch gültig sein
Der fünfzigtausendste Besucher in " Wien baut auf"
Ein österreichischer Beethoven - Film , Wiener Außenaufnahmen
zu " Eroica"
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Tagblatt am M ontag ^ , 2p , Oktober;
Gros tarn verkürzte Graslieferzeiten . Ursache ; Zu großer Ver¬
brauch 1 1
Kohlenkrieg gegen Wien 2
Bluse für die Wienerin S 300 -- für den Export S 180 2
Wiener Montag , 20 . Oktober;
Berlin Bürgermeisterin nach Wien 1
Preisanarchie bei Untermieten 3
Cholera bedroht Europa . Vorsichtsmaßnahmen in allen Mittel-
meerhäfen 2
Sturm entfacht Croßfeuer in Döbling , Dachstuhl eines Wohnhau¬
ses in hellen Flammen . Vierstündige Löschaktion 2
Eine Menschenfalle in Meidling . Sie fordert täglich " zahlen-
de " Opfer . Wenn " Wiederaufbau " allzu wichtig wird . . . ( " 8er-
Wagen " Haltestelle Philadelphiabrücke . ) 2
Urlaub für 50 . 000sten Besucher " Wien baut auf " . 2
Weihnachtskind ^ r und der " Septembergipfol " . ( Geburtensta¬
tistik . )

’
2

Wiener
.
Gasometer fast völlig erschöpft 2

" Ich will es noch einmal versuchen . Martha Musilik im Olym¬
piakader der Kunstläufer

o - o - o - o-
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Der Wiener Stadtbaudirektor in Stockholm

Stadtbaudirektor Dipl . lag . Gnio / cksr ist vor nurzem mit

einer Gruppe österre icb . isch .er Wissenschaftler , Archi* j een und

Techniker zu Studienzwecken nach Schweden gereist . Die Studien¬

reise ist vom Svenska Institut et für culture .il t. Utbyüe med u tl «-m - *

det organisiert worden . Bei einem Empfang in der österreichischer

Gesanc . tschuft in Stockholm , bei dem der Doktor der Wiener Uni¬

versität , Prof . Adamovich , den Dank den Reisegesellschaft zum,

Ausdruck brachte , hatte auch Stadtbaudirektor Dip - . lag . Gun-

ducker Gelegenheit , seine Eindrücke zu schildern . Er voraosäumte

nicht auf den Bau der Po v Albin Hansson ~ Siedlung am Sudrund von

Wien hinzuweisen , der nur Dank der von der Schwedischen Europa—

hilf e zur Verfügung go ste3 . lt en Baumaschinen , die Siegels teine

aus Bombenschutt erzeugen , möglich ist.

Volksliedersingen in " Wien baut auf”

An Donnerstag , den 23 . Oktober , um lo . 30 Uhr , veranstal¬

tet der " Volkslied - Verein Wien " im Kinosaal der Ausstellung
" Wien baut auf " ein Chorkonzert . Dirigent ist Professor Hans

Schemitsch . Die Veranstaltung ist für Ausstcllungsbesuchor fmi

zugänglich
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Viel begehrter Heimatschein

Bas Geschehen der letzten Jahre spiegelt sich in der

Tätigkeit der verschiedenen Abteilungen der kommunalen Verwüs¬

tung jetzt noch wider . Bas Hitlerregime und sein Ende haben

gewaltige Veränderungen der staatlichen Struktur Europas her¬

beigeführt und in ihrem Gefolge Bevölkerungsverschiobungen un¬

geheuren Ausmaßes verursacht . Millionen Menschen wurden aus

der Heimat vertrieben , sie haben ihre staatliche Zugehörigkeit

verloren und suchen jetzt , soweit sie bereits Boden unter den

Füßen gefunden haben , auch rechtlich die Zugehörigkeit zu ihrer

neuen Heimat zu erlangen . Sie bemühen sich begreiflicherweise,
die Staatsbürgerschaft ihrer neuen Heimat zu bekommen . Andere

Tausende der einheimischen Bevölkerung brauchen den Nachweis

ihrer Staatsbürgerschaft im Zusammenhang mit vermögensre . entli¬

ehen Auseinandersetzungen oder mit der Heimbeitörderung der

Kriegsgofangenon , zur Erlangung von Euisedokumentcn und aus an¬

deren Gründen , Zehntausend ^ andere wieder haben durch Kriegs-

handiungen , Bombenangriffo usw . ihre Boiramente verloren und

müssen sie jetzt ersetzen . Sie wenden sich ebenfalls an die zu¬

ständige Abteilung des Magistrats um einen Auszug aus der Hei¬

mat rolle . Wie umfangreich diese Ansprüche sind , zeigen einige
Zahlen . In den Monaten Jänner bis August 1937 wurden im Wiener

Rathaus 31 . 000 Heimat scheine ausgestellt . In den ersten 8 Mona¬

ten des Jahres 1946 mußten dagegen 85 . 000 Auszüge aus der Hei¬

matrolle , die an Stelle der Heimat scheine getreten sind, * ausge¬
stellt werden . Biese Ansprüche sind zwar im laufenden Jahre be¬

reits zurückgegangen , betrugen aber mit 55 . 000 Hoimatrollen-

AusZügen in den ersten 8 Monaten 1947 noch immer um 70 ^ mehr al

im letzten Friedensjahr . Bor Wiener Magistrat hatte also im

Durchschnitt des heurigen Jahres täglich 220 Auszüge aus der

Heimatrolle auszufertigen . Bio Zahl der verlangten Nachweise

der Staatsbürgerschaft ist zwar wesentlich geringer , doch ist

damit im Einzelfalle weit mehr Arbeit verbunden.

Ber Arbeitsanfall ist auch in dieser Abteilung saison¬

mäßig Verschieden groß , In der Reise - und Uri ' übssaison ist der

Andrang großer . So mußten im August ds . J . an den meisten Tagen
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je 900 Parteien ‘ V ge fertig ’0 ' U . o ti ,-Nio kn \v <-3n •b rau ß , b e v o r

es dem Gerne incle bür per aus geh .ünd igt v i .rd , uif so rue Richtig¬

keit ' überprüft werden . Diese Revision wird durch eine zweite

Untei ’ schrift beurkundet . Trotzdem erfolgt di ^ Abfertigung dev

vo r s pr e c h e nd c n P e r s one n s e hr r a s c h . E i n f r üh z o i t i g e s Au .s t e i 1 e n

ist daher ganz überflüssig.
Dieser Blick in die Tätigkeit des Magistrats zeigt wie-

der auf einem Q biete der ölfentliehen Verwaltarg die Fülle ca.

Aufgaben • die durch Krieg und ZusamjTienbruoh ontst . nd ui sina.

Linzer Gemeinderat besucht " Lien baut auf"

Unter der Führung des Vizebürgermeisters Mi überbauer

und des Stadtrates Mar kl , der zugleich Bürgermeister des in ^ . ex-

russischen Zone liegenden Stadtgebietes Urfahr ist , sind heute

die Mitglieder des Gemeinderates und des Stadtrates von Lins

nach Wien gekommen , um die Ausstellung " Wien baut auf n zu besu¬

chen , An der Besichtigung nahmen auch die Abteilungsvorstände
und leitenden Beamten der Linzer Stadtbaudirektion teil « Die

Gäste wurden nach ihrer Ankunft irn Rathaus von Bürgermeister

Dr . h . c . Kö rner mit einer herzlichen Ansprache begrüßt , auf die

Viz ebür germoir ' ter Mitterbauer erwiderte , nachmittags haben die

Linzer Kommunalpolitiker , einer Anregung des Bürgermeisters

Körner Folge leistend , auch die Ausstellung " England im Aufbau"

besucht.

Ent f allende S pre c hs tund e

Am Freitag , den 24 . Oktober , entfällt die . Sprechstunde
des amtsführenden Stadtrates Albroclit.
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General 36thouart in der Ausstellung " Wien baut auf"

Rer französische Hochkommissar General Bdtliouar t hat heute

in Begleitung seiner Gattin die Ausstellung " Wien baut auf " oe~

sueht . Er wurde von Bürge r me ister Körner und Stadtrat Novy emp¬

fangen und durch die Ausstellung geleitet . Rer General und seine

Gattin haben zwei Stunden in der Ausstellung zugebracht und mit

größtem Interesse die Rarstellungen des Wiederaufbaues der Ver¬

waltung und der technischen Einrichtungen der Stadt , sowie die

Plane und 'Modelle für den Wiederaufbau betrachtet * General

?;6thcuart gab beim Abschied seiner großen Befriedigung über die

bisherigen Erfolge des Wieder auf b aue s und ihre gelungene und ge¬

schmackvolle RarStellung in der Ausstellung sowie seiner Freude

über den Widerhall , den die Ausstellung in der Bevölkerung fin¬

det , Ausdruck,

Ungültige Ricnst au swoiso

Rer vom Wohnungsamt der Stadt Wien im Jahr 1945 ausge¬

stellte Rionstausweis Er , 2G für den nun aus dem Gemeindedienst

aus ge schio denen Vortrag ; sänge st eilten Viktor M o r awetz , 18, , Pütz-

loinsdorfer Straße 180/1 und der am 17 . Juni 1947 ausgestellte

Dienstausweis Er . 591 für den ebenfalls ausgesohiedenen Vertrags

angosteilten Erich Bec ker , 7 . , Kirchengasse 8/19 ? sind verloren

gegangen und werden ungültig erklärt.

Jede sich mit diesem Ausweis legitimierende Person ist

sofort der Polizei zu übergeben.
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Wdener Ku rier , 20 . Oktobe r

Berlins Oberbürgermeisterin kommt nach,Wien . Sie wird an

der sozialistischen Frauenkonferenz teilnehmen
Großfeuer in Döbling . Hitz -e des Brandherdes erschwert Lösch - _
arbeiten 2-
Richard Strauß dirigierte in London 3
We 11p ress e , Ers te Ausgabe , 20 . Ok to ber
Heute wieder normale Graslieferzeiten 1
Richard - Strauß - Konzert in der Albert Hall 2

Wel tpress e , Abend- Ausgabe, _ 20 . O ktobe r
4

Sperrstunde zu früh , Lederhosen zu kurz . ( Kommissionen , die
über Spielbewilligungen und Auftrittsgen

'
ehmigungen zu ent¬

scheiden haben . )
We11

__
am A bend ,_ 20 , Okt o ber

Wiener Wasserversorgung nach wie vor kritisch . RK
Der " Sprung " aus dem. Büro . Berufstätige Frauen verlangen
etwas Rücksicht für ih . e Sorgen.
Ne ues Ö s t errei ch , 21 . Oktober
3000 Kriegsbeschädigte Wohnungen wiederhergestellt . An zehn-
tausendöiivHäusern wird gearbeitet . Die Gemeinde hat statt
120 Millionen Schilling mehr als das Doppelte verbaut .1
33 . 000 'Meter Wollstoff für bedürftige Österreicher 2
Weitere Wasserdy ^ sselung . ■ Zur RK

”
3

Frankreich schützt , sich vor der Cholera 3
Der kommende Winter wird ' nicht allzu kalt werden . Weder
die Atombomben noch die Abholzung beeinflussen unsere Wet¬
terlage '

, , 3
Zuviel Mediziner und Philosophen an der Universität . Seit
1945 wurden 189 Professoren aus politischen Gründen entlas¬
sen . gEin Wiener - Kapellmeister von Bournemouth . ( Rudolf Schwarz ) 5
Arb eitcr =Zeitung , 21 . O kto ber
Die ausländisehen Eingriffe in die österreichische Verwal¬
tung . Minister Helmer und Staatssekretär Graf beim Bundes¬
präsidenten - Wegen der Absetzung leitender Polizeibonmferdurch die Sowjetbehörden . Das Parlament hat die Entschei¬
dung
Die Tagung der Städtebauer . Zur RK.
Erholung unseren Heimkehrern ! ( Ellinggraben bei Kalten-
leutgebenO
Baumsterben in Prag . ( Trockenheit . )
Fünfzigtausend Besucher bei " Wien baut auf ’ . RK.
Täglich 30 '

* 000 Kubikmeter Wasserverlust . RK.
2- ilch für Jugendliche und alte Leute
Heimkehrer und Krankenkassenleistungen
Veranstaltungen von " Wien baut auf " in dieser WocheäRK.
.Das_ K leine Vo lk sbla tt , 21 * O ktober
Nichtige Mitteilungen düs Ministers a . D . Raab : Kleiderkarte
im nächsten ' Jahr
An der Wiener Universität : 40 Prozent aller Studierenden
verheiratet
Kampf gegen die SchundliteraturWehr Stromverbrauch - mehr Abschaltungen
Hiesiger Wässerverlust durch schadhafte Klosette,RK.
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Plätze für Heimkehrers Wien will 200 bezahlte Ärztestellen

schaffen '

W iener Tagesze itu ng , 21 . Oktob -. r

200 neue Ärzteplanstellen in Wien . 60 Posten für Rußland-
Heimkehrer freigehalt . n . Erfolgreiche Bemühung des Vize¬
bürgermeisters Weinberger
Die Lehren vom Sonntag . ( Vorzeitiges Ende der GasliairZei¬
ten . )
Wien erhalt fast die Hälfte der Hausbrandkohle

Osterreichische Vo1ks stimme, 21. Ok tober

ag ends ehrif t en-T „ ure Winterfreuden . ( Skiausrüstung en
Oute Bücher für die Jugend . ( Sitzung cf
kommtssion . )
Wien erhalt zu wenig 01aa
Der Zusammenbruch d . r Gasversorgung am Sonntag . Schwerste
Auswirkungen auch auf die Stromversorgung . Wieder normale
Gaslieferzelten . Liese Woche erweiterte Stromabschaltungen
Grundsteinlegung für äs Denkmal der Naziopfer
Der heurige Sommer der trockenste seit hundert Jahren
Wann kommt die Pa - Ko - Kohle?
Nazikino besitz er klagen die Gemeinde Wien . ( Beschwerde bei :'
Verfassungsgericht . )

N -
Österreichisch; e^ Zeitung, : 1 . Oktober

12,000 Studenten an der Wiener Univ rsität
Totenehrung als Spekulationsobjekt . Horrende Überpreise
für Kränze und Bukette . Festsetzung von Höstpreisen noch in
Beratung-
Neue Wohnsiedlung auf KZ - Gelände . ( Ebensee . )
Linie 62 führt wied -. r . üb - r die . Elurschützstraße . RE.
Was jeder wissen soll : Die Grundrechte ' des Sowjetbürgers
Dreißig Jahre eines Stadtviertels . Brief aus Leningrad
Gastspiel der Sowjetkünstler für die Zistersdorfer Arbeiter
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Ein Z entral1aboratorium im Wilhelminenspital

In der gestrigen Sitzung des Wiener

tragte Stadtrat glödl die Errichtung eineß

im Wilhelminenspital . Stadt rat Er . llreund

S t a d t s e nst es he an

Z e n t r al I a b o r a t o r .1 .uz

stellte in der Eeba -'

te zu diesem Antrag fest , daß

Senates die Stadt Wien wieder
mit diesem Beschluß des Stadl¬

einmal beispielgebend und bahn¬

brechend voranschreite.

spital wird die erste s

sehen Krankenhaus sein.

Bas Zentrallaboratorium im Wilhelme neu

eiche Einrichtung in einem ör . terreich ! -

Es faßt die aut den einzelnen Statio¬

nen bestehenden Laboratorien zusammen , wird unter

eigenen Primararztes stehen und mit besserer Auss
Leitung eines

tattung höhere

Leistungen erbringen als die bisher ge
ratorion der einzelnen Abteilungen . Bb

vom StadtSenat einstimmig zum Beschluß

tr ennt arb eitend en Labo - •

r Ke f er ent enant rag wurde

erhoben.

Eine große Spende der Wiener Briefmarkenhandler

für die Heimkehrer

pie Fach — abteilung der Briefmarkenhandler Wiens hat der

Wiener Kriegsgefangenenkommission für die Heimkehrer 47 * 860 . - S

gespendet < Im Namen der Wiener Kriegs gelangenenkommission dank

der Leiter der Kommission Stadtrat Afritsch für ciie hoch¬

herzige Spende.



22 . Oktober 1947 ” Rathau s - Eorre s p ondens" Blatt 1233

Normaler Schulunterricht bleibt aufrecht

Mit Bezug auf verschiedene in der Öffentlichkeit ver¬

breitete Nachrichten über die Köhlensituation an den Wiener

Schulen teilt der Stadtschulrat für Wien folgendes mit;

Sowohl die Pflicht - als auch die Mittel - und Berufs¬

schulen haben bisher nur einen Teil des für die Wintormon -r ;. o

notwendigen Kohlenvorratos erhalten.

Nach einem gestern abend gefaßten Beschluß soll jedoch

trotzdem bei Eintritt kalten Wetters zunächst der Unreine , ; ht

im vollen Umgänge woitergofehrt worden . Alle zustmorgen Stil-

Ion sind bemüht , diesen Zustand den ganzen Winter üoer zu

sichern . Sollten ungenügende Kohlenanlicferungen nies jedoch

unmöglich machen , so sind Vor sorgen getroffen , um durch eimr

organisierten Notuntorricht , der in diesem Palle soiort ein-

setzen väirde , die schädlichen Folgen einer solchen Beeinträch¬

tigung des Sohulbctriobos möglichst herabzumindern.

Stromabschaltungen in der nächsten Woche

In der kommenden Woche werden die V erbrauchergruppen
II und , IV von - Montag bis Freitag in der Soit von etwa 7 bis
18 Uhr a b g -j sc ha 11 e t.

In Anpassung daran haben sämtliche Betriebe der B ^ zir
XIII bis XXVI und die G-ebiete nördlich Wiens , die an nichtab¬
schaltbaren Kabeln angeschlossen sind , ebenfalls von Mont g
bis Freitag Stehtage zu halten.

Nach 18 Uhr darf von Betrieben , die planmässig abge¬
schaltet waren , oder otehtage zu halten hatten , kein ström fü
Kraftzwecke entnommen werden.
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Bestsetzung des Reinigungs - und Sperrgeldes

Soeben ist das 14 , Stück des Landesgesetzblattes für
Wien erschienen , das eine Verordnung betreffend die Eestset-

zung des Reinigungs - und Sperrgeldes dar Hausbesorger sowie
die Vorschriften über den Haustorschlüssel enthält . Das Landes-
gesetzblatt ist um 40 Broschen im Drucksortenverlag des 'Wiener
Rathauses , Stiege 7 , Halfcstoak , und in der Österreichischen
Staatsdruckerei , 3 . , Rennweg 12a , erhältlich,

Verfall vo * Seifenkartenabschnitten

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt:

sowie RS der Seifenkarte M . 3 ip Schlußabrechnung durch den Ein¬
zelhandel erfolgt in der Zeit vCßf 27 « bis 31 « Oktober 1947 hei
den zuständigen Verrechnungsstellen

Weiterer Erdäpfelaufruf

Die Landesernährungsämter Wien und Niederostsrreich geben bekannt;
Im Zuge der Bevorratungsaktion mit Erdäpfeln , erhalten

in Wien und in den Randgomeinden auf den Bezugsabschnitt II der

Erdäpfeleinlagerungskarte alle Verbraucher über 3 Jahren 12 kg
und Rinder bis zu 3 Jahren b kg Erdäpfel » Damit ist der Anspruch
der Normalverbraucher für die 37 und 38 Versorgungsperiode erfüllt
und die Gesamtbevorratung bis zum 28 » März 1948 durchgeführt»
Schwerarbeiter und Arbeiter erhalten daneben laufend noch die
auf ihre Zusatzkart en gebührende Erdäpfelration»
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Geehrte Redaktion!

Vir haben mit dem Pressereferat der Wiener Volkshoch¬
schulen vereinbart , daß von nun an das Vooherrprcgranim der
Volkshochschulen vom Pressereferat den Redaktionen direkt zu¬
gesendet wird . Die AusSendung sonstiger Berichte und Nachrich¬
ten auf dem Gebiet der Volkshochschulen erfolgt weiterhin durch
die Rathaus - Korres po nd e ns,

Hans Riemc r e . h.

1.
2 fl
4.
6 .
7.

8.

11 .
11 .
H.
14.
11 .
16.
18 .
11 .

16.

Gedenktage November 1947

Funder Br . Friedrich , Schriftsteller und Journalist 75 . Geb . V
Ho .f ciain Edmund von Aspernburg , Bildhauer 100 . Geb . i
Pe1ix Mende1s o hn 100 . Ge. b . ; !' ,
Ar bl er Br . Alfred , Pianist und Komponist 70 . G «Hj, i ,
Ruzi z ka Otmar , Paler 70 . Gcbk .
Hassinger Hugo , Br . Phil . Professor iur Geographie

Universität Vien 70 . Geb. : ,
Sa .Lzmn .un Karl Gottfried , Komponist u . Klaviervir-

tuoso 150 . Geb.
Bur ig Br . Arnold , Physiologe 75 . Ge .bk . .
Oberste in er Heinrich Br . Neurologe 100 . Ge bk ... .
2 1 enror 0 ar1 , Eomp onis t 2 5 . T gc k
Baumgartner Bernhard , Musikschriftsteiler und Komp . öu . Gob . T.
Sonnleithner Leopold , Br . jaiV J

(Wöund Schuberts ) 150 . Cf
"

Heine Albert , Hofrat , Hof - Burg - Schauspieler 80 . Cobkh
Mayr Richard , If immer Sänger ( Go storbon ) 70 . Geb,T«
Mannsbarth Franz , Oberstleutnant d . R . , Luftschiff-

konstrukteui
Helmer Oskar , .

'Bundesminister d . Inneren
7 0 . G e b, , T.
Go . Geb . 1
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22 . Kitt Ferdinand , Maler

22 « Olbrich Josef Maria , Arche Erbauer d . Secession
( gestorben)

23. Mosel Hermann Klemens , Romanschriftsteller
24 * Sever Albert Ferdinand , Landeshauptmann , führen-

d e r s o z i ald em . P o 1 i trik er

26 . Grassberger Roland , Br . med . Prof . d . Hygiene
29 , Anna Bahr - Exldenburg , Kommersängerin ( gestorben)
25 . Bonizetti Gaetano , Opernkomponist , Kaiser ! . Hof-

komponist
2 C: , 8 ehr auf Earl Al brecht , Mineraloge
30 . Ehnn Berta , Opernsängerin ( 1669 - 83 in Wien)

60 . Geb t

80 . Geb.

80 . Geb.

80 . Geb.

60 . Geb.

75 . Geh.

150 . Geb.

50 . Tod.

100 f Geb.

Ausstellungen in Wien

I , Bezirk

Akademie der bilden - Tschechoslovakische 9 - 17 Uhr
den Künste Graphik » do 9 - 13 Uhr
Sehillerplatz 3

Albertina Alfred Rubin zum 70.
Augustinerbastei 6 Geburtstag.

Mo , Bi,Bo,Fr
10 - 14 Uhr
Mi,da 10 - 13.

15 - 18 n

Alte Hofburg
Michaelerplatz

Ausstellung von Meister - 10 - 16 Uhr
werken der Gemäldegalerie . Fr geschl.

do 9 - 13 Uhr

Erzbischof1 » Palais Born- uh Diözesanmuseum . Bi,Bo,So 9 - 1
Rotenturmstraße 2

Galerie Agathon
Opernring 19

Galerie Welz
'
■
'
elhburggasse 9

Runsthistorisohes
Mus e um
Durgring 5

Mozart - Haus
Domgasse 5

Lois Pregartbauer - Hans 9 - 12 , 13 - 17
Kobinger . Ölbilder und So geschl.
Graphik.

Künstlergruppe " Der Kreis " .
Bilder , Aquarelle, ■ Zeich¬
nungen o

9 - 17 Uhr
da 9 - 13 U
do geschl

Ägyptische Sammlung , 10 - 13 Uhr
Antiken - Sammlung . Mo,Bo geschl

do 9 - 13 Uhr

Mozart - Gedenkstätte . tägl . außer . ..
9 - 17 Uhr

Museum für Volker-
Kunde
Reue Hofburg
Ringstraßentrakt

Kunstwerke der Azteken tägl , außer
aus Mexiko und der Mayas 9 - 13 , do 10-
aus Peru.
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Museum österr . Kultur
Neue Hofburg
Corps de Logis
Ringstraßentrakt

Nationalbibliothek
Josefsplatz 1

Na t urhistorisches
Museum
Maria Theresienplatz

Atelier Nauckhoff
Opernring 11

Neue Galerie
Grünangergasse 1

Neue Hofburg
He Idenpla tz

Neues Rathaus
Liehtenfelsgasse 2

Fe ststiege 2

Stiege III - Büro
Stadtrat Matejka

Österreich im Kartenbild . tägl 0 außer Ah
10 - 13 Uhr

Kostbarkeiten der österr » tag1 . 11 Uhr Buh*
Nationalbibliothek . rung.

10- 16 UhrShakespeare - Ausstellung

Scha usammlungen. 9 - 13 Uhr

Rolf von ' Nauckhoff \ — Öl — 10 - 1 ! Uhr
A <jua r e 11 - Z e i c hnung .

Eugen Je ttel - Rudolf Ribarz4 10 - 12 . 30
Ölgemälde und Zeichnungen . 13 . 30 - 17 Uhr

Bo geschl.

Historische Waffen , Musik - Do, Bo 10 . Io
Instrumente.

n

Wien baut auf.

Neuerwerbungen der städt.
Sammlungen seit April 1945

Gedenkzimmer Ludwig Anzen¬
gruber , Familie Rudolf von
Alt , Ludwig Speidl

Grillparzer - Wohnung«

Modesammlungen im Schloß
HetzendOrf . - Modeschule der
Stadt Wien im Schloß Hot¬
zendorf 0

9 - 19 Uhr

9 - 17 Uhr
, Sa,So 9 - 19

9 - 17 Uhr
Sa,So 9 - 19 U

9 - 17 Uhr
Sa,So 9 - 19 U

9 - 16 Uhr
So güschl

i
österreichische Museum
für angewandte Kunst
Stubenring 5

Wiener Kunsthandwerk-
verein
Kärntner stra ’ße 15

Wirtschaftsgenossen¬
schaft bildender
Künstler
Opernring 17

10 - 16 Uhr
So 10 - 13 Uhr-England im Aufbau.

Sonderschau,

Ausstellung des Bundes
_

10 - 18 Uhr
Österr » Gebrauchsgraphik,

Ve r .k a uf s a us s t .e 11 ung 10 - 12,14 . 39 - 18
Sa 10 - 13 Uhr
So geschl.

\

A
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IIII Bezirk

Foyer des Wr . Konzert - Salzburger Maler - 10 - 17 Uhr
hauses Malerei und Graphik.
Lothringerstraße 20

VI . Bezirk
Birma Philipp Haas & Co . Aufbaumöbel - modern
Mariahilfer Straße 75 u* d praktisch.

3 - ] 6 Uhr,
Sa 8 - 13 Uhr
So geschl.

Institut für Wissen¬
schaft und Kunst
Museumstraße 5/II i

ie 'Woße
ösischen

hundert ) -

Zeit der fran - 10 - 12
Malerei ( 19 . Jahr-

Reproduktionen .

14 - 18 i

Ungarischer Akademi - Julius Szentleleky - Graphik . 9 - 16 Uhr
kerverein
Museumstraße 7/1/62

VIII . Bezi rk
Kleine Galerie für
Schule und Heim
^ eudeggergasse 8

Museum der Reproduktionen . . 9 - 17 Uhr
Meisterwerke in meister - Sq 9 - 13 Uhr
Hoher Wiedergabe.

Museum für Volkskunde Österreichische Trachten außer Mo
Laudongasse 19 in der Volkskunst . 9 - 12 Uhr

IK . Bezirk

Scnubert - Haus Schubert - Museum.
Nußdorfer Straße 54

außer Mo
9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

aII. Bezirk
Modeschule der Stadt Mode in Bild und Buch . 9 - 16 UhrWien
Metzendorfer Straße 79
Schloß Hetzendorf

IIII . Bezirk
Volkshochschule Hietzing Österreichische Land - 13 - 18 Uhr
Veitingergasse 9 schaft - Josef Kafka - So gtsschl.

Conrad Cal <s.

Wagenourg Historische Prunkwagen 10 - 16 Uhr
schloß Schönbrunn vom 18 . bis 20 . Jahr-
ßingang Hietzinger Tor hundert.
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UV » Bezirk t
Technisches Museum Technisches Museum . wochentags 10'
Mariahilfer Straße 212 und 14 Uhr Puh

rungen.
So 9 - 13 Uhr

XV . Bezirk
Naturfreunde " Besinnliches Schauen " 9 - 12 , 16 - 19
Hütte Idorfer Straße 5/19 Herbstausstellung Sa 15 - 19 Uhr

der Photohauptgruppe
der Wiener Naturfreunde.

xvi . Bez irk
Volksheim Ottakring
Lud^ Hartmann Platz 7

Pin Querschnitt durch die
Arbeiten des Kurses Fr,
Prof . Gerda Matejka - Felden.

Die Tierwelt unserer Heimat
im Wandel der Jahreszeiten.
I . Der Kerbst,

ganztägig
geöffnet.

14 - 18 Uhr
Ho ge sch1

XXI . Bezirk
Stadt , Buche »ei,
Floridsdorf
Brunner Straße 36
Schlinger Hof

Das mgderne Lichtbild ijp. Mo 9 - 12,14 . 30
der Tschechoslowakei o Di,Do,Fr 14. x

' Mi,Sa,So gesc

t
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Wiener Ze itung , 21 . Oktober

Auch Maschinen bewirtschaftet
Aufhebung eines Volksgerichtsurteiles
Wiener Kur ier , 21 . Oktober

Die Berliner Oberbürgemeisterin in Wien ( Bild)
Autoverkehr Wien - Budapest neu geregelt

^ ,
Wie notieren österreichische Anleihen in der Schweiz?
( 4prozentige Wiener Anleihe 1931 mit 22 . )

Weltpresse , JErs te Aus gao e2 1. Oktober

Siedlungsplan der Kirche . Reform des kirchlichen Bodenbe¬
sitzes geplant
Bürgermeister Körner nach Prag eingeladen
Drosselung der Gaszufuhr gefährdet das Verbundnetz

Weltp resse , Abend - Ausgab eA_ 21 . Okt obei 1

Elektrischer Stuhl arbeitete in der Irrenanstalt Gugging.
Medizinstudent Herr über Tod und Leben . Schockapparat als
elektrischer Stuhl
1184 starben in Wien unter dem Fallbeil
Welt am Abendj _ 121 ._ Oktober
W
'er darf studieren ? Die neuen Inskriptionsbestimmungen der

Universität
Schweinefleisch nur für Selbstversorger . Schweinebesoand
gegen 1938 um die Hälfte abgesunken . Kein Aufruf für Wien 2

Österreich , 22 . Okt ob er
Heimkehrer erhalten Arbeiterzusatzkarten für drei Versorgungs-
Perioden ;

'L
Wieder 75 Prozent Fahrpreisermäßigung für Lehrlinge
1 Millionen amerikanische Winterkleidungsstucke für O - ter¬
reich
Nur mehr 38 Perioden Frequenz im Verbundnetz
Arbei ter - Zeitung, - 22 . O ktober
Schutz der Beamtenreohte . Eine Resolution der sozialistischen
P o 1 i z e i b e am t e n
Der Wiener Stadtbaudirektor in Stockholm . RK.
General Bethouart bei " Wien baut auf ” . RK.
Der begehrte Wiener Heimatschein . RK.
Verlängerung der Sperrstunde?
Die Entlohnung der Öffentlichen Verwalter
D as K leine Volksblatt , 22 . Oktober

1

Die Kundmachung der Betriebsratswahlen
Trockene Feststellungen ( gegen die Gaskatastrophe . )
Die Produktiontsziffern der Elektrizitätswerke
220 Heimatrollenauszüge täglich . Zur RK.
Wiener Tageszeit ung , 22 . Oktober
Um 18 Millionen Dollar Gaben . ( Von den Wohlfahrts - vund Hilfs¬
organisationen der USA . )
Volksstim me , 22 . Oktober
Wiener Frauen wollen über Ernährungslage beraten . Stad trat
Sigmund lehnt Einberufung einer Frauenkonferenz ab ^

4



" Heiße Maroni . . . ” ( Möglichkeit der Erwerbetutigkeit,
jib 1 . November nur Notunterricht . Auch heuer zuwenig hoh¬
le für Schulen . Schulbesuch durch Schuhmangel gefährdet
Der sonntätige Zusammenbruch der Gasversorgung
Osterreichisehe Zeitung , 2 2 » O kto ber

Frauendelegation bei Stadtrat Sigmund
Erregung über den Salzburger Lebensmittelaufruf
Ist die Kohle da ~ fehlt der Strom
Schulprobleme der Zukunft
Verlängerung der staatlichen Preiskontrolle
Reklamebeleuchtung trotz Verbot
Wieder Stad ’fttmnibusverkehr in Villach
Stimmen zum Konzert der Sowjetkünstler : Sin festlicher
Abend in Stadlau

N
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Vollendeter Wiederaufbau im Konservatorium

. er Stadt Wiei

Bas Konse vatorium der Stadt Wien * aus den früheren
kuaik # e !*ulen der Sta # t Vien hervor ge gangen * ist heute neben
der staatlichen Fusikakad ^ mie die bedeutendste und größte
Lehranstalt f ; r Musik in Wien , Seine Schülerzahl betragt nahe¬
zu 1000 , dem Lehrkörper gehören eine Heihe Mitglieder der wie-
ner Scaatsoper und viele andere angesehene Bachleute an , Bas
Zentralgebäude des Konservatoriums in der Johannssgasse hat
einige schwere Bombentreffer abbekommen , Bank der aufopferungs¬
vollen Fitarbeit des gesamten Personals könnt © das Gebäude aber
schon im Wintersemester 1945/46 zum größten Teil wieder benützt
werden , Kun ist der Wiederaufbau abgeschlossen . Bas ganze Haus
blitzb vor Sauberkeit und macht den Eindruck eines völligen
Neubaues * Pie Lehrzimmer sind einfach aber geschmackvoll aus-
gestaltet , mit modernen Beleuchtungskörpern versehen , dezente
Vorhänge geben den Baumen einen warmen und fast gemütlichen
ClwaLuGr , Die Anstalt besitzt eine reichhaltige Pachbibliothek
und eine große Zahl wertvoller Instrumente . Bin 200 Personen
fassender Konzertsaal dient den Veranstaltungen des Instituts,
dem ersten Auftreten seiner Schüler und den repräsentativen
Konzerten seiner Professoren,

Anläßlich der Fertigstellung der wiederaufbauarbeiten den
Gebäudes fand gestern abends im neugeschaffenen Konzertsaal ein
lestKonzert statt , dessen Programm von Professoren der Anstalt
bes critten wurde und dem auch Bürgermeister Pr . h . c , Körner bei-
wohnte . Per Bürge meister hielt eine kurze Ansprache , in der er
seiner . . icude über das gelungene Wiederaufbauwerk Ausdruck gab.
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Wiener Sänger knaben und Eisenbahner singen für « Wien baut auf”

An Sonntag , den 26 , 0ktober , um 10 Uhr , hi ' lt Professer

Ji ndracek im Kinosaal der Ausstellung " Wien baut auf " einen Vor¬

trag über " Kirchenmusik und Volksbildung " , Anschließend singen
die Wiener Sängerknaben unter Leitung von Kapellmeister Julius

Böhm.
Um 13 Uhr veranstalten ebenfalls im Kinosaal die Chor-

gemein schaft " Bahn irei - Nord " , der Gesangverein " Plugrad 11"

und die Eisenbahner * -Musikkapelle Simmering ein Konzert,

Beide Veranstnltungen sind für Besucher der Ausstellung
" Wien baut auf " frei zugänglich.

" Wiener Herold " wirbt für den Wiener Premdenverkehr

Per offizielle Premaendienst der Stadt Wien " Wiener
Verkehrs verein " gibt zu Werbezwecken ab Dezember monatlich dae

Mitteilungsblatt " ' /lener Herold " heraus , das sämtliche Veran¬

staltungen kultureller , gesellschaftlicher und sportlicher Art
enthält und ko sten los in diu Bundesländer und in das Ausland
verschickt v.: ird . Damit erhalten die Fremdenverkehrs - Unterneh¬

mungen , - Institute und - Vereine eine erfolgversprechende Werbe¬

möglichkeit , durch die 6er Wiener Fremdenvorkehr neu belebt
viq r den so 1L Die vor sc h ied ‘3 n e n V e r an s t a 11 e r we r 6 en e r suc ht , d om
" Wiener Verkehrsvorein " , 1, , Hegelgasse 13 ? Tel , A 22 - 5 - 07,
üle einschlägigen Programme und Hinweise umgehend zur Verfü¬

gung zu stellen.

Die Paketaktion , für Xriegsgofangene in Jugoslawien

Um Irrtümern vorzubeugen wird nochmals darauf hingc/zie - -

sen , daß die Anmeldung von in jugoslawischer Kriegsgcfangon-
achaft befindlichon Wienern für die eingeleitete Paketaktion
nur bei den Kriegsgcfangenon - Bozirkskommi .ssionen , die ihren
uitz in den einzelnen Bezirksvorstehungen haben , abzugeben ist.
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Professor Clemens Holzmeister spricht vom Sinn cl.es Schönen

im Bauen

Der bekannte Wiener Architekt Professor Clemens Holz-

meister , der vor kurzem , aus Ankara , nach Wien gekommen ist und

über Einladung des Unterrichtsministeriums eine Meisterschule

an der Akademie für bildende Künste wieder übernommen hat,
wird am Mittwoch , den 2p . Oktober 1947 um 18 Uhr im Großen

Saale des Kunstgewerbemuseums I . , Weißkirchnerstraße 3 über

das Thema * » Vom Sinn des Schönen im Bauen » sprechen*
Der Vortrag wird vom Stadt .baua .mt Wien gemeinsam mit

der Zentralvereinigung der Architekten Österreichs und dem In-
; J . #

genieur - und Architektenverein veranstaltet * Er verspricht so¬

wohl wegen des Themas als auch wegen der Persönlichkeit Holz-

meisters , der ü . a * auch das Parlament in Ankara baut , zu den

richtungweisenden Veranstaltungen Österreiohisohör Baukultur
in diesem Jahre zu worden.

. 'J
\

’ #

Ankunft eines Schweizer Transportes

Alle Wiener Kinder , die am 24 . Juli und 5 # August 1947
in die Schweiz gefahren sind , kommen am Dienstag , den 23 * Okto¬
ber , am Franz Josefs - Bahnhof an und sind um 13 . 30 Uhr von dort

abzuholen.

*

Der Bürgermeister von Amstetten besuchte " Wien baut auf"

Unter den zahlreichen Besuchern , die heute die Ausstel¬

lung " Wien baut auf " besuchten , befanden sich auch der Bürger¬
meister vorr Amstetten , Peter O olser , und die Mitglieder des

Genieinderates von Amstetten*
/
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Vorträge über die Schwei:

Die Österreichische Gesellschaft zur Pflege kulturel¬
ler , wirtschaftlicher und sportlicher Beziehungen zun/ Schweiz
veranstaltet im November kulturelle Vorträge im Vortragssaale
der Nationalbibliothek , I, , Josefsplatz 1 , Beginn 13 Uhr.

Die Reihe wird mit einem Lichtbild ervortrag des Dozen¬
ten Dr , Adalbert Klaar vom Bundesdenkmalamt über " Mittelalter¬
liche Stadtbauformen in den Alpenländern " oiigeleitet . Am 12,
November spricht Prof . Karl B . Jindracek über das Thomas " Auf
den Spuren des 1947 heilig gesprochenen Schweizers * Nikolaus von
der plüh " , und am 19 . November hält Dozent pr , Einst Jürrmarm
einen Lichtbildervortrag über " Hundert Jahre Schweizer Alpen-
bahnen " .

i
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Viener Zeitum
S*mJL£ d • Oktob r

Entlohnung öffentlicher Verwalter . ( Bekanntgabe des Bundes
minister ium für Vc r mögen ssi eher uns und Wirtschaftsplanung.
Aus dem Dschungel des Wohnungswesens . ( ZumAufsatz vom 12 . Sep
tember C

Wie ner . Kuri er , 22 , <
O ktober

Küssen lass - n Zinshaus in d . r Taborstraße räumen . Noch 84
Ha u s <■:•r d e s 2 . Be z i r k e s s o 11 e n b e-ß c h 1 a g n ah m t w : r d e n
UEFA. sch -:-nken Österreich mehr als vier Millionen Winter¬
kleider ’.. Der Verkauf wird zu Normalpreisen vorgenommen
Vien hört neues Kindomith - Werk * Erstaufführung des Ameri¬
kanischen Oratoriums beim nächsten Internationalen Musik-
f e s t
Österreichs Rüstungsindustrie hat sich auf EriedensprOb¬
duktion umgosfel . lt . Untersuchung der Produktionsverhält¬
nisse österreichischer Rüstungsbetriebe ergibt interessan¬
te Aufschlüsse

Wclt pr cs sErst -. . Ausgabe , 22 . Oktober

Haftplicht d *r Beamten vorgeschlagen . ( Ausschuß für Vor -
w a 11 un g s r e f o r m . )
Bonderausste1lang " Kunst und Kitsch"
Österreich erhielt in drei Monaten 205 . 000 Tonnen Lebens-
mittel . Die Aufgaben der amerikanischen Hilfemission für
Eur opa

) 3

Wien; iisrevue hat sich vorgestellt . Kontrast ;.. Wiener
Eisballett auf Hoieen
Ve it am Aben d , 22 . Oktob --;r

Viedereroffnung des Amalienbades
Linzer Domeinderat in Wien . ( Besichtigung der Ausstellung
" Wien baut auf " . ) HK.
Hilfe für Hausfrauen . Wäschereien nehmen wieder Aufträge
an - Zuiriedens l : 11ende I,eiatungen
Zwölf Kinobesitsor kontra Gemeinde Wien . ( Beschwerde beim
Verfassungsgorichtshof . )
Ho ts Österreich, Oktob r
Kon fc . renz dcr sozia 1 ic - tischen Frauen Östorreichs
Stromabschaltungen in der kommenden Woche . KE.
Zwi 1 ; er Altruf : 12 Kilograram Lagererdäpfe 1
90 . 000 Tonn . n Kohle wart , n auf ihr : n Abtransport
30 . 000 Hunde - tragen zum Wiederaufbau bei . Was in Wien
allcs v . rstouert wird . Das kreisti1ringen trug der Gemoin•
d ö o. ine ho 1 bc - MiIlion Schilling e 1 n
571 . 000 Tonnen Kohle im November . Hoho Zuteilung n an die
Dampfkraftwerk . ' . Weniger Kohle für den Hausbrand
Arb cjfor = Zsitung , 25 * Qkto bcr
her Parteitag . ( Leitartikel)i ' rauenprobl . mo nach dem Weltkrieg . Die Sozialistische Par¬
tei grüßt die krauen . Ein Programm des guten Willens,
hie sozialistische Gemeinde und die Frauen . Rosa . Joch¬
mann erstattete den Tätigk, . itsb _. rieht . Frauenproblemo

'nach



2
dam

_
Krieg . Prauenproblemo in der Wirtschaft . Fr aue - npr obl <? -

mc im Recht . Frauenproblerne in der Bevölkerungspolitik.
Praunnprobleme im Alltag 2
Wirtschaft in Kürze . ( Brennstofflieferungen . ) 2
Septem ! crbericht der E~Vcrke , ( produktionsrückgang . ) 2
Budapest schnürt den Riemen enger . ( Anmeldung der Mehlvor-
rüte . )

'
3

Die Kohle für di, , Pa - Ko - Aktion 3
Vien erhöhtet des erste Zentrallaborator ium , ( im Vilhelmi --
nenspital . ) Rk , 3
Der Schulunterricht im Y/intsr . RK . 3" Wien baut auf "

. ( Konzert im Kinosaal . ) 3
Das neue Reinigung -? - und Sperrgeld . RK . 3
W iener Tag --. s zeitung ? 23 . Oktobar
" Millionärsteuer " angenommen . ( Prag ) 2
Tirol will en ^ rgiesouverän werden 3
V olksstimme , 23 . Qktob .- r
Eine

. unerträgliche Last , ( Anwesenhiit der Dp in Österreich . ) 1
Millionärsteuer beschlossen . ( Tschechoslowakei - che Regierung ) 1

Auf der Lahmgrub ’ n auf der Wieden " . ( Wohnungen mit Wie—der ..; ufbauzuschlag . An den kleinen Hinterhäusern wird nichts 3Brunn r Glas * iur Mariahilf /Peter x 3Auch heuer Wärmestuben . 40 Wärmeheime der KPÖ vorgesehen
^ '

3Weiterer Erdäpfelaufruf ° ^
Neuregelung des Sperr - und Reinigungsgeldes . RK . 3Kurze StromStörung in Wien

^
3Die Kündigung

_
ins Spital . ( Wilhelm Varga . )Der Notunterricht an den wiener Schulen . Zur RK 3Bin Zentrallaboratorium im Wilhelminenspital . RK . 3

Volksbefragung über die Naturärzte 3
Räumung 3- nes Zinshauses . ( in der Taborstraße . ) 3
v,! lrjR6r Eierevue - Eisballett - KontraPte
— s Wie , ne Volksblc .t t , 23 . Oktober
Schwierigkeiten bei Anli . f - rung der Pa - Ko - Kohle 5Normaler Schulunterricht bleibt aufrecht . Zur RK a
Erholungsurlaub der ersten Heimkehrer 5
p

le des Nazi - VizeBürgermeisters Richter 6
-Fes tsetzung des Heinigungs - und Sperrgeld - -s . RK . 6
Ö sterrei chisc he Zeit un g , 23 . Okto ber
ir . uog . löbnis der nied rösterreichischen Landesbeamten 2erw -aitungsapparat muß eingeschrkr -kt werden . Ministerb - -rient ub r aen Staatshaushalt 1948 im Nationalrat 2
44 ClC' 1 sch .

- ±t : übet gegen Holz . Ein bemerkenswertes
Kompensatronsgeschäft mit der Schweiz 2
1*

* 11 1 S 4
d i ? Arb i4J mit Hindernissen . ( Lokalbahn Vien -

(,
.
;
Hen , 3tat lon philadelphiabriicke . ) ^Wrlde Plakte offerieren . . .

d

nHnz - vct°
rtön : 1) 10 RoliG der Anleihen im sowjetischen Pi-

Pl ^ tz
1"

)
Zelt! ^ Es 8lbt in Wion noch ^ inon Hans - Scheram-

£ i e Furc he,_ 2 5 . Oktober

4 ^ P^ Ci-Eun £. un ^ Wiederaufbau . Ein Vergleich zweier Aus-Stellungen . Von Dr . Viktor Trautzl
~

7
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Schon 2 --
'2 Millionen ■ Schilling für die Wiener Heimkehrer

Noch immer gehen bei den v/iener Kri egsgefangenenbezirks-
kommissionen zahlreiche Spenden für die Heimkehrer ein , sodaß
sich die G-esamtspandensumme schon auf 2,477 . 380 Schilling er¬
höht hat . Der 15 . Bezirk hat mit 148,375 Schilling vorläufig
das beste Ergebnis , Darnach folgen der 21 . Bezirk mit 133 . 540
Schilling * der 25 . Bezirk mit 118 . 219 Schilling und der 3 , Be¬
zirk mit 115 . 875 Schilling . Außerdem sind in den letzten Tagen
noch verschiedene große Einzelspenden eingegangen , wie 4,000
Schilling als Erlös einer Sondervorstellung des Zirkus Beber-
n igg ? 3 . 000 Schilling vorn Betriebsrat der Zentrale der Semperit
A . Gr . j 1 . 000 Schilling vom Kahlenborg - Bostaurant und 1,000 Schüi-
ling von der Birma Philipp Haas & Söhne , Ebergassing.

Stadtrat Dr , Matejka nach London abgeflogen

Heute früh flog Stadtrat Dr . Mate ,jka vom Schwechater
Flugplatz aus nach London , wo er sich auf Einladung des British-
Council eine 'loche lang aufhalten wird . Stadtrat Dr . Matejka
wird vor allem die Londoner Volksbildungsinstitutionen , Verlags-
hauser und Büchereien besuchen , sowie die Verbindung mit den
entsprechenden Kunstinstituten und den Vereinigungen der bilden-
üon Künstler aufnehmen . Von London aus , wo er der londoner
St ?idtVerwaltung Grüße von Bürgermeister Körner überbringen wird,
begibt sich Stadtrat Dr . Matejka nach Oxford und in das ongli-
selio Industriegebiet.
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Schwecli sehe Tro ck enmi1ch

Riir die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 3 > 5 1 7 , 10

mit Oberlaa und 11 , die an der Ausspeisung in der letzten Woche

teilgenommen haben , findet die Trockenmilchausgabe Montag , dun

27 . 10 . 1947 ln den bekannten Ausgabestellen statt.

Der lag muß unbedingt eingehalten werden.

V c r kur z un g d o r Ga .s 1 . i e ± e r zeit on

Seit Einbruch der kalten Witterung verwendet ein grös—

seror Teil der Bevölkerung Gas zum . Heizen . Der dadurch Bedeu¬

tend erhöhte Verbrauch übersteigt die derzeit mögliche Gaser¬

zeugung . hie Gaswerke sehen sich daher gezwungen , die Gisabgah

zeiton zunächst wie folgt zu iriirzens•

Samstag von 5 . 30 bis 8 Uhr,

von 10 . 30 bis 13 . 30 und

von 18 ■ bis 20 Uhr

Sonntag u . Montag von 5 . 30 bis 8 Uhr,
'
von 10 . 30 bis 13 Uhr und

von 18 bis 20 Uhr.

Vo rvc .r 1 egt c r Kind ertran sport

hie Kinder , die am Montag , den 27 . Oktober , nach Radst-

fahren , haben sich nicht um 17 Uhr sondern ( schon um 14 Un - <. a .~

der Ankunftsseite des Westbaimhoies einzuiindeii.

/•;
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MütterSchulungskurse der Gemeinde Wien

Das Wohlfahrtsamt der Stadt Wien hält in den Räumen fol¬

gen der Mu11erberatungsstellen for11auf end Müttersohuiungskursc

unter Leitung eines Facharztes abs

6 . , Linke Wienseile 182 , jeden Dienstag und Donnerstag von 2 bi

3 Uhr , Kursbeginns 28 . Oktober # 4 . ? Trappelgasse 11,jeden Monv .i

und Mittwoch von 16 . 30 bis 17 . 30 Uhr , Kursbeginns 6 . November.

8 . , Conrad von Hötzendorf - Platz 2 , joden Dienstag und Donnersta

von 9 . 30 bis 10 . 30 Uhr , Kursbeginn ; 6 . November . 2 . , Obere Auge

tenstraße 14 ? joden Dienstag und Donnerstag von 9 . 30 bis 10 . 30

Uhr , Kursbeginn ; 11 . November.
Die Kursdauer beträgt 4 Wochen , die Höchstteilnehmerzahl

25 . Einschreibungen und Vormerkungen 2 Stunde vor Kursbeginn.

Ke in Kursbcitrag!

Herzlicher Empfang des 14 . Heimkehr er ti ansportcs in Wien

Nach zehntägiger Unterbrechung bot heute vormittag die

Umgebung des Wiener Südbahnhofes wieder das nun schon bekannte

Bild d ^ r wartenden tausenden Wiener , der Absperrketten und.

schließlich der rührenden Szenen des Wiedersehens . Die Musik¬

kapelle der Wiener Postler spielte einen Begrüßungsmorsch als

um 11 . 53 Uhr der Zug in die Halle rollte . 164 ' Wiener , 91 Nieder

Österreicher und 4 Staatenlose , darunter auch 2 Verwundete , ka¬

uen diesmal an # 6 andere Kranke und Verwundete sind heute früh

schon in das Krankenhaus Wiener Neustadt gebracht worden . Zur

Begrüßung hatten sich Bürgermeister Dr . h . c . Körner und die Stad

ulte Afritsch und Rohrhofer eingebunden . Der Bürgermeister , der

immer wieder stürmisch bejubelt wurde , forderte die Heimkehrer
auf , nunmehr ihr ganzes Können für den Frieden einzusetzen.

Die Heimkehrer erhielten sofort ein warmes Essen , beste-

Bend aus 1 Paar Würstel in Friedensformat und einer ausgiebigen
Portion Kartoffelpüree . Die Betreuung hatte diesmal der 12 . Be¬

zirk unter Leitung von Bezirksvorst eher Fürs t übernommen . Die

Forteilten Liebesgabenpakete enthielten Lebkuchen , Oost und Zi¬

garetten.
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Die Säuglingssterblichkeit wieder im Ansteigen

Der Septomberbericht der Magistratsabteilung ihr Stati¬

stik gibt wieder ein aufschlußreiches Bild von der Bevölkerung ^ -

Bewegung in Wien . So beträgt die Zahl der Eheschließungen in die¬

sem Monat 1 . 561 . Vor allem aber ist die große . Säuglingssterb¬

lichkeit hervorstechend , die 54 von tausend beträgt * Das sind

um IC Todesfälle mehr als im August dieses Jahres und um 11 mehr

als im gleichen Monat des Jahres 1946 » Boi einer Gesamtoeveuke~

rung von 1,685 . 370 Menschen wurden im Septpmbor insgesamt 1846

Minder geboren ; 23 kamen schon tot zur Welt und 112 starben in

ersten Lebens jahr.
Auch die Sterblichkeitsquole bei den alten Leuten ist

größer geworden . Während im September vorigen Jahres 720 Men¬

schen über 65 Jahren starben , waren es 769 im September 1947.

Insgesamt starben im September 1549 Wiener.

, Die Todesursachen sind , in der Reihenfolge der Häufig¬

keit , Krebs in 345 Fällen , dann Herzkrankheiten in 317 ? Gehirn¬

blutung und Gehirnerweichung in 173 und Tuberkulose in 142 .fal¬

len * An Kinderlähmung starben , im September nur mehr 14 Menschen,
*

während 37 ihrem Loben selbst ein Endo setzten . In 6 Fällen ist

Tis Todesursache angegeben.ord oder Totsehlag
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' Zitronen aut Zusatzkarten

Bas Landesornährungsamt Wien gibt bekannt;
In nächster Zeit ist die Ausgabe einei Zitrone auf die

Zusatzkarton für Schwerarbeiter und Arbeiter beabsichtigt * Zur
Feststellung des Bedarfes ist der Abschnitt 33 der laufenden
Zusatzkarto spätestens bis 28 . ds . in jenem Geschäft ehzugoben,
in dom die Erdapfel bezogen werden . Die Kleinhändler habe .11 die
Ray onicr - un .gsabschni11e bis zum 30 . ds . in ihrer Vorrechnungs»
stelle abzuroohnon . Sie erhalten 0 afür eine Bedarf ehest ätigung
in zweifacher Ausfertigung * eine Ausfertigung ist sofort an den
Gemüsegr 0 ßhändler und die zweite an den Erdäpfolgroßhändlur
weiterzugebon & Die Großhändler haben ihre Sammelmeldmig ohne
Verzug bei der zuständigen Verteil erst olle für Gemüse bezw.
Brdäpfe1 abzuli 0 f • ; rn.

Le b ensmit1 01 zum t 2 i: r .rt •3n iu r H 0 imke hrer

Dis Landes ornährungsämter Y/ion und Niedere st erreich
geben für kion und die Randgeme i nden bekannt;

Auf Grund eines Jlini st erratsb . Schlusses erhalten die
nach dem 11 . Sopt . 1947 aus dem Osten und Süd osten he imgokohr-
ten Kriegsgofangenen die Arbeiterzusatzkarte für drei V rsor-
gungsperioden , ohne Rücksicht darauf , ob sic in Bosehüftigung
stehen oder nicht . Die bisher angekommenon Heimkehrer haben bc~
reite ein . Zusatzkarbe der 32 . bezw . 33 . Periode . Die Zweite Zn
s n, uz warte erhalten sie - für die 34 . Periode in der koche vom 3*
bis 8 , November in der Karte , ns teile ihres kohnort es . An . nouan-
kommende Heimkehrer wird die e aste Zusatzkarto in der Heimkeh¬
rer entlas sungsstelle Wien 3 # > Me11ernichgas -se 3 ausgogoben»

h i 1 c h au s g ab e f i i r d 0 n S0 mit a g 3 b e d ar f

Aus betriebstechnischen Gründen erfolgt in d calten
- - osz . it die Michzute klung so , daß die Abgabe an die Verbrau-
euer bereits am Samstag möglich ist . Der Milchausschank an Samt-
aagen wird bis 16 Uhr ausgedehnt♦ Infolgelassen entfällt in den
7intormonatcn der Milchverkauf an Sonntagen.



Kulturdienst der Stadt W i e n

* ( Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz " )
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Wochenprogramm des " Institut für Wissenschaft und Kunst"

vom 27 * bis 31 Oktober

Montag , 27 . 0kt . 1947,

Dienstag , 28 . Okt,1947>

Donne r st ag , 30 . Okt * . ,

Freitag , 31 . Okt . 1947,

18 . 30 Uhr , K . Wanka : Merkwürdiges vom
Dreieck ( II . Teil)

18 . .30 Uhr , Dr . P . Miifords Freiheit in
der P1anwirtsch aft.

18 . 30 Uhr , Univ . Prof . Dr . 0 . Storch ; ;
Fortpflanzung und Sexualität , ( Kit Licht
bildern)
18 . 30 Uhr , Generalstaatsarohivar Dr . J.
Seidl : Das österreichische Staatsarchiv.
( Führung nach Vereinbarung)

Bildhauer Carl Philipp 75 Jahre alt

Am 26 . Oktober begeht das Mitglied des .Wiener Kämst*

lorhauses pildhauer Carl Ph ilipp seinen 75 * Geburtstag * Seme

Ausbildung zum Plastiker empfing Philipp , ein geborener Wiener,

an der Kunstgev/erboschule bei den Professoren Kühne und König

und vollendete bei Kundmann an der Akademie seine Studien . Als

Schöpfer des Adalbert Stif te 3?© e niemals , des Alszaueerbrunnens urr

des Jodok Fink - Denkmales ei rang er sich einen geachteten Damm,

wurde 1911 mit der goldenen StaatsmetfcofLle , 1928 mit dem , großen

Kunstpreis der Stadt Wien ausgezeichnet und . beteiligte sich er¬

folgreich an zahlreichen Denkmalkonkurrenzen . Bürgermeister Dr.

h . c . Könner und Stadt ?. at Dr , Mate jkn haben an den Jubilar Glr .cie-

wunschschreiben gorichtet.



Pressespiegel vom 23 - /24 . Gktober 1947

Wie ne r 23 O ktobe r

Ein Zentrallaboratorium im Wilhelminenspital . BK . ■

Die 75prozentige Fahrpreisermäßigung für Lehrlinge auf

den Post aut obuslinien ,
Die Kohlenlieferungen an die Pa - Ko - Scbläger stocke:

Weiterer Erdapfelaufruf / t q »o/Qpc. er
Neufestsetzung des Reinigungs - und Sperrgeldes .
setzblatt für Wien, ) RK . ,,
Über das Wirtschaftsproblem des Donauraumes . ( Vortrag aeo

Professor Dr . Friedrich Hertz * )

Wi ener Kurier * 23 «. „Oktober

Gestern kurze Stromstörung in Wien , ( lerkscudenien erhal¬

ten mehr Licht . ) -
WT . 1 . DiT

Vorläufig kein Notunterricht in
^
Wien geplant . RK.

100 Waggon Zwiebeln für Wien aufgebracht
Wienerin an Metropolitan engagiert . .
Österreichs Rüstungsindustrie hat sich auf

ghfVü - tunIn¬
duktion umgestellt . Was wird heute von . ehemaligen wustung.

betrieben erzeugt?

Weltpresse, _ Erste Ausga be , 23 » Oktober

Konservatorium der Stadt Wien neu adapt iert *

Neufestsetzung des Heinigungs - und Sperrgeldes»

Welt am Ab end , 23» 0k tober

Wieder riesige Lebensmittelkarten ! älschungeri . Innsbrucker

Druckereiarbeiter fälscht Marken für 50 . 000 kg Lebens-

mittel
2 1/2 Millionen Kilogramm Obst aus aer bchvw . iz
Mehr Strom für Werkstudenten -

. . ,
Mdhr Telephone als vor dem Krieg ( in Cb ®

g e Äd W - ate
Salzburg und Kärnten . In Wien noch etwa 30 . 000 Apparate
nicht wieder eingeschaltet . )

„ , , • Vina „ u
Einstellung des Stromexports gefordert . Bis zu y/eihnac

ten Stromerzeugung aus dem Achensee nicht mehr mo & nc

Gedenktafelenthüilung bei dar Feuerwehr
Kein Strom - kein Eis . ( Wintersaison des jvien - r Eis¬
lauf vereine s • )
Von echter und falscher Sparsamkeit . ( Bundesvoranschlag
für 1948 . )
Neue s

__
Ö sterreich , 2 4 . Okto ber

Die Philharmoniker in Franco - Spanien?
Vorschlag für ein sozialistisches Informationsbüro
Wärmestuben der Gemeinde werden am 1b . Novumooi 6^ 0

i _
Heimkehrertragödien im Spiegel der Selbsbmordstauisrim.
Im Vorjahr gab es Ürner 1000 Lebensmüde in Wien - Be
dfohliehes Anßtei en der Ziffern im Sommer dieses Jahres
Eine illegale Lebensmittelkartendruckerei ausgehoben.
Ein entlassener Buchdrucker als Dieb , Fälscher u ^ a
Schleichhändler in Innsbruck

^ .
Ausschuß für Buch - und Pressewerbung gegründet

Arbeiter = Zeit un g, 24 v _
Oktober

Die Partei der Sammlung und der Aktion . Beginn des sozia¬

listischen Parteitages . Ein Regierungsprogramm der bo
ziaiistisehen Partei .- Die Stimme des europäischen Sozial . .

mus



' Die Vertreter der Internationale sprechen . Heute Freitag
in VerSammlungen
Auch die Frauenkonferenz im Zeichen der Internationale
Wiener Kinder in Frankreich
Der Aiserbach Wird " umgebaut " \
Lichtreklame
Wien erhält wieder 6 in elektropathologlsches Institut
Der Wiederaufbau des Konservatoriums der Stadt Wien ^ BK/
Ein Spezialist für Bädereinbrüche
Arbeiterpartei ! für Bußlandheimkehrer
Der (Transport von Lebensmitteln
Wi ener (Tage sz eitu ng , 24 « Oktob er
Kunst oder KI ’ sch im Intimen Theater 3
Ausnützung aller Wirtschaftskräfte . Nationalrat Dr , Kolb
spricht vor österreichischen Industriellen über Tagesproble-
ms der Wirtschaft 3
DiaserZeugung läuft wieder an 3
Clemens Eolzmeister am Vortragstisch . ( Vom Sinn des Schönen
im Bauen . ) BK . 4
Das Kleine Vo lksb latt , 24 . 0 ptober

Späte Erkenntnisse «, ( Sozialistischer Frauentag . )
Mittagessen für 67 . 000 Schulkinder
Heimikehreransprüche an Krankenkassen
Lebensmitteltransporte nur mit Bescheinigungen
VoJ; ks s t imm e , 2 4 > _ OE1 0 ber
Die Kalte ist da , die Kleider bleiben aus . Auch heuer nichtmehr zum Anzeihen als im Vorjahr
Amtsblatt oder ÖVP - Organ ? (

’Viener Zeitung .. )
Gemeinde

.
Wien gegen Haus der Jugend ( in der Felbexstraß,)

Oemeindeangestellten von Genua seit Mittwoch im Streik,
( Zahlung rückständiger Gehälter . )
Elektropäthologische -s Institut
Handelsministerium verbietet Ausgabe von UNRBA- EleiJern
»ehrlcntälS/

S
Affl

Ir
Hof f)

der Peuerwehr - ( Gedenktafel in der f m er-

österreich ische Zeittmg . 24. Oktober
Gedenktafel für die Opfer eines Nazimördersor einer neuerlichen Erhöhung des Zuckerpreisesnservatorium der Stadt , Wien wiederaufgebaut . BK.

.fiejirtsoha fts .- oche , 23 . Oktober
Das Unrecht an Wien
brauchen wir Wirtschaftsprjifungögesellachaften?
( c

'
pQrf -p ,

r ‘r ls ^' riSa . eren um den Wanderpreis der Stadt Wien*£ S J ftet von - der Gemeinde Wien . )
S tei

C
i\ r

ag ? a } ir Yer ^ Lltun S im Hotelgewerbe . Von Sektionsobmann.
f treter

.
Jose -f Göhlich . ( Salzburg)

Photographie auf der Herbstmesse 1947
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m Bunde s säck0J, Las Defizit der Bundesbetrie ie
Aufschlußreiche Zahlen zu denThemen +

ei Ooldschats . Auiscniuisrem -.ne Zahlen zu den
das e ^ (tQ'Stlichung und Währungsreform . Ein Streifzug durch
von nh -^ f 6

t ? or £ en kinder Bundesbetriebe . Gesamtabgang
Po ^ t io ? ^ llll0nen

r Trotz Erhöhung dar Tarife passiv.
Die iri •

Millionen Schilling Abgang ., . Und die Bundesforste?
•Heineren Betriebe . Monopole aktiv 1

1 —
1

00
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Ho ff mann - Bilder - bie der G-ÖC . Geschäft mit dem " Nachlaß " des
Führerphotographen . Eine Handelsspanne von 300 bis 500 Pro¬
zent
Wie soll das künft ige Gewerberecht ans sehen ? Eine Beratungder Innung Sekretäre des Gewerbes
Lebensmuttelhandel in Not . Regien übersteigen weitaus die
Preisspannen . Einmütige Stellungnahme aes Groß - und Klein¬
handels
An den Richtlinien wird noch gearbeitet . . . Bürokratische
Groteske rund um die Vermögenäerklärung
Lic P r esse ,_ 25 _. Oktober

Einschränkungen im Schulbetrieb,RK.
Treibstoff - Mindestbedarf nicht gedeckt

Das Kle ine Bl att; 2 5« O ktobe r
Millionen nie dem Staat enjgehen . Schwarzer Markt bringtLeine Steuern - 300 . 000 S für Geschäftsumbauten
3 ^IzlllN - tr ierte , 26 . Oktob er
Auf dem Tullner Flughafen Clemens Holzmeister von OberaenatS'

seiner Ankunft begrüßt . ( Bild )
Eröffnung einer Ausstellung tschechoslowakischer Grphik , ini --;r Akademie der Bildenden Künste . ( Bild)

( 3ild)
UnÖ Pfleseans talt Steinhof vierzigjähriges Jubiläum.
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Einstellung des Waaserbezuges für Ernteländler

Die Magistratsabteilung 53 » Siedlungs - und Kleingarten¬

wesen , fordert alle Ernteländler auf Grund der Kundmachung der

Wasserwerke der Stadt Wien auf , ab sofort die Wasserentnahme

aus Hydranten bezw . das Giessen einzustellen und die zur Ver¬

fügung gestellten Hydrantenschlüssel und Notbrunnen sofort an

die Wasserwerke zurückzustellen # Übertretungen dieser Kundma¬

chung werden mit Geldstrafen bis 500 Schilling oder mit Arrest

bestraft*

Die Angelobung der . Bü^ sorgeräte der Stadt Wien

Die für Donnerstag , den 30 # Oktober , um 10 Uhr vormit¬

tags , angesetzte Angelobung der Eürsorgeräte findet nicht wie

in der schriftlichen Einladung angegeben im Arkadenhof des Rat¬

hauses , sondern um die gleiche Zeit im Messepalast , 7 . » Museun¬

straße 1 , bei jeder Witterung statt.

Preise der aufgerufenen Lebensmittel

Für die in der Woche vom 27 . 10 , bis 2,11,1947 auf geru¬
fenen Lebensmittel gelten folgende Verbraucherpreises

Obst und GemüsesWeißes Kochmehl
Weizengriess
Maismehl
Maisgrie ss
Haferflocken,lose
Haferflocken,paket
Bohnen

kg 1,60
1 . 68
_ 09» j <-

1 . 10
2 . 65
3 . 76
1 . 50

Äpfel und Birnen
Preisgruppe I

. » h ix
Nüsse
Maroni

V rT-Ll-£ >
tt
tt
u

2 . 06/2
1 . 50/2
5 . 10
6,20
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Erbsen kg 1,20
Tafelbutter 11 12 . 20
Teebutter " 12,30
Speisetopfen,lü $ ig M 4 . 01

" »« 2C % ig " 4 . 22
” M 50/big " 4 . 48
" » 40 <ig " 4 . 70

Magermilchpulver u 4 . 40
N o r mal - Kr i s t al 1 z uc J ; e r 1,84
P ein - Kris t al1zucke r 1 • 85
Y/ü rf eizucker k g 1 • 8 8
Sojakraftsuppe , 10 dkg - . 67
Schmalz kg 9 . —
Erdäpfel 11

. ~ ,36

Paradeiser , ausgereift kg 2, .12
" grün 11 1 . 04

Sohl M 1 . 66
Kraut " 1 . 55
Endiviensalat " 1 . 35
Stengelspinat " 1 . 02
Karotten " 1 . 02
Rote Rüben - ,0b
Speiserüben " - . 42
Zwiebel M 2 . 36
Sellerie,über 7 cm 0 M

. .1 . 80
M unter 7 cm 11 - . 82

Die Neugestaltung des Stephansplatzee

Zur Auflegung des Flächenwidmungs - und Bebauungsplanes
für den Stephansplatz , der gegenwärtig im Rathaus eingesehen
werden kann . , gibt ein Artikel im " Amtsblatt der Stadt Wien"

einige interessante Erläuterungen : Man hat sich nunmehr , nach

langen und sorgfältigen Beratungen über die Form der notwendi¬

gen Umgestaltung geeinigt . Weil mit Ausnahme der Haas - Hausecke

kein Gebäude um den Stephansplatz
^ zerstört ist , daß es abge¬

rissen worden . müßte , werden die alten Baulinien in der Haupt¬
sache nur beim Haas - Haus und bei der Einmündung in die Roten-

turmstraße verändert werden.
Die Haas - Hausfront soll zurückverlegt werden und der

neue Platz ein wirksames Mittelstück zwischen Graben und der

Hauptvorkehrslinie vor dem Dom bilden . Damit ergibt sich ein

neuer Blickwinkel auf die Südseite des Domes mit dom steil auf-

ragenden Turm . Später soll dort auch einmal eine Stiege aus der

Untergrundbahn münden , für deren stoßweise Menschenansammlungen
dann genügend Platz sein wird . Um dem Graben zu diesem neuen

Sbock - irr ~Eisen - Platz einen städtebaulichen Abschluß zu geben,
wird der Südteil des Haas - Hauses risalitartig über den Graben¬

gehsteig vorgezogen , sodaß man , durch den dadurch entstehenden

kurzen Laubengang kommend , überraschend vor dom Dom steht . Mit
der Neugestaltung der Architektur des Singerhauses wird dieser

Teil des Platzes dann die endgültige Fassung gefunden haben.

Bei der Einmündung der Rotcnturmstraßo soll eine unbe¬

dingt notwendige Verbreiterung der Verkehrstlache dadurch er-
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zielt werden , daß man den Gehsteig in Form eines Laibenganges

in die Erdgeschoße der Häuser zurückverlegt . Mit einer klei¬

nen Veroehwenkung der Baulinie des Hauses von Schelhammer &

Schattera , die die starre Linienführung vor dem Westportal

des Lomes lebendiger gestalten soll , hat die geplante Neuge¬

staltung des Stephansplatzes ihren Abschluß gefunden.

Luxemburgische Gäste in " Wien baut auf"

Heute vormittag besuchte eine Gruppe Luxemburger

anläßlich des Rücktransportes von 641 Wiener Kindern von

die

e in ein

längeren Erholungsaufenthalt in Wien weilen , das Wiener Rat¬

haus . Lie Gäste , unter denen sich auch die Tochter des Minister

Präsidenten Lupong befand , wurden im Namen des Bürgermeisters

von Stadtrat Elödl empfangen und herzlich begrüßt . Er dankte

bei diesem Anlaß für die Hilfe , die Luxemburg so wie nach dem

ersten Weltkrieg auch jetzt wieder vielen Wiener Kindern ge¬
währt hat , Ler Lircktor der luxemburgischen " Caritas " , Hernes ,
dankte für die herzliche Begrüßung und versprach den Lank der

Stadt Wien allen Pflegceltorn in Luxemburg zu übermitteln.

Stadtrat Elödl überreichte sodann den Gästen zur Er¬

innerung je ein Exemplar des Buches " Wien baut auf " und führte

sie durch die Ausstellung.
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Minister Möller in der Ausstellung »Wien baut auf”

Der schwedische Sozialminister G-ustav Mö ller , der zum
Sozialistischen Parteitag nach Wien gekommen ist , hat heute
vormittag in Begleitung des Gesandtschaftsattachös , Grafen
Wachtmeister , die Ausstellung »Wien baut auf » besichtigt.

Der Bürgermeister der Stadt Stockholm , Karl Albert
Anders on , der aus dem gleichen Anlaß nach Wien kommen sollte \ k

ist an der Reise diesmal verhindert gewesen , hat aber Bürger¬
meister Körner telegrafisch verständigt , daß er hofft , im No¬
vember zu einem mehrtägigen Besuch nach Wien kommen zu können.

Ausländische Gäste zur Ausstellung » Wien baut auf»

Montag treffen 6 Funktionäre de :" bölimisehen Landesre¬
gierung zum Besuch der Ausstellung » Wien baut auf » und zum Stu¬
dium der Wiener kommunalen Einrichtungen hier ein . Der Delega¬
tion gehören an ? die Mitglieder der böhmischen Landesregierung,
Planungsreferent Ing . Kissely und der technische Referent Ing.
Brazda , ferner der Präsidialchef Papo uska und drei mit dem
Wiederaufbau und der Planung befaßte Beamte.

G -Leichfalls über Einladung des Bürge :?niEisters zur Aus¬
stellung »Wien baut auf » trifft Dienstag früh der Bürgermeister
der holländischen Hauptstadt Den Haag , M . Vissor , in Wicm ein.

Ungültiger Dienstausweis

Der von der Magistratsabteilung 15 , Gesundheitsamt
der Stadt Wien , ausgestellte Dienstausweis für den aus dem
Gemeindedienst ausgeschiedenen VertragsSanitätsgehilfen Franz
Hainzlmeier , 10, , Mundigasse 1 , ist verloren gegangen und wird
ungültig erklärt.
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Bas noao Verreehnungssystem mit den Kauflauten * Bxo Änderun¬

gen auf der Lebansmittclkarte

Vielfach , wird von oincr neuen Lobensmittolkarte gespro¬

chen , dis mit Beginn der hächston Zutoilungsperiode ausgugeben

werden soll . In Wirklichkeit handelt cs sich nicht um eine

neue Karte , sondern nur um geringe llndorungon in der Anordnung

der Abscimitte , die durch eine Änderung im VerrechnungsSystem

mit den EieinkaufLeuten notwendig wurde * Bis Kleinkauf } oute

waren bisher mit der Markenabreclmung schwer belastet * Bas Kar-

kenklobcn für die Abrechnung hat ihre ganze freie Zeit in An¬

spruch genommen . Im 3invornobren mit dm zuständigen Faoh . org mi

sationen hat nun das Landesernührungsamt Wien für einige V/aren-

gruppen ein Abreciinungssystem eingeführt , das den Kauf Leuten ei

Erleichterung der Arbeit bringt und die Kontrollmöglichkcit

nicht behindert.

Bisher musste der Kaufmann jeden aufgerufenen Bczugs-

absohnitt jeder Ware verrechn an . In Zukunft werden bestimmte

Waren gruppenweise abgerechnet , und zwar jene , die auf Grund

der Nährmittelrayon . - ierung zu beziehen sind , wie Hülsenfrüchte,

G-rieß , Haferflocken , Puddingpulver , Trockenmilch , Suppcnpulvor,

Zucker , Kaffee , Salz , Essig sowie diu auf Grund der Bayoniorung

von nichtticrischen Fetten ( Öl , Kargarine ) zu beziehenden Arti¬

kel mit eigenen Verrechnungsabschnitten rüokvcrrechnet « Biese

Vorrechnungsabschnitte wurden nun auf die neue Karte zu dem

entsprechenden Bestellschein gesetzt . Bio Absicht , auch Hohl

in die neue Verrechnungsart einzubeziuhen , wurde fallen gelas¬

sen . Bei Ausgabe der Waren , die in das neue System , einbuzogen
sind , wird der Kaufmann die Bezugsabscimitte nicht mehr abtren¬

nen , sondern nur entwerten . Für Fleisch , Schmalz , Brot und Menl

sowie für alle Kloinabschnitte bleibt die bisherige Verrech¬

nung sart weiterhin bestehen . Bio aufgerufenen Abschnitte für

diese Warm werden nach wie vor vom Kaufmann abgetrennt und

für jene War m separat verruebnet.

Bic Konsumenten werden von der Neueiaiführung im wesent¬

lichen nicht berührt * Nur im Falle einer Abmeldung während der

Versorgungsperiode muss der Konsument die Vcrrenhnungsabsciinit-

te für die Wochen der jeweiligen Periode , für die er keine Le¬

bensmittel mehr bezieht , von seinem Kaufmann zurückverlangen
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und diese gemeinsam mit den Leb esmitt elkarten dar Kartons "'alle

vorlcgon , um eine Abmeldebestätigung erlangen zu können . Hat de

Konsument einen Teil der Waren für die Abmeldov/cche bereits

bezogen und kann der Kaufmann die restlichen Waren nicht ausfoJ

gen , weil er sie noch nicht angeliefert erhielt , so muss er der

Konsumenten einen Gutschein aussteilen , der nachträglich eini¬

ge löst worden kann.

Eine Änderung wurde noch bei den Klein Abschnitten vorgv.

nommen , deren Zahl vermehrt wurde um den Konsumenten die Ver¬

wendung der Lebensmittelkarten in Gaststätten zu erleichtern.

Die Werkslcüchenabschni11e in ihrer bisherigen Form wurden aufgc
löst * In der Werksküche sind für Fleisch und Nährmittel sowie

für Brot die mit " X! " gekennzeichneten Abschnitte und für Fett

pro Woche 6 Kleinabschnitte abzugeben * Lurch diese Einführung
können die bisher nur für Werksküchen verwendbaren Abschnitte

nunmehr auch in Gaststätten Verwendung finden . In ihren Grund-

Zügen hat sich die Lebensmittelkarte jedoch nicht verändert*

Auch die Altersgruppen sind gleich geblieben.

Ausgabe und Rayonierung der neuen Lebensmittelkarten

Las Landes ;., rnährungsamt Wien gibt bekannt

Lio Lebensmittelkart ui für die nächste Ve

riodo werden für die Bezirke 1 bis 5 ? 10 bis 13,
für das Gebiet von Neu Wien am Mittwoch , den 29.

übrigen Bezirke am Donnerstag , den 30% Oktober , a

rsorgungspe-
20 und 21 sovi

Oktober , für d

usgegeben.
Die Rayonierungsabschnitte der Lebensmittel - und Milch¬

karten können bis Samstag , den 15 . November , in den Geschäften

abgegeben worden.

Sämtliche Lebensmittelkarten müssen beschriftet sein.

Die Kaufleute sind angewiesen nichtboecliriftote Karten zur

Ray oni e rung n i eilt anz une hmen.
Zur Zeit der Kartcnausgabo v;i : . d der Partienvorkehr

in den Kartonste11on nur für unaufschiebbare Fälle aufrecht er¬

halten * Für Spinnstoff angeloge .
'iheiten ist der Part ei envo rkehr

an diesen Tagen gesperrt.



Kultur dienst der Stadt Wien

( Beilage zur MRathaus - Dorre spende ns n )

25 . Oktober 1947 Blatt 451

Konzert der Genfer Preisträger 1947

Am Dienstag , den 28 , Oktober,findet um 19 Uhr im Gros¬
sen Musikvereinssaal ein Pestkonzert der österreichischen
Preisträger des internationalen Musikwettbewerbes in Genf
statt . Bs wirken unter anderen mit % Der Präger des 2 . Preises
für Gesang , Harald Pröglhöf , der Träger dos 2 , Preises für
Klavier , Gilbert gebu chte r , ferner mit der großen Medaille
oder mit dem Diplom ausgezeichnete Sänger und Instruraentall¬
sten.
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Pres espiegel vom 24 . /25 . Oktober 1947

Y/iener Z eitung y
24 ^ Oktober ; .

Betriebskosten für Rainen
Straßenverbindung Y/ien - Budapest
Austausch von Autokennzeichen . ( Polizeidirektion verlaut¬
bart . )
Österreich im internationalen Fremdenverkehr . ( Paris,
zweite internationale Konferenz für Fremdenverkehr . )

Wiener Kurier , 24 . Oktober:

Pariser Sängerknaben kommen nach Yifien
preis der Stadt Baden , ( Sonderpreis der Stadtverwaltung)

Weltpresse , Bjste Au sgabe , 24 . Oktober :
feierte Philharmoniker

1 . 70 Schilling

2
2
2
3
)
3

Edinburgh
Wann ist Parteienverkehr?
Stundenlohn eines Spitalarztes
Modeschau im Palais Harrach
Sängerknaben und Eisenbahner singen für " Wien baut auf"
( Professor Jindracek ,

" Kirchenmusik und Volksbildung . ) RK

Y/eltpresse , Abe ndausgabe , 24 . Oktober;

Heute wird der " Philipphof " gesprengt . Bewohner der Nachbar
häuser für eine Stunde evakuiert

_
7

Verräter der Widerstandsgruppe Biedermann . Die kampflose
Übergabe Wiens verhindert und den Tod von drei Freiheits¬
kämpfern verschuldet . ( Dr , Pawok ., \ " Die Pause " . )
Stadtrat Dr . Matejka nach London . RK
Kartoffelrationierung in England geplant
Welt am Abend , 24 . Oktober:

Kohlenschiebungen im Hauptwirtschaftsamt . Ein Kanzleiange¬
stellter und zwei Kohlenhändlerinnen verhaftet 1
Mehr Leder in den kommenden Monaten 1
Jagdmueeum in Graz

^
2

Die neue Lebensmittelkarte . Nunmehr überStempelung statt
Abtrennung . Mehr Kleinabschnitte 0

Neues Österreich , 23 . Oktober:
Das Frischfleisch für die vorvergangene Woche ist da . 700
Schlachtrinder wurden diese Woche angeliefert 1
Verkürzung der Gaslieferzeiten . RK
Neubau der Staatsoper muß bevorzugt behandelt werden
Zitronen für Arbeiter . RK 2
Der " Philipphof " fliegt in die Luft 3
Stromsparmaßnahmen verlängert . Neuregelung des Verbreuohes
für Industrie und Gewerbe 3
Arbeiter - Zeitung , 25 . Oktober;
Entschlossene Y/irtschaftspolitik - die einmütige Forderung
des Parteitages . Kraft und Leistung der Sozialistischen
Partei . Wir sind die Massenpartei des österreichischen

.
Vol¬

kes geworden . Die Organisationen berichten . Die Sozialisten
und die Wirtschaftsfragen , Die sozialistische Leistung im
Parlament . Das Volk und die öffentliche Verwaltung . Die po¬
litische Debatte , Die Mängel der Ernährungswirtschaft . Die ^
Jugend braucht ein Ideal ! Für eine sozialistische Wirtschafts¬
politik ! Gegen rechts ! 1/2
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Wien hilft sein an Heimkehrern . RK
Es sterben wieder mehr Säuglinge . - RK
Die Verhaftung im Hauptwirtschaftsamt
Die Feuerwehr gedenkt ihrer Opfer
Wiener Tage s zeitung , 25 » Oktober:

Teillieferungen noch vor Winterbeginn . Trotz Überschlageru
und Schwierigkeiten wird Pa - Ko - Kohlo zugeteilt
Österreichische Aerzte im Ausland gesucht
Erzeugerhöchstpreise für Friedhofblumen
Das Kleine Volksblatt , 25 . O ktober:
Sozialismus am Scheideweg
Kleinliche Bestimmungen schädigen Heimkehrer
Österreichische Aerzte ins Aus Land .

ZoAM stimme t 25 . Oktober :
Gaslieferzeit gekürzt . Für Düngerexport nach Westdeutsch¬
land mehr Kohle als für Wiener Gaswerk . Zur RK
Drei unerfüllte F1eischaufrufe
Ein Teil der Pa - ^ o - Kohie nicht vorhanden
Der ^ ohlenschwindel im Hauptwirtschaftsamt
Englandbesuch Stadtrat Dr . Matejkas . RK
Kinder ve rwa11 en . eine Stadt . ( I n Jago s1awie n)
Österreichische Ze itung , 25 . Oktober;
Minister Heini erklärt : Pa - Ko - Kohle nur zum Teil gesichert
Festgeschenke junger Österreicher an die Sowjetjugend . Zum
dreißigsten Jahrestag der Oktoberrevolution
Gedenktafelenthüllung bei der Feuerwehr
Bevölkerungsbewegung im September . ( Septemberbericht der
Magistratsabteilung für Statistik . ) BK
Die Kohlenschiebung im Hauptwirtschaftsamt
Dreißig Jahre Sowjetplakat
Erinnerung an den Brand des Ringtheaturs . ( Branddirektor
Holaubek , Aufsatz " Brandschutz der Theater . ) 6

Wiener - Bilde r w o ch c ; 23 . Oktober:
Die Gaslieferzeit beginnt . ( 5 Bilder ) 3
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Wieder 500 Wiener heimgekehrt

Heute früh um 8 » 50 Uhr ist der 15 . Heimkehrertransport
aus Russland auf dem Südbahnhof eingetroffen -. Mit ihm sind
298 Wiener und 86 andere Heimkehrer eingelangt » Sie wurden
von Bürgermeister General Br h . c . Körner und Stadtrat Afrits ch,
von Bundesrat Millwisch und mehreren Gemeinderäten , Bezirksvor-
Stehern und anderen Mandantaren sowie einer nach Tausenden
zu zählenden Menschenmenge empfangen.

Bürgermeister Körner bogrüsste die Heimkehrer mit einer
kurzen herzlichen Ansprache , Sämtliche Heimkehrer erhielten ein
Liebesgabenpaket , für dessen Bereitstellung diesmal der 12 . Be¬
zirk Sorge getragen hat . Nachdem sie noch ein warmes Mittag¬
essen , mit . echten Wiener Würsteln , zu sich genommen hatten,
konnten sie endlich den lang ersehnten '

Weg zu ihren Lieben
antreten,

Enthüllung der Gedenktafel für die gefallenen Feuerwehrmänner

Für die im Kampfe gegen den Faschismus gefallenen und
justifiziorten Freiheitskämpfer aus den Reihen der Wiener Be¬
ruf sfeuerwe .hr , fand heute vormittags die Enthüllung einer Ge¬
denktafel statt . Ber weite Platz " Am Hof " vor der Feuerwehr-
zentrale war mit einer dichten Menschenmenge gefüllt » Bie
dienstfreie Feuerwehrmannschsft sowie Abordnungen der Bundes¬
polizei , der Strassenbahner , der politischen Parteien und der
Jugendorganisationen hatten mit umflorten Fahnen Aufstellung
genommen » Als Vertrete ! der Bundesregierung waren die Minister
Helmer und Br » Altmann und in Begleitung von Bürgermeister
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Dr,h . c . Körner , die Mitglieder des Wiener dtadtsonates und

des Gemeinderates erschienen . [Jntor den Ehrengästen befanden

sich auch die Angehörigen der hingerichteten Feuerwehrmänner.

Nach drr Egmont - - Ouvertüre und einem Requiem , vorge¬

tragen vom Orchester der Wiener Beruf si euorwehr unter Leitung

von Musikdirektor Otto Wa cek , sprach der Obmann der Personal-
r/ .kJ *r ) C. -B ' j -k , Worte der BegrüssungVertretung der F e u o r w e h r b •j a m t e i

Minist er i a 1 rat Dr . 6 ob 0 k vom Bund ; ov erb and der politisch V « 2 -

folgten würdigte sodann die Bedeutung des Tages und des Denk-

males . Im Kamen der Fachgruppe . Feuerwehr der politisch Ver¬

folgten schilderte Franz Hawlo die laten und das Verdienst

der einzelnen Blutopfer aus den Reihen der Wiener Berufsfeuer

wehr o

Bürgermeister Dr . h . c« Körne r > der die Enthüllung der

Gedenktafel vornahm , Üb erbracht 0 ürusse des BundesPräsidenteil

der aus Gesundheitsgründen der Feier fernbleiban musste , m

seiner Ansprache würdigte er die Grösse jener Menscnen , die ±

ihre Überzeugung gekämpft und letzten Endes auch ihr Leben ge

geben haben » Jeder der in Hinkunft an diesem Denkmal vorbei-

kornrnt , möge einen Augenblick innehalten und dessen gedenken,

wofür diese Männer gefallen sind „ Möge jeder daran denken , d ;-

sich der Kampf um ' Friede , Freiheit und soziale Gerechtigkeit

der Demokratie in friedlichen Formen vollziehen muss und dass

jede Gewalt von innen und aussen verurteilt öoin "» olj - .

Unter den Klängen " Unsterbliche Opfer M nahm sodann de

Bürgermeister die Enthüllung vor und übernahm das Denkmal m

die Obhut der Stadt ' Wien . Die Gedenktafel x ist ein Werk des de

kannten Bildhauers Mario' Petrucci und stellt den Rumpf eine

Feuerwehrmannes vor , der seinen Kopf unter dem Arm trag u»
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Neuerliche Stromrerknappung durch die Trockenheit

Zu der abnormalen andauernden Trockenzeit ist m den

letzten Tagen noch Prost im Gebirge getreten « Dadurch isu die

Leistung der Wasserkraftwerke auf ein Minimum abgesunken . Dies

hatte Samstag abends zur Polge f daß die ausgeschalteten Gleich-

stromgruppen und die Straßenbeleuchtung erst gegen 22 Uhi * «-dh-

die sonstige Belastung des Netzes zurückging , eingeschaltet

•worden konnten.

Zweiter Besuch von Prager Kommunalpolitikern im

Wiener Rathaus

Heute nachmittags ist der Vizebürgermcister der ot <idfc

Prag Jiri Lut ovsky in Begleitung des Prager Magistrat sdireii-

tors Br . Karel B lazek von Proßburg kommend zu einem kurzen

Besuche in Wien eingetroffen « Der auf wenige Stunden oesehranv-

te Aufenthalt der Prager Kommunalpolitikor galt einer Besich¬

tigung der Ausstellung " Wien baut auf ” • Pie Gaste wurden in

Vertretung des Bürgermeisters von Pressechef Bremer im Rathaus

empfangen und durch die Ausstellung geführt . Sie zeigten sich

über die Darstellungen der Ausstellung außerordentlich oefrie-

digt und äußerten ihre große Überraschung über die bisherigen

Wiedcraufbauloistungen in Wien.

Heute nachmittags besuchten auch mehrere hundert Bele¬

gierte des Sozialistischen Parteitages die Ausstellung « . Unter

ihnen befanden sich Nationalräte , Bundesräte , Landtagsabgeordn<

und viele .Bürgermeister und Gemeinde vertretcr aus den österrei¬

chischen Bunde Ständern.
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Die schweizerischen und österreichischen Kunstturner

bo j .m Bürge rme i s t e r

Bürgerneister Körner empfing heute vormittags in seinen

Amtsräumen die österreichischen und die schweizerischen Kunst~

turner - Mannschaften . lachverbandspräsident Treybal stellte dom

Bürgermeister die Mitglieder der beiden Mannschaften vor # • Bür¬

germeister Körner begrüßte die Turner mit herzlichen Worten,
insbesondere die Schweizer Turner , die als Angehörige jenes

Volkes kommen , dom wir so viel Hilfe zu verdanken haben . Ich

freue mich jedesmal , sagte der Bürgermeister , Schweizer Gäste

in Wien begrüßen zu können , weil j edc r solche Besuch dazu bei¬

trägt , einmal die trennenden Grenzen zwischen den Völkern zu

überwinden.

Der Präsident dos eidgenössischen Turnverbandes Tr ösch

dankte dom Bürgermeister für den herzlichen Empiang und verwies

darauf , daß seine Mannschaft eine Auswahl aus 11,000 Kunsttur¬

ne rn des eidgenössischen Kunstturnerverbandes darstellt * Wenn

wir Österreich verlassen werden
den wir nur angenehme Erinnerun
sind hi eher gekommen , um auch e
Lande abaustatten , das durch s

, sagte Präsident Trösch , war¬

gen mit nach Hause nehmen , Wir

in wenig unseren Dank einem

einen Kampf auch unsere Dreiheit

mit gesichcrt hat,

(

-
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Die TheaterdirektJD37B11 beim Bürgermeister

Heute vormittags sprach eine Abordnung des Verbandes

der Theaterdirekteren , geführt von Nationalrat Beisrna nn , beim

Bürgermeister vor . An dem Empfang nahm auch Stadtrat Flo dl teil.

Die Theaterdiroktoren berichteten dem Bürgermeister über die

unhaltbare Situation ihrer Betriebe , wenn diese auch im Novem¬

ber nicht mit Brennmaterial versorgt werden . Die AufrechtErhal¬

tung der Wiener Theater ist nicht nur eine Existenzfrage für

tausende Künstler , Handwerker und andere Angestellte , sondern

auch eine Drage des kulturellen Lebens unserer Stadt.

Bürgermeister Körner und Stadtrat Plödl stellten an Hand

der Zuwoisungszahlen über Brennstoffe die schwierige Brennstoff-

Situation der Stadt Wien dar . Der Stadtsenat wird morgen zu d r

Angelegenheit Stellung nehmen und auch zu entscheiden haben , ob

und in welchem Ausmaße eine Zuweisung von Brennstoffen an die

Wiener Bühnen möglich sein wird.

Mütterschulungskurse der Gemeinde Wien

Das Wohlfahrt amt der Stadt Wien hält in den Bäumen f ol - •

genaer Mütterberatungsstellen fortlaufend MütterSchulungskurse
unter Leitung eines Facharztes ab % 6 . , linke Wienzeile 182,

jeden Dienstag und Donnerstag von 14 bis 15 Uhr , Kursbeginn:
28 . Oktober . 4 . , Trappelgasse 11 , jeden Montag und Mittwoch

von 16 . 30 bis 17 * 30 Uhr , Kursbeginns 6 . November . 8.

von Hötzendorf - Platz 2 , jeden Dienstag und Donnerstag
bis 10 . 30 Uhr , Kursbeginns 6 * November . 2 . , Obere Au
straße 14 , jeden Dienstag und Donnerstag von 9 . 30 bis

, Conrad
. x

von 9 . 30

gartcn-
10 . 30 Uhr,

Kur s b o gi nn s 11 . Nov e mb er ..
Die Kursdauer beträgt 4 Wochen , die Höchsttoilnobmerzabl

25 . Einschreibungen und Vormerkungen vj2. Stunde vor Kursbeginn.
Kein Kursbeitrag!
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Märchen auc V/ien

In einer Tiroler Tageszeitung finden wir unter der

sei ritt " Wovon spricht man in Wivur 1 einen ange blicnen , Lrant-

bericht der Wiener Uodaktioii dieses Bl altes , ln diesem wird

folgende 3 o ho uö rme1dung verbreitet :
" Viel besprochen wird die offiziell nicht bekannt ga~

wordene Tate ? ehe , daß auch der Bürgermeister von Wien , General

Körner , ein Opi er d 3r berüchtigten "Unbo : auntcn n geworden ist,

c . ie nachts die Straßen der Bund o sh - upt st - dt bovölv :: riu Auf ^ cm

h ; imweg von einen Empfang im hat haus wurde er in nächster "Uhe

des Bat haus es überfallen und beraubt , sc dal er - wie vor ihm

schon viele andere Sterbliche »- den Heimweg ia Unterhosen j ort-

sotzen mußt a . ”

Wir st - ; Ion fest , daß dieses nächtliche Abenteuer nes

Wiener Bürgermeisters niemals stattgef uneben hat , sondern von . A

bis Z erfunden ist . .Bürgorncistor Körner wohnt bekannt c3 . oh irn

Bat haus und konnte schon au . diesem Grunde nie -nt rn e .ne so . -u

Situation kommen . Wenn Bür *: ernoister Körner aber selbst bei

Brostwctter ohne * Überrock angstreffen wird , dann ist di ~ r nieic

auf Beraubung durch Unbekannte zurüekzuiUhren , sondern ooinr

Gewohnln . it , selbst bei tiefen Tonparat

gehen , zuzuschreiben.

Böhmische Landesregioruug in Wien

Der Böhmisolic hatio .no laus schuß , das ist die Landesre¬

gierung von Böhmen , hat zwei ihrer J/itgiieder , den plonungsee-

ferenton In - . Wissely and den technischen uefomuitcn Ing . Braznu ,

sowie ihren Präsidiale he f Papouska und dre i mit dom Wied .rrauf -•

bau und der Landesplanung beschäftigte leitende Beamte zu einem

rr . dir tägigen Aufenthalt nach Wien entsendet • Die Gaste sind heute

mittags hier eingetrof fen und ha ton naehmi .ttags unr er d ^ r Füh¬

rung des Gerneindorates Jiravn die Kriegsschulen v/iens eesichtc

Morgen vormitta , s werden sie vom Bürgermeister empfangen woruon

und dann die Ausstellung " Wien baut auf " besuchen lim mit für .-

renden Beamten des St ad 11auamt o s Fra/cn des Wiederauioaues bo-

spre chen
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Die Verwendung _ von _Heizgeräten _
f ührt _ zu

zusätzlichen Stromabschaltungen

Durch den weiteren Temperaturrackgang und das Beh¬

len jeder Niederschläge ist die V/asserführung der Flüsse für

die hydraulischen Werke und damit auch die Erzeugung elek¬

trischer Energie in diesen Werken weiter gesunken . Umgekehrt

ist der Verbrauch in den letzten Tagen stark angestiegen und

es liegt die Vermutung nahe , daß dies auf die untersagte Ver¬

wendung von elektrischen Heizgeräten zurückzuführen ist . Für

einen Wochentag z . B . beträgt der Mehrverbrauch ca . 200 . 00CJW-

Trotz erhöhtem Kessel - und Maschineneinsatz im Kraftwerk Sim —■

mering kann der Bedarf nicht mehr voll gedeckt werden unu

es konnte sogar durch die Abschaltung der bekanntgegebenen

Verbrauchergruppen nicht mehr das Auslangen gefunden werden,

Es mußte daher zur gesicherten Deckung der Versorgung le¬

benswichtiger Betriebe zu zusätzlichen Abschaltungen von wei¬

teren Verbrauchergruppen geschritten werden.

Die Wiedereinschaltezeiden hängen jeweils von der

möglichen Deckung des Verbrauches durch die Erzeugung ab.

Von der Sparsamkeit der Verbraucher wird es abhängen , zu

welcher Stunde dis * abgeschalteten Gruppen wieder an das

Stromnetz angeschlossen werden.
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llachruf -für Ho trat Dr . Eugen Antoine

Am 15 * Oktober ist der 67 jährige . Schriftsteller Hofrat

Dr . Eugen Anto ine einem Herzschlag erlegen . Dr . Antoine , clor

einer alten und angesehenen Y/ienor Familie entstammte , war in

den geistig und kulturell interessierten Kreisen unseres Dänen . s

eine bekannte und geschätzte Erscheinung , Ursprünglich Biblio¬

thekar an der Universität Wien und später Leiter der Bücherei

des Ministeriums für Soziale Verwaltung ging er ir .uli in Pension

und lebte seither ausschließlich seinen honst lei ischon ur : d wie - -

senschaftiichen Interessen « Seircn umf assendon phi 1 osopnisenen

und philologischen Studien sind meisterhafte Übersetzungen aus

der spanischen Literatur zu verdanken , sowie zahlreiche Vor¬

träge und Aufsätze über ' Grillparzer , Hestroy , Strindborg usv/,

Auch als Feuilletonist und Essayst ' erwarb er sich einen hervor¬

ragenden Ruf . Mit Dr . Antoine geht eine Persönlichkeit verlor . n

iio die Schau eines Weltbürgers mit spezifisch ö storr > • ichisc zu . r

G-oisteshaltung zu vereinen wußte.
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Wiener Zeitung , 2 3 . Okto ber:

Der Philipphof wurde gesprengt
775 * 000 Raummeter Holz geschlägert
In Budapest küssen die vermögenden Klassen einen bestimmten
Betrag für die Brotkarte geben
V/ieder weniger Gas -. RE
Erzeugerhöchstgruppe für Kr iedhofblumen
Kein Milchverkauf an Sonntagen . RE
Zunahme der Säuglingssterblichkeit * ■' ( Septemberber icht der
Magistratsabteilung für Statistik . ) RE
W iener Kurie ! , 25k Oktober :
Offene »Morte zu aktuellen Prägen : Benunziation amtlich geneh¬
migt ? Wasserwerke haben sich von überwundenen Methoden
noch nicht ganz losgesagt , Von Adalbert Krosseg
Aus der US - Hilfe für Österreich ; Vier Millionen Kleidungs¬
stücke rollen an . Ausgabe soll noch vor Weihnachten begin¬
nen
Sowjets lassen Wohnungen in Urfahr räumen

Weltpresse, Ers te Ausga b e , 25 . Okt obe r:
Die Säuglingssterblichkeit steigt . RE
Rausbrandkohle für die Stromerzeugung
Welt am Abe n d , 2 5 . oktober:
Schleichhändler ja # auf dem Ring . Polizeibeamter bei Verfol¬
gung verunglückt J
Die Not der Polizeibeamten . 400 bis 500 S Monatsgehalt ^ Nie
Forderung nach Pragmatisierung 2
Streiflichter durch das österreichische Recht . Von Universi¬
tätsprofessor Dr , Br . Karl Wolff . ( Namensrecht)
Ein Wiener Warenhaus erzählt . . . Nicht nur die Ware - auch
das G- - Id ist rar geworden 5
Das grüne Wien ; zu viele Förster 5
Fleischausgabe in der Großmarkthalle, ' 1937 : 75 . 000 Tonnen
1946 ; 1035 Tonnen Fleisch umgesetzt 3
Neues Oster r e± ch , 26^ _Üktoberp
Sozialistischer Parteitag . ^ Leitartikel ) 1/2
Gedenktafel für die Feuerwehr 2
Wie der Stephansplatz künftig aussehen wird . Man hat sich auf
eine Kompromißlösung geeinigt . Zwei Laubengänge werden Raum
schaffen 3
Von d t r nächsten Zuteilungsperiode an ; Mehr Eieinabschnitte
auf den Lebensmittelkarten . Die bisherigen Werksküchen¬
abschnitte gelten fortan auch in Gasthäusern . Vereinfachtes
AbrechnungsSystem für die Kauf1oute L
Y/ass er bezug für Ernteländler ein > stellt ' 4
Arbeiter - Zeitung , 2 & . Oktob er;
Bauplan für ein neues Österreich . Ein Aktionsprogramm der
Sozialistischen Partei . Leitende Grundsätze . Las österreichi¬
sche Volk muß Herr im eigenen Lande sein . Die Wirtschaft im
Dienst des arbeitenden Volkes . Alle arbeitenden Schichten
müssen zusammenstehen . Dio Sicherheit der Existenz muß ge¬
währleistet werden . Sozialismus das Riol - Demokratie der
Weg . Dem Weltbund der Völker entgegen ! . Sozialismus das Ziel -
Demokratie der Weg 1/2



2
Wir sind dis Partei Victor Adlers 3
Wie wird der Stephansplatz aussehen ? 4
Minister Moeller bei " Wien baut auf " . HK 4
Die letzte Niete an der Ostbahnbrücke 4
Pie Angelobung der Fürsorgeräte der Stadt Wien . HK 4
Die Kommunisten gegen die Hechte der Beamten 4
Wiensy - Tageszeitung f

26 . 0 kt o ber :
Pie,,neue " Lebensmittelkarte . HK 4
Köb schränkt ihren Wagenverkehr ein 5
Probleme um 4 Millionen Kleidungsstücke . Erste USA- Spende für
ganz Österreich , Verteilt wird nach einem Plan 5
Pas Kleine Volksbl at t , 26, Okto ber:
Pie Neugestaltung des Stephansplatzes 5
Wahringer

' Qrtsfr üLdhof,Garten des Gedenkens 7
Volksstimme , 26 , Qkt ober
M ' -hr Kommunisten - mehr für das Volk , Von Johann Kcplenig 1
Wo der Sozialismus verwirktlicht ist . Was die Oktoberrevolu¬
tion den Arbeitern Kußlands brachte 3
Pie ochlacht gegen die Tbc . Ein Rundgang mit der Fürsorge 4

rlo der Steffel sein Pach erhält . Auf dem Werkge «* lände von
Waagner - Biro 5
Zusammenbruch der Gasversorgung . Zur RK 5Pie neuen Lebensmittelkarten . RK *3
Weihnachtsaktion von "Kinderland " 3Pie " lange " Mode stößt auf Widerspruch 5
Ungehobene Schatze im österreichischen Heimatboden . WichtigeRohstoffe , die noch unv : rwertet sind 3
österreichi s che Zuftfcung , 26 . _üktoberj_
Was jeder wissen soll ! Pie Entfaltung der Persönlichkeit in
dc,r sozialistischen Gesellschaft 4
Pie sowjetischen Künstler in Favoriten 5
Festveranstaltung der Wiener Lehrerschaft
W i e rier Montag , 27 . Oktober ;
Neuerliche ut r 0 mver kn appung
Schleichskandal beim Prager Radio
Leichenschändungen in St7 Pölten ? ( Goldzähne ausgebrochen us w.Gholeraepidemie " alarmierend " ( Ägypten)
Gefahr der Trockenlegung?
107 . 000 Berliner als Piebe bestraft
Pie Lebenden gedenken der Toten . 36 Friedhöfe in Wien . JedeMinute

.
ein Straßenbahnzug . Von den stolzen Marmorgrüftenzum Friedhof der Namenlosen

wiens Eisballett geht auf Reisen , Revue - Premiere in Bratislava , Sport und Artistik über schneidun einander
Ein Schlag gegen den Sport . Am Vorabend der Olympiade . ( Re¬
solution an das Aindesministerium für Unterricht . )
y lt am M ontag, 2 7 . 0ktob e r:
Absetzung dreier Berliner Bürgermeister
S t r aß e n b ahn z us a mm e n s t o ß
Pie Maschinen stehen still . Niederösterreichs Industrie
braucht 400 . 000 t Kohle im Jahr
Pedenktafelenthüllung für die Gefallenen d ^ r Feuerwehr
Stromverknappung durch Trockenheit und Frost
Preisfrisieren im K©mzerthaus



Die Schule von heute . ■ Gr -osprach mit einem -üehrer , .Rechenunter¬
richt ohne Buch
Wiener Sängerknaben in Paris . . . .
Doch einmal : Unsere Konzertprogramme

Tagblatt am Montag , 27 . . Q kto be r:

Prager Vizebürgermeister in Wien . RK
Abschluß des Parteitages der SPOe
Es wird mehr Essig geben
Die Freiheitskämpfer der Feuerwehr , üedenktafelenthüllung
Am Hof
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Zuweisung von Heiz »- , Diesel * und Schmierölen

Das Rauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt t
Anträge für den Bezug von Heiz - , Diesel — oder Schmier¬

öl für November 1947 sind von gewerblichen und industriellen
Unternehmungen (Krankenanstalten , Bäckereien , Nahrungsmittel-
betriebe ausgenommen ) bis 6 . November 1947 schriftlich unter
Angabe der Verwendungsart beim Hauptwirtschaftsamt -, Abteilung
III , »Yien I , , Strauchgasse 1 , einzubringen.

Bei Zeitpunkt der Ausgabe der Berechtigungsscheine wird
gesondert durch amtliche Bekanntmachung verlautbart werden,■

Anträge für den Bezug von Heiz - oder Dieselöl für Raum¬
beheizungen jeder Art werden derzeit nicht entgegengenommen,.

landwirtschaftliche Betriebe haben die Anträge an die
Landwirtschaftskammer Wien , Wien I . , Löwelstraße 16 , und Bauun¬
ternehmungen an die Wiener Bauinnung , Wien I „ , Rathausstraße 21
zu richten.

PEN- Gedenkfeier in «»Wien baut auf »»

Der österreichische P . E . N . - Hlub veranstaltet am Freitag,
den 51# Oktober , um 18 . 30 Uhr im Kinosaal der Ausstellung " Wien
baut auf ” , unter dem Ehrenschutz von Bundesminister Dr , Hürd es
und Stadtrat Dr , Matejka eine Feierstunde " Das Wort der Märtyrex
Margrit Wilhelm wird aus Werken österreichischer Dichter lesen
die Opi er des Nazifaschismus wurden.
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Mitglieder der böhreisehen ' Landesregierung bei

Bürgerm eistßfr Körner

Heute vormittag wurden der Vizelr rge meist er von Prag,

Bi% Eolman , ferner die Mitglieder der böhmischen Landesregieru _u-

Ing . Brazda und Ing . Cypha lli mit Präsidialchef Patozka und dm

leitenden Beamten im Wiener Rathaus von Bürgermeister Lr . ii . e,

Körner empfangen . Die tschechischen Funktionäre - , bei denen es s:

um Fachleute vor allem auf dem Gebiete der Landesplanung handol . ,

interessierten sich in erster Linie für die Kriegsschäden in V/- -. -

und für Fragen des Wiede auf baue s , Bürgermeister Körner Schild , ••

in diesem Zusammenhang den Sinn und Zweck der Ausstellung m wl <■

baut auf ” und des unter dem gleichen Titel erschienen Buches , m

denen alle Einzelheiten des bisherigen Wiederaufbaues in der St •

Wien eindrucksvoll und übersichtlich zun Ausdruck kommen . Der Pü . •

germoister wies auch darauf hin , dass er die Ausstellung dazu be¬

nützt habe , um auch auf diese Weise mit den anderen Städtern in

Fühlung zu kommen . Besonders erfreulich sei es , dass gerade in de

Tschechoslowakei die öffentlichen Stellen an dem . Wiederaufbau V/iv.

lebhaften Anteil nehmen und duroh ihre Frcundsehaftsbosuchu di «:

guten Beziehungen zwischen der Tschechoslowakei und Wien unter¬

streichen.
Im Namen der tschechischen Gäste dankte Ing . Brazda für

herzlichen Empfang . Er betonte , dass sie die Einladung nach 'di n

gerne angenommen haben , weil sie die Stadt schon von früher nur

kennen , in Wien Verwandte haben oder sogar in Wien , geboren wurden.

Er gab auch seinerseits der Freude Ausdruck , dass die gegenseitige

Beziehungen nun schon in ein väolversprechendes Stadium getreten

sind.
Die tsohechischon Politiker besuchten sodann unter der

Führung der Gemeindoräto Jira va und plane k die Ausstellung " Wien,

baut auf ” ,

Haager Bürgermeist er angekommen

Heute vormittags ist auf dem Tullner Flugfeld der Bürger¬

meister der holländischen Hauptstadt M . Vieser zu einem mehrtägig



28 , Oktober 1947 " Rathaus - Korrespondenz " Blatt 1299

Besuch angekommen . Er wurde mittags vom Bürgermeister Körn er

im Rathaus herzlich begrüsst , Bor Bürgermeister gab seiner Er - . a

de über diesen Besuch und der Hoffnung Ausdruck * dass cs bald

wieder möglich werde , ohne komplizierte Formalitäten von einem

Land in dxs andere zu reisen , Bio Gäste , die jetzt aus dem Aus¬

land nach Wien kommen , mögen unsere Stadt ansc -haucn und sich ub

zeugen , dass wir Wiener und Österreicher friedliche Weltbürger

sind , die nur einen Wunsch haben , mit ihren Nachbarn in Freund¬

schaft zu leben und Wirtschaftsaustaus uh zu treiben,

Bürgermeister Viese r sagte in seiner Erwiderung * (dass

er sehr glücklich sei , wieder -einmal in Wion zu sein . In Hol¬

land ist die deutsche Besetzung von Österreichern ausgeübt . Co¬

den , Es ist daher begreiflich , dass man in Holland auch den

Österreichern noch etwas reserviert gegenüber steht * Aber ge¬

rade diese Tatsache habe ihn bewogen , die Einladung des Wiener

Bürgermeisters anzunehmen und durch seinen Besuch zur Über¬

windung dieser Spannung beizutragen . Auch holländische Mini¬

ster haben ihn aufgefordert , nach Wien zu reisen ; zu sehen umo

zu hören , was die Wiener machen und wie sie dLb ITachkriegs 'Pro¬

bleme zu meistern versuchen . Ich habe die Absicht , sagte Bür¬

germeister Vissor , mich hier tüchtig umzusehen und nach meiner

Rückkehr ausführlich über Wien zu berichten . Er sprach schlii . se

lieh die Hoffnung aus , bald auch den Wien r Bürgorme ücr im

Haag begrüssen zu können.

Bio städtischen Bäder am 1 . November

Am 1 . November sind die städtischen Bäder wie an Sonn-

tagen nur von 7 bis 12 Uhr geöffnet . Die Schwimmhalle des Jör¬

gerb ad es ist von 9 bis 19 Uhr in Betrieb.

Ene pp e Ko hl v. nvc orgung Wiens im November

In der Sitzung des Stadt sonstes ber

St ad trat Flödl über die Kohl enzut eil urig für

sich daraus ergebenden voraussichtlichen Vo

Einem Monatsbedarf von rund 155 . 00m Tonnen

iohtete heute
’ November und d

r t c i 1un gsplan .
für den Wiener
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Hausbrand , das sind nicht nur die Haushalte , sondern auch die

Gewerbebetriebe -
, Wohlf ah rts ans t alten , Ämter , Büros , Theater

und Vergnügungsstätten , steht eine Zuteilung von insgesamt

55 . 3560 Tonnen auf Mengenbasis gegenüber , wovon aber erst 51 . 800

Tonnen angewiesen sind , denn nicht eine Erhöhung dieser Zu¬

teilung durch gesetzt worden kann , wird es ausgeschlossen sein,

im November den Wiener Haushalten Kohle zuzuwoison . Selbst der

übrige Bedarf wird nur zu einem Teil befriedigt werden können.

Die Gemeindeverwaltung ist bestrebt , die für November zur Ver¬

fügung stehenden Brennstoffmengen so auf zuteilon , dass der

dringendste Bedarf weitgehendst befriedigt wird . Bor Vorteilungs¬

plan sieht vor , dass z,B . der Bedarf dar Spitäler zu 82 °/o , der

Wohlfahrtsanst .alten zu 66 $ , der Schulen zu 71 $ , der Bäcker zu

80 $ , der Ärzte zu 42 $ , der Theater zu 2Qü- ? 1 der Büros und Einzel¬

handel sgeschüftc zu 14 $ befriedigt werden . Haushalte ohne Gas¬

anschluss erhalten wieder 50 kg.
Es ist bisher gelungen , zvni Drittel der Wiener Schulen

mit einem Kohj . envorrat zu versehen « Die Einlagerung in den rest¬

lichen Schulen wird noch etwa 2 Wochen in Anspruch nehmen . Es

wird also erst etwa in der zweiten Novomborwoche mit der Behcjzur

der Schulen begonnen werden können . Auch die Beheizung der städ¬

tischen Ämter wird aus dom gleichen Grunde nicht früher erfolgen

können . Für die von der Gemeinde wieder in Aussicht genommenen
Wä rme s t üb on wird Brennmaterial bereit gestellt werden.

Der Stadtsenat hat einem Antrag des Stadtrates Elödl

zugestimmt , an die Regierung mit dom Ersuchen her inzutreten , die

Kohlenzuteilung für November in dem Ausmasse zu erhöhen , dass eine

Ausgabe von Kohle auch an die Haushalte ermöglicht wird . Um nur

50 kg pro Haushalt zuzuweisen , waren 40 . 000 Tonnen Kohle notwen¬

dig . Bor Stadtsenat hat beschlossen , unter der Führung des Bürger¬

meisters eine Abordnung , der Vizobürgerneister Speise r , die

Stadträte Flodl , Br . Freund und Br . Exei angehören worden , zur

Bundesregierung zu entsenden . Bie Vorspt * achc soll in den aller¬

nächsten Tagen stattfinden.



Kultur dienst der Stadt Wien
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Die Ausstellung " Bas moderne Lichtbild in der C . S . Ii . "

in den Städtischen Büchereien

nachdem die tschechoslovakische Lichtbild - Ausstellung
durch die Volksbildungshäuser gewandert ist , wird sie jetzt
in einer Reihe von Städtischen Büchereien in den Randbezirken
Wiens gezeigt werden , Als erste Bücherei zeigt die '

Ausstellung
die Städtische Bücherei in Floridsdorf , Brünner Straße 36 , bei
freiem Eintritt in den Ausleihseiten , täglich von 14 . 30 Uhr bis
19 Uhr , außer Mittwoch.

Das Salzburger Marionettentheater in Wien

Das Salzburger Marionettentheater bringt anläßlich sei¬
nes Gastspiels vom 1 , bis 5 . November im Mozartsaal des Konzert¬
hauses folgende Werke zur Aufführung;

" Der Sturm " von Shakespeare , " La Serva Padrcna " , Spiel¬
oper von pergolese , " Baust " , und als Kindervorstellung " Schnee¬
wittchen und Nikolo im Forsthaus " .



P r e s s e s p i e g el vom 27 . /28 . Omtcbcr 1947

Wiener Kurier 2 'L^ Oktober:

Schadenfeuer in der Hauptallee
Lä ichenschan .düngen in St . Pölten entdeckt * fünf Verhaftungen
torgenomme n . (lnWohnungen y «n Friedhofsarbeitbrn wurden Gegen¬
stände sichergestellt , die aus dem Besitz vön T # ten stammen . )
Ausgabe der Kleiderkarte noch nicht spruchreif . ( Umfassende
NoVelli -fcrung des Warenverkehrsgesetzes vorgesehen . )
Europa schützt sich gegen das Ubergreifen der Cholera

W eltpresse , Erste Ausgabe, 27 ^ Oktob er:

Ostösterreich seit heute , ohne Autobusse
Kaufleute verlangen frühere ladensperre
Die Freiheitskämpfer der Wiener Feuerwehr . (

'Denkmal für sechs
W

Tiener Feuerwehrleute . ) RK

Welt am AbenE * 87 . OKtfber:

Prager Kommunalpolitiker im -Wiener Ratnaus , RK
Der tägliche Stromverbrauch
Straßenbahn - Betriebsgebäude in der Hauptallee ausgebrannt

Neue s Ö ster r ei ch l ^ 28 . _Oktob ers
Das Ernährungsdirektorium beschloß : Kontrolle der Postpakete
auf Schleichhandelsware . Polizei soll auch die Postämter über¬
wachen . Die Länder müssen A -,pfel und Birnen nach Wien liefern
Der Kampf um die neuen Weinpreise . Eine verblüffende Fest¬
stellung : Die alte Köchstpreisverordnung wurde niemals
aufgehoben . Scharfe Besteuerung der Übergewinne
Märchen aus Wien . ([Bürgermeister Körner überfallen . ) Zur RE.
900 neue Cholerafälie täglich in Aegypten . Haupthindernis für
eine wirksame Bekämpfung - Unwissenheit der Bevölkerung
Wiener . Frauenarzt unter schwerer Anklage , ungewöhnlicher
Strafprozeß um ein neues diagnostisches Verfahren
Ladenschluß am 1 . November in Nied erÖsterreich
Ab heute wieder Autobusverkehr nach Liesing und Kaltenleut-
geben
Ab 1948 : Wied r Klei derkarte
Zusätzliche Strc ^ — Abschaltungen . rk
Arbe iter - Z eitung, 28 _ 0kto ber;
Einschränkung der Kleintierhaltung . Ein Sonderbevollmächtig¬ter für die Wirtschaftsverbände
Di ü Beheizung der Theater . Zur RK.
Den Opfern der Wiener Feuerwehr . RK
Der Wiederaufbau Schönbrunns

W iener Tage szei tung , 28 . Oktober»
Fristen bei den Betriebsratswahlen
Uns Klei ne

_
Vo 1 k s blatt ■, 28. 0kt obe r ;

Bessere Versorgung mit Textilien erst in Jahren
Sinkende Koh1envorräte der kalarischen E—Werko
Diebstähle aus Gräbern in St . Pölten
A11erheiligenverkehr zum Zentralfriodhof
OeJB schmückt verlassene Gräber
Die Wiener Theater bisher ohne Brennstoff . Zur RK.



2

Volkss timme , 26 . Ok t ob er .

Polizeibeamte lassen sich von Helmer nicht mißbrauchen.
Sic b . stehen auf Erfüllung ihrer beruflichen und gy ~*
werkschaffliehen Forderungen^
Geflügelhaltung wird eingeschränkt
Hie Heldentafel der Feuerwehr , hie Gedenktafel am Hof
enthüllt . HK
her ausgezogene Bürgermeister ( huricht . rstatter einer
Tiroler Zeitung . )
Prager Vizebürg Grmeister Lutovsky in Wien , Auch Mit¬
glieder der böhmischen Landesregierung Gaste Wiens , RH
Hiesiger Stromverbrauch - in den letzten ' Tagen . HK

Österrviehische Zeitung, _ 2 8 . Oktober:

hie Wiener Feuerwehr ehrte ihre Holden , HK
Tiroler Erfindung über Bürgermeister Körner , HK
I )1 . e Thoatc ~ rdircktoren vcrlangen Heizmaterial
300 Wiener heimgekehrt
Wir antwort --. ni hio Holle der bteuorn im sowjetischen
v, t a a t s h a u s h alt

Mor ning News , Q ctober 26,
Shertago of fuel may shut Vienna theatres . Zür HK.

Mod i Inger E ao hricht en , 2 5 ■ Ü kt c ’c . r
Keine Bodenfunde zerstören ! ( Kulturreferat des Amtes
der niederösterreichischen Landesregierung,)
Gefährliche Stromabschaltung ! ( Wichtige Amtsgebäude
vom Strom ! abgesperrt . )
Unglaublich ! ( Perohtoldsdorfer Kinder erhalten keine
Traubenzuteilung . )
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Schloss Tribuswinkel Eigentum der Gemeinde Wien

In der letzten Sitzung des Stadtsenates berichtete

Stadtrat Fl odl über eine Schenkung der Brau Gertrüde Urban,

Großindustriellenwitwe , die der Stadt Wien das Sonicss Trious-

winkel in Niederösterreich , samt Park und Wirtschaftsgebäude,

zum Geschenk gemacht hat . Der Wert der Liegenschaft reträgt

250 . 000 S . Im Schenkungsvertrag wurde die Bedingung gestellt,

daß das Schloss als Erholungsheim verwendet wird . Der Stadt-

senat hat beschlossen , die Schenkung anzunehmen und das Schloss

sobald es von den Besatzungstruppen geräumt wird , im Sinne der

Widmung zu einem Kindererholungsheim auszugostalten.

300 . 000 S zur Förderung der Kultur

In der Sitzung des Stadtsenates am Dienstag referierte

Stadtrat Honay über Subventionen der Stadt Wien an kulturel¬

len Einrichtungen und Vereinigungen in der Höhe von 339 . 900 S.

Von diesem Betrag erhalten die Wiener Symphoniker

270 . 000 S , der Wiener Kunst handwerkverein 33 - 000 S , das Insti¬

tut für Wissenschaft und Kunst 20 . 000 S und die G ^meinschalo

Bildender Künstler,5 . 000 S . In der Liste der mit Subventionen

bedachten Vereine finden sich ferner die Jugondkunsbklaseen

des Professors Cissek , die Wiener Mozart gemeinde , die Interna¬

tionale Gesellschaft für neue Musik , d ^ r österreichische Arbei¬

ter - Sängerbund , die Gesellschaft für Thcateriorschung ., die

Österreichische Gesellschaft für Naturkunde und Uafcuischütz

und andere « Der Antrag geht nunmehr dem Gemeindorat zur end¬

gültigen Beschlußfassung zu.
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Ausstellung " Wien baut auf " wird verlängert

Die Ausstellung » Wien baut auf " im Fostsaal des Wiener
Rathauses erfreut sich , des lebhaftesten Interesses der Wiener

Bevölkerung , Sie hat bereits 60,000 Besucher aufzuweisen . Der
Zustrom hat in den letzten Wochen in unvermindert er Stärke unge¬
halten # Auch viele Besuche aus den Bundesländern sowie aus dura
Ausland sind noch angemoldct , Die Ausstellung wird daher vorläu¬
fig bis Ende November geöffnet bleiben.

In der Ausstellung finden täglich um 15 * 16 und 17 ihr

Führungen statt . Für Organisationen , Vereine und Unterrichtsan¬
stalten worden Sond g r .führungen gegen rechtzeitige Anmeldung je¬
de rzeit eingos chaltot,

Die Lebensmittelgeschäfte am 1 , November

Das Marktamt der Stadt Wien gibt bekannt?
Am 1 . November 1947 halten die Milchkaufleute ihre Ge¬

schäfte zwei Stunden nach dem Einlangen der FiIch für den Ver¬
kauf geöffnet , ebunso die Fleischhauer in der Zeit von 8 Uhr bis
ii Uhr , Allen anderen Lebensmittelgeschäften wird empfohlen,
sich dieser Regelung anzupassen.

Unterernährte Kinder kommen in Erholungsheime

Das Jugendamt der Stadt Wien , Wien I . , Rathaussiraße 9,
teilt mit?

Unterernährte Kinder mit Befund III und vor allein lungern-

£
gefährdete Kinder , soweit sie nicht heilstättenbedürftig sind,
hi Alter von 5 bis 14 Jahren , sowie Mittelschülerinnen der 4 . • - 6.
klase können sich in den Bezirks Jugendämtern ihres Wohnortes in
hr Zeit von 8 bis 9 Uhr früh zur Verschickung in Erholungsheime
ftit ausländischen Lebensmittelzubußen melden.

Bei entsprechender Bedürftigkeit ist der Erholungsauf ent¬
ölt kein Hindernis für die Teilnahme an den Aktionen in den
Schulferien , In einigen Heimen finded ein Überbrückungsunterricht
stört , der den Erholungsort olg nicht beeinträchtigt.
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Hausgoh i 1 f imicn gehen in die Schule

Im Verlaute des Wiederaufbaues wurde auch die Fortbil¬

dungsschule für ' Hausgehilfinnen , die bereits vor 1934 gute Br¬

idge erzielt hat , wieder eröffnet . Nach Abschluß des ersten

Jahrganges im letzten Schuljahr hat nunmehr der zweite Jahr¬

gang begonnen . Im ersten Jahrgang wird Haushaitungskunde , Nahen,
wobei nicht nur auf die Neuanfertigung sondern auch auf das Mo¬
dernisieren und Ausbessern von .Kleidern und 7/äs che Wert gelegt
wird , Kinderbeschäftigung , SatiglingspfIege , Servierkünde , Um-

rangstormen und Bürg erkunde gelehrt , im zweiten Jahrgang Kochen,
sowohl für einfache als auch für feine Küche , HestVerwertung,
Konservieren , Kinder - und Krankenkost , Nahrungsmittelkunde,
hauswirt schaf tliches He ebnen ' und Erziehung sichre mit den Grund-

1ogriffon d e r Kinderb etreuung.
Obwohl beide Jahrgänge schon begonnen haben , kennen Be¬

werberinnen noch aufgenommen worden . Anmeldungen für Hausgehil¬
finnen bis zum vollendeten 30 . Lebensjahrs Dienstag und Donners¬
tag von If bis 17 Uhr in der Schule , Wien 15 . , Hüttcldorfer
Straße 7 , für 1 , und in der Gowerkschaf t ssektion der Hs .usgeh .il-
13nnen , Wien 6 . , Kasernengasso 9/1 . Unterrichtet wird jeden
Dienstag und Donnerstag von 15 . 30 bis 1 -3 . 30 Uhr . Ein Schultag
entfallt auf den freien Wochennachmittag , der zweite wird von
7on Hausfrauen frei gebeten » Die Schule wird von einem Schul-
aasschuß geleitet,dem Vertreter der Gemeinde Wien , der Arbei¬
terkammer , des Gewerkschaftsbundes , des Wiener Stadtschulrates
und der Gewermschaftssektion der Hausgehilfinnen angehören » Es
ist im Interesse der Hausfrauen selbst gelegen , wenn sie die

Hausgehilfinnen zur Schule schicken und sich damit tüchtige
Stützen heranbilden zu lassen»

Straßenbahnverkehr zum Zentralfriedhof zu Allerheiligen

Zur Verstärkung des Verkehres zum Zentralfriedhof werden
cm Samstag , den 1 » und Sonntag , den 2 » November , wie alljährlich
außer der Linie 71 nach Bedarf zusätzlich die Linien 6 , 18 , 35,
43 und 74 zum Zentralfriedhof geführt » Die Linie T wird an beide*
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Tagen nicht betrieben, , Auf der Linie 72 wird der Betrieb an
diesen zwei Tagen voraussichtlich zwischen 14 und lö Uhr ein¬

gestellt o Nähere Angaben über die Linienführung sind den Auf¬

schlägen in den Jtraßenbahnwagen zu entnehmen 0

Die Ankunft des 16 » Transportes

Heute mittag , kurz nach 12 » 30 Uhr kam der Zug mit 309
Wienern , 139 Niederösterr4ichern und Burgenländern des 16»

Transports am Südbahnhof an » Zwei Wiener mußten in Wiener Neu¬

stadt ins SpitaL gebracht werden»
Zu ihrer Begrüßung war v/ieder Bürgermeister G-eneral

i

Dr » hoC . Körner in Begleitung von Stadtrat Afri tsch sowie meh¬
reren Gemeinderäten und Bezirksvorstehern auf dem Bahnhof ge¬
kommen » Für die Betreuung sorgte der 12 = Bezirk » ns spielte
eine Musikkapelle der Wiener Gaswerke » Nach einer kurzen An¬

sprache des Bürgermeisters wurden die Angekommenen zur Verpflege
■ stelle geführt»

Unfall in einer Bombenruine

Heute um 15 » 43 Uhr rutschte in der schon gesprengten
Ruine des ehemaligen Hauses Adlergasse 10 , Ecke Schwedenplatz,
bei Aufräumungsarbeiten ein Ziegelhaufen ab und verschüttete
den 43jährigen Hilfsarbeiter Richard Hesky , Wien 12 » , Graf
Seilern - Gasse 14 = Von der Zentrale der Wiener Feuerwehr Am Hof
rückte sofort ein Rüstwagen und ein Mannschaftswagen unter
Kommando von Ing » Purknwitzer aus um die Bergungsarbeiten in

Angriff zu nehmen » Der Verunglückte konnte sich aber selbst
befreien und wurde der Rettungsgeseilschaft übergeben , die ihn
nach Erster Hilfeleistung ohne nennenswerte Verletzungen in
häusliche Pflege entließ»
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Zur Mehlrayonierung

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt.

Die Mehlverrechnung wurde in das neue Abrechnungssy

stern nicht einbezogen » Jene Kaufleute , die Mehlrayonierun 0 en ent

gegennehmen , haben daher den Mehlbestellsehein 34 Zusammenhängen

Eit den 4 Verrechnungsabschnitten von der Lebensmittelkarte abzu

trennen und diese Abschnitts streifen gebündelt bei der 'Verrech¬

nungsstelle als Grundlage für die Bedarfsanmeldung « neureichen.

Bei der Ausgabe von Mehl ist der aufgerufene Abschnitt absutren-

non und wie bisher zu verrechnen»

Butts rrayonierung für Kinder

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt.

Der Fettanspruch der Kinder bis zu 6 Jahren in der kom

□enden Periode wird mit Butter erfüllt . Der Fettbestellschein

für nicht tierische Fette ( Öl , Margarine , usw . ) der Lebensmit¬

telkarten für Kinder bis zu 6 Jahren ( Klst und Klk ) ist daher

nur in einem Milchgeschäft abzugeben.

\



Pressespie 1 vom 23 . /29 . Oktober 1947

Wiener Zeitu n g , 26 . Ck tob er

Bildhauer Philipp - 75 Jahre alt
Neugestaltung des Stephansplatzes
Die Ausstellung " Wien baut auf M ( von einer Gruppe Luxem¬
burger und von Sosialrainister Gustav Müller besucht . )
Allerheiligenverkehr zum Zentralfriedhof
Nur neu . s Verrechnungssystem . (I5§£ er . smittelkarte . ) HK.
Gemusemarkt besser geworden
Ausgabe und Rayonierung der neuen Lebensmittelkarten
der aufgerufenen Lebensmittel . HK.
Wiener Zeitu ng f 2 Q . Ck tober

Die Sprengung des Philipphöfes
Gegen die Verwendung von elektrischen Heizgeräten # HK.
Besuche im Rathaus . HK.
Line Gedenkfeier bei der Feuerwehr . Zur HK.

3*

Preise

e-nex Nuxier . Eff . Oktqber
Wien sendet Ch^ lera ^ -Impfstcf 1 naeh Kairo , österreichische
Är # te wellen an der Bekämpfung der Cholera - Epidemie mitar-
beiten
KÖB nimmt Verkehr auf einzelnen Linien wieder auf
wiener Künstler danken der Schweiz
2fcadtsenat entscheidet heute über BrennstoffZuteilung für
Theater

7e11pjesse , Erste Aus g äbe > 26 0ktuber
Brot - und Kartoffelrationen in CSR . gekürzt . Auch Mehl und
W

U
o ^ r ~ Butter nur für Kinder und Jugendlichekißstande bei der Aufbringung . Der neue Sonderbevollmächtigtefür die ” irtschaftsverbände 6

Die neue Dienstordnung der Gemeindespitalärzte
Würfelzucker aus der neuen Ernte
Die Wiederaufbauarbeiten in Schönbrunn ;
Englisch - österreichisches Match in Butteldorf
i 'lür.i . u m Abend, 28 . Okto ber
Kostgeld begründet

.
keinen UntermiotvertragDie Note der

.
Schneider . Privatkompensationen der Textilfa-brika & ten . Ein Meter Futterseide 235 SWien erhält Baumaschinen . Rückkehr des StadtbaudirektorsiJipl - lng . Gundaeker aus Stockholm

Der österreichische Wasserkraftkataster

bahn
E

)
SSaiS ° n be S ormen ‘ ( Inbetriebnahme der Kunsteis-

Razzia stellt 3000 Steuorhinterzeiher fest . ( K> i n St ^ uer-be kenntnis vorgelegt : )
v ^ acl

jjeu es üs terrei ch , 29 . Oktober
Appell des Wiener Stadtsenates an die Regierung Vorläufig
irMsen

^
nlchlelif fBt

fÜr
~

ie ’Viener Haushalte . 40 . 000 Tonnen
Stamm pro pfmUie zu Sllichen

^ " UWei3Ung VOn ? 0 Eil ° -
Oboeri -eich verstärkt seinen Grenzschutz gegen die Cholera,
JJDWKVV Vü h äPaZ Und Villacil - Wiener Arztemission
drn

h
, • angeregt . Zwei Drittel aller Krankheitsfälle wer-acn verheimlicht . Keine Cholera in Italien 1

Er £ phn?
te Äus f ichten

. aaf Wintergemüse . Zum Teil befriedigende
CW

b
CK ’ aber auch hier unzureichende Ablieferung . Auch diebbstaufbrmgung hat versagt £

3

2

2

i



i $ terreichische Gesc1e c für die Schweis
Städtische Bäder zu Allerheiligen . RK.

Arbeit er= Zeitu ng , 2 9 . Cktö ber

Wiens Kohlennot . Keine Kohle . für • Haushalte * Vorsprache bei
der Regierung
Unbeugsame Kämpfer . ( Delegierte durch Kerker oder Konzen¬
trationslager fürihre sozialistische Überzeugung gelltcen . J
der Haager Bürgermeister in dien . iiu.

i doch zwei Vibro - Maschinen in Kien.
Das neue Eeinigungsgeld und Sperrgeld
' •Hausgehilfinnen stellen aus . "

D iener Tagesz eitun g , 29 » Cktob er

Knappe Kohlenversorgung Kiens im November .. Zur R^ .
Österreichs Stellung in der TPelt . ( Vortrag des Ministers
a, D > Ludwig im Österreich - Institut . )
Wiederaufbau bei den Wienerbergern
Dien - r i rz , e ins Clio 1 eragebiet
Das

.
Kleine ^ Volks bl at t ± 2 9 . ,„, .

Okt q be r
Bundesminister Dr , Hürdes eröffnet die 1, Landschultagung.
Dmeue rung uns e r e s Land s chu 1 w e s e rps
Die ÖVP beantragt im n . - ö . Landtag ; Brhühi , Aufwandent¬
schädigung fLir Bürgerme i s t e r
Minister Ludwig über österreichische Lebensfragen ; Jahres¬
kosten der Besetzung ; 2,7 Milliarden Schilling
Knappe Kohlenversorgung Diens im November . Bemühungen um
Sicherung des Hausbrandes • Zur RK.
uenerberger Ziegdwerke im Aufbau
österreichische Hrzte nach Aegypten
Volks sti rme _ Qktob er
Keine Hausbrandkohle im November , Statt 155 . 00C nur 55 . 000
Tonnen Kohle für Wien . Zur RK.
Fiat - Arbeiter haben eine große Tradition zu wahren . Vor den
Betriebsratswahlen bei Austro - Fiat
Die Siegendorfer Zuckerschiebung . 163 . 000 Verbraucher ge¬
schädigt . Aber Zuckerwirtschaftsverband sagt : " Kein direk¬
ter Schaden"
Kob - Linien wieder in Betrieb
Ausländische Städtevertreter im Rathaus . RK.
Der leiht ein Ofenrohr ? ( Zigarettenkarte für diese Periode . )
österreichische Ze itung , 23 Ok tober
E- ’Kerk ohne jegliche Kohlenreserven . Die Mehrzahl der Wiener
Haushalte war gestern bis zur Sperrstunde ohne Strom

_ Mißwirtschaft mit Textilien
( Eine Fulge der Siegendorfer Schiebung ; Zuteilung von

Schmutzzucker für die Bevölkerung
Im ivsvember keine Kohle für Wiens Haushalte
Bezirksgericht schützt Nazimieter . . . und läßt Antifaschi¬
sten delogieren
Zuweisung von Heiz - , Diesel - und Schmierölen . RK.
Sie Philharmoniker am Scheideweg
Rechtsauskünfte : Die Rechte des Lehrlings

■

L
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Grundsteinlegung für das Denkmal der Naziopfer

auf dem Zentralfriedhof

Am Samstag , den 1 . November , um 10 Uhr vormitttga,

wird Bürgermeister Droh » o , Körner auf dem Wiener Zentral¬

friedhof den Grundstein zu einem Denkmal für die Opfer des

Faschismus legen . Für die Schaffung dieser Anlage wurde sei¬

nerzeit von der Stadt Wien ein Wettbewerb ausgeschrieben und

ein von Professor C rem er unter Mitarbeit von Architekt Schütte

geschaffener Entwurf zur Ausführung bestimmt . Zu der Anlage

werden sieben niedere Stufen , die die schweren Jahre von 1938

bis 1945 versinnbildlichen sollen , hinaufführen . Linhs , auf

der untersten Stufe , steht die Figur der Trauer , während sich

rechts , auf der höchsten Stufe , die Gestalt der Anklage erhebt.

Als Abschluß steht hochaufgerichtet im Hintergrund die Gestalt

der Befreiung , eine 3 . 50 Meter hohe nakte Männerfigur « Sieben

über die Stufen verteilte Granitplattan , in denen das Wappen

der Stadt Wien eingelassen ist , sollen an die Opfer erinnern,

die der Krieg in jedem Jahr gefordert hat«

" Wien baut auf " am Allerheiligentag geöffnet

Die Ausstellung " Wien , baut auf " im Wiener Rathaus ist

auch am Samstag , den 1 . November , von 9 bis 20 Uhr geöffnet.

Im Kinosaal der Ausstellung bringt um 18 Uhr der Chor der Wie¬

ner Kantor -ei unter Leitung von Dr . Hans Gil l esberger sakrale

Lieder und Motetten zum Vortrage . Die Veranstaltung ist für

Ausstellungsbesucher frei zugänglich.



30 » Oktober 1947 " Ra t hau s - Ko rre sp ond en z" Blatt 1267

Der Straßenbahnfahrpreis am 1 * November

Am Samstag , den 1 » November , gilt auf der Straßenbahn

und Stadtbahn der Sonntagsfahrpreis , Es gelten daher die sonn¬

end Eeiertagsfahrscheine zu S 1 « - im Tarifgebiet I oder II und

die Wochenkarten mit Ausnahme der Autobus - ( Obus - ) wochenkarte,

Auf den Strecken der Linie 317 Essling - Gross - Enzersdorf und

360 Mauer - Mödling gilt der Einheitstarif von 55 g ( im Vorver¬

kauf 53 go)
Die Vorverkaufsstellen sind an diesem Tage und am Sonn¬

tag , den 2 . November , von 8 bis 14 Uhr geöffnet.

" Wiener , die aus der amerikanischen Zone Deutschlands

Privateigentum rückführen wollen , wenden sich zur Ausiertigung

der von der amerikanischen Besatzungsmacht geforderten Bestäti¬

gung an die Magistratischen Bezirksämter,"

" Mode in Bild und Buch " nur noch drei Tage geöffnet

Die Ausstellung " Mode in Bild und Buch " im Schloß Het¬

zendorf ist am Sonntag , den 2 , November , von 10 Uhr bis 16 Uhr,

zum letzten Mal geöffnet.



30 . Oktober 1947 " Rathaus - Korrespondenz Blatt 1268
\

Angelobung der Bürsorgeräte

Heute vormittag fand die Angelobung von mehr als 3000
ehrenamtlichen Fürsorgerüten der Stadt Wien in der Sporthalle
des Messepalastes statt.

Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Dr . h . c . Körner ,
der auf die schöne und verantwortungsvolle Aufgabe der allge¬
meinen Fürsorge hinwies , sprach amtsführender Stadtrat für
das Wohlfahrtswesen , Dr . Freund * Fr hob hervor , daß W ^ en in
der Fürsorge wieder den Ruf erlangen müsse , den es dank den

Schöpfungen Professor Tandlers seit jeher genossen hat und
nahm aodann die Angelobung vor.

Ein Heimkehrertränsport ist auf Erholung gegangen

Vergangenen Sonntag ist der erste Transport erholungsbe¬
dürftiger Heimkehrer mit 73 Mann auf einen vierzehntätigen Fr-

holungsauf enthalt , deren Kosten die Kriegsgefangenen - Bezirks-
kommissionen tragen , nach Tauchen - Schauregg im Wechselgebiet an¬

gegangen . *

.Die Bezirkskommission Meidling hatte jedem Heimkehrer
ein Liebesgabenpaket mit Keks und Obst auf die Reise mitgegeben.

Bei der Ankunft in Tauchen wurden die Heimkehrer von der

Bevölkerung mit Musik empfangen . Sie wurden in einem Erholungs¬
heim der G-ewerkschaft der Öffentlichen Angestellten untergebracht



30o Oktober 1947 " Rathaus - Korrespond enz" Blatt 1269

Professor Holzmeistor über " Sinn des Schönen im Bauen

Gestern sprach Architekt Professor Br . Clemens Holziteist e

im Kunstgewerbemuseum vor einm grossen Auditorium vo * Sinn des

Schönen im Bauen , Bie verantwortungsvolle Aufgabe der Architek¬

tenschaft als Gestalter und Wahrer des Stadtbildes erfordert

eine solide und gesunde Grundhaltung . Bas Weltbild der neuen

Architektur hat sich in der Kriegszeit nicht viel weiter ent¬

wickelte Auf eigene Kraft gestellt , sollen die österreichischen

Baukünstler vor allem danach streben , das Litorarische , Modi-
'

, N ,
sähe und Übersteigerte , das Bekorative , Konservative und Unsozi¬

ale zu vermeiden . Mit zahlreichen Lichtbildern eigener Werke,

unter denen besonders das Parlament in Ankara , der Entwurf für

ein Mausoleum Atatürks und eine grosse Kathedrale in Brasilien

hervorzuhebon sind , erläuterte Professor Holzmeistor den prak¬

tischen Sinn der von ihm vertretenen Auffassung , dass jede

technisch , wirtschaftlich ' und sozial einwandfreie Lösung dUe

Schönheit in sich birgt,
Auf Einzelheiten der Wiener Stadtplanung übergehend,

hob der Vortragende die Wichtigkeit gesetzlicher Unterlagen

für die Landesplanung hervor , wie sie fast alle Länder Europas,

die Türkei inbegriffen, " besitzen , Bar vom Stadtbauamt vorge-

schlagenen Regulierung des Stufansplatzes stimmte er zu und em¬

pfahl , auf dieser Grundlage nunmehr einen Wettbewerb für die

innere und äussere Gestaltung dor einzelnen Häuser zu veranstal¬

ten , denn für dieses Herzstück Wiens sind ebenso wie seinerzeit

für die Bauten der Ringstrasse die besten Architekten gerade
noch gut genug.

Die Albertina soll in ihrem alten Zustand erhalten

bleiben , Bio Frage des Karlsplatzes muss bis zu dem vielleicht

bäld zu erwartenden Zeitpunkt , da dort neue Hotelbauten ge¬

plant werden könnten , gelöst sein . Wenn der Rosselpark so

tief liegen würde , wie seinerzeit die Ufer des Wienflusses la¬

gen , wäre der Karlskirche die von ihrem Erbauer geplante Wirkung

wieder gegeben . Bei dor Gestaltung des Franz Josefs - Kais darf

nicht vorsäumt werden , die durch die Zerstörungen freigemach-
ten Einblicke auf Griechenbeisel,

' Stefansdom , Ruprechtskirche
und Maria Stiegen zu wahren und richtig z -u gestalten.
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Neben den grossen Bauaufgaben , wie Hauptpostamt , die

zerstörten Wiener Bahnanlagen , Staatsopor , Burgthoater , Parla¬

ment Uoä . . gibt os eine Unzahl kleinerer , die darum für die

Schönheit des Stadtbildes nicht weniger wichtig sind : die Ent¬

rümpelung der durch allerlei Buden und anderes verunstalteten

Plätze und die Verhinderung geschmackloser G-oschäftsportale .
Pur die Planung empfiehlt sich nach Ansicht Professor Holzmoi-

sters sorgfältiges Studium aller erforderlichen Unterlagen;
nicht erst herumflicken und dann planen , sondern radikale Ein¬

griffe vorbereiten und allmählich ateor sicher die Gesundung
herbeiführon,

Per für die 'Wiener Fachwelt r .aber auch für das interes¬

sierte Laionpublikum , überaus wertvolle und anregende Vortrag,
dem neben Bundesninistor Dr . h . c . Heini und Bürgermeister Dr„

fr» 0 - FWrnar auch die amts -führunden Stadträte Sigmund und Rohr ¬

hofer beiwohnten , wurde vom Wiener Stadt > a ûamt gemeinsam mit d

der Zontralvereinigung der Architekten Österreichs und dem
österreichischen Ingenieur - und Architoktenveroin veranstal¬

tet , die bekanntlich schon mehrfach mit Erfolg , sich darum
bemüht , die seit vielen Jahren von der W * it abgoschnitten ge¬
wesenen Fachleute in Österreich mit prominenten Vertretern
dos Baufaches aus dom Ausland in Berührung zu bringen.

/
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'Der 17 * Heimkehrertransport in Wien

449 Wiener , 185 Diederösterreicher und 11 Ausländer be¬

fanden sich in dein Zug , der heute kurz nach V2 9 Uhr am Süd¬

bahnhof ankam * Bürgermeister General Dr . h . c * Körner , der in

Begleitung von Stad trat Afritsch zu ihrem Empfang gekommen

war , hieß die Wiener herzlich willkommen * Die Betreuung hatte

diesmal der 11 * Bezirk übernommen*

Der technische Hilfsdienst der Wiener Feuerwehr

Am Sonntag , den 2 * November , um 9 . 30 Uhr , spricht Brand-

aberkommissär Karl Pech mann im Kinosaal der Ausstellung MWien

baut auf n über " Der technische Hilfsdienst der Feuerwehr der

Stadt Wien " ,

Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien im

November 1947

Im November 1947 sind
Bis zum 10 . Novembers

Bis zum 14 « November:
Am 15 * November:

Bis zum 25 * Novembers

nachstehende Abgaben fällig:
Getränkesteuer für Oktober,
Vergnügungsteuer für die zweite Hälfte
Oktober.
Anzeigenabgabe für * Oktober.
Lohnsummonsteuer für Oktober,
Grundsteuer , Kanalräumungs - und Haus¬
kehrichtabfuhrgebühr bei einer Jahros-
vorSchreibung an Grundsteuer über 40 Os
für das Vierteljahr Oktober bis Dezember.

Vergnügungssteuer für die erste Hälfte
November.
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Lehrersteilen für russische Sprache

An den Wiener städtischen Handelsakademien und städti¬

schen Kaufmännischen Wirtschaft .sschulen gelangen m~ hi t . . '.. n <. b ~ n

berufliche lehrerstellen für Kurse in russischer Sprache ab

sofort zur Besetzung . Die Gesuche sind , womöglich persönlich,

in der Magistratsabteilung 56 , 6 . , Sollardgasse 87 , Schulrofe-

rat . einzuroichen . Die Gesuchswerber müssen die österreichi¬

sche Staatsangehörigkeit besitzen und dürfen nicht registne-

rungspflichtig sein.

Schwedische Trockenmilch

8 , 12
teilr;
den 9

Für die 5 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 1

, 21 und 22 , die an der Ausspeisung in der let

enommen haben , findet die Trockenmilchausgabe

9 2 , 4 ? 5 i
steil Woche

am Montag,

, November, in den bekannten Ausgabestellen statt,

Wlitere Verschärfung der Stromknapphe it

Durch die ansteigende Kälte und die noch immer abneh¬

menden . Wasserführungen ist die Stromerzeugung in den hydrauli¬

schen werken weiter gesunken . Diese nauerlicne Verschärfung

der Stromversorgung zwingt die E- Werkc in der nächsten Woche

von Montag bis - Samstag außer den Verbrauchergruppen I und III

noch zusätzlich die Gruppen II und IV abzuschalton . Sämtliche

Betriebe der Bezirke I bis XII und der Gebiete südlich Wiens

haben ebenfalls von Montag bis Samstag Stchtago zu halten.

Durch erhöhten Einsatz von Brennstoffen und Maschinen

sowie durch Umschaltungen von Industriokaboln ira Rahmen des

technisch Möglichen wird getrachtet worden , die KboC _i . _ te .joi

ton herabzusotzon und in weiterer Folge den gewohnten Turnus

in der Abschaltung wieder einzuhalten.
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Allerseelen nicht schulfrei

Der Stadtschulrat für Wien teilt mit , dass im Einver¬

nehmen mit dem Bundesministerium für Unterricht am Montag , den

3 . November , an den Wiener Schulen normaler Unterricht gehal¬

ten wird.

S c h/vo d i s c he Kinder au s s p e i sung

Am 1 , November entfällt die schwedische Kindoraus«

Speisung . ' j

Aus ga .be von Tabakwaren

Das Hauptwirt 3 chaftsamt Wien und das Landeswirtschafts-

amt für Niederösterreich und das Burgenland .geben im Einver¬

nehmen mit der österreichischen Tabakregie bekannt , dass der

Tabakwarenaufruf für die 34 . Versorgungsperiode in der Presse

am Dreitag , den 7 „ November , verlautbart werden wird.

Die - GaslieferZeiten für Samstag , Sonntag und Montag

Von Samstag , den 1 . November , bis einschliesslich

Montag , den 3 . November , v/ird täglich Gas abgegeben von 3 . 30

bis 8 Uhr , 10 . 30 b : s 13,30 Uhr und von 18 bis 20 Uhr.

Stadt Wien erhöht die Dr .uorfürsorgounterstützungen um 30 Prosen

Die Verwaltung der Stadt Wien hat seinerzeit bei der all

gemeinen Preis - und Lohnerhöhung die laufenden Fürsorgeunter-

Stützungen für die Hilfsbedürftigen um 25 $ des Unterstützungs-

bedtrages , einschliesslich der Mietbeihilfe , ab 1 , August 1947

bis zur endgültigen Festsetzung des III . geuerungszuschlages
erhöht.

Nach Auswirkung der allgemeinen Preiserhöhungen hab di
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Berechnung der Lebenshaltungskosten vergeben , dass eine weitere

Erhöhung der DauorfürsorgeunterstütZungen notwendig ist , Rer

Gemeinderatsausschuss für das Wohlfahrtowesen der Stadt Wien

hat deshalb in seiner letzten Sitzung über Antrag des Wohlfahrt:

amtes eine 50prozuntige Erhöhung der DauorfürsorgeunterStützun¬

gen , berechnet ohne die Mietbeihilfe , ab 1 , Oktober 1947 bewil¬

ligt , wodurch nicht nur der notwendige Lebensunterhalt der Hilf-

bedürftigen gedeckt ist , sondern auch noch ein Spielraum für di>

künftige Gestaltung der Lebenshaltungskosten offen bleibt.

Dieser 50prozentigo Teuerungszuschlag tritt also an Stcl

le der ab 1 , August 1947 gewahrten 25prozentigen Erhöhung , Da
die Auszahlung des . III , TeuorungsZuschlages aus technischen

Gründen erst im Dezember 1947 erfolgen kann , werden einstwei¬

len die Untcrstutzungsboiträge in der bisherigen Höhe weiterbe-

zahlt werden . Die Nachzahlungen für Oktober und November werden
ebenfalls im Dezember zur Anweisung kommen.

Ab 1 , Oktober 1947 erhält demnach z . B * eine dreiköpfi¬

ge Familie ( Mutter und 2 Kinder oder ein Ehepaar mit 1 Kinde ) ,
\

die hilfsbedürftig und nur auf die öffentliche Fürsorge ange¬
wiesen ist , inschliosslich der Mietbeihilfe von 20 S , eine Uau-

\

erfürsorgeunterstützung von 246 Schilling monatlich.

Ausgabe der neuen Zusatzkarten in den Kartonstellen

Das Landesemähr ungsamt Wien gibt b ekann1 1
Die LobensmLttelzusatzkarten der nächsten Versorgungs-

periode für Betriebe und Dienststellen mit 10 oder weniger Per¬
sonen , sovale für Heimkehrer '

.werden ab Montag , den 3 , November,
durch die Kartensteilen nach den Anfangsbuchstaben der Namen

ausgegeben 9 und zwar für A bis G am Montag , H bis K am Dienstag,
L bis 0 am Mittwoch , ? bis Sch am Donnerstag , St bis Z am Frei-

tag,
Ausgabe zeit am Montag von 8 bis 12 Uhr , am Mittwoch

von 8 bis 15 Uhr und an den übrigen Tagen r -on 8 bis 16 Uhr , Die Ar

forderungsiisten sind in zweifacher Ausfertigung abzugeben . Heim¬
kehrer müssen den Entlassungsschein und den Meldezettel vorwei¬
sen . Hausbesorger erhärten ihre Zusatzkarten nur gegen Rückgabe
der bestätigten Hauslisten,
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Personen , die in Wien beschäftigt sind und ausserhalb

von Wien und Niederösterreich wohnen , sind in . die Aufordor un £ 3■

listen atifzunehmen * Sie erhalten die Wiens :
" usatz k ar t e n » Für

/

die in den Randgemeinden Wiens und in Nied .
-
: rö .st erreich wohnen¬

den Personen verbleibt es bei der bisherigen Regelung , d . h#

sie erhalten die Zusatz harten von dem für ihren Wohnsitz zu-

stlindigen Ernuhrungsamt«

Parteionvorlr . ehr in den Kartenstellen am 3 * November

Pas Lande sc rnuhrun / :s amt Wien gibt bekamt:

ihn Montag , den 3 . November (Allerseelen ) , findet der
•Par t o ionve r kolir in den Kartons teilen nur in der Zeit von 8 bis

12 Uhr statt • Mit Rücksicht auf die Zusatzkarto .aausgabo wird

gebeten , nur in unaufschiebbaren Pallen vor aus pro c hon,
i

/

Q e mti s e au s gabe“ \

y f ' '

Pas Landesernahrungsamt Wien gibt bekannts

Alle Verbraucher erhalten auf Abschnitt 25 bzw . 125
dos G-emüsebczugsausweises j/ 2 kg Elattgemüse , auf Abschnitt 36

bzw . 136 A/ 2 kg Wurzelgemüse und auf Abschnitt 45 bzw * 145 1 kg
C- Gemüse.

*■ f

" , *

Zitronen für Kinder und Jugendliche

und st

zugsau

Pas Lande so mähr ungs amt Wien gibt bekannt?
\ /

Kino ,er und Jugendlich - bis zu 18 Jahren sowie wo -
, de ruh

illende Mütter erhalten auf Abschnitt 154 des Gemüsebe-

sweises B 1 Stück Zitrone.

und s*t

zugsau

Obst für Kinder unu Jugendliche

Pas Landesernährlangsam t Wien gibt bekannts

Kineer und Jugendliche - bis zu 18 Jihren sowie wertende

il lende Mütter erhalten auf Abschnitt 175 des Gemüsele-
sv/alsös B V2 kg Apfel.
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Zum Maisgriess - ( Maiseiehl ) Aufruf

Bas Landegern ' Ihrungsamt Wien gibt bekannt:

In der ersten bis dritten Woche der laufenden Versorgungen

periode wurde Maisgriess ( Maismehl ) ohne hindüng an eine Hayonio-

nun g auf g e ruf en.
Um allen Konsumenten diesen Bezug zu erleichtern , haben

Lebcnsrni11e1kleinhandler und Bäcker , die über diese Wären noch

verfügen , dies durch Aushang bekanntzugeben.

iedenkfeier für Otto Glöekel

Eine Abordnung des Wiener Stadtschulrates unter Führung

des geschält sfühi .nnden Präsidenten Br * 2 e ebner legte heute am

Graue seines lang jährigen Präsident er Otto Gl d ekel auf m M. oiu—

1inner Priedhof oinön Kranz nieder * In Vertretung o.es Bliiguimoi

sters wohnte der pe i er Id . o hk .o i t cimts führend er St ad trat Honay oii . .

Weitere Verschärfung der Stromknappheit

( Ergänzung unserer Aussendung von heute . )

Auf Blatt 1273 der Rathaus - Korrespondenz soll der letzte

Satz des ersten Absatzes richtig heis -sen:
Sämtliche Betriebe der Bezirke I bis XII und der Gebiete

südlich Wiens , die an nichtabschaltbaren Kabeln angeschlossen

sind , haben ebenfalls von Montag bis Samstag Stehtage zu - halten.

Der Besuch des Haager Bürgermeisters.

Bürgermeister Br . Visser hat sich vor seiner Abreise gege

über einem Mitarbeiter der Rathauskorrespondenz über seine Ein¬

drücke ausserordentlich befriedigt gezeigt . Der Haager Bürgermei

ster hat 4 volle Tage in Wien zugebracht , er hat die Ausstellung
.

" Wien baut auf " dreimal besucht und festgestellt , dass er dabei

viele wertvolle Anregungen empfangen hat . Insbesondere hat er

die gründlichen wissenschaftlichen Voraroeiton , die der Ausstel¬

lung zugrunde liegen , gerühmt . Mit großem Interesse hat er die
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Darstellungen .der Planung des Wiederaufbaues und der

lierung betrachtet . Pur uns Wiener ist die Mitteilung

Stadtr eg ii-
des Haaser

Bürgermeisters - interessant , daß auch die holländische Hauptstadt-
schwere Kriegsschäden erlitten hat und daß auch dort der Wieder
auf bau grossen . Schwierigkeiten begegnet . Sie liegen am Mangel
m Baumaterial und Arbeitskräften , Dagegen sind die gesetzlichen
braus Setzungen für einen planmäßigen Wiederaufbau in Holland
jeit günstiger als bei uns . Es gibt seit langem ein Gesetz , das
;ie Enteignung von eirund und Boden im öffentlichen Interesse vor
tcht und die holländischen Gemeinden haben das Recht , den Bau
;nd die Reparatur von Gebäuden und Passaden s § zu beeinflussen,
aß Stilwidrigkeiten und eine Verschandelung ’ des Stadtbildes vor
indert werden können.

Bürgermeister Dr . Visser war ausserordentlich überrascht
ber das h #hc .Niveau der kulturellen Leistungen , die er in Wien
:chon wieder angetroffen hat . Er besuchte eine Verstellung von
Hamlet " im Burgtheater , ein Symphoniekonzert der Wiener Symphon¬
iker und schließlich die Premiere des neuinszenierten " Flieg : n ■
n Holländer " im Theater an der Wien,

Das Naziregime ist dem holländischen Volk leider in der (
' -

i

talt der Österreicher Seyß - Inquart , Pischböck und Konsorten ge¬
nüb ergotreten . Diese Tatsache hat die früher bestandenen gro~
n oympathien der Holländer für Österreich einigermassen vermin,

■rt . Der wiener Gesuch des Haager Bürgermeisters erfolgte auch
it der Absicht , die wahre Gesinnung und Einstellung des öator-
ichischen Volkes kennenzulernen . Auf dem Wege der Verständig

in8 ber Völker wurd mit dieser Reise jedenfalls ein bedeuten-
r und verheissungsvoller Schritt getan.
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I . Be zirk
Akademie d e r bi1d en
den Künste
Schillerplatz 3

Albertina
Augus tinerba s t ei 6

Alte Hotbürg
Michaelerplatz

L!r s b i s c h öf 1 . P al ai s
Hotenturmstraße 2

Galerie Agathon
I . ,Opernring 19

Galerie Welz
"
J ü ihburggasse 9

Kunsthistorisc h c s
Maseum

• Burgring 5

Mozart - Haus
Pomgasse 5

Museum für Völker¬
kunde ,
Heue Hofburg,
R tilg s 1 1 ' a ßc nt r akt

Mu s o um ö s t e rr . Xu ] , t
Neue Hofburg,
Corps de Logis,
Ringstraßentrakt

e n s t der Stadt

zur ” Rathaus - Korrespondenz n

Ausstellung in Wien

Tscheches1owak i. shce
Graphik.

Alfred Kubin zum 70.
Geburtstag.

Ausstellung vor Mei¬
sterwerken der Gemäl¬
degalerie .

Pom - und Diözesan¬
museum.

Lois Pregartbauer-
Hans Kobinger . Ö1bi1dsr
und Graphik.

Künstlergruppe " Per
Kreis " . Bilder , Aqua-
roll r Z e i o iinung e n.

Agyptisehe Sammlung,
Antiken - Sammlung.

M o z art - Ge d enk s tä 11 e.

Kunstwerke der Azteken
aus Mexiko und der Maja
aus Peru.

Österreich im Kartonbil

Wien

Blatt 434

9 - 17 Uhr
So 9 - 13 Uhr

Mo,Pi,Po 10 - 14
Mi,Fr 10 - 13

13 - 16
Sa 10 - 13

10 - 16 Uhr
Fr . geschl.
So 9 - 13 Uhr

Pi, Po, So 9 - 12

9 - 12 , 13 - 17 Uhr
So geschlossen.

9 - 17 , Sa 9 - 13
So geschlossene

10 - 13 Uhr
Mo,Po geschl.
So 9 - 13 Uhr

tägl . außer Mo
9 - 17 Uhr

tägl . außer Mo
9 - 13 ,
So 10 - 13 Uhr

tägl . außer Mo
10 - 13 Uhr
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Batio nalbiblio theb
Josefsplatz 1

Kostbarkeiten der österr . tägl . 11 Uhr
Nationalbib1io t he k ' Führun g.

Naturhistorisches Shakespeare - Ausst e Hang
Museum Sohausammlungen
Maria Theresien Platz

10 - 16 Uhr
9 - 13 Uhr

Atelier Nauckhoff Rolf Nauckhoff - öl - Aq .ua « 10 - 17 Uhr
Opernring 11 re 11 - Zeic Innung.

Neue Galerie
Grunangerg , 1

Eugen Jettel - Rudolf Ribarz , 10 - 12 . 30
Ölgemälde und Zeichnungen . 13 . 30 - 17 Uhr

Sc gesohl,
bis 5 . Nov.

Neue Hofburg Historische Waffen , Uo,So 10 - 13 Uhr
II e 1 d enpl at z Mu s ikin st ruine nt e.

Neues Rathaus
1 i c h t e nf al s .ga s s e
Beststiege 2 Wien baut auf 9 - 19 Uhr

Neuerwerbungen der städt . 9 - 17 Uhr
Sammlungen seit Upril 1945 Sa,So 9 - 19
Gedenkzimmer Ludwig Anzen - 9 - 17 Uhr
gruber , Familie Rudolf v , Sa , So 9- 19
Alt , Ludwig Speidl.
Grillparzer - Wohnung . 9 - 17 Uhr

Sa , So 9 - 19

Uhr

Uhr

Stiege III - Büro
St adtrat Mat e jka

ModeSammlungen im Schloß 9 - 16 Uhr
Hetzendorf - Modeschule der So geschl.
Stadt Wien im Schloß Hel¬
zendorf .

Österr e ichis ches
Museum für ange-
w and t e Kunst
Stubenring 5

Englanu im Aufbau
Sonderschau.

10 - 16 Uhr
So 10 - 13 Uhr

Wiener Kunsthand-
werkve .ru in
Karntnorstraße 15

Ausstellung des Bundes 10 - 13 Uhr
osten . Gebrauchsgraphik.

Wirt s ch af t s g e :«io s sen - Verkauf saus st eilung.
sch .aft bi 1 dendc ; r
Künstler
Opernring 17

10 - 12 , 11 . 30 - 13
Sa 10 - 13
So geschl.

III . __3ezirk
Boyer do s Wiene v
Konz qt thausc s
Lothringerstrabc 20

VI. Bezirk
Firma Philipp Haas &
Ua .r i ah Ufer Straße 75

S 11 z b ur g e r Maler-
Ib al e r ■■i und Gr aph i k.

Co . Aufbaumöbel - modern
und p raktisch.

10 - 17 Uhr

8 - 16 , Sa 8 - 13
Sc geschl.
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VII • Bezirk

Institut für Wissen - Die große Zeit der franz . 10 - 12 Uhr
sohaft und Kunst Malerei ( ll . Jahrh . ) - He - 14 - 13 Uhr
Museumstr . 5/l I produkticnen#

Ungarischer Akademiker-
vorein
Museurastr , 7/1/62

Julius Szentl & lekg -
Graphik.

9 - 16 Uhr

VIII . Bezir k

El e in e G-a .1 e ri e für
Schule und Heim
Neudeggergasse 8

Museum für Volks¬
kunde
L audongasse 19

Museum für Reproduktio¬
nen , Me i s t e rw e rk e in
meister1icher Wiedergabe.

Österr . Trachten in der
Volkskunst.

9 - 17 Uhr
So 9 - 13 Uhr

außer Mo
9 - 12 Uhr

TY "Dp <7 *i -»»IrXi i. . j ' /u . ' X A.

Schubert - Haus
Nußdorier Straße 54

S c hube r t - Mus eum. außer Mo
9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uh:

XII . Bezirk

Modeschule der Stadt Mode in Bild und Buch.
Wien
Hetzendorfer Straße 79
S c hlc ß Hotze nd o rf

9 - 16 Uhr

XIII , B ezirk

Volkshochschule Hietzing Österr . Landschaft -
Veitingergasse 9 Josef Kafka - Conrad Calo

Wagenburg
Schloß Schönbrunn Historische Prunkwagon
Eingang Hietsinger Tor vom 10 . - 20 . Jahrhundert.

13 - 18 Uhr
So ge schl.

10 - 16 Uhr

XIV. B ezirk

Technisches Museum Technisches Museum
Mariahilfer Straße 212

wochentags
10 und 14 Uh.
Rührungen
So 9 - 13 Uhr

XV. Bezirk
Naturfreunde " Besinnliches Schauen " 9 - 12 , 16 - 19
Hütteldorfer Straße 5/19 Herbstausstellung der Sa 15 - 19 Uhr

Photohauptgruppe der Wiener
N aturfreunde.

i
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XSTI. Bezirk
Volkshoim Ottakring
Ludo Hartmann platz 7

Die T i orw e 11 u .,i s o r o r
Heimat im Wandel der
Jahresseiten , I . Dcr
Herbst.

14 - 18 Ui .ir
Bo geschl.

XXI . Be zirk

S t ä dt . Büchcr oi
Floridsdorf
.Brünner Straße 35
Schlinger Hof

Das moderne Lichtbild Ko 9 - 1?
in der Tschechoslowakei . 14 . 30 - 19

Di,Do,Ir 14 . 30 - 1
Li i , Sa , Sc gc s c hl.

Veranstaltungen der Österr
druissigs t v; n J ahr .... s t ag dor

ichisch - Russisehcn Gesellschaft zum
sozialistischen Oktoberrovolution

Dienstag,

Festvc r anst c 11ung

4 # November , um 15 . 30 Uhr,
Saal ;

anläseiich des 30jährigon

G ro s s u r Mu s i kvo r . i n

St .* i ■t s - Jub il aum s
dor Sowjet - Union ., im Aufträge der ö st cito 1 ,
rung . Festrede Bundes - präsident Dr , Reainer,
leer , Dirigent ? Professor Koralt„

1s e hen Bunde s - Regie-
Wi euer Philhai moni . ~

Mittwoch , 5 . November , um 15 Uhr:

Eröffnung der Lese - Stube " Görki - Ecko " der Österreichisch - L’
.ussi . -

3 dien Gesellschaft , I . , Schubertring 9 . Ansprachen : Präsident

Dr . Gla ser , Vize - Präsident Dr . Ad amovich «
Mittwoch , 5 . November , um 18 . 45 Uhr , " Scala " •

Fest - Promicre " Im Namen des Lebens " . Einleitende Wortes Bundes-
minister Dr . Hurdes.

Sonntag , 9 . November , um 19 Uhr , Grosscr - Musikvcreins * *
Saal t

Fest - Konzert " Russische Künstler in Wien " . Eintritt frei !

Vor trage im " Institut für Wissenschaft und Kunst " in dor Y/ocjrn
vom 3 . bis 7 . Novo mber

Dienstag , 4 . November 1947 , 18 Uhr , Dr . Viktor Kleiner , Erster
Sekretär der Linzer Arbeiterkammer ;: KDie österrcichi-
pcho S ozialo rdnung " .
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Mittwoch, 5 • No y omber , 18 Uhr , Prot • Vikt o r S1amas " Kunst imd
■Volk "

, . ( Um- und Irrwege der bildenden Kunst)

I ) onnor s tag , 6 « Uevember
' Zytologie der

, 18 Uhr , Univ . Prof « Br .«
Ge schle cht ereile n%

Pclix Mainxs

Pruitag, [ 4 hovomber , 18 Uhr , HörsaaJ . 16 der Universität;
UniY,l )oz « Br « Herbert Hab 0 r 1 and t s " Leuch ter sehe inun-
gon an Miner alien " «

Komitee für den Wiederaufbau der Staatsoper in Chicago

In Chicago hat sich ein Komitee gebildet , das zum Wie-
deraufbau dör Staatsoper beitragen will « Zu Vorsitzende dos
" Reconstruction Commettee of the Vienna Opera " wurde das Ehe¬
paar Sonia Greye und Maria Huss a - Gr eve gewählt « Prau Maria
Hussa war Mitglied der Wiener Staatsoper , wo sie bis zum Jahre
4937 auftrat.



^ i e g e i vom 30 . / 31 . Oktober 1947

Wiener
_

Ze itun g } 29 ^ 0kt o 'be r
Pioniere der sozialen Y/ohnungs für sorge . ( Gemeinnützige Woh¬
nungsvereinigungen . )
Ausstellung von Transportscheinen * ( Zum Artikel » Was darf
der Zubesserer mitnehrnen ? " . )
Empfang im Rathaus . ( Haager Bürgermeister M . Yisser . ) RK.Der Elektrotechnische Verein Österreichs . ( Vortrag des
ripl . - Ing . Dr . techn . R . Mokesch : " Das Kraftwerk Si . rieringder Wiener Elektrizitätswerke in den Jah -en 1938 bis 1947"Wiens Kohlenmisere , honatsbedarf 155 . 000 tHeiz - , Diesel - und Schmieröle . RK.
Sicherstellung der Fleischversorgung
Iig±lgg _ geitun g , 30 * O ktober

WienCpf
für unterernöbrte Kinder . ( Jugendamt der Stadt

Verdunkeltes Vien . ( Wiener Strommisere . )Am der niederösterrebhischen Landesregierung . Preisre ^e-
htfithV W 6 “ ’ J Beureselung der Verrechnung der erhöhten
bildunp nicht

n
de^

r
• h kte ’ die hinsichtlich der Mietzins-naung nicht dem mietengesetze unterliegen . )

30 . Ok tober

KhifmÄlft
* (irundsteinlegung zum henkmal der Opfer de £

.. . Erste ' Ausga be , 5 U . Gktober
Ein sportliches Glanzfest in Hütteldorf ( iwi nr , ,i Qmannschaft gegen ein Wiener Team )

Englands Militär-

Fünfzihjah
’

-.- h ! Wir St0ß auf dem Setreidemarkt
zur •Gleitbahn 7 50 ViLln Str fi3enbahn . Vom "Linienschiff"
Vom Sinn des Schönen im Rauer

El
hreV 3tr ° ? VerbraUch

meister . ) HK .
1 ~ ' c ' ^ Cirofessor l )r . Clemens bolz—

aentralbeirat für die Baustoffwirtschaft
ii. 1- t P£ esse J _ Abe nd - Ausga l .- e . 3 0 . nvto _ber
Lohn - Preis - Abkomren bleibtleaer Stillegung der Industrie “? Forcen tritt * - ~ tirektorium zu ammen

' & fen da -= Energie¬direktorium zu . ammen
gelt a *n Abend , 30 . Oktober.
Grundsteinlegung für ein antifaschistisches Denkmal
S ^ hnri ^ erist ^ u ^ echnef ^ fofooo ^ e^ ßtf“ 11^
Hfejne3 . gste rreich . 31 . Oktober

hlch
r

dIm
C

roh he l Zen tralf lughafen in dien
der nur 79 000 lonnei ^ VrhVt ^ PPV Hausbrand erhält wie-
strie und für zwecke der ka ^ nri7h ? e teilUns an dle Indu ~

5ie Höchftfil
U

s7l7rdnu
’
nnir7

W
! f Grotesken um

stelle legt Akten an S 6 ^ eisuberwachnnge-
Raffinerien kaillb0ht = r rrot ? st tilgen übernähme der LoBauer
Polizeiliche Heumeldung aller WienerKenschenfresser in Bremen

^ burg eine illegale Leeensmittelkartendruckerei

2



fi , | | J»

Diphtherie serum gegen griechischen Tabak . Auch das S-erothe—
rapeutische Institut macht Kompensationsgeschäfte . ?/ie
die Hilfssendung an Ägypten zustande kam 3

Arbe iterz eit ung ! 31 . Oktober

Pur Wien kein Wildbret ! . .
Altstoffe . ( Nutzbarmachung aller Alt - und Abfallstoiie . )
Muß Abfall verschenkt werden , ( Lächerlich niedrige Preise
der Einkäufer . )
Rauchwarenschwund darf nicht verkauft werden
Das Denkmal der Naziopfer im Zentralfriedhof . RK.
Angelobung der Pursorgeräte . RK.
Ein Fleischwirbel in Eisenstadt
Neue Meldezete 1 für alle Wiener
Eine neue Krankenkasse in Schwechat
Am 1 . November So-nntagsfahrpreis . RN.
W iener Tag esz eitung , _ 31«_ 0ktober
Kunst und Kritik : Hnlzmeister über den Aufbau Wiens . RK.
' ‘ Skandal " oder bekannte Schwierigkei t en . Warum noch nicht
alle 'Selbstwerber ihre Kohlen haben . Unbegreifliche Ent¬
stellungen der " Arbeiter - Zeitung"
Rechtzeitige Auszahlung der Pensionen . ( Finanzminister
Dr * Zimmermann . )
'Das Kleia -a Volks blatt , 31. Oktober
Professor Dr . Cleifiens Holzmeister : Bauen mit Anstand und
Demut
Zweiter Landestag dr CeP : Ansehnliche Leistungen der Wiener
Frauen
Die Katastrophe der Stromversorgung . Heisölzuteilung könnte
Besserung bringen
Angelobung von 3000 Wiener Fürsorgeräten . RK.
Schwechater Brauerei arbeitet wieder
Volksstimme

K 31 ^ Okt ober
Die Finsternis . ( In der Stromversorgung eine neue Krise ein-'getreten . )
Ehrung j. der Opfer des Faschismus
Heues von der ^ a - Ko —Köhle . Viel Ämter und viel Auskünfte
Krankenkasse in Schwechat eröffnet
Ein Teil der Fleischulden wird eingelöstFrauen demonstrieren gegen Delogierung
Wohnungsamt gegen Ottakringer Jugend
Menschenfresserei in Bremen
öster reichisc he Zei t ung , 31 . Okt ober
Im November 25 . 000 von 150 . 000 Tonnen PA - KO - Kohle
Mornin g News , Octob er 31,
Lobau refinery ; British protest sent to Moscow
Displaced Persons in Austria show high work figures
Die Wirtschaft , I . November
Krise der Bewirtschaftung . Allgemeine Unzufriedenheit . Aberes soll noch mehr bewirtschaftet werden . Verordnungen über
Verordnungen . Grenzen , die nicht ungestraft überschrittenwerden dürfen . Preisregelung nur bei bewirtschaftet n Gütern.
Weniger wäre viel mehr . «Iber den Kopf gewachsen . VerwischteGrenzen . Preisreglung , die verteuernd wirkt . Der Ausweg 1
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Für unsere Heimkehrer . Kleider und Wäsche im Kompensations
weg aus der Tschechoslowakei
Niemand kennt sich aus . Hecht oder Polizei ? Klare Regelun¬
gen im Preisrecht unerläßlich
Ware , aber keine Bezugscheine . Warum gibt es keinen Gips ?

. .
Auch Selbständige brauchen Kleider . Devisen und Exporterlöse
nur für Arbeitnehmer ? ■ irtschuftsbund verlangt Berücksich-

■ tigung der Selbständigen
über 8000 km Bundesstraßen . Übernahme von Landesstraßen.
Ausbau der Reichsautobahnstraßen geplant
Steuerrecht zonenwei . se ? Gesetzwidrige Steuervorschreibungen
in den westlichen Bundesländern
Wieder Reiseland . Abschluß der Sonn: er - Ausländeraktion . nine
neue Aktian im Winter wahrscheinlich
Niederlage des Zigarettenschleichhandels . Eine praktischewirtschaftliche Maßnahme und ihre Erfolge
Di e Pres s .® , 1 . Nov ember
//ohnungswi *ederaufbau unter Mieterschutz . Von Dr . Kans TürrDas neue Gesicht dos Stephanplotzes . Von Arch . Prof . Dr.h . c , Clemens Holzmeister . RX.
1947er von edelster Qualität . Die ersten Kostproben vom
Heurigen . Der Weinpreis hat den Höhepunkt überschrittenlan «d and Sorgen um di Kunsteisbahn . Die Saison auf demHeumarkt ist eröffnet . Eisfeste und StromnotHeue Steuern in der CSR.
Die Kommerzialisierung der Bewirtschaftung
DciS Kleine Blat t, 1 . November
Im Gaswerk . Schwarze Llänner in <5 er Höllenglut . Auf der
dleK 'uft

1' 0015'116 ^ der Schweiß Run eh , las und Glut erfüllen

_ _
i onor Il l ustriert e ._ 1November

Enthüllung einer Gedenktafel vor dem Hause der Wiener Feuer¬wehr durch Bürgermeister Körner . BK. ( Bild)indiö Luft * ( Philipp - Hof , ) - ' 2 Bilder ) RK.
^ teika

^
mi?

1
^ d6r Vl ! nür Sy^ oniker in Budapest . ( Stadtrat-iuatejka mit Clemens Kraus - 1 Bild . )

Welt- Illustrierte , 2 , Hov einber

ffsiidü
8 ejn @ S Benknale für sachs Wiener Feuerwehrleute.

Üpilder Peuerwe !ir im Einsatz . ( Jemand wählte 20 11 -

-zigr Bi 1 de rwoche, 30 , _ Okt obe r

stL
i

chÄrtL
i
f.

9
( H

r
| IideH

Ein Aktion 8Pr ° SralEB1 der sozial ! -
Mens Kultur . In der Ausstellung "Wien baut auf " . ( 9 Bilder)
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